
Wiener Stadtbahn. 32Z

WevkeHvs -Acrtenöev.
<Lokak-H5erkehr. — Wiener Stadtöahn.

Fatrrprvile für die Stadtbahnlinien und für die Wiener Verbindungsbahn:
s ) An Werktagen . 1. Auf Entfernungen bis 3 Kilometer : Für eine direkte Fahrt II . Kl . IS Heller, III . Kl.

10 Heller. (Siehe nachfolgendes Verzeichnis.)
2. Auf Entfernungen über 3 Kilometer : Für eine direkte Fahrt II . Kl . 3V Heller, III . Kl . 20 Heller,
d) An Sonn - und Feiertagen . Für eine direkte Fahrt auf beliebigeEntfernung II . Kl . SOHeller , III Kl . 20 Heller

Verzeichnis jener Fahrten , für welche an Werktagen die Fahrpreise für Entfernungen bis3 Kilometer Anwendung finden.

Bon ! Nach Von Ät a ch Bon > Nach

Mientat -Kini e
Ketten-

vrückengaffe

Pilgramgasie
Margarethengürtel
Meidling -Hauptstraße
Karlsplatz
Stadtpark
Hauptzollamt
Radetzkyplatz
Ferdinandsbrücke

Brigitta-
brücke

Heiligenstadl
Nußdorferstraße
Währingerstraße
Elisabethpromenade
Schottenring
Ferdinandsbrücke
Hauptzollamt '

Külteldorf-
Kacking

Ober -St . Veit
Unt.-St .Veit-Baumgart.
Braunschweiggasse
Hietzing

AVer-
St . Feit

Hiitteldorf-Hacking
Ünt.-St .Beir-Baumgart.
Braunschweiggasse
Hietzing
Schönbrunn

Gürtel -Kinie

Karlsplah

Kettenbrückengasse
Pilgramgasse
Margarethengürtel
Stadtpark
Hauptzollamt
Radetzkyplatz
Praterstern
Ferdinandsbrücke
Schottenring

Humpen¬
dorferstraße

Margarethengürtel
Meidling -Hauptstraße
Schönbrunn
Hietzing
Westbahnhof
Burg gaffe
Josefstädterstraße
Alserstraße

Unter.
St . Mett-
Aaum-
garten

Ober -St . Veit
Hiitteldorf-Hacking
Braunschwelggasse
Hietzing
Schonbrunn
Meidling -Hauptstraße

ö^ nhof

Margaretengürtel
Gump end orferstraße
Meidling -Hauptstraße
Schönbrunn
Burg gaffe
Josefstädterstraße
Alserstraße
Währingerstraße

Stadtpark

Karlsplatz
Kettenbrückengasse
Pilgramgasse
Hauptzollamt
Rennweg
Radetzkyplatz
Praterstern
Ferdinandsbrücke
Schottenring
Elisabethpromenade

schweiggaffe

Unt.-St .Veit-Baumgart.
Ober -St . Veit
Hiitteldorf -Hacking
Hietzing
Schonbrunn
Meidling -Hauptstraße

N - rggaff«

Westbahnhof
Gumpendorserstraße
Meidling -Hauptstraße
Schönbrunn
Josefstädterstraße
Alserstraße
Währingerstraße
Nußdorserstraße

Kietzing

Hiitteldorf-Hacking
Braunschweiggasse
Unt. -St .Veit-Baumgart.
Ober -St . Veit
Schönbrunn
Meidling-H auptstraße
Gumpendorferstraße
Margaretengürtel KauptzoU-

amt

Stadtpark
Karlsplatz
Kettenbrückengasse
Pilgramgasse
Radetzkyplatz
Praterstern
Arsenal
Rennweg
Ferdinandsbrücke
Schottenring
Elisabethpromenade
Brigittavrücke

Josefstädler¬
straße

Burggasse
Westbahnhof
Gumpendorserstraße
Alserstraße
Währingerstraße
Nußdorserstraße

SchönSrnn«

Hietzing
Braunschweiggasse
Unt.-St .Veit-Baumgart.
Ob .-St . Veit
Meidling -Hauptstraße
Margarethengürtel
Pilgramgasse
Gumpendorferstraße
Westbahnhof
Burg gaffe

Atserstraße

Josesstädlerstraße
Donaukarral -Kinie Burggasse

Westbahnhof

Kerdinands-
brülke

Kettenbrückengasse
Hauptzollamt
Stadtpark
Karlsplatz
Radetzkyplatz
Praterstern
Rennweg
Schottenring
Elisabethpromenade
Brigittabrücke

Gumpendorserstraße
Währingerstraße
Nußdorferstraße

Ntidking-
» ««Ptstraße

Schönbrunn
Hietzing
Braunschweiggasse
Unt.-St .Veit-Baumgart.
Margarethengürtel
Pilgramgaffe
Kettenbrückengasse
Gumpendorferstraße
Westbahnhof
Burggasse

Währiuger-
straße

Alserstraße
Josefstädterstraße
Burggasse
Westbahnhof
Nußdorferstraße
Heiligenstadt
Ärigittabrücke
Elisabethpromenad e

Schotten-
ring

Radetzkyplatz
Praterstern
Hauptzollamt
Stadtpark
Karlsplatz
Ferdinandsbrücke
Elisabethpromenade
Brigittabrücke
Nußdorferstraße

Mußdorfer-
straße

Währingerstraße
Alserstraße
Josefstädterstraße
Buragasse
Heiltgenstadt
Brigittabrücke
Elisabethpromenade
Unter-Döbling
Schottenring

Alar-
»arethen-

Snrtek

Meidling -Hauptstraße
Schönbrunn
Gumpendorferstraße
Westbahnhof
Pilgramgasse
Kettenbrückengasse
Karlsplatz
Hietzing

KNsaSety-
promenade

Währingerstraße
Schottenring
Ferdinandsbrücke
Brigittabrücke
Nußdorferstraße
Hauptzollamt
Radetzkyplatz
Stadtpark
Praterstern

Keittgen-
stadt

Nußdorferstraße
Währingerstraße
Brigittabrücke
Unter-Döbling
Ober -Döbling

^ikgram-
Saffe

Margarethengürtel
Meivling -Hauptstraße
Schönbrunn
Kettenbrückengasse
Karlsplatz
Stadtpark
Hauptzollamt

No ^rrrte-Kinie
Hlnter-

AöSttng

Nußdorferstraße
Heiligenstadt
Ober -Döbling
Gersthof
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Von > Nach Von Nach

Zkenzing Breitensee
Ottakring Arsenal

Favoriten
Nennweg
Hauptzollamt

Mr . Uertrindirrrflstrahn

Nadehky-
platz

Nennweg
Pralerstern
Hauptzollamt
Stadtpark — Karlsplatz
Kettenbrückengafle
Ferdinandsbrücke
Schottenring
Elisabethpromenade

Lendörf Adling

Meidking j Unter-Hetzen dort

3-avorilen Arsenal
Rennweg

Nennweg

Arsenal
Favoriten
Hauptzollamt
Stadtpark
Ferdinandsbrücke
Radctzkyplatz
Praterstern

Iraterster»

Radctzkyplatz
Hauptzollamt
Stadtpark Karlsplatz
Ferdinandsbrücke
Schottenring
Elifabethpromenade
Rennweg

Bon N a ch

Köer-
Zövking

Hersthof

Unter-Döbling
Heiligenstadt
Gersthof
Unter- Döbling
Ober -Döbling
Hernals
Ottakring

Kernaks
Gersthof
Ottakring
Breitensee

Kttakring
Hernals
Gersthof
Breitensee
Penzing

! Ottakring
iNreitensee Hernals
> ! Penzing

Anmerkung « Die Fahrkarten berechtigen zur einmaligen direkten Fahrt nach einer innerhalb der betreffenden
Entfernungsgrenze gelegenen Station in beliebiger Fahrtrichtung und können im voraus gelöst werden.

Die Fahrkarte ist beim Betreten des Bahnsteiges zur Markierung vorzuzeigen und hat zur Fahrt nur Giltig¬
keit , wenn sie markiert ist.

Aahrpreis ermaß igitngerr?)
Seküter -Monatskartorr . An Schüler und Schülerinnen von Lehranstalten, welche Hffxntlichkeits-

recht geniesten , werden zum alleinigen Zwecke des Schulbesuches aus Grund von innerhalb eines Schuljahres
geltenden Legitimationen Schüler -Monatskarten durch die Personenkassen verabfolgt.

Die Preise der Schüler-Monatskarten betragen für Entfernungen bis 3 Lm II . Klasse Kronen 3.75, III - Klasse,
Kronen 2 .50. Für Entfernungen über 3 Lm II . Klasse Kronen 7 .5V, III Klasse Kronen 5 00.

Arbeiter - MokienKarler, . Anspruch auf Fahrpreisermäßigung haben folgende Kategorien von Arbeitern
und Arbeiterinnen , und zwar : a) Gehilfen : ausgenommen : Werkführer, Mechaniker, Faktoren , Buchhalter , Kassiere,
Expedienten, Zeichner, Chemiker, Baupoliere , Aufseher u . dgl. , welche nicht im Jahres - oder Monatsgehalts stehen
b) Fabriksarbeiter ; v) Lehrlinge ; ck) land - und forstwirtschaftlicheArbeiter ; s ) Bergarbeiter k) Taglöhncr.

Der Preis für Arbeiter -Woäienkarten (Montag bis Samstag ) gegen Borweisung von Arbeiter -Legitimationen,
beträgt für Entfernungen bis 3 km III . Klaffe Kronen 0.60, Entfernungen über 3 Hl . Klasse Kronen 1.20-

In jenen Strecken , in welchen Arbeiter-Wochenkarten zur Ausgabe gelangen, muß die Hinfahrt um 0 Uhr
Morgens beendet sein , die Rückfahrt darf vor 4 Uhr abends nicht angetreten werden. Es sind jedoch auch Fahrten rn
der Mittagszeit zwischen 12 und 2 Uhr gestattet.

Kinder bis zum vollendeten vierten Lebensjahre werden frei befördert. Kinder vom vollendeten vierten vis
zum vollendeten zehnten Lebensjahre genießen eine 50°/«ige Fahrpreisermäßigung mit der Maßgabe, daß die geringste
für ein Kind zur Erhebung kommende Fahrgebühr in der II . Klasse 15 Heller und in der III . Klasse 10 Heller betragt.

Zeitkarten gelangen mit Giltigkeit für 1 Kalendermonat zu folgenden Preisen und den nachstehenden
Bestimmungen zur Ausgabe : a) Auf Entfernungen bis 3 Lm für 1 Monat H . Kl. 7 .50, HI . Kl. ^ 5.— ;

l>) „ „ über 3 km „ 1 „ II . Kl . US .- , MI . KI. L ' 0 .- ;
<rt alle Linien der Wiener Verbindungsbahn (Uuter-Hetzendorf- Praterstern ) II . Kl . L 22 .50, IM . Kl.
Die Zeitkarten unter a) und b ) werden nur für Fahrten zwischen zwei bestimmtenStationen ausgegeben Bei

letztere» Karten darf die gewählte Route nur zwei anschließende Linien der Wiener Stadtbahn oder eine solche Lunc
nnd die Wien r Verbindungsbahn (Unter -Hetzendorf —Praterstern ) beziehungsweise Teilstrecken derselben umfassen-
Ausnahmsweise ist bei solchen Zeitkarten im Verkehre zwischen Stationen der Wiener Verbindungsbahn und jenen oer
Gürtel - oder Vorortelinie der Wiener Stadtbahn , ausschließlich der Statiouen Kütteldorf Kacking , Keiligenstadt
und Weidling -Kauptstraße , die Wahl einer Route gestattet, welche die Wiener Verbindungsbahn und zwei Linien
der Wiener Stadtbahn beziehungsweise Teilstrecken von solchen in sich schließt , falls die gewählte Route die kürzeste
Verbindung in der betreffenden Relation bildet . Die Karten , welche für die Vorortelinie und die Donaukanallmie
gelten , können sowohl über die Route Heiligenstadt—Brigittabrücke als auch über Heiligenstadt—Nußdorferstraße-̂
Brigittabrücke benützt werden. Die Zeitkarten werden mit Giltigkeit vom i . bis Letzten eines Monats oder vom i°-
eines Monats bis inklusive 15. des folgenden Monats ausgegeben.

ReilolreZrkrrk . Auflieferung . Reisegepäck , einschließlich von Fahrrädern , kann von und nach
Stadtbahnstationen Hauptzollamt , Hütteldorf -Hacking , Penzing , Ottakring , Hernals , Gersthof und Heiligenstadt unter
einander , im direkten Verkehre zwischen diesen Stadtbahnstationen und allen Stationen (Haltestellen) der k. k. Staais
bahnen abgefertigt werden. — Auf den vorstehend nicht genannten Stationen der Wiener Stadtbahn , sowie auf oc
Wiener Verbindungsbahn , kann Reisegepäck weder aufgeliefert noch ausgefolgt werden

Die Weiterbeförderung des in einer Station der Wiener Stadtbahn nach einer Station der k. k- osters-
Staatsbahnen aufgegebenen Reisegepäckes mit einem an den Zug der Stadtbahn anschließendenZug findet nicht fla»-
wenn der Zug , zu welchem das Gepäck aufgegeben wurde, auf der Anschlußstation (Hütteldorf -Hacking , Penzing ooe
Heiligenstadt) nicht spätestens 15 Minuten vor Abgang des anschließenden Zuges eingetroffen ist . .. .

v . Auslieferung . Der Inhaber eines Gepäckscheines ist nicht berechtigt, in der Bestimmungsstation die soform
Auslieferung des Gepäckes , welches auf die Wiener Stadtbahn übergeht, nach Ankunft des direkten Zuges , zu weicm
es aufgegeben wurde, zu verlangen . Er kann die Auslieferung erst nach Ankunft des nächstfolgendendirekt nach der -v"
stimmungsstation verkehrendenZuges fordern , vorausgesetzt, daß er der verzehrungssteueramtlichenRevisionbeigewohnt

Reisegepäck , welches nach einer außerhalb des Berzehrungssteuergebictes von Wien gelegenen Station am
gegeben ist, kann auf einer innerhalb dieses Gebietes gelegenen Station nicht ausgefolgt werden.

v . tzransporlgeöühren . Für je angefangene io Kilogramm Gepäck sind zu entrichten für die Strecke:
Heiligenstadt- Hütteldorf -Hackin g

vis . Gürtel - und Borortelinie
k Penzing . . .
«ZU ^ ^

f. Ottakring . .
Seiligenstadt- MeidlingS .B . über
Donaukanallinie —Hauptzollamt

41»

81»

Hütteldorf -Hacking 1 Hernals '. ^
und Penzing - j Ottakring /

4 k

Für d. Verkehr zwisch. d. Stationen
Gersthof, Hernals und Ottakring ^

Als geringste Transportgebühr werde»
20 1» eingehoben. ^

sMeidling S . - B .I

f Donaukanallinie)
v . Hlebengeöühren . Für jeden Gepäckschein , auf Grund dessen eine Transportgebühr oder auch nur

Zuschlag für Deklaration des Interesses an der Lieferung berechnet wird, gelangt außerdem eine Stemvelgebüvr
Iv ^t zur Einhebung . — Wird Reisegepäck nicht innerhalb 24 Stunden nach Einlangen in der Bestimmungssta
übernommen, beziehungsweise abgeholt, so sind nach Ablauf dieser Frist an Lagergeld 12 5 für das Stück und I
aiigefangenen Tag zu entrichten.

*) Die bezüglichen , nach dem Vordrucke entsprechend auszufertigenden Legitimationen sind zum Preise von 4 d
per Stück bei den Personenkassen erhältlich.



Städtische Straßenbahnen.
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326 Dampf -Tramway.

Kampfstrahenöahnkinien.
Lainz —Mödling . Wien- Staumrersdorf, Kloridsdorf— Sr . -Knzersdorf und für die Lokal¬

bahn Stammersdorf—Auersthak— Kroß-Schroetnöarty.

Wien — Stammersd vrf—Auersth al.
Wien , Auaartenbrücke—Mathildenplatz —Walleusteinstraße—Stromstraße —Dresdnerstraße —Franz Joses - Brücke—
Strombad —Aloridsdors » Donaustraße , am Spitz , AmtSgebtiude—Lokamot' vfabrik—Groß-Jedlersdorf —Stammers¬
dorf —Post - Rendezvous — Hagenbrunn —Enzecsfeld—Gr .- Ebersdorf —Eibesbrunn - Ob -rsdorf (Lvkalbahn) - Pil-

lichsdorf— Gr .- Engersdori -Bockfließ —Auersthal —Raggcndnrf - Grotz -Schweinbarth.

Wien- Groß-Enzersdorf.
Wien » Augartenbrücke—Floridsdorf » am Spitz —Scbindlergaffe—Schloßhoferstraße—Waaenfabrik—Leovoldau—
Scbmtdtgasse— ReichSflraße- Kagran— Hirfchstetten- Neu-Aspern—Aspern a . d. Donau—Eßling - Grotz -Enzers-

dorf , Stadt , Bahnhof.

Lainz—Mödling . _ ^
Latnz —BerbtndungSbahn —Speifing —Gallgo.ffe—Rosenhüael -Linienamt—Leitengasse — Mauer — Mauer ^ Langegasfe
— Kalksburg — Rodaun —Perchtoldsdorf , Hochstraße, Wienergaffe, Brunnergaffe , Salitergasse - Brunner Felsen¬

keller —Brunn am Gebirge—Maria - 2azersdorf —Liechtenstein—Gasfabrik —Mödling.

AnLomoöit-Stellwagen-Wnternehmnng der Gemeinde Wien.
Won der Sirnrneringer Kauptstraße nach Kaifer- Kversdorf und zurück .Z

Fahrpreis per Person und Fahrt iS Heller, für Kinder unter 1 30 m Größe und Schüler öffentl. Lehranstalten
i » Heller.

Kagran—Leopoldau—Kloridsdorf, Aloridsdorf—Leopoldau —Kagran.
Fahrpreis 12 Heller für die Teilstrecken : Kagran (Standplatz Floridsdorferstraße ) — Leopoldau (Standplatz
Leopoldauer Hauptstraße ) . Leopoldau (Stoudplatz Leopoldauer Hauptstraße — Bedarfshaltestelle Unfallhauser;

Bedarfshaltestelle Unsallhäuser—Floridsdorf (Rathaus .)
Fahrpreis SOHeller für die Strecke: Leopoldau (Standplatz Leopoldauer Hauptstraße ) — Floridsdorf (Rathaus .)

Fahrpreis 10 Heller für Schüler öffentlicher Lehranfialten gegen Vorzeigung der Schülerantreisuug und für
Kinder unter 130 na Körpergröße für die Zurücklegung eines Teiles oder der ganzen Strecke: Kagran —Leopoldau—

Floridsdorf.

Pötzlrinsdorf —Neustift am Walde —Salmannsdorf.
Fahrpreis SO Heller, Kinder unter i 30 na Größe 10 Heller.

Aktiengesellschaft der Wiener Lokalbahnen.
Direktion : XII . verlängerte Eichenstraße 1.

Wien, Kiselagraße-Maden. Tour Tour u.
retour

Fabrpreis in H.

Philadelphiabrücke.
Neu - Steinhof.
Jnzersdorf.
Neu - Erlaa Haltestelle.
Vösendorf -Siebenhirten . .
Ziegelei Union.
Krottenbach.
Wr . -Neudors Station.
Zicgelfabrik Herzfelder.
Guntramsdorf.
Möllersdorf . .
Traiskirchen Station . Wienersdorf.
Tribuswinkel -Josefsthal Station.
Psaffstätten -Rennplatz.
Leesdorf . - .
Baden Viadukt.

, , Jofessplatz.

—.30
- .-«0

—.40
—.50
—.«0
- .00
— .70
—.70
— .80
—.90

1.10
1.10
1.10
1.20
1.20
1.20
1.30

— ' 70
—80

1.10

1 4̂0

1.70
2 ,—
1.90
1.90
L.—
2 .20

Lokalfahrten von Gaden
nach Vöslau.

I . Maden—Mauyenstein.
Baden - Pelzgasse . . 16 --
Baden — Rauhenstein - 24^

H . Maden —Köskan (Bad ).
Baden — Pelzgasse . . 16 ^
Baden - Soos . . . - 30^
Baden — Vöslau . . - ^0^
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Gemeinde Wien — städtische Stesswagen -Mnternestmnng.
Kraftstellwagenbctrieb

Linie Zwischen

Nordbahnhos Praterstern —Praterstraße —Rotenturmstraße Stefansplatz

Volksoper Währingerstraße —Stefansplatz —Wollzeile Landstraße
(Rochusgasse)

Pferdestellwagenbetrieb
i Westbahnhof 'Mariahilferflraße —Stefansplatz —Taborstraße Nordwestbahnhof

2 Ostbahnhof
(Staatsbahnhof) Favoritenstraße —Stcfansplatz - Porzellangasse Franz Josefs -Bahnhof

3 Südbaynhof Alleegasse —Karlsplatz —Kürntnerstraße Stefansplatz

4 Hernalser Gürtel Alserstraße—Hof—Freyung —Graben Stefansplatz

5 Margareten Schonbrunnerstraße—Margaretenstraße —Kärntner¬
straße Stefansplatz

Aür die Wersorrenöeförderung gellen folgende Aayrpreise:
s ) Im Tagverkehr von früh bis lioo nachts.

Kraft stellwag ende trieb.
Bei direkter oder wechselseitiger Fahrt mit den Kraftstellwagen oder wechselseitiger Fahrt

mit Pferde - und Kraftstellwagen:

> KwiIch.nN °-db°h,ch°ttPr°..rs>-M »
Volksoper—Stefansplatz !
Zwischen Landstraße (Rochusgasse) > 20 Heller

—Boltzmanngasse — Carltheater
oder Gußhausstraße , Stiftgasse s Hernalser Gürtel 1
und Schlösselgasse

ZwischenNordbahnhof (Praterstern)
Volksoper — Landstraße (Rochus¬
gasse) und den übngen Bahn¬
höfen, oder Margareten und
Hernalser Gürtel

30 Heller

Pferdestellwagenbetrieb.
Bei direkter oder wechselseitiger Fahrt mit den Pferdestellwagen:

Für eine Teilstrecke . 12 Heller
„ zwei aneinanderstoßende Teilstrecken . 14 „
„ mehr als zwei aneinanderstoßende Teilstrecken . . . 20 „

Für Fahrten an Werktagen , die von 5Zo bis 730 früh angetreten werden, beträgt der Fahr¬
preis mit Ausschluß des Kraftstellwagenbetriebes sowie des Verkehres von und zu den Bahnhöfen
^2 Heller, für den Kraftstellwagenbetrieb und den Bahnhofsverkehr bleiben die allgemeinen Be¬
stimmungen aufrecht.

Bei Fahrten von öffentlichen Vergnügungslokalen (Theatern , Variätss re .) hat der normale
Fahrpreistarif Geltung.

Eine erwachsene Person kann ein Kind unter zwei Jahren , wenn sie es aus dem Schoße
oder auf dem Arme hält , unentgeltlich mitnehmen ; sonst ist für ein Kind unter 1 -3 -?r Größe
Während des Tagesvcrkehres bei Benützung des Kraftstellwagens ein Fahrpreis von 20 Hellern,
an Benützung des Pferdestellwagens ein Fahrpreis von 12 Hellern für eine oder mehrere Teil¬
strecken zu entrichten.

Der Fahrschein ist unübertragbar . Die Fahrscheine berechtigen, wenn sie hiezu markiert sind,
^um einmaligen Umsteigen auf andere Stellwagenlinien , jedoch nur insoweit , als das Fahrziel mit
Berücksichtigung der auf dem Fahrscheine bezeichnten Einsteigzeit bei unmittelbarem Wagenwechsel
und auf dem kürzesten Weg zu erreichen ist . Eine Unterbrechung der Fahrt auf Grund eines bereits
gelösten Fahrscheines ist nicht gestattet.

Schüler öffentlicher oder mit dem Offentlichkeitsrechte ausgestatteter Lehranstalten (Besucher
, Hochschulen ausgenommen ) erhalten Anweisungen , gegen deren Vorzeigung sie an Schultagen
wahrend der Schulzeit und an Sonn - und Feiertagen vormittags auf einer bestimmten Strecke
Äffchen Wohnung und Schule um den für Kinder festgesetzten Fahrpreis befördert werden können.

Anweisungen lauten aus Namenund sind unübertragbar.
. . Für das dem Kondukteur zur Mitbeförderung übergebene Handgepäck ist zu entrichten:
^ Zu 25 20 Heller und über 25 bis 50 ^ 40 Heller.

s Gegenstände , die schwerer als 50 oder zu umfangreich sind oder gegen die sanitäre oder
ücherheitljche Bedenken obwalten , sind von der Beförderung mit den Stellwagen ausgeschlossen,

b) Im Nachtverkehr von 11 «o Uhr nachts bis 530 früh.
Bei direkter oder wechselseitigerFahrt mit den Pferdestellwagen : Für eine Teilstrecke 20 Heller,

Zwei aneinanderstoßende Teilstrecken 30 Heller, für mehr als zwei aneinanderstoßende Teilstrecken
Heller.

^ Ein Umsteigverkehr zwischen Pferde - und Kraftstellwagen findet nicht statt . — Kinderkarten
^gen nicht zur Ausgabe.
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Stelkrvagen -Aachtverkehr.

Die Pferdestcllwagen verkehren
ab I über nach

Rudolfsheim
Winkelmannstraße

Mariahillcrstraße
Kärntnerstraße
Stefane platz

Rotenturmstraße
Praterstraße

Leopoldstadt
Praterstern

11M bis 51L

Leopoldstadt
Praterstern

Praterstraße
Rotenturmstraße

Stefansplatz
Kärntnerstraße

Mariahilferstraße

Rudolfsheim
Winckelmannstraße

UM bis 4M

Favoriten
Bnrgerplatz

Favoritenstraße
Kärntnerstraße

Steiansplatz
Wipplingerstraße

Porzellangasse

Roßau
Franz -Josefs -Bahn

1IZÜ bis .' LL

Roßau
Franz -Josefs -Bahn

Porzellangasse
Wipplingerstraße

Stesansplatz
Kärntnerstraße
Favoritenstratze

Favoriten
Bürgerplatz

1IM bis 4M
ö?
p!

Meidling
Schönbrunu

S '' önbrunnerstraße
Margaretenstraße

Stefansplatz
Wollzeile

Land ^raß --Hauptstraße

Landstraße
St . Marx

1ILL bis 4M
u

Landstraße
St . Marx

Landstraße-Hauptstraße
Wollzeile

Stefansplatz
Margaretenstraße

Schönbrunnerstraße

Meidling
Schönbrunn

11M bis 5M -

Hernals (Eitleinplatz ) - Alserstraße Schottentor NLL bis 5«s

Bürgerversorgnngsh .-Währingerstraße Freiung
Stefansplatz

UM bis 5M

Gersthof (Gentzgasse ) - Währingerstraße Hof NM bis 4M

Döbling (Zögernitz)—Nußdorferstraße Graben itLL bis 52L ^

<ZoKatschiffahrten der ersten k . k . priv. Ponau-DampfschiffaßrLs Gesellschaft
Direktion:  III . Obere Weißgärberflcaße 1.

(Nur in den Sommermonaten .)
Lokalfahrten auf dem Donaukanale : Weißgärber und Freudenau zu den Wettrennen Pro Perfon 60 b
Donaufahrten an Sonn - und Feiertagen S Uhr nachmittags) ab Weißgärber—Sofienbrücke—Praterspitz^

Praterkai und retour pro Person 80 L, Kinder von 4 bis io Jahren 40 . <
Sonderfahrten Wien Weißgärber - Deutsch -Altenburg—Hamburg —Preßburg jeden Sonn - und Feiertag an

Wien 9 Uhr früh . — Fahrten ab Wien Praterkai in die Wachau Krems—Spitz—Melk 10 Uhr abends . Ebendann
Postschiff und Eilschiff nach Linz.

5. Ueber die alte Donau nächst dem Birnerschen Base-
«L » 6. Ueber die alte Donau bei der Nordbahpvrücke.
Serluverfuhren. Kahrpreis an den überfuhren 1 bis 5 perPerson

. ^ ^ ° „ 4 an der überfuhr 6 per Person » ä.l . Zwischen Krieglergasse III . und Schüttelstraße II . > ^ >
8. Zwischen Waffrrgaffe IH . und Schüttelstraße II Dr - Itrin - Vraveirerüüerfukr
». Zwischen Simmering xi . (neues Wirtshaus ) und -^ enzin - s -rvpeueruoersuyr

Freudenau II . zwischen Nußdorf XIX. und Jedlesee . — Fahrpre '. s 80 />,
4. Zwischen Haidingergasse III . und Friedensgaffe II . Kinder unter 10 Jahren 10 L.

Kaytenöerg Arsenöayn
(System Rigi , Zahnradbahn

KSonnementsKarten ä so Stück , tour oder retou
I. Ki . L" 18.— , II. Kl . 11.—. Schüler oder Kinder

Kamilienkarten für KPersonen zur Fahrt Nußdors^
Kahlenberg und retour II . Kl. L°6.— , an Werktagen

Jeden Mittwoch und Samstag- Fahrpreis Nußdor^

Nußdorf — Grinzing — Krapfenwaldl—Kahlen¬
berg.

Kayrpreise: Nußdorf— Kahlenberg I . Kl . ^ 1.50,
II . Kl . 1.—. Kahlenberg — Nußdorf I . Kl . L l .SO
II . Kl. L —.80 . — Tour und retour I . Kl . ^ 2.—,
II . Kl . L N40, an Werktagen^ 1.20.

Kinder von 4 bis 10 Jahren die Hälfte , bis zu
4 Jahren gebührenfrei.

An Sonn - und Feiertagen werden zu den Zügen

Kahlenberg und zurück, ohne Unterschied der
per Person II . Klaffe 70 ä

bis 9 Uhr 45 Minuten vormittags Hin - und Rückfahr
I . Klaffe pro Person 1. — an den Stationskassen in Nußdorf und Grinzing ausgegeben.
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VeLrieösordnnng und Wa .riuratLarif des Wiener Wersonen -Lol-nfuhriverkes.
(Verordnung des k. k. Siatihalters im Crzheizogtum Österreich unter der Enns vom 10 Mai 1910, Z . In 1440/28,

L. G . Bl . Nr 105 — In Kraft getreten am 1. Juli 1913 .)

Diese Verordnung stellt das ganze Lohnfuhrwerkswesen auf eine neue Basis und trägt
den modernen 1echnisch°n Einrichtungen der Beförderungsvehikel Rechnung . Der in dieser Ver¬
ordnung enthaltene Warimaktarif gilt nur für das Kemeindegeöiet von Wien und bemißt
die Fahrtaxe nach der Gattung des Fuhrwerkes , welches sich in Zweispänner (Fiaker ) und
Einspänner urd in da « Antomobil - Platzfuhrwerk gliedert . Die obligatorische Verwen¬
dung des Taxameter .s (Fahrpreisanzeigers ) erfordert , naturgemäß noch nach dem offiziellen
Inkrafttreten eine gewisse inoffiz ' elle Dergangszeit.

Der Maximaltarif ist auf dem Prinzip der Streckentare für die eigentliche Fahrt,
der Jeittare für die während der Fahrt eintretenden Pausen (Wartezeit im Falle des Ver¬
langens des Fahrgast s , Rasten usw .) , oufgebaut , wozu noch eventuell besondere genau fest¬
gesetzte Zuschläge kommen.

Die Streckentare beträgt:
1 . Für den Einsvännerwagen bei Tag , d . i . von 7 Uhr morgens bis 11 Uhr

abends , für die ersten wenn auch nur begonnenen 500 Meter . b 60
Für je weitere begonnene 600 Meter . „ 20
Bei Nacht , d . i. von 11 Uhr abends bis 7 Uhr morgens , für die ersten, wenn auch nur

begonnenen 333 Meter . . . .
Für weitere begonnene 333 Meter

2 . Für den Zweispänner bestimmt der Maximaltarif bei Tag , das ist von 7 Uhr
morgens bis 11 Uhr abends , für die ersten, wenn auch nur begonnenen 500 Meter „ 120

Für je weitere begonnene 500 Meter . „ 30
Bei Nacht , d . i . von 11 Uhr abends bis 7 Uhr früh , für die ersten , wenn auch nur

120
30

3 . Für Automobilwagen entfallen während der oben bezeichneten Tagzeit für
200

50
260

50

die ersten, wenn ancki nur begonnenen 1000 Meter . .
Für je weitere begonnene 500 Meter .
Bei Nacht für die ersten, wenn auch mir begonnenen 666 Meter
Für je weitere begonnene 333 Meter.

Bei Automobilwagen kann die Nachttaxe auch lni Tagfahrien zur Anwendung gebracht
werden, wenn mehr als d : ei Personen den Wagen benützen, wobei jedoch ein Kind unter
10 Jahren nicht als Person zählb

Die Jeittare kommt zur Anwendung bei Wartezeiten und Rasten ; auf eine solche hat
der Kutscher eines mit Pferden bespannten Wagens nach einer ununterbrochenen Fahrt von
2 Stunden Anspruch , die aber nicht länger als Vz Stunde währen darf . Der dafür entfallende
Beirag ist nach der Zeittaxe berechnet dem Fahrpreis z Zuschlägen. Die Zeittaxe darf für je 6,
wenn auch nur begonnene Minuten nichr höher als mit 20 k bei Einspännern , 30 b bei
Zweispännern und 50 li bei Automobilwagen berechnet werden.

Die bei der Feststellung des für eine Fahrt entfallenden Preises zulässigen Zuschläge
bestehen aus der Zzestellungsgeöühr , wenn der Wagen nicht sofort benützt, sondern für einen
bestimmten späteren Zeitpunkt benellt wird . Sie beträgt bei E nspänneru 60 b , bei Zweispännern
90 li, bei Automobilwagen 100 b.

Für einen nicht bestellten, aber bei einer Hisenöahn - oder Dampfschiffstalion gemieteten
Wagen kommt der Mahn - oder Schiffszuschlag zur Anwendung , der ule -chfalls beim Einspänner
60 b , beim Zweispanner , 90 b , bei Automobilwagen 100 5 beträgt . Von Stationen der Wiener
Stadtbahn ab darf kein Bahnzuschlag gerechnet werden.

Für Gepäck (dazu zählen auch Tiere ) , das der Fahrgast nicht im Wageninnern unter¬
bringen will" oder das dort ohne Beschädigung des Wagens nicht untergebiacht werden kann,
°as daher außerhalb verladen werden muß , und ebenso wenn das im Innern untergebrachte
G -' päck das Gewicht von 10 Kilogramm überschreitet , tritt der Kepäckszuschtag ein, der beim
Einspänner 60b , beim Zweispänner SOb , bei Automobilen 100b beträgt . Für die Mitnahme
bon Hunden darf ein Zuschlag nur gefordert werden , wenn er nicht schon für anderes Gepäck
berechnet wird.
. . Bei Fahrten in schwierigem Herrain , sogenannten Mergfayrten , kommen gleichfalls Zu¬
schläge zur Anwendung . Doch sind sie nur bei folgenden Fahrten zulässig : auf das Hameau
bei Neuwaldegg (XVII . Bez . ) . auf den Kahlenberg und Josefsdorf (LIX . Bez. », auf die Schaf-
bergalpe bei Pötzleinsdorf (XVIII . Bez .) , auf den Himmelhof bei Ober - St . Veit (XIII ), zur
Mauration Steinhof (XVI . Bez .) und in die Steinhofstraße von der Ottakringerstraße unter¬
halb des Ottakringer Friedhofes ; auf den Predigtstuhl , zur Sängerwarte bei Dornbach
XVII . Bez.) , zur Jubiläumswarte (XVI . Bez .) , zur Restauration am Himmel über Sievering

^x . Bez .), zum Krapfcnwaldl bei Grinzing (XIX . Bez.) . Als Zuschlaggebühren bei solchen
wahrten dem Einspänner 120 b . dem Zweispänner 180 b , dem Automobilwagen 200 b.
st. Fahrten nöer das Kemeindegeöiet hinaus kann der Wagenlenker ablehnen , die Be-
'Uinmung des Fahrpreises ist aber jedenfalls der freien Vereinbarung überlassen.
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Kilometertarife
fiir die Beförderung von Personen und Reisegepäck auf allen Linien der östcrr . Staatsbahnen.

Entfernungin Kilometern

Fahrpreis für 1 Person

od . gemischter
Zug Schnellzug

II. III. I. II. in.

Klasse

Kronen inklusive Fahrkartensteuer Ll

1—6 0 50 0-30 0-20 0-80 0-50 0-30 0-04
7—8 0-70 0-40 0-30 1 — 060 0-40 0 -04

S 0 -80 0-50 0-30 1-10 0 -70 0 -40 0-04
10—1l 1 — 0-60 0-40 1.60 I — 0 -60 0.04

008
12 1 10 0-70 0-40 1-70 1-10 060 0-08
13 1-20 0 -70 0-50 1-90 1-20 070 0-08

14—18 1-30 080 0-50 ISO 1-20 0-70 0-08
16- 17 1-50 0.90 0 60 210 1-30 080 008

18 1-60 1 — 0-60 2 -20 1-40 080 0 -08
19 1-70 1 — 0-70 2 30 1-4» OSO 0-08
20 1-80 110 0 -70 2-40 1-50 0-90 0 -08
St ISO 1.20 0-70 2-70 1-70 1 — 012
22 2 — 120 0-80 2-80 1-70 110 0 12

23- 24 2-10 130 0-80 2 -90 1-80 110 012
25 - 26 230 1.40 OSO 3-10 1-90 1-20 012

27 2 -40 1-50 0-90 320 2- - 1-20 012
28 2-50 150 1 — 3-30 2.— 1-30 012
SS 260 160 1 — 3-40 210 130 012

30—31 2-50 1-70 1-10 3-60 2-20 1-40 0' 12
y-16

32 2 -SO 1 80 110 4 — 2-50 1-50 016
33 3 — 180 1-20 4 -10 2-50 1-60 016

34 - 35 3-10 1-90 1-20 4 -20 2-60 1-60 016
36—37 3-30 2' — 1.30 4-49 2-70 1-70 016

38 3-40 210 1-30 4-50 2-80 1.70 0 -16
39 3 -50 210 1-40 469 2-80 1 80 016
40 360 2-20 1-40 4-70 2-99 1-80 0 -16
41 3-70 230 1-40 5 -20 3-20 2 -— 0 -20
42 3 80 230 1-50 5-30 320 2-10 020

43 - 41 3 -90 2-40 1-50 5 -40 330 210 0-20
45—46 4-10 2-50 1-60 5-69 340 2 -20 0 -20

47 4-20 2-60 1-60 5' 70 3 50 2 -20 0 -20
48 4-30 2-60 1-70 5-80 3-50 230 020
49 4 -40 2-70 1-70 590 3-60 23" 0 -20
50 460 2-80 1-80 6-10 3-70 2-40 0 -2
60 5 -40 3-30 210 7-SO 4 4' 2-80 0-24
70 6-40 3-9' 2-50 8-40 5 -10 3 -3« 0-28
80 7-20 4 -40 2-80 9-50 5-80 8-70 0-32

Entfernungin Kilometern

Fahrpreis für 1 Person 'b 'E
Pers . od gemischter

Zug Schnellzug

II. III. I II. III.

Klasse

Kronen inklusive Fahrkartensteuer 57

SO 8-20 3-20 10L0 6-6» 4-20 0-36
100 9 — 5.50 3-50 11-90 7-30 4 -60 0-40
110 10 — 6 10 3-90 13-10 8-— 510 044

ISO 1080 6-60 4 SO 1420 870 5-50 0-48

130 11 -80 7-20 4 60 1560 9-50 6-10 0-52
140 1260 7-70 490 1670 1020 6-50 0 -56
150 1360 8-30 5-30 17-90 1090 7-— 060
160 14 40 8-80 560 IS ' — 11-60 7-40 064
170 15 -4» 9-4» 6 — 20 -30 12-40 7-90 0-68
18» 16-20 9-90 630 2140 1310 8-30 0-72
190 1720 1050 6-70 22-60 13-8» 8-80 076
200 18 — 11 — 7'- 23-70 14-50 920 0-80
2,0 19 — 1160 7-40 2510 15-30 9.80 0-84
220 1980 12-10 7-70 2620 16 — 1020 088
230 20 -80 >270 810 27 -40 1670 1070 0-92
240 21 -60 13 20 8-40 28-50 17-40 11-10 0-96
250 22 -60 13-81 8-80 2980 18-20 11-60 1 —
26» 23 40 1430 910 30 -90 189» 12 -— 104

270 24 -40 1490 9-50 32-20 1970 1250 1-08

280 25 -20 1540 9-80 33.20 2030 12-90 1-12
SSO 26 -20 16 — 10-20 34 50 21-10 1340 1-16
300 27 — 1650 10-5» 35-70 2180 1390 120
350 3160 1930 1230 4170 25-50 16-20 1-35
400 36 — 22- 14-— 47 50 29 — 18-50 1-50
450 40 30 24 50 1550 53 -20 3240 20 50 i '6ö
500 44 5» 27-— 17-— 58 90 35-80 22 -60 1-80
550 48 -80 29 50 1850 64 70 39 20 24 70 1-95
600 53 — 32- - 20 — 70-30 42 -60 26 -70 2-10
650 56 80 34' - 21 — 75-50 45-40 28 30 225
700 60 50 36 — 22— 8060 48 -30 29 80 2-40
750 64 -30 33' - SS— 85-90 51 -20 31-40 2-5o
800 68 — 40 — 24- 91 10 5410 33 — 2-70
850 71 -80 42 — 25 — 96 30 57-— 34 -50 2-85
900 75 50 44 ' - 26— 101-40 69 80 3610 3—
950 79 .30 46' - 27 — 106-60 62 -70 37 -60 3-15

1000 83 — 48' - 28 — 11180 65-60 39-2» 3-30

« . Bestimmungen über den Gepäcks-Transport.
Kleine , leicht tragbare Gegenstänve (Handgepäck) können , wenn die Mitreisenden dadurch nicht belästigt

werden , nach Maßgabe des Verhältnisses der bezahlten Plätze zu dem in den Gepäckshältern verfügbaren Rauwe
von den Reisenden im Wagen mitgcführt werden , soserne Zoll - und Steuervorschriften solches gestatten . Solche
in den Wagen mitgenommene Gegenstände sind von den Reisenden selbst zu beaufsichtigen und von der Bezahlung
einer Gebühr befreit . — Alles andere Gepäck wird nur gegen Gebührenentrichtung aus Grund des bestehenden
TarifeS zur Beförderung übernommen . — Für je 10 Gepäck und für jeden Kilometer find bis zu Entfernungen von
1—300 L« einschl . der Stempelgebühr 0-4 Heller , bei Entfernungen über 300 Lm für jedes km über 300 Lm 0-3 Heller zn
entrichten . — Als geringste Gepäcksgebühr werden einschließl . Stempelgebühr SO Heller eingehoben . — Für die als
Reisegepäck aufgegebenen Musterkoffer von Handlungsreisenden , welche sich als dieser Berufsklaffe angehörend mV
einer den Namen des Reisenden und dessen Firma , Anzahl und Inhalt der mitgeführten Koffer , die Unterschrift de
Inhabers und die Bestätigung der kompetenten Handels - und Gewerbekammer enthaltenden Legitimationslarte aus-
weisen , erfolgt jedoch die Gebührenberechnung derart , daß für je 10 sc- und für jeden Kilometer OS Heller eingehoben
werden . Die Einhebang einer Manipulations - oder Aufsichtsgebühr findet nicht statt . Die Berechnung der Gebühren
erfolgt in Zonen L 10 Lm und es werden angefangene 10 Lm voll gerechnet.
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Karife auf der Strecke Wien - Aspang.

Zone Kilometer

Einfache Fahrt für eine Person Reisegepäck für je 10 Kg.
l. II. III,

Heller , eirisckliekl - d Frbrkartenkteuer Heller , austchließliu des Stempels

1. 1—10 0-90 050 0 -30 4
2. 11—20 1-10 1 — 060 8
3. 21- 30 2 -50 1 50 0 90 12
4. 31 - 40 3 40 2 — 1.10 16
5. 41—50 4 20 2-50 140 20
6. 51—60 5-10 3 1 70 24
7. 61—70 5 -90 3 50 2-— 28
8. 71 - 80 6 70 4- .0 2,30 32
9. 81—90 7 60 4 60 2 50 86

Wertönen- und Gepäcks -Uarife auf den österreichische« Linien der
k . k . priv . Südöahn.

Für jed !e Kilometer

Schnellzug Bersonenzna Gemischter Zug

I. II. III, I, II. in. II III

K l a s s e

Bei Entfernungen von 1—600 Kilometer 6 -1 6-825 455 7-— 5-25 3-5 3-9375 2 6S5

Bei Entfernungen über 600 Kilometer kür
jedes Kilometer mehr. 7 -8 5 85 3 9 6-— 4 5 3

Ansnahme-Tarif I. Zonen - Tarif (für die österreichischen Linien und für den Verkehr von und
nach Fiume , wobeifürdie ungarischeStrecke die unten angesetzte Transportsteuer zuzurechnen ist) .

--

Kilometerbis^

Schnellzug Pirsonenzng Gemilcht.
Zug

Zone
Kilometerbis

Schnellzug Personenzvg Gemischt.
Zug

I. II. III. I. II. III. II. III. I. II. III. I. II. III I - I II.

K l a s s e Klasse

Kronen einschließlich Fabrkartensteuer Kronen einschließlich Fahrkartenstener

1 5 0-50 1-40 0 -30 0-40 0 30 0-20 0 30 0 20 20 225 23. - 17 20 11 20 17 70 13 20 8 60
2 10 1 — 1-80 0-50 OvO 0-60 0-40 0 50 0-30 21 250 25 50 19 10 12 50 19 60 14-7o 9-60
3 15 1-50 1-20 0 80 1 20 0 90 0 6» 0 -70 0-50 22 275 28 — 21.- 13-70 2160 16 20 10 60
4 80 2-10 1-50 1 — 1-60 1-20 0 80 0 90 0 60 23 300 30-60 23 — 15'- 23 50 17-70 11 -5'
5 85 2'60 1-90 1-30 2 — 1-50 1 - 1 -10 9 70 24 3?0 35 70 26 80 17-50 27 50 20 60 1340
8 30 3 10 2 30 1 -50 2 40 1-80 1-20 130 0-90 25 400 40 80 30 60 20 '— 3140 23 50 15-30
7 40 4-10 3-10 2- 3 20 2 40 1 60 1 80 1 20 26 450 45-90 34-40 22-40 35-30 26 -5» 17-30 ZK
8 50 5-10 3 8> 2 -5< 3 90 3 -— 1-90 2 20 1 50 27 500 51-— 3880 24 90 39 20 29 -40 19 20
9 60 616 4-60 3- 4 -70 350 2 30 2 70 1-70 28 55> 56-10 42-10 27 -40 4310 32 40 2110 88

10 70 7-20 5 40 3-50 5-50 4 10 2-70 3 10 2 - 29 600 6120 45 90 29 90 47 10 35 -3» 23 ' -
11 80 8-20 6 -10 4 - 6 30 4 70 3 -10 3 -50 2-30 30 650 65-50 49-20 3i -— 10-40 37 80 2 » 76
12 90 9 20 6-90 4-50 7 10 5 30 3 50 4' - 2 6« 31 700 69-90 52-40 34 20 53-80 40 30 26 -30
13 100 10-80 7 -70 5 — 7 90 5 90 3 90 4 -40 2-90 32 750 74-30 55 70 36 30 5710 42 90 27 90
14 110 1120 8 40 5-50 8Z60 650 4 -20 4 90 3-20 33 800 78-60 59 — 38 50 60-50 45 -40 29 60
15 120 12-30 9 20 6 — 9-40 7 10 4 60 5 30 3 50 34 850 83 '— 62-30 40 60 63 90 47 90 31 20
16 130 13 30 10-— 6 '50 1020 7 66 5 — 5-80 3 7' 35 900 87 40 65 50 42 -70 67 20 50 40 32 9t-
17 150 1530 11-50 7-50 11-8' 8 80 5 -80 6 60 4 30
18 175 17-00 13-4V 8 70 13 70 10 30 6 70 7 70 5 40 1-08 0 06 0 04 0 06 0-05 0 -03 004 002
19 200 20-40 15-30 10-— 15-70 11-8 > 7-10

Zwischen Wien und Laxenburg kommen vom Sommer 1911 ab -rmäßigte Karten H . Klasse s. L 1.20 und
A - Klasse g, L — .80 zur Ausgabe , eb uso ermäßig e Personenzugs -Abonnementskarten sür 10 Hrn - und Rückfahrten
«rien—Laxenburg —Wien und Meidl 'Ng—Laxenburg —Meid iug.

Einheitsfähe für die Wetördernng von Hteisegepack auf alten Linien der
Südöahn.

Für jede ; Kilometer
Für je 10 Kilogramm Reisegepäck

Zeller

Bei Entfernungen von 1—300 Ki omeler . .

Entfernungen über 300 Kilometer für jedes Kilometer mehr

0-4

0 3
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Als geringste Gebühr werden ausschließlich der Gepäcksschein- Stempelgebühr 30 Heller
eingehoben.

D >e Berechnung der Gebühren für Beförderung von Reisegepäck erfolgt für Zonen L
10 Kilometer und es werden angefangene Zehn -Kckometer- Zonen für voll gerechnet. Neisegepäcks-
Freigewicht wird auf der Südbahn nicht zugestanden.

Für Musterkoffer besteht ein besonderer ermäßigter Tarif.

Mitteleuropäische oder Zonenzeit.
Diese ist im Eisenbahn - , Post - und Telegraphenverkehr von Österreich -Ungarn , Bosnien

Herzegowina , Deutschland (im Einschluß von Bayern , Württemberg , Baden -Elsaß -Lothringen)
Dänemark , Schweden - Norwegen , Italien , Schweiz , Türkei ( Salonicher Netz ) und Serbien ein-
geführr und es sind alle Fahrpläne , Postkurse rc . darnach gerichtet. Sie ist gegen die eigentliche
Wiener Zeit um 5 Minuten 21 Sekunden zurück und zugleich Ortszeit von Gmünd (N . O .)-
Ein Unterschied zwischen mitteleuropäischer und Oitsze ' t besteht für Wüu seit 1911 nicht mehr,
da für Wien die mitteleuropäische Zeit als bürgerliche Ortszeit eingeführt wurde.

Die westlich gelegenen Länder Europas , Großbritannien , Belgien und Niederlande
haben die westeuropäffche oder Greenwicher Zeit ( 1 Stunde zurück gegen die Gmünder Zeit,
da 15 Längengrade Unterschied) .

Rußland , Rumänien , Bulgarien , Türkei haben die osteuropäische oder St . Petersburger
Zeit ( 1 Stunde voraus gegen die Gmünder Zeit ). Frankreich nach Pariser Zeit . Griechenland
nach Athener Zeit . Portugal nach Lissaboner Zeit . Spanien nach Madrider Zeit.

In Belgien und Italien werden die Stunden von Mitternacht zu Mitternacht in fort¬
laufender Reihenfolge von 1 bis 24 berechnet.

Gegen die mitteleuropäische Zeit gehen die Eisenbahnuhren nach : Frankreich
50 Min ., Großbritannien , Niederlande (westeuropäische Zeit ) 1 St . , Spanien 1 St . 15 Min-,
Portugal 1 St . 37 Min . — Gegen die mitteleuropäische Zeit gehen die Eisenbahnuhren vor:
in Griechenland 35 Min ., Bulgarien , Rumänien , Östl . Türkei ( osteuropäische Zeit ) 1 St .,
Rußland 1 St . 1 Min.

Die mitteleuropäische Zeit gilt auch in Ungarn für den bürgerlichen Verkehr.
In vielen Orten Österreichs (Krakau , Olmütz , Salzburg , Villach , Troppau u . a. m. ) sind

die öffentlichen Uhren nach mitteleuropäischer Zeit gerichtet.

Post - und Telegraphenverkehr.
Allgemeine Morrnen für die Wriefpost.

Hon der MriefpoBeförderung sind ausgeschlossen:
g,- Sendungen , welche geeignet sind , das Postpersonal zu verletzen oder durch deren Inhalt

andere Sendungen beschädigt oder beschmutzt werden könnt n , auch leichtentzündliche oder explo¬
dierende Stoffe , scharfe Instrumente , Fette , Farbstoffe , Flüssigkeiten , ferner lebende oder tote Tiere,
soferne nicht bezüglich der Mustersendungen besondere Ausnahmen zulässig erscheinen.

b ) Sendungen , welche an der Außenseite schriftliche Bemerkungen oder Zeichnungen zeigen,
die eine Ehrenbeleidigung oder eine sonstige strafbare Handlung beinhalten oder die en e Porto-
Hinterziehung verursachen lönnten . Im Verkehr mit Großbritannien samt den Kolonien und nnt
den Vereinigten Staaten besteht ein strenges Verbot , die Außenseite der Sendungen mit Bemerkungen
oder Reklamezusätzen unsittlichen Inhaltes , überhaupt mit Abbildungen zu versehen.

o) Sendungen , deren Umschläge und Emballagen mit Ausschnitten versehen sind , um die
Marken unmittelbar aus den Inhalt kleben zu können.

ä ) Im Auelaudsverkehr sind auch ausgeschlossen : Münzen und alle zollpflichtigen Gegenstände,
endlich solche mit welchen der Verkehr im betreffenden Bestimmungsland verboten ist . Die wichtigste"
dieser Veibole betreffen:

Für Ägypten : Abbildungen von Postrveitzeicken ; ausländische Lotterielose , auf solche be¬
zügliche Promeffen , Ankündigungen und Ziehungslisten als Drucksachensendungeu.

Dänemark: Ausländische Lotterielose, Spielpläue und Ziehungslisten ausländischer Lot¬
terien ; Nachbildungen von Münzen , Papiergeld , Marken , Wertzeichen , Aktien , Kupons usw.

Aeutschkaild: Ankündigungen ausländischer Lotterien und auf solche bezügliche Ziehung »'
listen als Drucksachensendungen ; Süßstoffe und mit solchen bereitete Nahrungsmittel ; Spielkarte " '
fcinge ĉhnitterier Tabak in Mengen von 60 L an und darüber , forme Zigaretten in Originalpackung
im Gewicht von mehr als 30 § , in loser Veepackung mehr als 25 Stück , unterliegen der Zo " '
behandlung.

Arankrerch : Drucksachen , betreffend Lotterien ; Ansichtskarten mit Mineralstaub ove
Glassplütern ; Nachdrucke vertragsrechtlich geschützter Werke ; Gegenstände mit gefälschten franZ0(
fischen Fabriksmarken ; Seidenraupeneier über 15 L ; Aluminium ; Bleistifte und BleistiftiM " ? '
Bonbons ; G ' webe ; Gewürze ; kleine Gegenstände aus Glas ; Brillen und Uh -gläser ; Ha " «,
schuhe ; Kvöpie ; Musikinstrumente ; Nadeln ( Steck - . Näh - ) ; Saccharin , echter und falscher Schl " " '
Seide ; Spielkarten ; Stahlfedern ; Tee ; Uhrenbestandteile.
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Griechenland : Spielkarten ; Tabak ; Zigarren, Zigaretten, Zigarettenpapier; Saccharin.
Großbritannien und Irland : Flüssiges Z lloloid (Kollodium) ; Sendungen mit solchen An¬

gaben oder Zeichnungen auf der Außenseite od . r e- dr sse, die die Pastmanipulation behindern können
(Umrahmung . n der Briefmarken Reklamezwecken u . dgl . ) ; Abbildungen von Postwertzeichen;
Ankündigungen von Lotterien und Weiten ; Nachdmcke von vertragsrechtlich geschützten Büchern;
Gegenstände mit gefaschten Fabrik Zeichen ; Ansichiskart n und andere offene Karten mit Mineral¬
staub oder Glassplittern ; Saccharin, - Tabak , Erzeugnisse aus Tabak (zugelassrn werden aber:
Muster nicht verarbeiteten Tabaks bis 6 Unzen ) ; Zucker.

Italien : Ausichtskartenpakete von mehr als 100 A. Für die Einfuhr von Warenproben¬
sendungen gelten gkwissenhast zu beachtende Beschiänkungen . Es sind zulässig : bis zuin
Gewicht von 100 Nädnadeln , bearbeiteter Bernstein , bearbeitetes Elfenbein , Biskuit . Kakao
in Körnchen , zerstoßen , gemahlen oder in Teigform , roher Kaffee (gebrann ' er unzulässig ) , kan¬
dierte Früchte , bearbeitetes Zelluloid , Schokolade , Bleistifte , kondensierte oder konzenirr . ne Milch,
bearbeitete Perlmutter , St oh , Halme von Stroh , Pfeifen , Pfeifenrohre , Federhalter , Metall-
federn, Faibknschacht ln , Stecknad ln , Firnis , Rüben - und Traubenzucker in Stück oder Staub
form ; Farben in Täfelchen oder in Teigform und in Tuben , in Schachteln enthalten , mit und
ohne Zugehör ; kleine Arbeiten aus unedlen Metallen und ihren Legierungen , auch vergoldet , ver¬
silbert oder poliert , sowie alle A r bei en aus Nickel , Bronze und Aluminium ; Pinsel ; Arbeiten aus
Schildpatt ; bis zum Gewicht von 150 § Saiten für Musikinstrumente , kleine Holzgegenstände
(Spiel - und Krämereiwarcn aus Holz ) , Bein - und Hornwarcn ; Arbeiten aus Ebonit ; Kautschuk
oder Guttapercha in Blät ern , in Röhren oder in anderen Arbeiten ; bis zum Gewicht
von 2 » 0 § ; Schnüre und Drähte für elektrische Leitungen ; Kindermchl sowie anderes derartiges
für Rährzwecke zubereitetes Mehl ; Seife.

Luxemburg : Drucksachen oder Formulare, die Banknoten oder Wertpapieren (Postwert¬
zeichen ) gleichen ; ausländi ' che Lotterielose.

Niederlande : Nachdrucke vertragsrechtlich geschützter Werke ; Lose und Ankündigungen
fremder oder in den Niederlanden nicht gestatteter Lotterien.

Norwegen : Ankünd gungen fremder Lotterien und Ankündigungen betreffend die Einfuhr
von Medikamenten ; Abbildungen von Postwertzeichen.

Norlugak : Nachdrucke vertragsrechtlich geschützter Druckwerke ; Schecks , Banknoten , Zinsen¬
coupons , alle Gattungen von Jnhaberpapieren , ausländische Lotterielose.

Rumänien : Tabak, Zigarcttenpapier, Salz , Spielkarten, Abbildungen von Postwertzeichen;
Bilder religiösen Inhalts ; Porträts , Schlachtcnbilver usw ., ohne Rücksicht auf die Art der Re¬
produktion , ohne künstlerischen Wert , sofern sie sich nicht auf die Geschichte Rumäniens beziehen;
ausländische Lotterielose.

Rußland : Drucksachen ( Bücher , Broschüren usw. ) , die den Chara ' ter einer Handelsware
haben , wenn sie ganz oder teilweise in russischer Sprache abgefaßt sinv und außerhalb Rußlands
herausgegeben wurden , mit Ausnahme der Wörterbücher mit tei ' weile russischem Text ; Bilder,
Zeichnungen , Pläne oder Skizzen , Landkarten , Atlanten , Partituren oder einzelne Musikstücke ( aus¬
genommen die Reproduktionen von Werken russischer Künstler , sowie die Reproduktionen von
Bildern , Zeichnungen usw . im Text ron Büchern und Zeitschriften oder als Beilagen dieser ) ;
Lotterielose und Prämienpapiere und darauf bezügliche Ankündigungen , Zelluloidwaren ( nur als
Warenproben zulässig , wenn in hölzernen Behältnissen verpackt ). Briefe und Krenzbandsendungen
mit gebundenen Drucksachen (Noten , Zeitungen , P änen usw .) werden dem Empfänger gegen
Entrichtung der entfallenden Zollgebühren ausgefalgt-

Schweden : Lotterielose und Ankündigungen solcher ; Photographiealbums ; Bleistifte ; chemische
Produkte ; Gewürze ; Tabak ; Kuverte ; unechter Schmuck ; Zwirn.

Schwerz : Ankündigungen usw . wie bei Deutschland; Pakete über 500 § mit Ansichtspostkarten.
Serbien : Drogen ; Medikamente ; Schale ; Halstücher; Krawatten; Spielkarten ; Tabak,

Zigarren , Zigaretten , Zigareltenpapier ; Schuhwerk , Handschuhe ( von beiden nur einzelne , zer¬
schnittene und nicht verwendbare Slücke zulässig ) ; Gewebe über 20 om? Flächenmaß ; Pakete mit
Ansichtskarten.

Tunis : Nachdrucke vertragsrechtlich geschützter Druckwerke ; Spielkarten ; Tabak.
Türkei : Postkarten mit dem Aufdruck : „ ? 08t68 imperiales ottomanes " und solche mit

Abbildungen von Banknoten ; Zelluloid ; Salz ; Tobak.
g, . Bezüglich der Adresse und anderen schriftlichen Bezeichnungen auf der Außenseite de-
^iefpostseudungeu gelten folgende Vorschriften : Empfänger uns Bestimmungsort der Sendung
Md an deren Außenseite so genau und deutlich zu bezeichnen , daß jede Ungewißheit oder Ver¬
esterung in der Zustellung ausgeschlossen ist. Ist im Bestimmungsland nur der Gebrauch lateinischer
^christlichen üblich , so ist die Adresse mit solchen zu schreiben . Die Anwendung , allgemeiner nicht
individueller Bezeichnungen für den Empfänger , z. B . Adressen an ganze Kategorien von Berufs¬
heer Brancheangehörigen , ist unzulässig . Nicht rekommandierte Brüssendungen können jedoch ohne
Beisetzung eines Namens , nur mit einer Chiffre , einem Schlagwort oder einer Zahl versehen,
^ Beförderung als „ pvstv restant «" oder „postlagernde Sendung " aufgegeben werden,
Kch ist stets 'das Postamt ; u bezeichnen , bei welchem das Beheben solcher Briew erfolgen soll.
^ Angaben der Adresse und deren sonstigen Zusätze dürfen nie die postalische Behandlung und
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die Anbringung der Poststempel behindern . Etwa sonst verwendete Abbildungen (sogenannte „ Wohl»
täligkeiismarken " ) müssen derart aaSgestattet sein , daß jede Verwechslung mit den Postmarken un¬
möglich ist , auch dürfen jene nicht so angebracht sein , daß die Prüfung der Echtheit und Unver¬
sehrtheit der Frankierungsmarken erschwert wird.

Für alle Sendungen dürfen in Österreich nur inländische Marken verwendet werden und sie
so llen , um die Manipulation zu erleichtern , auf dem rechten oberen Itand der Adreßseite aufgeklebt
werden . Auf Schiffen aufgegebene Briefe sind mit Marken jenes Landes zu versehen , aus dem das
Schiff stammt ; erfolgt die Aufgabe jedoch während eines Aufenhaltes im Hafen , so kommen Marken
jenes Landes zur Anwendung , in welchem der Ha *en liegt . Die Postmarken können mit der Adresse
teilweise überschrieben werden , jedoch nur derart , daß ihr Bild vollkommen erkenntlich ist ; eine
Überstempelung oder ein Durch streichen ist jedoch nicht gestattet . Das Durchlöchern oder der Aufdruck
von Linien auf den Marken ist zulässig , doch darf dadurch kein Zweifel an der Unbenütztheit derselben
geweckt werden . Schon benützte , aus Postkuverten oder Korrespondenzkarten ausgeschnittene Marken
oder solche, an welchen der perforierte Rand ganz fehlt , sind ungiltig und schließen die Sendung
von der Beförderung aus.

Ungenügend frankierte Sendungen sowohl Briefe , als Korrespondenzkarten , Drucksachen,
Warenproben , werben befördert , der an der richtigen Frankierung fehlende Betrag wird jedoch
vom Empfänger doppelt eingehoben . Nur bei Sendungen nach Ungarn , Bosnien -Herzegowina und
Deutschland werden ungenügend frankierte Sendungen gleich den ganz unfrankierten behandelt,
das tatsächlich aufgewendete Porto aber abgerechnet.

Die Aufzahlung fiir unfrankierte Sendungen ist aus dem nachfolgenden Briefportotari
zu entnehmen . Unfrankierte Korrespondenzkarten werden doppelt berechnet , Drucksachen , Geschäfts¬
papiere und Warenproben kommen aber unfrankiert gar nicht zur Beförderung . Dies ist auch der
Fall , wenn im Bestimmungsland der Frankierungszwang besteht . Im Jnlandverkehr ist für un¬
frankierte Sendungen portofreier Behörden an portopflichtige Empfänger nur das entfallende ein¬
fache Porto zu entrichten.

Äriesposttlirif.

N a ch

! Briefe Korrksp.-Aarten

Rekom.-BebührRückschein

N
Drucksachen,

Warenproben und
GeschäftspapiereLp!

2 L

L.

rr

St
Heller ! für l »

Österreich -Ungarn mit <
Bosnien, Herzegowina c

u. Liechtenstein . . . I

bis SO

„ 250

10

so

SO

40
5 10 25 25

30 ^

Drucksachen bis 50 - . .
„ 100 „ . .

„ SSO „ . .
„ „ 500 „ . .
„ „ 1000 „ . .

Warenproben „ SSO - . .
„ „ SSO - .

Geschäftspapiere wie Briefe .

3
5

10
so .
30
10
SO

1 biS 20
Deutschland . . <

f „ SSO

10

so

SO

30
5 10 25 25 30

Drucksachen bis SO- . .
„ „ 100 „ . .
„ „ SSO „ . .
» „ 500 „ . .
„ „ 1000 „ . .

Warenproben „ 250 „ . .
„ „ SSO . .

Geschäftspapiere wie Briefe.

3
S

10
so
30
IO
SO

Montenegro . ^ fürieS «)
10 20 5 10 25 SS

ll Drucksachen je SO- . . .
Warenproben „ SO „ . . .

mindestens.
II Geschäftspapiere wie Briefe .

5
5

10

Sr- bten " , Bulgarien, f !!
Ägdpti'N, Albanien (k. k l
Postämter in Durazzo,
San Giovanni di Me-1
dua, Santi Quaranta,!
Skutari und Balona) . jss

10
20 ^

5 10 25 25
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Warenproben » SO,, . .
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Geschäftspapiere „ 50 . .
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S
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10
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SS

, bis 20
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SS
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50

30 10 so SS 25

>1Drucksachen je 50 - . .
! Warenproben „SO,, . .
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Warenproben „ SO„ . . .

mindestens.
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5
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S
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.) Grenzverkelir : für Brief- zwischen Bukowina, den Ungar . Srenzbezirken und Rumänien .- zwischen österr. uoi
schweiz. Postanstalten unter so Lm Entfernung; zwischen den Ländern der Ungar . Krone und Serbien — für
je 15 y frankiert tOL, unfrankiert LOK.

«) Siebe Seite 337 , oben.
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In den Verkehr des Weltpostvereines stnd einöezogen folgende Länder
und Hrte:

(Ein beig sktztes L bedeutet, daß die Expreßzustellung möglich ist ; R zeigt an , daß Rück¬
sendungen erfolgen ; k'rv , daß im betreffenden Land Frankierungszwang herrscht.)

Abessinien (Äthiopien).
ArgentinienL) nur nach den Städten Buenos-

Ai'res , Rosario und La Plata zulässig.
Austral -Asien, Britische Kolonien: Britisch

Neu- Guinea , Neu - Seeland mit den Cooks¬
inseln ( Atiu , Aitutaki, Matiaro , Mauke,
Hervey ( Manuai ), Mangaia , Raratonga ) , den
Inseln Polmerston (Avarau ), Savage (Niue)
Pukapuka (Dangei ) Rakaengo, Suwarrow,
Manahiki und Penrhyn (Tongareva ) und der
Insel Fanning,Neu -Süd -Wales , Queensland,
Süd -Australien , Tasmanien ( Ban Diemens-
Land),Victoria , West-Australien u .Fidschiinseln.

Belgien <ll ) .Bolwien.
Brasilien.
Beludschistan.
Britisch -Jndien(einschließlich Britisch -Birma)

und die vrinsch -indischenPostanstalten inAden,
Mascat am persischen Golf , in Guadur , Kasch¬
mir ( Indien ) »nd Ladakh (Tibet ) .

Bulgarien mit Ostrumelien.
Eanada: Quebec, Ontario , Manitoba, Britisch-

Kolumbien mit Vancouverinsel , Neubraun¬
schweig , Neuschottland , Prinz Edward -Jnsel,
Hudsonbailänder.

Capkolonie(mit Basutoland, Br . Betschuana-
land , Kl . -Namaqualand , Pondoland , Temdu-
land,Transkei , Walfischbay u . Westgriqualand.

Chile (L ) .
Columbien , Vereinigte Staaten von.
Congo -Staat.
Ma-Rica.Cuba.
Dänemark( ^ nur nach Postorten) mit Island,

Färöer - Inseln und Grönland
Dänische Antillen : (St. Croix, St. Jean , St.

Thomas) (L ) .
Deutschland . 2)
Deutsche Postaustalten:

K) in China : Amoy , Canton , Lhefoo (Tschifu),
Futschau Hankav , Jischang , Kaumi , Kiaut-
schou (Stadt ), Nanking , Peking , Shanghai,
Swatau , Tientsin , Tongku , Tfchingtschoufu,
Tschingkiang,Tschoutsun,Tstnaufu , Weihsien;

v) in Marokko : Alcafsar, Casablanca , Fes
(Fez) , Larache, Marrakesch (Marokko), Maza-
gan , Meknes (Mequinez) , Mogador , Rabat,
Safsi , Tanger;

o) in der Türkei : Beirut , Jaffa , Jerusalem,
» Konstantinopel , Smyrna,
deutsche Schutzgebiete:

in Afrika : Deutsch-Ostafrika , Kamerun,
Togogebiet, Deutsch-Südwestafrika ( Groß-
Namoqualand,Damaraland und der südliche
Theil des Ovambolandes ) ;
in Asien : Kiatschou (Tsintau ) ;
ln Australien : Deutsch-Neuguinea (Kaiser
Wilhelmsland , Bismarck -Archipel und Salo-
mons - Inseln ) , Karolinen - , Mariannen -
(außer Guam ) und Palau -Jnseln , Marschall-
3nseln, Samoa;

> Ecuador.
Egypten(einschließlich Nubien und Sudan) .
Frankreich (k) m . Algerien(k) , Fürstent. Mo¬

naco ^ ) u . d . srz . Postanflalt . in Madagas¬
kars ) Marokko ? , Chinas u . Zanzibar.

Französische Kolonien:
» ) m Afrika : Westküste : RiviöreS du Sud,

Assinie . Grand -Bassam,Porto Novo , Congo
Franyais , Senegal,Ober - Senegal u . Mittel-
Niger , Gabun . Mauritanien ; Ostküste;
Comoren , Groß - Comoro- Andschuano, Mo-
helli, Madagaskar , Nossi -Bä , Französische
Somal -Küste , Räunion;

b) in Amerika : Französische Antillen (D6si-
rade , Guadeloupe , Marie - Galante , Marti¬
nique , Barth6lemi , nördlicher Theil von
St . Martin ),Französisch-Guyana ( Cayenne ) ,
St . Pierre und Miquelon;

o) in Asien : Lochinchina mit Kambodscha,
Annam , Tonkin , Laos , Haut -Laos (u . Bas
Laos) , Französtsch -Jndien (Lhandernagore
Karikal, Mahä , Pondichöry und Aanaon)
und indochinesische Postaustalten in China;

ck) in Austral - Asien : Niedrige Inseln (Uso
barsch , Loyalitäts - Inseln , Marquesas-
Jnseln , Pins - Inseln , Neucaledonien , Gesell¬
schafts- Inseln Craditi ).

Griechenland.
GroßbritannienundIrland (k ) .
Großbritannische Kolonien:

a) in Europa : Gibraltar und Malta (nebst
den englischen Postanstalten in Marokko:
Casablanca , Fez, Laraiche, Mazagau , Moga¬
dor, Rabat , Sasfi , Tanger und Tetuam ) ;

d) in Afrika : Goldküste, Lagos , Gambien
(Bathurst ), Sierra Leone (L nur im Bezirke
von Freetown ) , St . Helena und Ascension;
Kapkolonie (mit Basutoland , Britifch -Bet-
fchuanaland , Klein-Namaqualand , Pondo¬
land,Tembuland , Transkei , Walfischbay und
Westgriqualand ) , Mauritius ( ^ ) mit Amiran-
ten (AdmiralitätS ) -Jnseln , Rodriguez und
Seychellen ; Natal mit Zululand ; Betschuana-
land ( Schutzgebiet) und Süd -Rhodesia,
(Maschoualaild , Matabeland ),Zanzibar und
Britisch-Ostafrika, einschl . Uganda und So¬
maliland . (In Zanzibar auch franz . Post¬
anstalt ) Oranjefluß -Kolonie, Süd -Nigeria
(Schutzgebiet ) , (L ) Transvaal;

o) in Amerika : Bermudas - Inseln , Falklands-
Jnseln,Britisch - Guyana (Berbice,Demerara,
Effequbio) (k ) nur nach den Städten George¬
town u . New-Amsterdam) Britisch - HonduraS
(Belice) , Neu -Fundland . Westindien : Ba-
Hama-Jns ., Antillen ( Antigua ) , Barbados,
Barbuda , Caimän Ins . , Cariacou , Dominica,
Grenada , Grenadinen , Jamaica,Montserrat,
Nevis , St . Kitts sSt . Christophe) , St . Lucia
(L) , St . Vincent , Tabago , Trinidad , Turks-
Jns . , Virginische Inseln , Laicos -Jnseln ) ;

ä ) in Wien : Britisch - Nord -Borneo , Ceylon
Cypern , Hongkong inkl . der von der brit.

. ') Amboiltara Andevorante s?enerive, Fiaranantsoa. Foulpointe. Joondro, Mävatanana, Mahambo,
? °h°n °ro . Maxell Maintirano Majunqa Mananjary. Morondava , Morotsangana, Nosii -Vö, Tamatave,
L>nanariv° , Batomandry ^ - ') Casablanca . El -Ksar- el -Kbir , Fez . Laraiche, Marrakesch, Mazagan,

Rabbat . Saffi und Tanger. - -) Amoy, Canton CHefoo (Tschifu ). Foo-TehSon. Hankau, Hoihau,
^ TehSon , Mongtse, Palhoi Peking . Shanghai, Tientsin, Tschongkung und Danam - Sen.
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Kolonie Hongkong in China unterhaltenen
Postanstallen in Amoy, Tanton , Chefoo,
Foo - Chow (Fntschau ) , Hankau , Hoihau
(Kiung Chau ) , Liu Kung, Island ( Wei-
Hai- Wei), Ningpo , Shanghai , Swatow,
Labuan , Sarawak (nordwestl . Teil von
Borneo ), Straits - Settlements ( Malacca,
Penang , Singapore , Provinz Wellesley ) .

Guatemala.
Haiti (Republik) .
Honduras (Republik ) .
Italien ( k) mit der Republik San Marino und

den ital . Postanstalten in Durazzo , Janina und
Sculari . (Albanien) , Canea ( L) (Kreta ) , Tri«
polis und Bengafi ( Afrika) (k ) .

Italienische Colonie in Afrika ( ? ) : Erythrea
Benadir (Somaliküste ) .

Japan <L >) mit Formosa (k) , den Pesca-
dores - (Fischer) - Juselu u » d den japanesischen
Poftonstalten;

in China : Karafnto ( japanisches Sachalin)
und in der Mandschure », Amoy , Changsha,
Chesoo, Fuchan , Lhinkiang , Hankau , Nanking,
Newchwang , Peking , Shanghai , ShaShe,
Soochau , Swatau , Tientsin , Tongku;

in Korea : Tschemulpo (Ainsen), Tschi-
uampo , Fusan (Fnsampo , Pusan ) , Kunsan , Ma-
san , Mokpo (Mukho) , Pingyaug , Seoul ( Söul,
Söul ) , Auensan (Gentsanshin , Wönsan ) .

Korea (^).
Kreta (Kretische Postanstalten ).
Kuba.
Liberia (k nur nach Monrovia , Buchanan,

Edina , Greenville und Harper ) .
Luxemburg (k) .
Mexiko.
Montenegro (k>
Nicaragua.
Niederlande ( ^ ) .
Niederländische Kolonien:

n) in Amerika : Niederländ . Antillen ( Aruba
Bonaire , Curacao , Saba , St . Eustache,
St . Martin , sniederl. Teil , PhilipPSbucgs ) ,
Niederländ . Guyana ( Surinam ) ;

d ) in Asien : Große Sunda - Inseln : Java,
Celebes, Borneo ( außer Britisch-Nordborneo
und Sarawak ) , Sumatra , Madura,
Billiton , Banka - Archipel, Riouw -Archipel,
kleine Sunda - Jnseln (Bali , Lombok , Sum-
bava , Flores ), der südwestliche Teil von
Timor , Molukken;

o) in Austral - Asien : Der nordwestliche
Teil von Neuguinea (Papua ) .

Norwegen mit dem norwegischen Postamt in
Adventsbay ( Spitzbergen ) .

Österreich -Ungarn ( ^ ) mit dem Fürstentum
Liechtenstein ( L) , Bosnien und Herzegowina

nur nach Postorten ) .
Panama.
Paraguay (^ nur nach Afsunciou) .
Persien.
Peru.
Portugal ( L ) mit Madeira und Azoren

(San Miguel , Terceira , Pico , San Jorge,
Fuyal , St . Maria , Flores , Graciosa , Corvo ) .

») Aach im Berkehr mit Fusanpo, Gentsanlhin,
China),

Portugiesische Kolonien:
».) in Asrika : Angola (Louondo, Benguela,

Mossamedes) , CapverdischeJnseln , Mozam¬
bique, Pöring . Guinea mit Bifsagos -Jnseln
Principe , San Thomas;

b) in Asien : Portugiesisch- Jndien (Damao,
Diu , Goa ) , Macao , Timor.

Rumänien (ki).
Rußland mit Finnland (inkl . der russischen Post¬

anstalten : Cbeesoo,Hangkow,Kalgan , Kuldscha,
Peking , Shamhai , Tientsin , Tschugutschak,
Urga und Ucumtzi in China ) .

Salvador nur nach der Hauptstadt ) .
San Domingo (Republik ) .
Schweden
Schweiz ( L ).
Serbien K nur nach Postorten ) .
Siam nur nach Postorten ) .
Spanien Mil der Republik Andorra , Bale¬

aren ( Majorca , Minorca , Jviza und Formen-
tera ?; Lauarischen Inseln ( Lanaria,
Ferro , Fuerteventura , Gomera , Lancerota,
Palma , Teneriffa) ; den spanischen Besitzungen
an der Nordküste von Afrika ( Ceula,
Melilla , Belez de la Gomera , Alhucemas)
und spanische Postanstallen an der Westküste
von Marokko ( Lawblanca , Laraiche, Marra - ^
kcsch , Mazagan , Mogador , Rabbat , Saffi,
Tanger u . Tetuon ).

SpanischeKolonien in Afrika : Niederlasiung im
Busen v .Guinea (Anobon,CorriSco,FernandoPo ) .

Tunis (Regentschaft) .
Türkei (Oltomanische Postanstalten ) . K. k. Post¬

ämter befinden sich:
».) in den Batkangebieten : in Adria¬

nopel, Lavalla , Candia , Canea , Kon-
stantinopel , Dardanellen , Dedeagalsch,
Durazzo , Gallpoli , Janina , Logos , Prevesa,
Retimo , Rodono , Salouich , Santi Qua¬
ranta , San Giovanni ei Medua , Scutari
(Alban . ) , Valona;

b ) ln tec asiatischen Türkei : in Beirut,
Caipha , Jaffa , Jerusalem , Jneboli , Keras-
sund, Met - lin , RhoduS , Sam ' un , Smyrna,
Trapezunt , TscheSme , Scio ( Chios ) u. Balhl-

Uruguay.
Venezuela.
Vereinigte Staaten von Amerika mit den

Staa '.en und Territorien ? Alabama , Alaska
Territ ., Arizona Territ . , Arkansas , Kau-
sornien , Carolina (Nord - und Süd -) » Colo¬
rado , Columbia -District , Connecticut , Dakota
Territ . , Delawa e, Florida , Georgia , Illinois,
Indianer Territ . , Indiana , Idaho Territ -,
Iowa , Kansas , Kentucky, Louisiana , Maine,
Maryland , Massachusetts, Michigan , Minne-
sotta , Mississippi, Missouri , Montana , Ne¬
braska , Nevada , New-. Hawpshire , Ncw-JerseY,
New - Mexico Territ . , New -Iork,Norlh Dakota,
Ohio , Oklahoma , Oregon , Pennsylvania,
Nhode-Jsland,SouthDakota , Tennessee,Texas,
Utah Territ ., Vermont , Virginia , Washington,
West- Virginia , Wisconsin , Wyoming Territ -,
ferner die Besitzungen Hawai , Porto -Nreo,
Philippinen -Jnseln uud Insel Guam.

Jlnen , Mokvo und Chinnamvo (Korea ) und Shanghai



Allgemeine Postbestimmungen. 337

(Hereins -Ausland ) .
Abessinien (5r « . , k , K8 .)
Britisch - Zentral - Afrika (k ) .
Britisch-Besitzung , Nord -Nigeria ( k) .
Nordost - Rhodesia und Nordwest - Rhodesia

(Northern Zambesia ) ( k ) .
Marokko, fr « . bis zur Bereinsgrenze (k ) .
Afghanistan (Kabul ) , fr « bis zur Grenze von

Brit . Indien ) , (k nur bis zur Vereinsgrenze .)
Arabien (exkl . Aden ) , (fr « ) , ( k bis zum Aus-

schiffnngshafen ) .

Belutschistan (fr « bis zur Bereinsgrenze ) (k
nur bis Guadur ) .

China , Frankierung bis zum nächsten chine¬
sischen Psstamte (k ) ( l? 8 ).

Tibet , fr « bis zur Bereinsgrenze (K) .
Bank -Inseln , Ellice -Jnseln , Gilbert -Inseln,

Neue Hebriden , Salomon - Jnseln (südi . Teil ) ,
Sla . Cruz -Inseln u . Tonga - (Freundschafts )-
Jnseln ( fr « bis zum Ausschtffungshafen ) .

Rücknahme von ILriefpostsendungen und Änderung der Adressen . Eine solche kann
vom Absender beansprucht werden , solange die Übergabe an den Empfänger durch das ZustellungS-
organ noch nicht erfolgt ist. Die Anhaltung einer Sendung kann persönlich , aber auch schriftlich
und telegraphisch verlangt werden . In einigen Ländern , z . B . in der Schweiz , ist die Rücknahme
oder die Änderung der Adresse nur gestattet , wenn der etwa schon avisierte , oder die Zustellung
verlangende Empfänger seine Zustimmung gibt . Handelt es sich nur um eine Änderung der Adresse,
so genügt ein Ansuchen an das BestimmungSpostarnt um Vornahme der Änderung . Soll jedoch
eine Sendung inhibiert und dem Aufgeber zurückgestellt werden , so muß dieser seine Identität Nach¬
weisen, in einem stempelfreien Ansuchen alle besonderen Merkmale ( Kuvert , Siegelung und Adresse)
der Sendung Nachweisen , bei rekommandierten Sendungen das R -zepjsse oder Aufgabebuch vor¬
legen und sich bereit erklären , für jeden aus der Rücknahme der Sendung entstehenden Schaden
auskommen zu wollen . Das für die rückgenommene Sendung entrichtete Porto wird nicht rück¬
erstattet , für Verfügungen der Postbehörde ist aber die entfallende Gebühr für einen rekommandierten
Brief oder für ein Telegramm zu vergüten.

Vom Postamt des Bestimmungsortes werden die gewöhnlichen und rekommandierten Brief-
Postsendungen , die Briefe mit Wertangabe bis 1000 L , die Pakete bis 2 und bis zum Werte
von 1000 L , die Geldbeträge zu Postanweisungen und zu Zahlungsaufträgen an die Postsparkasse
bis zu 1000 L dem Empfänger in das Haus zugestellt . Besondere Bestimmungen regeln die
Zustellung schwererer Pakete , größerer Geldbeträge oder solcher Gegenstände , welche irgend einer
zoll - und gefällsämtlichen Behandlung unterliegen.

Als berechtigter Empfänger gilt in der Regel der Adressat oder dessen nachgewiefener
Bevollmächtigter . Zur Aussglgung der Sendungen kann eine gerichtlich oder notariell beglaubigte
Vollmacht verlangt werden , die beim Zustellungspostamt vorzulegen ist und genau zu bezeichnen
hat. auf welche Sendungen sich die Ermächtigung zur Übernahme erstreckt . Ist der Empfangs¬
berechtigte nicht anwesend oder sonst an der Übernahme verhindert , so kann das Zustellungsorgan
Pakete ohne Wertangabe einem erwachsenen Familienglied , sonstigen Hausgenossen oder Bediensteten
^ergeben . Dies gilt auch von rekommandierten Briefen , von Paketen und Geldsendungen bis zum
Werte von 100 solche auf höhere Beträge dürfen nur den Adressaten oder dessen Bevollmächtigten
übergeben werden . Eine Annahmsverweigerung ist sofort bei der Zustellung zu erklären.

Wenn ein Empfänger die für ihn einlangenden Postsendungen selbst beim Rostamt des
Bestimmungsortes Holen oder Hoten taffen will , so ist ein schriftliches Einschreiten um die
Bewilligung hiezu erforderlich , wozu die Postbehörde besondere Formulare ausgibt . Jn „diese ist
auch einzutragen , auf welche Arten von Sendungen sich das Äbholen erstrecken soll . Über die
"egimatation der mit der Abholung der Postsendung betrauten Person ist zwischen dem Postamt
und dem Adressaten eine besondere Abmachung zu treffen . Bei rekommandierten Briefen , solchen
wlt Wertangabe oder Paketen wird vorerst nur der Abgabeschein oder die Postbegleuadresfe erfolgt.
Zur Aufbewahrung solcher Sendungen bis zur Abholung ist ein Fach im Postamt (Postfach)
vsstimmt , für das der Empfänger eine Gebühr von 2 L monatlich zu entrichten hat . Erstreckt sich
vie Abholung nur auf Zeitungen , so entfällt diese Gebühr . Auch von außen sperrbare Fächer für
gewöhnliche Briefsendungen stellt die Postverwaltung zur Verfügung , deren Entleerung gestattet ist,
io lange das Publikum Zutritt zum Amtsraum hat.

AnVesteWare Rosssendungen werden nach bestimmten Fristen an das Aufgabepostomt
^ »geleitet . Verweigert der Aufgeber die Rücknahme oder behebt er die Sendung , eventuell den
Geldbetrag vierzehn Tage nach erfolgter Verständigung nicht , so können die Gegenstände zu Gunsten
^ Postkaffe eingezogen oder verkauft werden , Briefe und nicht verwertbare Schriften werden aber
vernichtet. Ist der Absender unbekannt , so sind gewöhnliche Briefe drei Monate , andere Gegenstände
" " Monat beim Ausgabepostamt aufzubewahren und durch ein im Amt zu affichierendS Verzeichnis
ekannt zu geben.

Nachsendungen werden eingeleitet , wenn ein Empfänger seinen Aufenthalt verändert hat
sein neuer Wohnort bekannt ist . Für die Nachsendung wird keine weitere Gebühr eingehoben,

wenn die Frankierung schon vorder für den neuen Bestimmungsort hiureichte oder behufs Nach-
Ik.Ndinig auf die entsprechende Höhe ergänzt wurde . Sendungen , welche schon für den ersten Be-
^Mmungsori ungenügend frankiert waren , sind als Nachsendung mit dem Porto für den neuen
^lümmungsort zu belegen . Jene , welche als unbestellbar an den Absender zurückgelangen , müssen,

sie mit veränderter Adresse nochmals zur Aufgabe gelangen , ganz neu frankiert werden.

-K . 1915. 22
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Wachfrageschreiöen . Über einen rekommandierten Brief , einen Brief mit Wertangabe , ein
Paket oder einer Postanweisung kann der Absender amtliche Nachforschung mittelst Nachfrageschreibens
verlangen und zwar auch bei einem anderen als dem Aufgabepostamt« Es ist dafür eine Nach-
forschungSgebühr von 25 K zu entrichten, die aber zucückerstattet wird , wenn die Ursache der Nach¬
forschung im Verschulden der Post liegt , ebenso wird diese unentgeltlich eingeleitet, wenn Rück¬
scheine oder Auszahlungsbestäligungen nicht innerhalb einer angemessenen Frist beim Aufgabs¬
postamt einlangcn . Bei Nachforschungen über gewöhnliche Briefe , die dem Adressaten nicht zukamen,
ist eine Gebühr von 25 k erst nachträglich und dann zu entrichten, wenn nachgcwiesen wird , daß
die Sendung tatsächlich richtig zur Zustellung kam.

Nekommandation . Briefpostsendungen , mit Ausnahme von Bahnhofbrrefen , können unter
„Nekommandation " (Einschreibung) aufgegeben werden , wobei jedoch im Verkehr nach dem Bereins-
ausland gewisse Beschränkungen platzgreifen. Sie werden mit der Vormerkung „Rekommandiert"
versehen . Rekommandierte Briefe müssen, auch wenn der Absender sie schon auf der Adresse als
solche kennzeichnet und entsprechend frankiert , stets am Postschalter überreicht werden . Nur im
Verkehr mit Deutschland können auch unfrankierte Briefe oder Korrespondenzkarten rekommandiert
aufgegeben werden , in welchem Falle aber auch die Rekommandationsgebühr bei der Aufgabe rstcht
entrichtet wird . Wünscht der Absender eines ordnungsgemäß frankierten und rekommandierten
Briefes im Verkehre mit Österreich -Ungarn und Bosnien - Herzegowina eine Verständigung über
daS richtige Einlangen der Sendung am Bestimmungsort , so ist hiefür eine Gebühr von 25 K durch
Anbringung einer Frankomarke auf der Rückseite des Briefes zu entrichten, welche auch den Namen
und Wohnort des Aufgebers zu enthalten hat , auf der Vorderseite ist aber der Vermerk „ R . E ."
anzubringen . Drucksachen , Warenproben und Geschäftspapiere , die den allgemeinen Normen für
ihre Beförderung nicht entsprechen , lassen auch keine Nekommandation zu. Die Haftung für in Ver¬
lust geratene rekommandierte Briefpostsendungen begründet , den Fall „ höherer Gewalt " aus¬
genommen , eine Entschädigung von 50 ^ an den Ausgeber. Reklamationen sind im Jalandsverkehr,
in jenem mit BoSnien - Herzegowina und mit Deutschland bis zum Ablauf von 6 Monaten , in das
übrige Ausland bis nach einem Jahr von der Aufgabe der Sendung ab, zulässig.

Für rekommandierte Nriefpoflsendungen mit Nachnahme gelten die Bestimmungen wie
für gewöhnliche rekommandierte Sendungen , doch ist eine Wertangabe nicht zulässig . Sie sind
zulässig bis zum Höchstbetrag von 1000 Kronen im Verkehr nach Österreich-Ungarn , bis zu
800 Mark nach Deutschland , bis zu 720 Kronen nach Dänemark (samt Faröer -Jnseln und Island ),
bis 1000 Frank nach Belgien , Frankreich (mit Monaco und Algier), Italien (samt der erythraeischen
Kolonie und Tripolis ) , nach Luxemburg, der Schweiz , Rumänien , Serbien , Tunis und der Türkei,
bis 480 holländische Gulden nach den Niederlanden (samt den Kolonien in Asten ) , bis 720 Kronen
nach Schweden und Norwegen , bis 1000 Frank nach Portugal , bis 400 Den nach Japan und
mittelst der japanischen Postämter in China und der Mandschurei , endlich bis 530 Pesas nach Chile .*)

Auf der Adreßseite ist oben auffällig der Vermerk „Nachnahme" , für das Ausland , mit Aus¬
nahme Deutschlands „ Usmbourgsmsnl " , anzubringen , darunter der Nachnahmebetrag in Ziffern
und Buchstaben (Teilmünzen nur in Ziffern ), dann Name des Absenders, Name und Adresse des
Empfängers , jene des Absenders ist auch auf der Rückseite des Briefes anzugeben . Diese Briefe
sind im Verkehr mit Deutschland unbedingt zu frankieren . Die Portogebühren , die Normen über
Gewicht, Haftpflicht usw. , gleichen jenen über gewöhnliche rekommandierte Sendungen . Nicht ein¬
gelöste , unbestellbare rekommandierte Nachnahmesendungen werden im Verkehr nach Europa 7 Tage,
im Verkehr nach außereuropäischen Ländern 15 Tage nach dem Einlangen beim Bestimmungs-
Postamt aufbewahrt und nach dieser Zeit , bei Annahmeverweigerung sofort, an den Aufgabeort
zurückgesendet. Der eingezahlte Nachnahmebetrag wird dem Aufgeber mit einem Abzug von 10 k
oder 10 Cents zurückgezahlt. Die Fristen für Behebung der angewiesenen Nachnahmebeträge sind
die gleichen wie im inländischen, respektive internationalen Postanweisungsverkehr.

Für die postalische Vermittlung der Nachnahmen im Jalandsverkehr und in Ungarn und
Bosnien -Herzegowina nimmt die Postverwaltung außer dem tarifmäßigen Gewichtsporto eine
Provision , welche für je L 4-— des Nachnahmebetrages 2 k, mindestens aber 12 K beträgt-
Nach Deutschland , Portugal , Spanien , Schweiz und der Türkei über Triest sind für je 2 X Nach°
nähme 2 K, mindestens aber 12 k . nach Rußland für je 2 ^ Nachnahme 5 K mindestens aber 12^
zu entrichten . Für Sendungen nach der Türkei über Semlin und ins übrige Ausland entfallen für
je 20 L Nachnahme 20 K ; nach Portugal und Spanien wird überdies noch eine Provision für du
Beförderung auf portugiesisches beziehungsweise spanisches Gebiet eingehoben. Die Provision wird
nur dann vom Absender entrichtet, wenn die Sendung frankiert wird.

Wird die Zustellung einer Briefpostsendung auch außer der Zeit der gewöhnlichen Expe"
dition gewünscht, so ist auf der Adreßseite deutlich sichtbar der Vermerk „Expreß " beizusetzen-
Im inländischen Verkehr erfolgt jedoch die Zustellung von 10 Uhr nachts bis 6 Uhr früh u»r
wenn ausdrücklich die Weisung beigefügt ist : „Auch nachts zuzustellenl" Solche Sendunge»
müssen ordnungsgemäß frankiert sein und ist außer dem gewöhnlichen Porto noch die ExpE
oder Aoisierungsgebühr durch Aufkleben einer 30Hellermarke zu entrichten. Für nichtrekomma« '
Vierte Expreßsendungen übernimmt die Post keinerlei Haftpflicht . Ist die Sendung außerhalb de
Postortes nötig , so gebührt dem Boren eine Entlohnung von 1 Krone für je 7 5 Kilometer un
wird eine Teilstrecke für voll gerechnet . Der Botenlohn kann auch bei Unbestellbarkeit, bei NlH "

*) Die festgesetzten Umrechnungskurse für fremde Geldwerte siehe in den Tabellen Seite 353 - 356.
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annahme oder Nachseudung des Expreßbriefes eingefordert werden. Expreßsendungen sind stets
beim Schalter einzureichen; sie werden aber für den eigenen Bestellbezirk des Postamtes nicht an¬
genommen und sind auch nicht nach allen Weltpostvereinsländern zulässig.

Aufgabescheine (Rezepifse) werden über rekommandierte Briefe , Postanweisungen und Fahr¬
postsendungen ausgefolgt . Parteien mit größerem Verkehr von Sendungen , über welche Aufgabe¬
scheine auszufolgen sind , erhalten gratis Postansgabebücher in zwei Formaten.

Der Umtausch von Postwertzeichen auf verdorbenen Briefumschlägen , Korrespondenzkarten,
Kartenbriefen oder Drucksachenschielsenerfolgt bei allen Postämtern , wenn die diesen Sorten auf-
geklebten Marken unbeschädigt sind und keine Zeichen postalischer Verwendung zeigen. Die Um¬
tauschgebühr beträgt für jedes einzelne Wertzeichen 1

Korrespondenzkarten . Außer den amtlich aufgelegten mit eingeprägten Postmarken zu 5,
bezw . 10 n versehenen, sind auch solche von der Privatindustrie hergestellte zulässig. Diese
Korrespondenzkarten dürfen das vorgeschriebene Maß von 14 «n Länge und 9 01» Höhe nicht
überschreiten. Für dieselben ist die Titelüberschrift „Korrespondenzkarte" oder „Postkarte" ( Oarto
P08tais) oder im ausländischen Verkehr mit der Bezeichnung in der Sprache des Ausgabelandes
vorgeschrieben . Im Jnlande sind Korrespondenzkarten auch ohne Titelüberschrift zulässig.

Die Adresse darf (ausgenommen nach fremden Staaten ) mit Bleistift geschrieben oder auf¬
geklebt sein . Die Vorderseite (Adreßseite) ist zur Hälfte für die Adresse bestimmt, die andere Hälfte
kann für schriftliche Mitteilungen verwendet werden . Die Korrespondenzkarten können rekom¬
mandiert oder per Expreß bestellt werden . Karten beleidigenden Inhaltes werden nicht zugestellt.

Ankündigungen und Abbildungen sind zulässig, dürfen jedoch auf der Adreßseite die Deut¬
lichkeit der Adresse und die Anbringung der Stempel nicht beeinträchtigen . Für behördliche (sr ollo-
Dienstkorrespondenz im Jnlande (inklusive Bosnien -Herzegowina ) existierenportofreie Korrespondenz
karten, auch mit Antwortkarte . — Unfrankierte oder ungiltig frankierte, sowie jene Korrespondenzkarten
welche der vorgeschriebenenForm und Ausstattung nicht entsprechen, werden wie ungenügend frankiert
Briefe mit Porto belegt. — Die Gebühr für einfache Korrespondenzkarten beträgt für Österreich-
Ungarn , Bosnien und Herzegowina , Deutschland und Montenegro 5 k, nach allen anderen Staaten,
nach welchen nur die speziellen Karten des Weltpostvereines zu verwenden sind , 10 L.

Korrespondenzkarten mit bezahlter Antwort  können gegen die doppelte Gebühr
sowohl im internen als auch im ausländischen Verkehr versendet werden.

Zkruckfache« müssen unter Kreuzband , Schleife , in Kartenform , bloß zusammengefaltet
oder in unverschlossenem Kuvert aufgegeben werden , so daß der Inhalt leicht zu prüfen ist.
Nur solche Drucksachen werden zu ermäßigtem Preise befördert. Gebühren  siehe Briefposttarif

Unfrankierte  Drucksachen und Warenproben , oder solche, welche den Versendungs¬
bedingungen nicht entsprechen, sind von der Beförderung ausgeschlossen.

Als Drucksachen können versendet werden : Bilder , Papiere mit erhabenen Punkten (Relief)
zum Gebrauche für Blinde , Zeitungen und periodische Werke, broschierte oder gebundene Bücher,
Broschüren, Mustkalien , Visitkarten, Adreßkarten , Korrekturbogen mit oder ohne die dazugehörigen

>Manuskripte, Kupferstiche, Photographien , Albums mit Photographien , Zeichnungen , Pläne , Landkarten,
Kataloge, Prospekte, Ankündigungen und Anzeigen verschiedenerArt , dieselbenmögen gedruckt , gestochen,
lithographiert oder autographiert sein . MitFeder oder Schreibmaschine hergestellteSchriftstücke sind dann
als Drucksache zulässig, wenn sie durch ein mechanischesBervielfältigungsverfahren (Chromographie)
erzeugt find und am Postschalter in der Anzahl von wenigstens 20 Exemplaren ausgegeben werden.

Drucksache » (Preiskurante , Kataloge u . dgl.) , welche wenigstens viermal jährlich erscheinen,
bezw . das Gepräge einer periodischen Druckschrift haben, können mit Zeitungsmarken versendet
werden. Die Dimension  der Drucksachen ist aus 45 em in jeder Richtung , oder in Rollen¬
form auf 75 om Länge bei 10 <-m Durchmesser beschränkt. Das Gewicht der Drucksache darf im
internen Verkehr, sowie im Wechselverkehr mit Ungarn , Bosnien , Herzegowina und Deutschland
12 - , im Verkehre mit den übrigen Ländern 2L - nicht übersteigen.

Drucksachen, mit Mustern desselben Absenders vermischt,  sind im Jnlande und im Verkehre
vit Ungarn, Bosnien , Herzegowina bis 350 - zulässig ; Taxe wie für Muster . Im Weltpostvereins-
verkehr sind Drucksachen und Geschäftspapiere , zu einer Sendung vereinigt , bis zum Gewichte
von 2L - zulässig. — Drucksachen können auch rekommandiert  oder per Expreß bestellt werden.
Mr ungenügend  frankierte Drucksachen und Warenproben wird dem Adressaten das Doppelte
bes fehlenden Portobetrages angerechnet.

Im inländischen Verkehre können zur Antwort oder zu ähnlichen Zwecken dienende
Korrespondenzkarten, Postanweisungen , Kartenbriefe rc. , auch wenn sie die aufgeklebte oder anf-
»edruckte Frankomarke tragen , Dr .ucksachensendungen beigegeben werden . Solche Karten rc. müssen
vit vorgedruckter Adresse oder vorgedrucktem Texte versehen sein und den Bedingungen für die
Ursendung von Drucksachen entsprechen. Auch können solche Karten mit der Drucksache in der
Form einer Doppelkarte verbunden sein . — Bücher und sonstige Drucksachen in russischer Sprache
°ürfen, wenn sie im AuSlande herauSgrgeben sind , mittelst Briefpost nach Rußland nicht eingeführt
werden , desgleichen nicht Reliefmodelle in Karton nach Rußland und Schweden . — In den Bereinigten
Staaten von Amerika ist für Drucksachen, ausgenommen Zeitungen und Druckschriften, sowie die zum
persönlichen Gebrauche bestimmten Drucksachen, eine Zollgebühr von 25«/g des Wertes zu entrichten.

22*
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Einem Einfuhrzölle unterliegen : In Spanien alle Drucksachen , ausgenommen Zeitungen
und Zirkularien ; in den Vereinigten Staaten von Columbia alle jene Bücher , welche nicht zum per¬
sönlichen Gebrauche bestimmt sind ; und in Uruguay Büchersendungen im Werte von über 100 Frcs.

An den als Drucksache bestimmten Sendungen dürfen keinerlei Abänderungen oder Zusätze
gemacht werden, welche als persönliche Korrespondenz gelten könnten , doch ist es gestattet , daß
die Druck achen nebst der Adresse des Empfängers und Absenders noch handschriftlich oder gedruckt
enthalten : Datum der Aufgabe, Unterschrift, Beruf , Wohnort des Absenders, ferner Durchstreichungen,
Unterstreichungen, Dcuckfehlerberichtigungen, Korrekturen in Korrekturbögen, bei Preiskurants , Offerten
Zirkularen rc . unter Beischluß des bezüglichen Manuskriptes , oder bei Raummangel aus einem
beigegebenen Blade ; Zahlenansätze , Namen der Reffenden , Datum der Abfahrt von Schiffen ; aus
Einladungskarten die Namen Geladener nebst Datum und Zweck der Versammlung rc . , handschriftlich
anzubringen , beziehungsweise abzuändern ; bei Buchhändler -Bestellzetteln die bestellten Werke hand¬
schriftlich anzuführen oder zu durchstreifen , bei Büchern , Musikalien, Zeichnungen , Zeitungen.
Photographien , Stichen , Weihnachts - und Neujahrskarten eine Widmung beziehungsweise Beischluß
der bezüglichen Rechnung ; Modebilder , geogravhische Karten und dergleichen koloriert ; weiters
auf gedruckten Bisilkarten in offenen Kuverts Adresse des Absenders, Stand , Begrüßungen , Glück¬
wünsche, Danksagungen , Beileidsbezeugungen in höchstens 5 Worten oder die Abkürzung p . k. rc . —
Zirkulare , welche mit Stichproben der Perfori r -Lurchlochungsmaschine versehen sind , dann Papier¬
bogen mit Typenabdrücken von Schriftgießereien sind nicht als Drucksachen , sondern als Muster,
Warenproben zu versenden. Desgleichen Musterkuverts , bedruckt oder unvedruckt, welche mit Zir¬
kularien zur Versendung kommen.

Schriftliche Mitteilungen , welche einer Drucksache beigeschloffen oder an derselben)
beziehungsweise an dem Kreuz - Schleifbande angeführt werden , unterliegen dem Gefällsstrafverfahren«

Warenproben und Muster werden im Jnlande und nach Deutschland im
Maximalgewicht von 350 § ohne Unterschied der Entfernung befördert. Dieselben müssen frankiert
und in Säckchen, Schachteln , Kästchen oder unverschlossenen Umhüllungen derart verpackt sein, daß
der Inhalt der Muster leicht geprüft werden kann. Sie dürfen keinen Kaufwert haben und keinen
anderen handschriftlichen Vermerk tragen als den Namen oder die Firma des Absenders, die Adresse
des Empfängers , Fabriks - oder Handelszeichen, Nummern , Preise und Angaben bezüglich des
Gewichtes, des Maßes , der Ausdehnung und der verfügbaren Menge , sowie deS Ürsprunges uns
der Natur der Ware.

Die Größe der Warenproben darf 30 om in der Länge, 20 om in der Breite und
10 om in der Höhe nicht überschreiten ; bei der Rollenform ist die Dimension auf 30 om Länge
und auf einen Durchmesser von 15 em beschränkt . Warenproben dürfen keinerlei schriftliche
Angaben oder Briefe beigepackt oder angehängt werden . Warenproben und Muster können auch
rekommandiert und Per Expreß bestellt werden.

Die Adresse muß aufgeklebt oder haltbar angehängt sein und den Vermerk „Warenproben"
oder „ Muster " enthalten.

Klischees können als Warenproben versendet werden.
Photographien sind als Warenproben nicht zulässig.

Glasgegenstände müssen in fester Emballage aus Metall , Holz , Leder oder Pappe
derart verpackt sein, daß eine Beschädigung ausgeschloffen ist.

Flüssigkeiten und Öle , sowie leicht schmelzbare Fettstoffe sind in hermetisch
geschloffenen Glasfläschchen zu verwahren und diese sodann in ein mit Sägespänen , Wolle rc.
ausgefülltes Kistchen oder eine Schachtel aus Holz oder Pappe zu schließen und eventuell noch mit
einer Metallhülse oder einem Kistchen mit aufschraubbarem Deckel oder mit festem dichten Leder¬
verschluß zu umhüllen.

Flüssigkeiten u . dgl . können im internen Verkehre sowie im Verkehre mit Ungarn und
Deutschland auch in bloßer , jedoch genügend starker Wellpappeverpackung versendet werden . Fette,
welche nicht leicht schmelzbar sind , können bloß in Schachteln , Pergament , Leinwand rc . und
sodann in einer Umhüllung aus Metall , Holz oder festem und dichtem Leder verwahrt sein.

Im Verkehre nach den Ländern der heißen Zone und nach den Bereinigten Staaten von
Amerika müssen auch schwerschmelzbare und dickflüssige Fettstoffe wie die leichtflüssigen Fette
verpackt sein.

Lebende Bienen müssen in Schachteln derart verwahrt sein, daß jede Gefahr des
Entkommens ausgeschloffen ist.

Zur Versendung als Warenproben sind auch zugelaffcn : einzelne Schlüssel, abgeschnittene
frische Blumen , naturwissenschaftliche Gegenstände, getrocknete und präparierte Tiere und Pflanzen,
geologische Muster , Tuben mit Serum und andere pathologische Präparate . Derlei Gegenstände
dürfen aber nicht zu Handelszwecken dienen und bedürfen einer ihrer Art entsprechenden
Verpackung.
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Als Heschäftspapiere gelten solche Schriften oder Urkunden, welche nicht als persönliche
Korrespondenz anzusehen sind , wie z. B . alle Akten sowie Urkunden jeder Art von Behörden
oder öffentlichenBeamten , Frachtbriefe , Verladungsscheine , Rechnungen , die geschäftlichen Dokumente
der Versicherungsgesellschaften, Abschriften oder Auszüge von Akten , geschriebene Partituren und
andere Musikalien , Manuskripte (ohne Druckkorrektur) aber auch offene Briefe und Korrespondenz¬
karten älteren Datums rc . Die Geschäftspapiere haben im inländischen Verkehr und im Verkehre
mit Ungarn , Bosnien und Herzegowina , Deutschland und Montenegro keine Ermäßigung . Dieselben
können nur im Verkehre mit den Ländern des Welt -Postvereines und Vereins -Auslandes zu dem
ermäßigten Preise wie Drucksachen, jedoch nur unter Schleife oder Kreuzband aber auch
rekommandiert und expreß versendet werden. Gebühren siehe Briefposttarif . Das Maximalgewicht
ist 2 Ausdehnung nach jeder Richtung auf 45 onr beschränkt, wenn Rollenform : 75X10 «m.

Unfrankierte und vorschriftswidrig beschaffene Geschäftspapiersendungen werden nicht ab¬
gesendet , für ungenügend markierte wird der fehlende Betrag doppelt berechnet.

Zeitungen« Inländische und ausländische Zeitungen können bei allen Postämtern und
Zeitungsexpedinonen abonniert werden. Für die Bestellung wird eine Manipulanonsgebühr von
10 K eingehoben. Die Abonnementgebühren sind im vorhinein gegen Quittung zu erlegen.

Zeitungen werden in der Regel als Kreuzbandsendungen behandelt und sind
wie diese zu frankieren . Für die von inländischen Zeiiungs- Redaktionen im Jnlande zu
versendenden Zeitungen sind besondere ermäßigte Gebühren eingeführt , und zwar Zeitungs-
Frankomarken L 2 k , welche bei den Postämtern zu 100 Stück gegen Bewilligung der Post¬
direktion auf besondere Einschreibbüchel zu beziehen sind.

Inländische Zeitungen , Journale , auch Preiskurante , Kataloge u . dgl., die in der Woche
mehrmals erscheinen , sind ohne Unterschied des Gewichtes mit 2K zu frankieren . Höchstes Einzeln¬
gewicht ohne Beilagen 500 §.

Zeitschriften und Drucksachen, welche nicht öfters als einmal wöchentlich, aber mindestens
zweimal monatlich erscheinen , sind bis zum Gewichte von 250 § mit 2 K pro Exemplar zu fran¬
kieren ; übersteigt das Gewicht einer Nummer 250 A, oder erscheint die Z itschrift seltener als zwei¬
mal monatlich, so beträgt die Gebühr für je 100 § 2 K. Seltener als vierteljährig erscheinende
Zeitungen find als gewöhnliche Drucksache zu versenden, ebenso Feuilleton -Nachträge . Bei Ver¬
sendung von mehreren Nummern unter einem Bande ist für jede einzeln die Zeitungsmarke zu
entrichten oder die ganze Sendung als Drucksache zu frankieren . Auch Probennmmern und Tausch¬
exemplare können mit Zeitungsmarken versandt werden . Redaktionelle Beilagen , Beiblätter
(Broschüren , Kalender , Bilder rc .) , welche die Redaktionen auf Grund ihres Programmes
versenden, sowie Pränumerations - Anzeigen (ausgenommen nach Ungarn ) sind gebührenfrei . Für
alle sonstigen Extrabeilagen , deren Gewicht 30 § pro Zeitungsexemplar nicht übersteigen darf,
beträgt das Porto bis 10 ^ 1/3 bis 20 A 2/3L und bis 30 § 1k.

Inländische Sammelwerke ( Lexikarc. ) , gebunden oder nicht, welche den Abonnenten
Periodisch zugesendet werden und von einem Redakteur gezeichnet sind , genießen bis zum Einzel¬
gewicht von 500 § dieselben Versendungsbedingungen wie inländische Zeitungen , aber im Inland
aufgegebeneZeitschriften dürfen keine Inserate von fremden Lotterien als Extrabeilagen enthalten.
Nach Rußland  dürfen politische Zeitungen und Zeitschriften nur dann unter Kreuzband
(Rekommandation sehr zu empfehlen) versendet werden , wenn sie in dem von der russischen Post¬
verwaltung veröffentlichten Verzeichnis angeführt sind ; andere politische Zeitungen werden vernichtet.
Streng wissenschaftliche und technische Zeitschriften sind von dieser Beschränkung befreit. Im
Auslande gedruckte russische Bücher und Zeitungen ( in der Regel verboten ) dürfen nicht unterKreuzband
vach Rußland geschickt werden . Siehe auch „Drucksachen?' .

Zeitungsrekkamattonen an inländische Redaktionen über ausgebliebene ZeitungS-
nummern sind portofrei  wenn sie keinerlei andere Mitteilung enthalten und in offenem
mit ..Zeitungsreklamation" bezeichnetem Kuvert aufgegeben werden oder auf ein offenes Blatt
Papier kleinen Formates geschrieben sind.

Zeitungsverkehr mit dem Auslände . Alle k. k. Postämter nehmen Bestellungen auf
ausländische  Zeitungen gegen Vorausbezahlung der Pränumeration an . Adreß-
veränderungen innerhalb Österreich sind kostenfrei , nach dem Okkupationsgebiete , Ungarn,
k- k. Postämter in der Levante und nach Deutschland beträgt die Uberweisungsgebühr 1 L.

ZeitungS-ZuftellungsgeSÜhr . Diese beträgt für jede einzelne Zustellung bis zum Gewicht
von 25" § 1 L und ist auch bei ärarischen Postämtern mindestens für einen Monat im vorhinein
iu entrichten.

Für die Zustellung pränumerierter Zeitungen ist keine  Zustellungsgebühr zu entrichten
Mr Zeitungen , welche im Postbezirke, in Wien in den 2l Bezirken, zur Aufgabe gelangen
und u bestellen sind, wird eine Beförderungsgebühr per 1K eingehoben.

So amveifnnaen. Im Verkehr im Jnlande , mit Ungarn und Bosnien und Herzegowina
' °nnm bei den Postanstalten aller Postorte Gelvbeträge bis zu 1000 L zur Zahlung noch allen
anderen Orten inn -rhalb des obigen Gebietes mittelst Postanweisung  angewiesen werden und
Zwar kann dies wo sich beim Ausgabspostamt eine Telegraphenstation befindet, auch im tele¬
graphischen Weg geschehen.
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Von einem Absenderkönnenjedoch an denselben Empfänger gleichzeitig mehrere Postanweisungen
bis zu je 1000 L aufgegeben werden . Die Postanweisungs - Formulare sind bei allen Postämtern
und Verschleißstellen zu 3 ä per Stück erhältlich . Die PostanweisungSgebühr , welche vom Auf¬
geber durch Aufkleben der Briefmarken zu entrichten ist, beträgt : bis 20 ^ 10 ä , bis 100 L 20 ä,
bis 300 L " 40 L , bis 600 L 60 L , bis 1000 L 1 L Infolge der endgültigen Regelung des staats¬
rechtlichen Verhältnisses zu den früheren Okkupationsländern haben die beteiligten Ministerien
die Gebührensätze für die Postanweisungen im Verkehr mit Bosnien -Herzegowina auf die Sätze
des vorstehenden inländischen Tarifes herabgemindert.

In das gedruckte Formular der Anweisung ist der Betrag (die Kronen in Zahlen und
Buchstaben) , die möglichst genaue Adresse des Empfängers und der Bestimmungsort deutlich und
mit Tinte anzusetzen . Auf dem Kupon der Anweisung, welcher vom Empfänger abgerrennt
werden kann, ist der Name und die Adresse des Absenders anzusetzen; auf demselben können
Mitteilungen angebracht und bei Zeitungs - Pränumerationen auch die Adreßschleife aufgeklebt
werden. Änderungen , Radierungen , Korrekturen dürfen weder im Betrag noch in der Adresse vor¬
genommen werden . Einlangende Anweisungen , welche nicht mit „posts rsstants " bezeichnet sind
werden dem Adressaten gegen eigenhändige Empfangsbestätigung in die Wohnung zugestellt. Dem
Überbringer der quittierten Anweisung wird der Betrag bei der Abgabspostanstalt gegen Einziehung
der Postanweisung ausbezahlt . Hierbei ist , wenn nötig , die Identität der Person nachzuweisen. Mit
der erfolgten Zustellung der Anweisung an den darauf bezeichneten Empfänger erlischt die Haftung
der Postanstalt . — Anweisungen , welche innerhalb 7 Tagen nach erfolgter Avisierung ( mit „ posts
rsstsuts " bezeichnete binnen eines Monats ) nicht behoben wurden, werden an das Aufgabsamt zurück-
gesendet und die eingezahlten Beträge dem Aufgeber zurückerstattet. Die Zustellung  der Post¬
anweisungen ohne Geldbetrag erfolgt kostenlos. In Postorten , wo die Postanweisungen dem
Adressaten mit den angewiesenen Geldbeträgen zugestellt  werden , ist für jede einzelne Post¬
anweisung bis zum Betrage von 1000 L 6 - und in Landbestellbezirken ohne Rücksicht auf den
Betrag 10 L Bestellgebühr zu entrichten. Es steht den Parteien frei, die Postanweisungen selbst
abzuholen oder durch Bevollmächtigte abholen zu lassen . Für die Aufbewahrung ist eine Fach¬
gebühr von 2 ^ Per Monat zu entrichten.

Die .Nachsendung ins Ausland ist zulässig, wenn das betreffende Land den Postanweisungs-
drenst mit Österreich-Ungarn eingeführt hat . Für die Rück - oder Nachsendung der Postan¬
weisungen  ist keine besondere Gebühr zu entrichten.

Die Expreßbestellung  von Postanweisungen kann, wie die Expreßbestellung der sonstigen
Korrespondenzen, über Wunsch des Aufgebers erfolgen. Der Vermerk „ Expreß" ist unter die Auf¬
schrift „Postanweisung " zu setzen und die entfallende Gebühr per 30 L in Marken auf die An¬
weisung zu kleben . Die Auszahlung einer Postanweisung erfolgt , wenn die Geldmittel des Abgabe¬
postamtes nicht ausreichen , erst nach Beschaffung derselben.

Bei Unregelmäßigkeiten bei der Expedition telegraphischer Postanweisungen kann der Adressat
telegraphisch auf eigene Kosten die Anweisung richtigstellen lassen . Die Rücknahme und Adreß-
änderung ist , insolange die Anweisung dem Absender nicht ausgefolgt ist, statthaft. Für die
Auszahlungsbestätigung,  welche bei und nach der Aufgabe der Anweisung verlangt werden
kann, ist eine Gebühr von 25 ä in Marken zu entrichten.

Aostanrve!srmgen nach dem Anstande. Postanweisungen sind bei ollen österr. -ungar.
Postämtern im Verkehr nach und aus den in der umstehenden Tabelle angeführten Ländern bis
zu dem darin angegebenen Maximalbetrage zulässig.

Die Ein - und Auszahlung der Postanweisungsbeträge erfolgt in Österreich-Ungarn in öster¬
reichischer Kronenwährung . Im ausländischen Verkehr hat der Absender jenen Betrug einzuzahlen,
der sich aus den in der Tabelle Seite 353 u . 354 bezeichneten Umrechnungstabellen L aus
der fremden Währung in dce Kronenwährunz ergibt.

Die Ausstellung  der Anweisung hat mit Ausnahme von Montenegro ausschließlich in
der Währung des Bestimmungsortes zu erfolgen . Wenn dem Absender der zu überweisende Betrag
nur in der Kronenwährung bekannt ist , so find zur Umrechnung aus der letzteren in die fremde
Währung die Tabellen I —X (Seite 355 u . 356) zu benutzen.

Für Postanweisungen nach dem Auslande (einschließlich nach den k. k. Levantepostämtern
und den k. u . k. Kriegsschiffen) sind die internationalen Formulare (2 L per Stück) zu verwenden
uns die tarifmäßige Gebühr durch Aufkleben von Postmarken zu entrichten.

Der Betrag der Einzahlung muß natürlich auch bei Auslandspostanweisungen in Zahlen
und Buchstaben geschrieben fern , ohne Durchstreichung, Radierung oder andere Abänderung.

Auf den Postanweisungen nach dem Auslande , mit Ausnahme jener nach Deutschland, muß
die Landesbezeichnung unterhalb des Bestimmungsortes angegeben und die Adresse sowie die Geld¬
angabe  mit Lateinschrift geschrieben sein.

Postanweisungen können auch mit dem Vormerke „posts rsstants " aufgegeben werden.
Schriftliche Mitteilungen  auf dem Kupon der Postanweisung , Expreßbestellung

sowie telegraphische  Postanweisungen sind nur nach den aus der Tabelle Seite 347 angegebenen
Ländern zulässig . Für telegraphische Postanweisungen sind außer der obangeführten Gebühr die
entfallenden Telegraphengebühren zu entrichten.
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L — Auszahlungsbestätigung zulässig . L — Expreßbefiellung zulässig. LI — Schriftliche Mitteilung aus dem Abschnitte

zulässig . st — Telegravhische Anweisung zulässig .)

Nach und aus Auszustellen
in

Höchst¬
betrag

>Umrechngs.- ITabelle*) GebührnachTarif**) Nach und aus Auszustellen
in Höchst-

bctrag DZ

s
!Gebührnach!Tarif**)

Ägypten mit d . ägypt. Kap-Kolonie mit Natal,
Sudan LstLLl . . Franken 1000 Fr. L V Oraniefluß - Kolonie,

Albanien ek. k. Post- Rhodesia u . Transv. Pf . Sterling 40 Pf . St. L V
ämter . Kronen 1000 Kr. V Karolinen -Jnseln (nur

Argentin. Republ LLLl Pesos 200 Pes. L V Ponape u . Uap) LI Mark 800 Mark v V
Australien (Neu-Süd- Kongostaat L . . . . Franken 1000 Fr. L V

Wales Queensland, Kreta : ») k. k. Postämter
Südaustralien , Tas- Kandia , Kanea,
mannn , Viktoria u. Rettimo LLl . . 1000 „ L V
Westaustralien) . . . Pf . Sterling 40 Pf . St. L IV b ) Kretische Postan-

Belgien L st L Li . . Franken 1000 Fr. L V stalten L LI . . 1000 „ L V
Bolivien L LLl . . . Pesos 530 Pes. Ij V Kriegsschiffe, k. u . k. LI Kronen K.00 Kr. I
Brasilien LL . Ll . . . Franken 1000 Fr. L V Luxemburg LstLLl. Franken 1000 Fr. L III
Brit . Besitz, u . Kolonien Pf . Sterling 40 Pf . St. L IV Mcüta. 1000 „ L V
Brit . Indien. Pf . Sterling 40 Pf . St. L IV Marianen -Jnseln (nur
Bulgarien mit Ost- Saipan ) (siehe Karo-
, rumelien stLLl . . Franken 500 Fr. L V linen -Jnselns.
Chile L L. LI . . . . Pesos 530 Pes. II V Marokko LLl . . . . Mark 800 Mark v V
China: Marshall -Jnseln (nur

a) deutsche Postagen- nach Jaluit ) ^ LI . 800 „ 11 V
turen L Ll . . . Mark 800 Mark v V Mexiko durch die brit.

k) französische Post- Postverwaltung L . Franken 500 Fr. L V
anstalten L LI . . Franken 1000 Fr. L V Montenegro st ^ Ll . Kronen 1000 Kr. II

ol jap. Postanst. 6LL den 400 Den (I V Neu-Seeland . . . . Pf . Sterling 40 Pf . St. L V
Dänemark mit Färöer- Niederlande iE st L Ll Gulden, holl. 480 Guld. L V

Inseln u . nach Reyk- Niederländ . - Ostindien
lawik auf Island (st? st ^LLI. 480 „ H V

, n . n . Dänemark) L LI Kroner 720 Kr. O V Norwegen st Ll . . Kronen 720 Kr. O V
Deutschland L st L Ll Mark 800 Mark D III Peru (durch Bermd.
Deutsch -N .-GuineaLLl 800 „ v III brit . Post) Pf . Sterling 40 Pf . St. L V
Deutsch-Ostafrika L LI 800 „ v III Porto -Rico (s. Verein.

SüdwestafrikaL.LI 800 „ v III Staaten v. Amerika) .
Finnland LI. Kroner 360 Kr. 0 III Portugal nebst Madeira
Frankreich mit Algerien u . d . Azoren L st Franken 1000 Fr. L V
^ und Monako stLLl Franken 1000 Fr. L V PortugiesischeKolonien 500 „ L V
Französ. Kolonien a . d. Rumänien st ^ II Lei 1000 Lei L V

Westküste von Afrika 1000 „ L V Rußland , europäisches.
Griechenland L Ll . . 500 resp,

1000 Fr. L V ausschl. Finnland L
Samoa (deutsch . Schutz-

Rubel 300 Rubel IV

Großbrit. u . Irland stL Ps . Sterling 40 Pf . St. L IV gebiet) LI. Mark 800 Mark I) III
Hawa'i (siehe Bereinigte Schweden st Ll . . . Kroner 720 Kr. 0 V
^ «Staaten v. Amerika) . Schweiz L st L Ll . . Franken 1000 Fr. L V
Hongkong m . d. brit. Serbien st L Ll . . . 1000 „ L II

Postanst. j . Hochau Siam (nur nach Bankok
(Kiung-Schau ) u Liu u . Chiengmai) L LLl Mark 800 Mark I) V
Kung Island (Wai- Togo (deutsch . Schutz-
Hai-Wet) . Mark 800 Mark 11 V gebiet) L II . . . 800 „ v III

Italien mit der Kolonie Transvaal. Pf . Sterling 40 Pf . St. L V
Achthrea und San Tripolis , ital . Postan-
Manno Lu . ? (nach stalten in Bengasi u.

^ Crythrea nicht) L LI Franken 1000 Fr. L V Tripolis LLl . . . Franken 1000 Fr. L V
'lapan mit den Fischer- Türkei , k. k. P .-A . -V Ll 1000 „ L V

(Pescadores-)Jnseln, Tunis stL . LI . . . . 1000 „ L V
Formosa u . d . japan. Uruguay . 1000 „ L V
Postämtern in China Vereinigte Staaten von

«,u. Korea L st LLl. Den 400 Den 0- V Amerika nebst Hawaii
Kamerun (deutsches

Schutzgebiet ) LI . Mark 800 Mark v III
(Sandwich - Inseln)
(nur nach HonolulusKanada . Dollar 200 Dollar! L V,VI> und Porto -Rico . - Dollar 100 Dollar L VI

Die bei der Aufgabe zu entrichtende Gebühr für ausländische Postanweisungen beträgt:
***Ef I . für Postanweisungen nach Österreich-Ungarn,

Bosnien , Herzegowina und de » in fremden Gewässern
befindlichen k. u. k. Kriegsschiffen.

-°W20L L —.10 >BislOOL . L —.SO j Bis300 « ' . L —.40
Bis 600L L —.60 j Bis 1000L . Ll .— .

arif II für Postanweisungen nach Montenegro u . Serbien.
SOL . L —.20 1 Bis 300 L . L —.80 j Bis 1000 L . LS .—

^00 „ „ — .40 j „ 600 „ . „ 1.20 >
III für Postanweisungen nach Deutschland und

Luxemburg.
40 L
60
80

>00
ISO
140
160
180

. . 200
<arrf

L'—.20 Bis 220 L . LI .10
„ — .30 „ 240 „ . „ 1.20
„ — .40 „ 260 „ . „ 1.30
,, — 50 „ 280 „ . „ 1.40
„ — 60 „ 300 „ . „ 1.50
» —.70 „ 3 ?0 „ . „ 1.60
„ — .80 „ 340 „ . „ 1.70
„ —.90 „ 360 „ . „ 1.80
„ 1 — „ 380 „ . „ 1.90

Bis 400 L
„ 420 „
„ 440 „
„ 460 „
„ 480 „
„ 500 „

Über soo L für je
20 L — 10 L mehr.

(Bis 1000 L)

L2 .—
„ 2.10
„ 2.20
„ 2.30
„ 2.40
„ 2.50

Postanweisungennach Großbritannien , 8en brit.
Kolonien (außer Kanada, Malta , Neu-Seeland,Südafrrk.
^und und Hongkong), Peru , Salvador und Rußland.

Bis 25 L. L — .25 Bis 200 L. . L2 .—
50 „. „ — .50 225 „ . . . . . ., 2 .25
75 „ . . . . „ —.75 250 „ . . . . . „ 2.50

100 „ . . . . „ 1.— 275 „ . . . . . „ 2.75
125 „ . . . . „ 1.25 300 „ . . . . .. 3.—
150 „ . . . . „ 1.50 für jede weiteren 25 L —
175 „ . . . . „ 175 25 L mehr.

Tarif V iür Postenweisungen nach allen übrigen Ländern
und den k. k. Postämtern in Albanien , Griechenland
und in der Türkei.

Bis 50 L. L —.25 Bis 400 L. L2 — Bis 750 L. L 3.75
100 „ . „ — .50 „ 450 „ . „ 2.25 800 „ . ,l 4 .—
150 „ . „ —.75 „ 500 „ . „ 2.50 850 „ . „ 4.25
200 „ . „ 1 — „ 550 „ . „ 2.75 900 „ . „ 4 .50
250 „ . „ 1.25 „ 600 „ . „ 3.— 950 „ . „ 4 .75
300 „ . „ 1.50 ,/ 650 „ . „ 3 .25 1000 „ . „ 5 —
350 „ . „ 1.75 „ 700 „ . „ 3.50

Tarif VI für telegraphisckie Postanweisungen nach Kanada
und den Vereinigten Staaten von Nordamerika.

Bis 100 L LI . — Bis 250L. ici .6< Bis 600 L L2 .20
150 „ „ 1.20 „ 300 „ „ 1.80 ioco„ „ 2.40

„ 200 „ „ 1.4« „ 375 „ „ 2.—

*) Bgl . die Tabellen Seite 353 und 354 . * *) Vgl . die Tabellen Seite 355 und 556.
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Die Rücknahme und Adreßänderung ist, insolange die Postanweisung dem Adressaten
noch nicht ausgefolgt , beziehungsweise ausgezahlt wurde , im Verkehre nach allen Ländern zulässig;
im Verkehre mit Montenegro und Serbien und den brit . Kolonien in Australien ist nur die Rücknahme,
nicht aber Adreßänderung gestattet.

Die Auszahlungsbestätigung durch welche der Absender von der Auszahlung deS
angewiesenen Betrages verständigt wird , kann bei oder nach der Aufgabe verlangt werden . Die
Gebühr für die Allszahlungsbestätigung beträgt 25 L.

Die Nachsendung einer gewöhnlichen Postanweisung kann, für den Fall der Adressat
seinen Aufenthaltsort geändert und derselbe bekannt ist, nur in jenen Ländern , mit welchen ein
Postauweisungsverkehr besteht, erfolgen.

Die Giltigkeitsdauer zur Behebung der angewiesenen» Beträge ist nach folgenden
Terminen bestimmt : Im europäischeu Verkehre und im Verkehre mit dem Kongostaate und Egypten
2 Monate , im Verkehre mit den Leoantepostämtern, Montenegro und Serbien 1 Monat , im Ver¬
kehre mit Großbritannien , Rußland und den k. k Kriegsschiffen 6 Monate.

Nach der festgesetzten Frist ist die Behebung einer zugestellten Anweisung nur auf Grund
einer besonderen, von der Postverwaltung auszustellendeu Ermächtigung möglich.

AokauftrLge. Diese vermitteln die Einhebung von Forderungen in Form von
Quittungen , Wechseln und quittierten Rechnungen , auf welche der einzuziehende Betrag in der
Währung des Bestimmungslandes angegeben sein muß . ( Kupons und gezogene Wertpapiere
nur in Österreich-Ungarn , Bosnien - Herzegowina, Deutschland , Belgien , Luxemburg, Rumänien,
Schweiz und Türkei zulässig.)

Die Formulare : Postauftrag oder Bordereau ( L 2 ä bei jedem Postamte in deutscher und
französischer Sprache zu haben) sind entsprechend auszufüllen und mit dem die Forderung be¬
gründenden Dokumente : quittierter Wechsel , Rechnung , Quittung , Schuldschein , Kupons rc . in
einem verschlossenen Kuvert an das Postamt des Schuldners , von welchem der quittierte Betrag rc.
rinzuziehen ist, rekommandiert und frankiert abzusenden. Das Kuvert ist mit der Aufschrift „ Post¬
auftrag " und im Verkehre mit dem Auslande (Deutschland ausgenommen ) „Valsurs s, rooouvror " zu
versehen. Die Forderungsdokumente werden sofort oder bei Angabe eines Fälligkeilstermines an
diesem den Schuldnern behufs Einlösung vorgewiesen. Jedes Forderungsdokament muß voll eingelöst
werden . Die nicht sofort eingelösten Forberungsdoknmente werden, wenn vom Absender keine weitere
Verfügung getroffen wurde , durch ? Tage behufs Einlösung seitens des Schuldners bereit gehalten,
dann eventuell kostenfrei an den Aufgeber retourniert . Der eingezogene Betrag wird mittelst (grauer)
Postanweisung , abzüglich des für gewöhnliche Postanweisungen entfallenden Portos , der even¬
tuell entfallenden Stempelgebühr und einer Einzugsgebühr  von 10 ä (10 Centimes ) für
jedes eingelöste Forderungsdoknment , wobei zusammengehörige Kupons als ein Forderungs¬
dokument gerechnet werden , vom Postamte an den Absender des Auftrages befördert.

Wünscht der Auftraggeber die sofortige Zurücksendung nach einmal vergeblicher Vor¬
zeigung , so ist auf der Rückseite des Auftrages die Bemerkung „ Sofort zurück " anzubringen;
eine Nachsendüng  des Postauftrages nach einem anderen als dem ursprünglichen Bestimmungsorte
ist im Bereiche des Bestimmungslandes zulässig . Schriftliche Bemerkungen , welche den
Charakter einer Privatkocrespondenz enthalten , dürfen auf dem Aufträge nicht angebracht und
auch keine verschlossenen Briefe beigefügt werden. Desgleichen dürfen auch die ForderungS-
doknmente selbst und die dazugehörigen Beilagen keine schriftlichen, privaten Mitteilungen
enthalten . Mit einem  Postauftrage können auch mehrere  Quittungen , Wechsel , Kupons , sowie auch
Forderungen an mehrere im Bestellbezirke eines  Postamtes wohnhafte Schuldner , doch nur für
denselben Verfalltag , beigeschlossen werden , wenn deren Gesammtsumme den zulässigen Höchstbetrag
von 1000L nicht übersteigt . In Österreich-Ungarn und in Bosnien -Herzegowina dürfen nicht mehr als
fünf Forderungsdokumente ( auch gezogene Wertpapiere ) an eine oder mehrere Personen und im Ver¬
kehre mit dem Auslande Forderupgsdokumente , die auf mehr als fünf verschiedene Schuldner
lauten , nicht in einem Postauftrag vereinigt sein . Das Gewicht eines Postauftragbriefes darf iw
internen und im Verkehr mit Bosnien -Herzegowina , Ungarn und Deutschland 250 § nicht
überschreiten ; nach anderen Ländern ist das Gewicht unbeschränkt.

Die Taxe ist dieselbe wie für rekommandierte Briefe desselben Gewichtes ; sie muß bei
der Aufgabe erlegt werden . Dem Absender wird über die eingezogenen Beträge und die Gebühren-
abzüge mittelst Vollzugscheines Rechnung gelegt.

Es können mittelst Postauftrages eingezogen werden:
Im Verkehre des Inlandes * mit Ungarn * und Bosnien - Herzegowina* Kronen 1000
Durch die Levante-Postämter * . . . . . . Frank 1000
In Deutschland* . . Mark 800—
In Egypten (mit Anschluß von Suakim , Tewfika und Wadi - Halfa ), ^

dann in Belaien * , den dänischen Kolonien St . Croix , St . Jean I
und St . Thomas * , in Frankreich und Algier , in Italien mit der > Frank 1000 ^
erythreischen Kolonie und bei den ital . Postämtern in Begati und I
Tripolis , in Luxemburg, * der Schweiz, * Serbien * und Tunis-

In Rumänien * . Lei 1000—
In den Niederlanden und Niederlciadisch-Ostindien . Holl . Guld . 480—
In Dänemark mit Färöern und Island * , in Norwegen und Schweden Kronen 720—
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Der beigesetzte Stern * zeigt an , daß in diesen Ländern und Orten , sowie bei den Post¬
ämtern in Beirut , Jaffa , Janina , Jerusalem , Konstantinopel , Salonichi , Skutari und Smyrna,
Teilnehmer am Scheckverkehr des Postsparkassenamtes auch Forderungen von mehr als 1000
Kronen beziehungsweise 800 Mark und 1000 Frank zur Gutschrift auf ihr Scheckkonto anweisen
können . Solche Postaufträge dürfen jedoch nur auf einer Forderung basieren und es erfolgt eine
eventuelle Nachsendung nur im ausländischen Postgebiet.

^ostauftragskarten . Um das Inkasso kleinerer Forderungen zu erleichtern , hat die Post¬
anstalt in den ad 1 . Juli 1913 eingefüvrten „Sostauftragskarten " ein neues Mittel geschaffen.
Die „Postauftragskarten " , mittels deren Forderungen brs zum Maximalbetrage von 10 X
eingezogen werden können , sind Formularien in der Größe einer Postanweisung , die zum Preise
von 10 H abgegeben werden . An Gebühren , und zwar nur in dem Falle , als es tatsächlich zu
einem Inkasso der Forderung gekommen ist, sind je 10 ä Einzugs - und Postanwersungsgebühren,
zusammen also 20 5 , zu entrichten , welche vom eingezogenen Betrage bei der Auszahlung in
Abzug gebracht werden.

Wohrpostverkehr . Der Rohrpostdienst für die pneumatische Korresvondenz umfaßt in Wien
nur bestimmte P fftämter in den Bezirken I — XII , XIV — XVIII und XX . Er beginnt um 7 Uhr
morgens und währt bis 10 Uhr abends , in welcher Zeit in Pausen von 20 Minuten , in bestimmten
Strecken auch von 10 und 15 Minuten die eingegangenen Sendungen durch die Rohrpost beför¬
dert und durch besondere Expreßboten zugestellt werden . Es kommen für die pneumatische Be¬
förderung besondere Briefkuverte L 45 Kartenbriefe L 35 L, einfache Korrespondenzkarten
n 25 L und Korrespondenzkarten mit bezahlter Antwort L 50 ü zur Ausgabe . Wenn auch entsprechend
frankierte und den Bestimmungen nachkommende Korrespondenzen zur Beförderung gelangen , ist
doch wegen Erleichterung der Manipulation und Sicherung des Verkehres der Gebrauch der
amtlichen Drucksorten sehr wünschenswert.

Pneumalische Korrespondenzen dürfen keine steifen oder zerbrechlichen Einlagen , auch
keine Geldstücke enthalten und nicht mit Siegellack verschlossen sein . Ferner dürfen dieselben
das Gewicht von 15 L , sowie das Maß von 11 zu 15 ^ om bei Briefen und 9 zu 14 cm bei
Korrespondenzkarten nicht überschreiten . Pneumatische Korrespondenzen müssen frankiert
werden.

Unfrankierte oder unzureichend frankierte , oder zur Beförderung mit der Rohrpost nicht ge¬
eignete Sendungen werden als gewöhnliche Briespostsendungen behandelt und bestellt . Rekomman¬
dierte Sendungen werden zur pneumatischen Beförderung nicht angenommen.

Korrespondenzen zur pneumatischen Expreßbeförderung können sowohl bei allen Wiener
Post - und Telegraphenämtern , bezw . Rohrpoststationen zur Aufgabe gebracht , als auch in die an
verschiedene Orten angebrachten und durch ihre rote Farbe kenntlichen Rohrpostsammellällen
gelegt werden . Diese Kasten werden an Wochenlagen von 7 Uhr morgens bis 8 Uhr 30 Min.
abends alle 20 Minuten , an Sonn - u. Feiertagen von 6 Uhr früh bis 10 Uhr 30 Min . vorm,
und um 4 Uhr nachm , jede halbe Stunde von Sammelboten ausgehoben und den Rohrpolläuuern
zur Weiterbeförderung übergeben . Die nach 8 Uhr 30 Minuten abends oder in der Nacht in
drese Rohrpostsammelkasten hinterlegten Korrespondenzen werden mit dem ersten Sammelgange
um 7 Uhr vormittags zur Weiterbeförderung eingebracht.

Behufs beschleunigter Behandlung der pneumatischen Korrespondenzen empfiehlt sich die
mrekte Aufgabe derselben zu Händen des Beamten bei einem der Rohrpostämter , welche Rohrpost-
'orrespondmzen noch bis 9 ^ Uhr abends zur Weiterbeförderung , bezw . Bestellung annehmen.

Für die Zustellung der Korrespondenzen zur pneumatischen Expreßbeförderung gelten
dieselben Bestimmungen , wie für Telegramme.

Eme Bestellgebühr ist nur für die Zustellung außerhalb der geschloffenen Häuserkomplexes
des Bestellortes zu entrichten und zw . bei einer Entfernung bis zu 3 Kilometern 50 H, bis 6 Kilo¬
meter 90 ü, bis 9 Kilometer X 1 20 . In der Nachtznt erfolgt ein Zuschlag von 25 «/,.
. Mittelst der sogenannten pneumatrschen Wahnhof - Korrespondenzen können auch Briefe und
Karten aus Orten außerhalb des Wiener Rot >>postrayons in dessen Verkehr einbezogen werden,
^üefe und Korrespondenzkarten , welche nach Orten außerhalb des Wiener Stadtpostrayons gerrichet
""d, aber mit der gewöhnlichen Post den nächstsn abgehenden Eisenbahnzug nicht mehr rechtzeitig
^reichen würden , können mittelst pneumatischer Post direkt auf das betreffende Bahnpostamt
»ur Weiterbeförderung mit dem nächsten Eisenbahnzuge aufgegeben werden.

Diese Korrespondenzen müssen auf der Adreßseite den Vermerk tragen : „ Zur pneuma-
"chen Beförderung auf den . Bahnhof" (Südbabnhof , Ostbahnhof rc .) und

gehörig frankiert , u . zw . nebst der gewöhnlichen Frankogebühr außerdem noch mit den Marken
M der Höhe der für die pneumatische Beförderung entfallenden Gebühr versehen sein.
^ Das Maximalgewicht darf auch bei diesen Briefen nicht höher sein als das für gewöhnliche

vrrespoudenzen.
^ . Auch von auswärts nach Wien gerichtete Korrespondenzen können mit pneumatischer Post

^terbeiördert, bezw . zugestellt werden.
Die Gebühr für die pneumatische Postbeförderung ist bei diesen Korrespondenzen keine

^Mäßigte , sondern die volle , u . zw . für Briefe 30 L, für Korrespondenzkarten 20 X
A Nachfolgende Tabelle enthält alle im Gemeindegebiet von Wien befindlichen Postämter mit der
Zugabe , welche Dienstzweige bei denselben vereinigt sind . Es bedeutet k ein Postamt , P ein Tele-
^aphenamt , k ein Rohrpostamt , 8 eine Telephonsprechstelle , 8a eine automatische Telephonsprechstelle.
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Post-
bezirk

Drenst- Standort Post-
bez rk

Dienst- Standort Post-
beziik

Dienst- Standort
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klnaLts
8

klki8
kl8

2'
l
k

?l « 8
kl8
kl8

klL8
kl « 8
kl8
klkt

l
klL8a

kl8
l8
1
l
l

?8
kl8

kl » 8
2?
l

?lL8
klk 8

8»

kl8 u.
8a
kl

klK8s.
k

kl
2

klR8a
k8
l

8a
klk8a
klk8

8a

klk8s.
kr « s

klk8a
kl8
kl8
klk

l

I . Innere Stadt.
Fi-anzenSrinq I.

(Reichsratsgebäude)
nur während der
Sitzungszeiten.

Telrgraphrnzrntrale
Böiseplatz I.

Hauptpostamt : Post¬
gasse 10.

Fleischmarkt IS.
Stoß im Himmel 2.
Goinagagafle 2/4.
Landskrongaffe 1.
Hohenstaufengasse8.
Schottenring 16.
W rdertorgasse 8 a.
Minorckenplatz 7.
Lichtenfrlsg 2 (Rath )
Bräunerstraße 12.
Nibelungengaffe 6.
Schottenring 11.
Friedlichste 4.
Maximilianstraße 4.
S ile . stätte 22.
Canovagasse 5.
Wollzeile 15.
Göltweihergaffe 1.
Wollzeile 12 .
Museumstraße 12.
H -,denschuß 3.
Stadlbhf .Schottevrg.

H . Leopokdstadt.
Toborstraße 44.
Taborstraß - 18.
K -iser Josefstraße 29.
Kornerzasse 2.
Norddahnhof (Ab¬

fahrtshalle ) .
Nordbahnhof (Ab¬

fahrt u - Frachten¬
mage zin 6) .

Praterstraße 7.
Schütt , lstraße 3.
Freudenau 555.
Borgarrerstr . 195.
Lagerhaus der Stadt

Wien.
„Kotiergarten"

(Sommer ) .
Rotunde (zu Aus¬

stellungszeiten).
Wit ' elsbachflr 4.
Wcintraubengasse 22.
Ennsgasse 25.
Slevhanieflr . 1.
U >t . Augarienstr . 40.
Taborstraße 10.
Bellegardegasse 15.
Linnögasse 11.
Freudenau Rennplatz

(nur an Renntagen
nachm .) .
IH . Landstraße.

Landstr Hauptstr . 95-
Landstr. Hauptstr . 68.
Erdbergerstraße 115.
Jnvalidenstraße 2.
Löwengasse 22.
Bord , .stollamtsstr . 1.
Hint Zollamlsstr . 1.
Stadtbhf . Hauptzmt.
Marolka ergasse 17.
Aspa"gbahnhof.
Aspangbahnhos (Ab-

suhrt) .
Zentralviehmarlt.
Mohsgasse 20.

IV . Wieden.
Taubstummeng . 7—9.
Phorusmffe 2.
Ressel gaffe 5.
Karolinenplatz 5
Favoritennraße 4g.
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VIII/2
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XVI/1
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XVII/2
XVII/3

XVIII/I

XVIII .3
XVIII !4

XIX/1

XIX/2

XIX/3
XIX/4
XIX/5
XIX/6

xx/1
XX/2

XXI/1

XXI/2
XXI/3
XXl/4

XXI/5
XXI/6

XXI/7
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V . Margareten.
Rüdigergasse 2.
Huudstormp latz 7.
Stollberggasse 44.

VI . Mariahikf.

Drechvfeisengaffe 7.
Gumpendorferstr . 63

6 . u 6.
Esterhazhgaffe 15X.
Neltengaffe 3.
Mittelgaste 2.

VII . Hllenöau.
Ziegi rzatfe 8.
Westbahnstr. 56/58.
Neustiflgaffe 42.
Stiktgaffe 13.
Bernardgaffe 12.

VIII . Josefstadt.
Maria Treugasje4/6.
Bennoplatz 1A.

IX . Alsergrund.
Telephonzentrale II.

Lnterurbane und
Automatische Te¬
lephonzentrale
Beiggasse 35.

Porzellan, , affe 18 .
Hörlgiffe 6.
Eli -abeth-Promenate

7/9
Stadtbahnhof , Elisa¬

beth-Promenade.
Lozareitgaffe 6.
Eisengasse 15.
Garn ' songaffe 7.
Als rstraße 4.
Stadibhf . Brigitta¬

brücke.
Franz Josess-Bahnhf.

(Abfahrt u . Ank .).
Ayrenhoffgaffe 4.
Sladtbh . Währinger-

straße
Stadibh . Nußdorser-

straße.
X . Isavoriten.

Kundratstraße S.
Laxenburgerstr. 6.
Laxenburgerstr <6/48.
Alxingerg affe 46
PuchSbaumgaffe 31.
Südbahnhof (Abf. u.

Aniunst) .
Ghegoplatz 6.
Ostbabnhof (Ab ahrt

und Ankun t) .
K . u . k. ArsenalObj .i.

XI . Simmering.
Hauffgaffe 4.
(Telephonzentr . 8 .)
Siunnennger Haupt¬

straße 128.
Kaiser Ebersdorser-

itraße 298.
XII . Meidling.

Meidling . Hauptstr . 4
(Telephonzentr . M .)
Swönbrunnerstr . 262.
Stadtbhf . Meidling

Hauptstr.
Dorfe,straße 13.
Schönbrunnerfir .18S.
Wolfganggasse 25.
Altwanrsdoiferfir 73
Hetzendorferstraße 68.

XIII . Kietzing.
Lustschl . Schönbrunn

(nicht Permanent ).
Fasho dgaffe 3.
P ' nzingerstr . 59.

o " V- -v - (Telephonzentr . n ) „ ^ t.iilik tttl^
Mit Kundmachung der Postdirektion vom 2t . Dez . isio ist ab 8. Jänner 1911 die Ausgabe und ,^ EdM » ^

Ausnahme des Postamtes Wien i und der Bahnpostämter an Sonn - und Feiertagen aus die Zeit von bid
vorm , eingeschränk . bei folgenden Postämtern aber an den Sonst- und Feiertagen ganz sistiert:

II . Schüttelstr . i ; III . Erdbergerstr . ii5 ; IV . Phoiusg . 2 ; IV . Resselg . 5 ; VII . Westbahnstr- 56 ; X . Laxe ^ if-
siraße 6 ; X. Alxingerg. 4« ; X . Puchsbaumg . 31 ; XI . Simmeringer Hauptstr. iü8 ; XII . Schönbrunnerstr . 126 : / i" - -
gangg 25 ; XVI. Thaliastr . 133 ; XVII . Beronikag . 22 ; XVIII . KarlBeckg. 10 ; XXI . Voltag . 4 ; XXI . DonaufeldM»

Vl8
1K8

I»lk8
8a

k 'I8
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Neubeckgaffe6 .
Baumgartenstr . 37.
Linzerftraße 418
Stad ' bvf Hü ' teldorf.
Hietzing. Hauptstr. 56.
Hietz ng . yauptllr 148
Auhofstraße 186a.
Sie,nlechnergaffe 2.
Speisingcrstr . 22.
Lainz, Tiergarten

(nickt permanent).
Am Steinhoi , N .-ö.

Heil- u . Pflegeallst.
XIV. Nudolfsheim.
Etvldichiogstr. 99.
Mäizstraße 40.
Ullmannfiraße37.
Lehn-rgaste 2.
Anschützgasse21.

XV. Künfhaus.
Westbaonhvf
Westbahnbf. (Abfahrt

u - Ankunft) .
Gasgaffe 2.

XVI . Httakring.
Otia ringerstr 79
Oitalr - gerstr. 158.
Thaliastraße 133.
Menzlgasse 15.
(Telephonzentr . 0 -1

XVII . Kernals.
Bergsteiggaffe 26.
Beronikägaffe 22.
Stadtbhf . Alstrstr.
Dornbtcherstraße . se>
Heraals .Hauptstr . 124

XVIII . Währing.
Slbulaaste 34
Gymnasiumstr . 26.
Karl Beckgasie 10
Gersthoferstraße 43.
Pötzleinsdorferstr . 75
Neustist am Waldeso

XIX . Pövling.
Döbling . Hauptstr 75
lTelephonzentr . V -1
Sonnbergplatz
Hkiligenstäaierstr l̂^o
Jvsefsdorf (am Kalk

lenb . ; nur i . Sow-
Heiligenstädterstr 273
Kobenzl.
Sieveringerflr . 89-
Heilingeistäoterstrss.
Stadtbhf Heilioenst,
Grinzing,Langackerg-3
XX . UrigiUen «« .

Wallenstcinplatz 4-
Webergasse 14/16.
Nvrdwl-fibahnfir. «-
Nordwestbahnhof

(Abfahrt u . Ant --
Marchieldfir . 21-
Kantelskai 3-
Osvelgaffe 29.
XXI . Kloridsdors

Floridsdorf , Scklos'
ho êrstr. 6

(Trlephonzentr . ^
Floridsdf ., Boltag.7S
Floridsdorf , Do»""

felderstr . 6.
Frauenstiftgaffe
Leopoldauer Platz ^
Kagran , Anron -L>°u

lergasse 315 ,
Stadkau . BahnM-
Groß - EnzerSdorfer

straße H - -7.
Hirilbstett-nerstr.
Bahnstraße 16^ „
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Iaßrpostsendungen.
(Z»ostfrachtAücke).

Als Fahrpostsendungen kommen in Betracht : 1 . alle Briefe und Privatschriften , Pakete
über 250 Gramm bis zu 50 Kilogramm Gewicht ; 2 . alle Geldsendungen , also Geldbriefe , Geld-
Pakete, Geld in Säcken , Kisten, Fässern ( gemünztes Gold , Silber , Nickel und Bronze ) bis zum
Gewicht von 65 Kilogramm ; 3 . Frachten mit und ohne Wertangabe , gleichviel ob der Inhalt
aus Waren , Effekten, Prätiosen und anderen Wertsachen besteht; 4 . Nachnahmesendungen mit
und ohne Wertangabe , wenn sie durch ein höheres Gewicht als 250 Gramm von der Beförderung
mit der Briefpost ausgeschlossen sind.

Ausgeschloffen von der Beförderung der Fahrpostfendung sind : s ) Lebende Tiere (ausge¬
nommen Blutegel , Bienen , Singvögel , Geflügel , Eulen , Sumpf - und Wasservögel, Kaninchen oder
kleine Säugetiere ) ; b) alle durch Reibung , Druck rc . entzündlichen Gegenstände und Präparate , Papier¬
kapseln , Schießbaumwolle , Schießpulver rc. , Steinöl jeder Art ; o) Sendungen über 50 (gemünztes
Gold und Silber über 65 L- ) ; ä ) Sendungen , zu deren Transport die Posttransportmittel nicht
ausreichen (wie z. B . zu umfangreiche Gegenstände ) ; s) nach Ungarn : in Eis verpackie Sendungen,
ebenso Tabak und Zigarren . Für Sendungen unter falscher Deklaration snb b) wird eine Geldstrafe
von 60 L unbeschadet der Zahlung für den verursachten Schaden eingehoben. — Bedingt zulässig
find : Zündhütchen, Zündspiegel, Patronen aus kombiniertem Material , Metallpatronen , Schellackfeuer,
ungeladene Patronenhülsen mit Zündhütchen , Gummizündschnüre , Kohlenentzündungspasta , graue
Srcherheitszündschnüre, andere Zündschnüre, Eisenlack , vegetabilische Öle , komprimierter Sauerstoff.

Bezüglich der Verpackung und des Verschlußes von Postfrachtstücken gelten je nach der
Art des Inhaltes folgende Normen : Jedes Paket soll verschnürt sein. Die Verschnürung muß
aus einer festen , ungeknüpften Schnur bestehen und so angebracht sein , daß sie nicht abgestreift
tverdeu kann. Die Siegel sind an den Falten , Schließen und Nähten , an den Knoten mzd Enden
der Verschnürung aufzudrücken.

Fahrpostsendungen ohne Wertangabe dürfen im internen Verkehr und im Wechselverkehre
wit Deutschland , der Schweiz und Italien , auch ohne Siegelverschluß aufgegeben werden , wenn
durch den sonstigen Verschluß oder durch die Unteilbarkeit des Inhaltes selbst die Sendung hin¬
reichend gesichert erscheint. Im österr.- ungar . Verkehre ist diese Art Verschluß auch für Sendungen
ms 400 ^ Wertangabe gestattet, sofern der Inhalt nicht aus Geld , Pretiosen oder echten Spitzen
besteht.

Der Verschluß einer solchen Sendung kann , wenn ihre Umhüllung aus Packpapier
mneht , mittelst Klebestoffes oder Siegelmarken hergestellt werden. Auch bei anders verpackten
^Übungen ohne Wertangabe können Siegelmarken in Anwendung kommen, wenn durch die-
lelben mit Rücksicht auf die Verpackung ein haltbarer Verschluß erzielt wird.

Reisetaschen, Koffer, welche mit versperrten Schlössern versehen sind , gut bereifte Fässer,
' vernagelte Kisten, Waffen , Instrumente , Maschinenteile rc . bedürfen , wenn kein Wert
deklariert wird , keines weiteren Verschlusses mittelst Siegel oder Plomben.

Bei Sendungen nach Orten in Galizien , Bukowina , Dalmatien , Ungarn und Kroatien
onpstehlt sich als Verpackung nur Kiste oder Leinwand. Sendungen , welche zur See zu befördern
pud, müssen in Wachsleinwand verpackt sein.

Die Adresse ist stets unter  der Verschnürung anzubringen und darf bei wert¬
em Sendungen ( Gold - oder Silberwaren , Uhren , Wertpapieren rc.) nicht aufgeklebt,
'andern muß auf die Emballage selbst geschrieben werden . Wenn dies nicht möglich ist, muß
Nil Spitzzettel von Holz, Pergament oder Pappe haltbar befestigt und der Bindfaden angesiegelt
?^ den . Auf dem Frachtstücke sollen die wesentlichen Angaben der Adresse angeführt sein , so

° nötigenfalls die Sendung auch ohne Frachtbrief bestellt werden kann . Im Falle der Fran-
"erung ist der Vermerk „ franko" auch auf dem Frachtstücke anzusetzen.

Zerbrechliche Waren müssen vom Absender mit einem Glaszeichen versehen werden.
M Stück Wild , welches nicht mehr blutet , kann unverpackt versendet werden , wobei die
Presse auf eine angehängte Tafel von Holz , Leder oder Pappendeckel zu schreiben ist ; mehrere
»Ufammengebundene Stücke werden unverpackt nicht angenommen . Lebende Bienen sind in wohl-
»erschloffenen Holzkisten zu versenden, deren Luftlöcher so beschaffen sind , daß die Bienen nicht
^Weichen können.

Ungenügend verwahrte  Krachtsendungen werden nur auf Gefahr des Absenders
angenommen . Für solche Sendungen übernimmt die Postanstalt keine Haftung . Wird während
/s Transportes einer Sendung eine neue Verpackung nötig , so werden die Kosten dem Adressaten
""gerechnet.

w, -i Wafiensendungen im Inrandverkehr, wenn sie nicht für Militärpersonen bestimmt sind,
.Mm mit Waffenbeglkitschemen versehen fein. Deren Ausstellung erfolgt durch die Polizeibe-

doch werden solche Sendungen , wenn sie von einschlägigen Gewerbetreibenden ausgehen
nicht mehr als sechs Stücke einer Waffenart enthalten , auch ohne einen solchen Begleitschein
Beförderung zugelaffeu.
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Jeder Aerschkuß eines PostsrachtstückeS soll derart sein, daß der Inhalt ohne sichtbare
Verletzung nicht beschädigt oder vermindert werden kann. Liegt der Bestimmungsort in heißen
Ländern , so ist der Gebrauch von Siegellack nicht rätlich.

Als sogenanntes „Sperrgut " gelten Sendungen , welche l ^ m in einer Dimension
oder welche in einer Dimension 1 m, in einer anderen überschreiten und weniger als
10 wiegen, oder eine besondere sorgsame Behandlung  erfordern , z . B . Körbe mit Pflanzen
und Gesträuchen, Hutschachteln und Kartons in Holzgestellen, Möbel , Korbgeflechte, Sendungen
mit Flaschenzeichen , Körbe mit Henkeln rc. Die Gewichtslaxe wird bei Sperrgut um die Hälfte
erhöht . Bei Sperrgutsendungen mit flüssigem oder gebrechlichem Inhalt , empfiehlt es sich, ein
Flaschenzeicheubehufs sorgfältiger Behandlung und Wahrung eventueller Ersatzansprüche anzubringen.

Wertschachtelnsind im inländischen , im Verkehr mit Ungarn, Bosnien, Herzegowina und
den k. k. Postämtern in der Levante stets als Postfrachtstücke zu behandeln . In solchen Schach¬
teln oder Kästchen können auch Pretiosen und andere Gegenstände von hohem Wert mit dessen
Angabe verwendet werden , sie dürfen jedoch Briefe oder Mitteilungen , gangbares Geld , Banknoten,
Wertpapiere , welche auf Inhaber lauten , Dokumente , Gefchäftspapiere nicht enthalten . Die
Wertschachteln aus Holz (mindestens 8 mm stark ) oder Blech dürfen in der Länge 30 em , in der
Breite 10 om und in der Höhe 10 om nicht überschreiten. Sie müssen kreuzweise verschnürt, die
Knoten , bezw « beide Enden mit feinem Lack gut gesiegelt und an den vier Seitenflächen nut
Siegelabdrücken versehen sein . Die obere und untere Fläche muß für die Adresse , Wertangabe rc.
mit weißem Papier überzogen sein. Das Gewicht ist auf 1 beschränkt ; eine Begleitadresse lfi
nicht erforderlich. Die Zolldeklarationen sind an den Schachteln zu befestigen; Anzahl derselben,
sowie die zulässige Maximalhöhe der Wertangaben und die Gebühren : siehe Tarif für Wert¬
briefe und Wertschachteln. Nachnahme zulässig : bis 1000 — 1000 Frcs . , bezw . bis 500
500 Frcs . ; eine Nachnahme - Provision wird für solche Sendungen nicht eingehoben.

Allen Paketsendungen ins Ausland (auch nach Ungarn ) mit Waren , welche in Österreich
der Statistik des auswärtigen Handels unterliegen , ist je eine statistische Deklaration beizugeben.
Zur Ausfertigung können die amtlich aufgelegten Formulare (weiß und grau ) verwendet werden.
In der statistischen Deklaration ist die Ware nach Anleitung des „statistischen Warenverzeichnisses
für die Ausfuhr " unter Beifügung der entsprechenden Nummer dieses Verzeichnisses, welches bei
den Postämtern zur Einsicht aufliegt , genau zu bezeichnen. Gehören 2 bis 3 Senoungen zu einer
Begleitadreffe , so kann auch die statistische Anmeldung dieser Sendung mittelst einer statistischen
Deklaration erfolgen.

Außer den Frachtsendungen nach dein Ausland sind Zolldeklarationen (Inhaltserklärungen)
auch allen Sendungen mit Waren und zollpflichtigenGegenstänven beizugeben, welche nach Mittelberg
und Riezlern (Vorarlberg ) , Jungholz in Tirol , Triest und Fiume ( Freihafen) versendet werden . Die¬
selben müssen nebst dem Namen und Wohnort des Empfängers auch die handelsübliche Be¬
nennung der enthaltenen Gegenstände , ferner den Wert und das Gewicht derselben, den Namen
und Wohnort des Absenders und Datum der Aufgabe enthalten . Bei mehreren Paketen ist der
Inhalt und die Gattung jedes einzelnen Packetes anzugeben. Im Allgemeinen genügt für «
bis 3 zu einer Begleitadreffe gehörige Postfrachtstücke auch die für eine einzige Sendung vo^
geschriebene Anzahl von Zolldeklarationen , doch muß in diesem Falle der Inhalt und das Ge¬
wicht jeder einzelnen Sendung in jedem  Exemplare der Zolldeklarationen genau bezeichnet sem-

Z>ie SostSegkertadreffen , welche L 12 L mit Stempel käuflich sind , werden auf grünem
Papier für das Inland , Ungarn und Bosnien -Herzegowina hergestellt, aus rotem für das Aus¬
land , auf grauem endlich für den Nachnahmeverkehr im Inland . Sie sind genau nach dem Vor¬
druck und übereinstimmend mit der Aufschrift des Frachtstückes auszufüllen . Für einen  GM'
psänger können mit einer  Begleitadreffe drei Frachistücke versendet werden , doch ist Wert uu
Gewicht jedes Frachtstückes gesondert auf der Adresse anzugeben . Nicht mit gemeinsamen Begle»'
adreffen können aufgegeben werden : 1 . Postpakete mit Wertangabe ; 2 . alle nach Ungarn un
Bosnien - Herzegowina bestimmten Frachtsenduugen ; 3 . Nachnahmc -Frachtsendungen ; 4 . im I " '
landsverkehr mit Wertangabe bis 100 L und höherer.

Für jede aufgegebene Postfcachtsendung wird dem Aufgeber ein Aufgabeschein  ausge¬
geben . Für ordnungsgemäß ausgegebene Sendungen obliegt der Postanstalt die Haftung  1?
den Verlust , für einen nachweisbaren Abgang vom Inhalt und für Beschädigung . Die Haftung irr
nicht ein, wenn der Schaden 1 . durch Verschulden oder Nachlässigkeit des Aufgebers entstanv'
2. durch die Natur des Inhaltes begründet wurde ; 3 . durch höhere Gewalt erfolgte , wobei jedo^
einschränkende Ausnahmen eimreten können ; endlich 4 . bei Paketen mit Wertangabe , wenn el
frausulose höhere Angabe erfolgte. Außer dem Schadenersatzanspruch hat der Aufgeber AnsP^
auf Rückerstattung der tarifarischen Frachtgebühr , nicht aber auf die Bersicherungsgebübr . D
Schadenersatzanspruch steht dem Aufgeber , mit dessen Zustimmung aber auch dem Empfänger Z-
letzterem bei Beschädigungen und Abgängen nur , wenn er die Sendung mit ausdrücklichem 2>o
behalt übernahm.

Als Postfrachtstücke werden im In - und Auslandsverkehr alle jene Packetsendungen be¬
handelt , welche keine Postvackete ( Oolis postaux ) , keine Wertbriefe (I -sttrss äs vnlsurs ) u
keine Wertschachteln find . Der nachfolgende Tarif gibt die Gebühren für Postfcachistücke »rn r
ländischen Verkehre und in jenem mit Ungarn und Deutschland auf Grund der Zoneneintenu 8-
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Gewicht
I . Zone bis

75 km
II . Zone bis

150 km
III . Zone bis

375 km
IV . Zone bis

750 Lm
V. Zone bis

1185 km
VI . Zone

über
1185 km

Beträqe in Hellern

Bis inklusive 5 Lz- . SO 60 60 60 60 60

Über 5 k- bis inklusive 50 L- für
jedes weitere k- . . . . . . IS S4 36 48 60

Jn Bezug aus den Fahrpostverkehr bestehen für Bosnien-Herzegowina vorderhand noch
Abweichungen vom übrigen Jnlandverkehr. Es werden Sendungen im Gewicht von 50 Kilo¬
gramm nur nach Banjaluka, Bosnisch - Brod , Bosnisch-Novi , Bröka , Bugojno, öapljna, De '-vent,
Doberlin , Doboj , Dolni-Tuzla, Dolni-Valuf, Graöanica, Han Komp . Vitez , JlidLe, Jab »anica,
Jajee , Konjica , Kreka , Lasva , Lukavac, Maglaj , Mostar, Prijedor, Sarajevo , TeLlic , Travnik,
Trebinje , Usora, Visoka, Zavidoviö , Zenica . Für die üvrigen Postorte des früheren Okkupationsgebietes
ist das Meistgewicht dieser Sendungen auf 20 beschränkt. Dieselben können frankiert oder un-
srankiert zur Aufgabe gelangen , ausgenommen Expreßsendungen , welche frankiert werden müssen.
Für unfrankierte Sendungen bis 5 wird kein Portozuschlag eingehoben . Für Sperrgutsen¬
dungen ist ein 500/giger Zuschlag nur für Sendungen über 5 und zwar nur für die österr.
Ungar. Strecke zu berechnen. Das Gewichtsporto beträgt : Bis 500 F 60 L, bis 5 80 L. Über
S ^ das für die österr.-ungar. Beförderungsstrecke entfallende Gewichtsporto und 10 L für jedes
Kilogramm sür die Beförderungsstrecke des Okkupationsgebietes . An Werttaxe wird berechnet:
Bis 100 L Wertangabe 11 ä , bis 300 L 17 ä , bis 600 ^ 22 darüber für je 300 L 11 L mehr.

Für Wertbriefe besteht für den Jnlandverkehr und jenem mit Ungarn, Bosnien-Herzego¬
wina, Deutschland und Griechenland die Gewichtsgrenze mit 250 Gramm. Auch bestehen für deren
Verschluß besondere Bestimmungen . Wenn nichtamtliche Kuverts zur Benützung kommen, ist für
Österreich-Ungarn , Bosnien-Herzegowina und Deutschland die Anbringung von fünf gleichen
Siegeln vorgefchrieben, sie können in Österreich-Ungarn aber , wenn der Werteinschluß 1000 L
übersteigt, auch offen zum Postamt gebracht und dort durch. Anlegung der amtlichen Siegel ge¬
schloffen werden . Für die oben angegebenen Länder enthält die nachstehende Zusammenstellung
die Wertbrief - , Porti - und Versicherungsgebühr.

Bestimmungsland

Gewichtsgebühr ersicherungsgebühr für je
300 Franken

inländische ausländische oder See-beforderungsgebuhr inländische ausländische oder See¬
beförderungsgebühr

Heller

148 L in der
I I. Zone - 10
iMeilen vom
t Bestim-
I mungsort
1 24 k

60

100

- 1

96
96

dts 100 6 k, üver ivo 6 K,
sür je 300 wenigstens 12 K.
für je 300 L" 6K weniasiens 12 K.Deutschland.

Griechenland >) .

10 k f

9'6 k für je 288 ir

bis 100 11K,
über IDOL" pro je

300 11k,
wenigstens*17 K.

ür je 300 Frank.

Türkei, k. k. Postämter und Lloydagentien̂ )

Schweiz.

Für die Beförderung von Wertbriefen und Wertschachteln nach anderen , als den unten
""gegebenen ausländischen Stationen bestehen ebenfalls besondere Normen . Erstere dürfen keine
Münzen, Gold - und Silbersachen , Edelsteine oder Schmuck enthalten oder Gegenstände , deren
stritt in das Bestimmungsland untersagt ist . Dagegen sollen in den Wertschachteln keine
Griffe oder überhaupt keine schriftlichenMitteilungen enthalten sein , die den Charakter einer persön-
Uchm Korrespondenz haben . Wertbriefe und Wertschachteln sind stets zu frankieren.

*) Nur nach Argostoli, Calämata, Cerigo,
Zante.

*) Lloydagentienin Gallipoli , Lagos, Pargo,

Korfu, Patray , Paxa, Piräus (Athen ), St . Maura, Syra,

Rizeh, Rodosto , Sajada , Tschesme.
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350 Uarif für WerLöriefe und Wertschachtekn.
Die Rekommandationsgebübr beträgt 25 5. Nachnahmen find nur nach jenen Ländern zulässig, bei welchen
dies angegeben, u . zw . bedeutet (dl) Nachnahmen bis zum Betrage von 1000 L — 1000 Frcs . — 800 Mk . und (!l -s-)

Nachnahmen bis 500 L^— 500 Frcs . — 400 Mk, Provision  keine.

Maximalbetrag
der Wert¬

angabe

Äghpt -n über Triest.
— mit Sudan (dl ) . . . . . .
Albanien , k. k. Postämter in Durazzo , San Giovanni di Medua,

Santi Quaranta , Skutari , Valona , (dl) .
Argentinien . .
Betbien (Expreß zulässig) (dl) .
Britische Kolonien:

Brit . Guyana (Expreß nur nach Georgetown u . Ncw-Amsterdam) ,
Gambia (nur noch Balhurst ). Jamaica (n . Barbados ), Lagos (nur
nach d . Orte Lagos), Brit . Westindien (Antigoa , Dominica,
Montserrat , Nevis , St . Kitts , St . Cyristophe, Virginische Ins ),
Neufoundland , St . Helena, Seyschellen(nurn . Viktoria u Mahs ),
Trinidad . Grenada , St . Lucia u . St . Vincent , via Deutschland
Brit . Honduras vi» Deutschland.
Ceylon via Italien . .
Cyvern (nurnach Larnaka,Limasol , Nicosia) . . . . . . . . .
Falklands Inseln (nur nach Stanley ) u . Goldküste(nur n. Accra,
Addah, Axim , Cape, Coast Eastle, Quittah , Saltpond , Secondi,

> Winnebah ) via Deutschland.
! Mauritius , Sierra Leone (nur nach Freeiown ), Süd -Nigeria
^ via Deutschland . - .

Hongkong (n. Hongkong Sr .) via Italien.
Malta . . .
Straits SeitlementS via Italien.

Brit .- Jndien mit Aden , Birma u . d. Audamen-Jnseln via Italien
Bulgarien . - . .
Chile über Hamburg (L zulässig), idl) 540 Pesos (chil .) .
China 1. Deutsche Postämter in Hankau, Jtschang , Kaumi,l
Nanking, Peking, Sbangihai , Tientsin , Tongku , Tsching- ^ (dl)
tschoufu , Tschoutsum, Tschinkiang , Tstnanfu,Weihsieuüb. Italien 1
— 2. Rufs . Postämter in Kalgan , Peking, Tientsin , Tschungtschak,

Urga über Rußland . . . .
— 8. Brit . Postanst in Amoy, Canton , Cbefoo , Foochow, Hoichow,

Liu -Kungtan , Ningpv , Staatow über Italien od - Egypten . .
Dänemark (L nur n . Postorten) m . Färöer , Grönld . u . Jsld .*) (dl-s-)
Dänische Antillen . .
Deutsch-Ost -Afrika (dl) .
Frankreich mit Monaco und Algerien (dl) .
Französische Kolonien . .
Großbritannien und Irland (Erp . zulässig) .
Italien ( Exp. zulässig) (8 ) . . .
Jtal . Kolonien Erytrea , Asmara , Assab , Ghinda u . Massana (dl)
Japan mit Formosa , Korea, Karafuto (japan . Sachalin ) u d. i
jap . vostanstalt . in d. Mandschurei (Exvreß zul.) üb . Italiens * ^

über Rußland (dl) .
Kamerun (Kamerun , Victoria und Tago über Deutschland) (dl) .
Kiautfchau (deutsches Schutzgebiet) über Italien (dl) .
Luxemburg (Erpreß zulässig) (dl) .
Marolko 1. Deutsche Postanstalten in Casablanca , Mazagan , Mo-

gador , Saffi , Tanger über Deutschland (dl) 800 Mark . . . .
— S. Franz . Postanstalten in Tanger über Deutschland . -
— 3 . „ „ „ „ über Italien oder Schweiz
Montenegro (Expreß zulässig ) .
Mederlande (Exvreß zulässig) (8 ) .
Niederländisch-Osttndien über Italien.
Norwegen (via Deutsch!., Dänemark und Schweden) (dl) . . . .
Portugal m. Madeira u . d. Azoren (dl) .
Portugiesische Kolonien

a) in Afrika : Angola , Cap Werde , Guinea , Mozambique, St.
Thomö und Principe.

b) in Asien : Portugiesisch Indien.
Macao und Timor.

Rumänien *) (dl-I- ) . .
Rußland *) mrt Finnland über Rumänien .

, , direkt.
Schweden (via Deutschland . Dänemark und über Saßnitz (dl) .
Schweiz*) (Erpreß zulässig ) (dl) .
Serbien.
Spanien m. Balearen u . Canarischen Inseln.
Tripolis ( ital . Postamt ) (dl) . .
Tunis (dl) . . . .
Türkei 1. via Triest (dl ) .
— 2. über Ungarn . Konstanza (Rumänien)

a) Adrianopel , Konstantinopel , Metelin u . Smyrna - . .
d) übrige k. k. Postanstalten . - .

— 3 . über Konstanza (Rumänien)
a) Adiianopel , Konstantinopel , Metelin u . Smyrna . . .
b ) übrige k. k. Postanstalten.

10.000
unbeschränkt«)

unbeschränkt
10.000
10.000

3.000
3 .000
8.000
3.000

8
1.250 L — —

1.500
3 .000
3 .000 r-2
3 .000

.000 §
10.000 1 50
10.000 U8 2 SO

10.000 2 50

ZF
unbeschränkt — —

8 8
3.000

unbeschränkt s ^ 1 SO
10.000 L Z
10 000 rs x 2 50
10.000 ÄZ 1 50
10.000 3
10 000 L -N
10.000 § § 1
10.000 LZ 2 50

10.000 2 50

10.000
10.000
10.000 T -ff

2
2

50
50

10.000 — —

10.000 2 50
10000 ! «N 3
10.000 ! 3

unbeschränkt 1 50
25.000 I 50
10.000 L 2 50

unbeschränkt
10.000 3

a»

10.000 D 4 SO
10.000 6 SO
10.000 1

unbeschränkt
120 .000 IS
120 000

unbeschränkt

io "ooo — 20
10.000 2
10.000 2 SO
10.000 8 50

unbeschränkt 2 —

2
2 50

2 -
3 SOI

Gewichtstaxe

85

25

10

S5

85

*) Im Grenzverkehr für Wertbriefe für je 15 - — so k. — Die Einführung von auSländ . Lotterig
verboten . — ' ) Im Grenzverkebr für je 20 - — 10 L. — ' ) Für Wertschachteln nur bis 10.000 FrcS . — «) Nach
keine Nachnahme zulässig. — *) Für Wertbriefe nur 25 K. — ' ) Für je 20

Losen
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Postpakete (Lolis xo8tg .ux ) .
Postpakete nach dem Auslande ( 6oIis postaux ) werden bis zum Gewichte von 3 be¬

ziehungsweise 5 zu welchen eigene rosafarbige Begleitadrefsen mit deutsch -französischem Text
zu verwenden sind , befördert . Für schwerere Sendungen ist die Gebühr nach einem besonderen
Fahrposttarif zu entrichten. — Sendungen , welche den Bedingungen für Oolio pvstaux ent¬
sprechen, dürfen nicht als Fahrpostsendungen , sondern müssen als Postpakete befördert werden.

Die Postpakete müssen bei der Aufgabe frankiert werden und dürfen im allgemeinen in keiner
Dimensionsrichtung die Größe von 60 om überschreiten.

Postpakete mit Regenschirmen, Stöcken, Plänen , Karten oder dgl. Gegenständen sind als
gewöhnliche , nicht sperrieg , Postpakete zulässig , sofern sie in der Länge Im ui" > in der Breite und
Höhe je 20 em nicht überschreiten. — Im Verkehre mit Bulgarien , Frankreich, Griechenland , Groß-
britannien , Italien , Malta , Niederlande , Portugal , Rußland mit Finnland , Spanien und über¬
seeischen Ländern sind auch Packete in der Länge von 85 om, bezw . 1 m und 20 beziehungweise
S8 om Umfang , beziehungsweise Ausdehnung zulässig. Für sperrige Pakete ist' das eineinhalb fache
Gewichtsporto zu entrichten.

Die Postpakete müssen der Entfernung und dem Inhalte entsprechend verpackt und mi einem
Siegelabdrucke oder eiuer Plombe versehen sein . Der Siegel - oder Bleiverschluß ist bei Sendungen
nach der Schweiz nicht notwendig ; nach Bulgarien und Serbien ist der Verschluß durch
Stempelmarken nicht statthast ; im Verkehr mit Mexiko muß die Verpackung derart sein , daß die
Prüfung des Inhaltes durch Entfernung des Bindfadens , der Nägel u . dgl. leicht möglich ist.

Flüssigkeiten, sowie leicht schmelzbare Fette sind in doppelten Gefäßen derart zu ver¬
packen, daß zwischen den beiden Behältern ein mit Sägespänen oder dgl. ausgefüllter Raum besteht.

Im Verkehre mit Belgien , Deutschland, Luxemburg, Neu -Guinea , Deutsch-Ostafrika,
Kamerun sind auch Zündhütchen , geladene Gewehrpatronen (Lancastersystem) und nicht explodierbar.
Artilleriekörper, gut verpackt und als solche deklariert , zulässig.

Außer der besonderen deutsch-französischen Begleitadresse find Zolldeklarationen beizufügen
und die Zahl derselben auf der Begleitadrefse zu bemerken. Anzahl der Zolldeklarationen und
die Sprache , in welcher dieselben auszufertigen sind , siehe im nachfolgenden Tarif . Die Deklarationen
sind bei den k. k. Postämtern zu 1 L per Stück zu haben . Es können auch 2 oder 3 gleiche Pakete
mit einer Begleitadresse versandt werden, wobei nur die für ein Paket angegebene Zahl der Deklara¬
tionen beizufügen ist , doch muß auf derselben der Inhalt jedes Paketes getrennt angegeben werden

Bei Nachnahme-Sendungen ist für jedes Stück eine eigene Begleitadresse beizugeben und
«ne besondere Begleitadrefse mit Nachnahme -Postanweisung zu verwenden.

Schriftliche Mitteilungen sind auf dem Kupon zulässig bei Sendungen nach Bulgarien,
Dänemark Deutschland , überseeische Postorte , Egypten , Luxemburg , Niederlande , Norwegen,
Rumänien uud Serbien.

Die Wertangabe muß in der Frankenwährung (1 Franc — 1 in Ziffern und
Buchstaben erfolgen und ist auf dem Postpakete sowie auf der Begleitadrefse anzusetzen . Zulässige
Höhe der Wertangabe , Frankierung , sowie Zulässigkeit und Gebühren , Expreßbestellung und
Nachnahme , dann Sperrgüter siehe „Tarif für Postpakete".

Den Postpaketen darf keine schriftliche Mitteilung beiliegen, wohl aber eine offene
Taktnra  mit den wesentlichsten Angaben , sowie eine Abschrift der Adresse mit der Angabe der
Adresse des Absenders ; im Verkehre mit Dänemark und der Schweiz ist die Beischließung von Briefen
unverschlossen ) gestattet. — Es ist Sache des Aufgebers sich zu informieren , ob die zu versendenden
Gegenstände zur Beförderung angenommen werden, besonders bei Sendungen mit Tabak , Spiri¬
tuosen , Waffen und nach England Maaren mit englischen Fabrikszeichen (bei englischer Waren¬
bezeichnung ist der Aufdruck: „ IckLllnkLvtnrsä In Austria " nötig ) . Bei Wertpaketen muß die Adresse
unmittelbar auf der Verpackung angesetzt werden. — Die Haftung für den Fall des Verlustes oder
Beschädigung und Spoliierung — höhere Gewalt und schlechte Verpackung ausgenommen — er¬
streckt sich auf den deklarierten Wert ; bei Postpaketen ohne Wertangabe bis 25 Franks.

Bei Postpaketen , welche nur bis 3 zulässig find , wird der Ersatz nur bis zum Betrage von
° Franks geleistet. — Die Postverwaltungen von Österreich , Ägypten , Schweden und Norwegen , Ruß¬
end mit Finnland haften für Verluste , Abgänge und Beschädigung auch in Fällen höherer Gewalt.

Pakete im Gewichte bi»  5 nach Deutschland , Griechenland , Großbritannien , Luxem¬
burg , Montenegro , Schweiz , Serbien , Türkei genießen ermäßigte Taxen;  dieselben können
unfrankiertaufgegeben werden. Begleitadresse wie im Inland.
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Tarif für Postpakete ( Oolis xostaux) im europäischen Verkehr
mit oder ohne Wertangabe bis zum Gewichte von 5 über den billigsten Beförderungsweg.

Z>ir Postpakete (Volts postnnx) müsse « « ei der Aufgave frankiert  werde«.
Provision für Nachnahmesendungen : Im Verkehre m . d. Schweiz u. d. österr. Postanstalten in der Türkei,
ausgenommend. Lloydagentien i . Syrien üb . Triest für je S -- 2 -i, mind jedoch12 L ; mit Montenegro u . Serbien
für je 4 X --- 2 L, m ndestens jedoch12 L ; im Verkehre mit den übr . Ländern für je 20 L des Nachnahmebetrages 20 L.

Hrpreßgevühr (nach jenen Ländern , welche Expreßbestellungen zulasten ) — 50 -i.
Asten i« Hsterreich der Statistik des answärtige « Kandels unterliegende» Zfostpaketen ist die vorgeschriebe ««

statistische Iekkaration vetzngeven.

Nachnahme

Poito

Bestimmungsland,
Beförderungsweg ZulässigesGwicht ZulässigerWert

Gewichts-

«
Ä. S ^

KZ "
Sperrgut!sSperrgut

-
Franken L L b

Albanien (Durazzo , San Giovanni di
Medua , Santi Quaranta , Skutari,
Balona (über Triest ) . 5 unbeschränkt 1 000 1 20 Sv. 2

Belgien (über Deutschland) . 5 1 .000 1 50 15 Sp. 2
Bulgarien , Rumänien oder Serbien . . . 5 — 500 1 75 — — 2

Dänemark (Deutschland ) . 5 unbeschränkt 1 .000 1 50 15 Sv. 1
Frankl eich (mit Monaco ) . 5 5 000 1 .000 1 50 15 Sp. 1
Gibraltar.
Griechenland:

5 1.250 5 25 35 1

n) Griechische Postanstalten (Triest ) . 5 — —' 2 — — — 1

d ) Lloydagentien. 5 unbeschränkt 1 .000 1 46 15 Sp. 2
Bremen oder Hamburg;

und L " D -- . ,chl°nd uns B . l-L
und Irland ( oder Niederlande) ! 5 10 .000 /

>
2
2

25
50

2» >
20 l — >

Italien (mit San Marino ) . 5 1 .000 1 .000 1 25 10 — 1
Luxemburg (Deutschland ) . 5 10 000 1 .000 1 25 15 Sp. 1
Malta (Italien ) . 5 1.000 — 2 — 25 — 1

Montenegro. 5 unbeschränkt 1 .000 1 — i) 10 Sp. 1
Niederlande (Deutschland. 5 1 .000 1 000 1 50 15 — 2

Norwegen (Hamburg direkt ) . 5 unbeschränkt 1 .000 1 75 25 Sv. 1
Portugal mit l Italien ( Genua direkt ) . 5 500 — 2 — 25 — 1

Azoren und ^ Deutschland (Hamburg ( 500 500 75 25 1
Madeira s oder Bremen ) /

Rumänien. 5 unbeschränkt 500 1 25 10 Sp. 1
5
5

120.000
120.000

1
2

75
25

10
15

2
2

Schw . d. ° j
20

1unbeschränkt 1000 2 50 bezw .15 SP.

Schweiz ^ Grenzverkehr.
5 1 .000 1 — 20 Sp. 1
5 1000 — 50 10 Sp. 1

Serbien i Belgrad u . Schabatz . . .
* " ( übrige Orte.

5 „ 1.000 — 70 10 SP- 1
15 1 .000 1 — 10 Sp

Spanien (Frankreich, Deutschland oder
Italien ) . 5 — —' 2 25 — 4

Türkei ( österr. Postämter ) :
s .) Adrianopel , Konstantin opl , l

unbeschränkt Sv-Mytilene und Smyrna . . 5 1 .000 1 25 20 2

k ) andere Ämter . s 5 " 1 .000 1 25 20 Sp. 2

* In diesem Tarife ist in der Regel nur ein, u . zw . der billigste und mit den wenigstes
Be ' chränkungen verbundene Leitungsweg angeführt . Im übrigen , sowie bezüglich des Poflver«
kehres mit den außereuropäischen Ländern siehe den Paketposttarif,

r) Für je 300 L.
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Nmrechmmgstaöellen
für die in fremder Währung auszustellenden Postanweisungen , Briefnachnahme- und Auftrags-

Postanweisungen nach dem Auslande.
Haöellen ^ Ns L

zur Umrechnung ans den fremden Währungen in die Kronenwährung . (Festes UmrcchnungSverhältniS.)

Tabelle
Fremde Währung , in der
die Postanweisung aus¬

zustellen ist

Kronenwährung
Tabelle

Fremde Währung , in der
die Postanweisung aus¬

zustellen ist

Kronenwährung
Kronen Heller Kronen Heller

WO arg . Pesos . . . — .177 50 b' 10 Pfund Sterling - — 240 60
L 100 chil . Pesos . . --- 182 S 100 Uen . --- 246 50

100 skand . Kroner . . — 132 50 H 100 holl. Guldei . . -- 198 80
v 100 Mark . — 117 80 100 Rubel . — 254 50
L 100 Frank . — 95 50 L 100 Dollars . — 496

Die Tabellen sind anzuwenden bei Ausstellung von Postanweisungen nach:
Argentinische Republik.

L . Chile.
6 . Dänemark mit Faröer -Jnseln und Island , Finnland , Norwegen, Schweden.
v . China (deutsche Postanstalten ), Deutschland, Deutsch - Neu -Guinea , Deutsch - Ostasrika, Deutsch - Südwestafrika,

Kamerun, Karolinen -Jnseln , Kiautschou, Marokko, Marshall -Jnseln , Samoa , Siam , Togo.
W. Ägypten mit dem ägyptischen Sudan , Belgien , Bulgarien , Brasilien , China (französische Postanstalten) ,

Frankreich mit Algerien und Monaco , französische Kolonien an der französischen Westküste , Griechenland, Italien
mit San Marino und der Kolonie Erythrea , Kongostaat, Kreta, Luxemburg Malta , Portugal nebst Madeira und den
Azoren, PortugiesischeKolonien, Rumänien , Schweiz, Serbien , Tripolis , Türkei (k. k. Postanstalten ), Tunis , Zanzibar,

b'. Großbritannien und Irland , britische Kolonien und Besitzungen (mit Ausnahme von Kanada),
b . Japan mit Formosa , den Fischer- (Pescadores -) Inseln , sowie den japanischen Postanstalten in China und Korea
8 . Niederlande und Niederländisch-Ostindien.
>5. Rußland.

L . Kanada , Vereinigte Staaten von Amerika nebst Hawai (Sandwich-Inseln ) und Porto -Rico.

Tabelle ^
i«r Umrechnung der argentinischen PesoS in Kronen.

Woarg . Pesos — 477 50 K. 1 Peso — WO Centavos (obs).

Tabelle 0
zur Umrechnung der skandinavischen Kroner in Kronen.
100 Kroner — 132 L 50 K. 1 Krone (Lr .) — 100 Lre (S) .

L 8 Z k: rr 8 6
4

8

L L S § 8 § 8 8 §
§

.—^ 'S

Tentav. /r Centav. kr Centav. k Lre 5 Lre L Lre 5
1 — 5 7 33 40 1 91 1 — 1 7 — 9 40 — 53
2 — 10 8 38 50 2 39 2 — 3 8 — 11 50 — 66
3 14 9 43 60 2 87 3 4 9 12 60 80
4 19 10 48 70 3 34 4 5 10 13 70 93
5 24 20 96 80 3 82 5 7 20 27 80 i 06
6 — 29 30 1 43 90 4 30 6 — 8 30 — 40 90 i 19

Pesos k Pesos k Pesos 5 Kroner L 5 Kroner X -- Kroner L
i 4 78 8 38 20 60 286 50 1 1 33 8 10 60 60 79 50
2 9 55 9 42 98 70 334 25 2 2 65 9 11 93 70 92 75
r 14 33 10 47 75 89 382 3 3 98 10 13 25 80 106
4 19 10 20 95 50 90 429 75 4 5 30 20 26 50 90 119 25
5 23 88 30 143 25 100 477 50 5 6 63 30 39 75 100 132 50
6 28 65 40 191 6 7 95 40 53

33 43 50 238 75 7 . s 28 50 66 25

Tabelle » Tabelle D
zur Umrechnung der chilenischen PesoS in Kronen. zur Umrechnung der Mark in Kronen

^chil - Pesos — 182 i Peso — 100 Centavos (obs .) . WO Mark -- 117 L- 80 5 . iMark (Ll.) -- 100 Pfennig (x5 .)

Tentav. k Centav. k Centav. 5 Pfennig 5 Pfennig L' 5 Pfennig 5
1 2 7 13 40 73 1 — 1 7 — 8 40 — 47
2 4 8 15 50 91 2 — 2 8 — 9 50 — 59
3 5 9 16 60 1 09 3 4 9 11 60 71
4 7 10 18 70 1 27 4 5 w 12 70 82
5 — 9 20 36 80 1 46 5 — 6 20 — 24 80 94

— 11 30 55 90 1 64 6 — 7 30 — 35 90 1 06
Pesoz Zk L Pesos k Pesos L k Mark 5 Mark 5 Mark L

1 1 82 8 14 56 60 109 20 1 1 18 8 9 42 60 70 68
3 64 9 16 38 70 127 40 2 2 36 9 10 60 70 82 46
5 46 10 18 80 80 145 60 3 3 53 10 11 78 80 94 24
7 28 20 36 40 90 163 80 4 4 71 20 23 56 90 106 02
9 10 30 54 60 100 182 5 5 89 30 35 34 100 117 80

10 92 40 72 80 6 7 07 40 47 12
12 74 50 91 7 8 25 s 50 58 90
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Tabelle L
zur Umrechnung der Franken in Kronen.

100 Frank — 95 L 50 L. 1 Frank (I 'r .) — 100 Centimes (<rs.

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

Lentim. L' L Centim. L^ ü Centim. L° L
1 1 7 7 40 — 38
2 2 8 8 50 — 48
3 3 9 9 60 57
4 4 10 10 70 67
5 5 20 19 80 76
6 — 6 30 — 29 90 — 86

Frank L^ L Frank L L Frank L L
1 96 8 7 64 60 57 30
2 1 91 9 8 60 70 66 85
3 2 87 10 9 55 80 76 40
4 3 82 20 19 10 90 85 95
5 4 78 30 28 65 100 95 50
6 5 73 40 38 20
7 6 69 so 47 75

Tabelle r
zur Umrechnung der Pfund Sterling in Kronen.

10 Pfund Sterling --- 240 L 60 L.
1 Psd . Sterl . (L ) — 20Shilling (s .) , 1Shilling —12 Pence (ä .)

ange¬
wiesen

einzu¬
zahlen

ange¬
wiesen

einzu¬
zahlen

ange¬
wiesen

einzu¬
zahlen

8. ä. Li L 8. ä. Li L s. ä. L^ L
1 10 5 10 7 02 12 11 15 54
2 20 5 11 7 12 13 15 64
3 30 6 7 22 13 1 iS 74
4 40 6 1 7 32 13 10 16 64
5 50 6 10 8 22 13 11 16 74
6 60 6 11 8 32 14 16 84
7 70 7 8 4L 14 1 16 94
8 80 7 1 8 52 14 10 17 84
9 90 7 10 9 42 14 11 17 94

10 1 7 11 9 52 15 18 05
11 1 10 8 9 62 15 1 18 IS

1 1 20 8 1 9 72 15 10 19 05
i 1 1 30 8 10 10 63 15 11 19 15
1 10 2 21 8 11 10 73 16 19 25
i 11 2 31 9 10 83 16 1 19 35
2 2 41 9 1 10 93 16 10 20 25
2 1 2 51 9 10 11 83 16 11 20 35
2 10 3 41 9 11 11 93 17 20 45
2 11 3 51 10 12 03 17 1 20 55
3 3 61 10 1 12 13 17 10 21 45
3 1 3 71 10 10 13 03 17 11 21 55
3 10 4 61 10 11 13 13 18 21 65
3 11 4 71 11 13 23 18 1 21 75
4 4 81 11 1 13 33 18 10 22 66
4 1 4 91 11 10 14 24 18 11 22 76
4 10 5 81 11 11 14 34 19 22 86
4 11 5 91 12 14 44 19 1 22 98
5 6 02 12 1 14 54 19 10 23 86
5 1 6 12 12 10 15 44 19 11 23 96

L Li L L L^ L L Li L
24 06 5 120 30 9 216 54

2 48 12 6 144 36 10 240 60
3 72 18 7 168 4L
4 96 24 8 192 48

Tabelle S
zur Umrechnung der Yen in Kronen.

100 Den — 246 L 50 L. t Den — 100 Sen.

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

Sen L^ L Sen L L Sen L^ L
1 2 7 17 40 — 99
2 5 8 20 SO 1 23
3 7 9 22 60 1 48
4 10 10 25 70 1 73
5 12 20 49 80 1 97

— 15 30 — 74 90 2 22

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

ange¬
wiesen

ein-
zuzahle«

Ben Li L Yen L L Ben L° 5
1 2 47 8 19 72 60 147 SO
2 4 93 9 -2 19 70 172 55
3 7 40 10 24 65 80 197 20
4 9 86 20 49 30 90 221 85
5 12 33 30 73 95 100 246 50
6 14 79 40 98 60
7 17 26 50 123 25

Tabelle Si
zur Umrechnung der holländischen Gulden in Kronen.

100 Gulden — 198 L 80 L. 1 Gulddn (Illor .) —
100 Cents (vbs.).

Cents L^ L Cents Li L Cents L
1 2 7 — 14 40 —
2 4 8 16 50
2 6 9 18 60 1
4 8 10 20 70 1
5 — 10 20 — 40 80 1
6 — 12 30 — 60 90 1

Gulden L^ L Gulden L L Gulden L
1 1 99 8 15 90 60 IIS
2 3 98 9 17 89 70 139
3 5 96 10 19 88 80 159
4 7 95 20 39 76 90 178
5 9 94 30 59 64 100 198
6 11 93 40 79 52
7 13 92 50 99 40

/»
80
SS
IS
3S
SS
7S

1«
04
S1
80

Tabelle ^
zur Umrechnung der Rubel in Kronen.

100 Rubel — 254 L- 50 L. 1 Rubel (L °) — 100 Kopeken (kox .)

Kopeken L^ L Kopeken L' L Kopeken Li
1 3 7 18 40 1
2 5 8 20 50 1
3 8 9 23 60 1
4 10 10 25 70 1
5 _ 13 20 — 51 80 2
6 — 15 30 — 76 90 2

Rubel Li L Rubel Li L Rubel L
1 2 65 8 20 36 60 152
2 5 09 9 22 91 70 178
3 7 64 10 25 45 80 203
4 10 18 20 50 90 90 229
5 12 73 30 76 35 100 254
6 15 27 40 101 80
7 17 82 SO 127 25

Tabelle L
zur Umrechnung der Dollars in Kronen.

100 Dollars — 496 L . 1 Dollar (H) — 100 Cents

Cents L^ L Cents L L Cents
1 05 7 — 35 40 1
2 IO 8 — 40 50 2
3 15 9 45 60 2
4 20 10 50 70 3
5 25 20 99 80 3
6 — 30 30 1 49 90

Dollar L^ L Dollar L L Dollar Li
1 4 96 8 39 68 60 297
2 9 92 9 44 64 70 347
3 14 88 10 49 60 80 396
4 19 84 20 99 20 90 446
5 24 80 30 148 80 100 496
6 29 76 40 198 40 I
7 34 72 SO 248 —
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HaöeHen I vis X
zur Umrechnung aus der Kronenwährung in die fremden Währungen.

Tabelle Kronen¬
währung

Fremde Währung , in der die Post¬
anweisung auszustellen ist

I SO arg . Pesos 94 Centavos.
H 54 chil . Pesos Sä Centavos.

m > 100 X — < 75 skand . Kroner 47 Öre,
IV i > 84 Mark 89 Pfennig.
V 104 Frank 71 Centimes.

Tabelle
>
! Kronen¬

währung
Fremde Währung , in der die Post¬

anweisung auszustellen ist
j

VI i ' i 4 Psd . Sterling 3 Shilling 2 Pence.
VII 40 Ken 57 Sen.

VIII > 100 X — < 50 holl. Gulden 30 Cents.
IX s j 39 Rubel 29 Kopeken.

X 20 Dollars 16 Cents.

Tabelle I
zur Umrechnung der Kronen in argentinische PesoS.

wo Kronen — 20 argentinische Pesos 94 Centavos.
1 Peso — 100 Centavos (ota .).

ein¬
gezahlt anzuweisen ein¬

gezahlt anzuweisen ein¬
gezahlt anzuweisen

Heller Pes, ots. Heller Pes- obs. Heller Pes. obs.
1 _ 7 1 40 8
2 8 2 50 10
3 1 9 2 60 13
4 1 10 2 70 15
5 1 20 4 80 17

— 1 30 — 6 SO — 19

Kronen Pes- obs. Kronen Pes- ots. Kronen Pes. ots.
i 21 8 i 68 60 12 57
2 42 9 i 88 70 14 66
3 63 10 2 09 80 16 75
4 8t 20 4 19 90 18 85
5 i 05 30 6 28 100 20 94
6 i 26 40 8 38
7 i 47 50 10 47

Tabelle IV
zur Umrechnung der Kronen in Mark.

100 Kronen — 84 Mark 8S Pfennige . 1 Mark (LI .) —
100 Pfennige (xl .) .

ein¬
gezahlt anzuweisen ein¬

gezahlt anzuweisen ein¬
gezahlt anzuweisen

Heller LI. xl. Heller LI. xl. Heller LI. xt.
1 1 7 6 40 34
2 2 8 7 SO 42
3 3 9 8 60 51
4 3 10 8 70 S9
5 4 SO 17 80 68
6 — 5 30 — 25 90 — 76

Kronen LI. xl. Kronen LI. xt. Kronen Ll. xl.
1 — 85 8 6 79 60 SO 93
2 1 70 9 7 64 70 59 42
3 2 SS 10 8 49 80 67 91
4 3 40 SO 16 98 90 76 40
5 4 24 30 25 47 100 84 89
6 5 09 40 33 96
7 5 94 KO 42 44

Tabelle II
zur Umrechnung der Kronen in chilenische Pesos.

ioo Kronen — 54 chilenische Pesos SS Centavos.
1 Peso — ioo Centavos (otg .).

Heller Pes. ots. Heller Pes. 0t3. Heller Pes. obs.
l 1 7 4 40 22
2 1 8 4 50 27
r 2 9 5 60 33
4 2 10 5 70 38
5 3 20 11 80 44

^ 8 — 3 30 — 16 90 — 49

Kronen Pes. obs. Kronen Pes. obs. Kronen Pes- cts.
i — 55 8 4 40 60 32 97
2 i 10 9 4 95 70 38 46

i 65 10 5 49 80 43 96
4 2 20 20 10 99 90 49 45
5 2 75 30 16 48 100 54 95

3 30 40 21 98* 3 85 50 27 47

Tabelle V
zur Umrechnung der Kronen in Franken.

100 Kronen — 104 Frank 71 Centimes. 1 Frank (Pr .) —
100 Centimes (os .) .

Heller Pr. os. Heller Pr. 03. Heller Pr. os.
1 1 7 7 40 42
2 2 8 8 SO 52
3 3 9 9 60 63
4 4 10 10 70 73
5 5 20 21 80 84
6 — 6 30 — 31 90 — 94

Kronen Pr. 03. Kronen Pr. 08. Kronen Pr. °3.
1 1 05 8 8 38 60 62 83
2 2 09 9 9 42 70 73 30
3 3 14 10 10 47 80 83 77
4 4 19 SO 20 94 SO 94 24
5 5 24 30 31 41 100 104 71
6 6 28 40 41 88
7 7 33 50 52 36

Tabelle III
* Umrechnung der Kronen in skandinavische Kroner.
*00 Kronen — 75 Kroner 47 Lire . 1 Kroner (Lr .) —

eller Lr. 6 Heller Lr. 6 Heller Lr. 6
7 5 40 30

2 8 6 SO 38
2 9 7 60 45
3 10 8 70 53
4 20 15 80 60
5 30 — 23 90 — 68

onen Lr. 6 Kronen Lr. 6 Kronen Lr. 6
— 75 8 6 04 60 45 28
1 51 9 6 79 70 52 83
2 26 10 7 65 80 60 38
3 02 SO 15 09 90 67 92
3 77 30 22 64 100 75 47
4 53 40 30 19
5 50 87 74

Tabelle VI
zur Umrechnung der Kronen in Pfund Sterling.

100 Kronen — 4 Pfund Sterling 3 Shilling 2 Pence,
1 Pfund Sterling (L) — 20 Shilling (s .) . 1 Shilling —

12 Pence (ä .).

ein¬
gezahlt

anzu¬
weisen

ein¬
gezahlt

anzu¬
weisen

ein¬
gezahlt

anzn-
weisen

Heller ä. I Heller ä. Heller ä.
1 15 1 65 6
2 16 2 66 7
3 25 2 75 7
4 26 3 76 8
5 35 3 85 8
6 1 36 4 86 9
7 1 45 4 95 9
8 1 46 , 5 96 10
9 1 55 5 99 10

10 1 ! 56 6
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Fortsetzung der Tabelle VI
zur Umrechnung der Kronen in Pfund Sterling.

100 Kronen — 4 Pfd . Sterl . 3 Shilling 2 Pence . — 1 Pfund
Sterling (L) — 20 Shilling (s .) . 1 Shilling — 12 Pence (ä .) .

einge¬
zahlt anzuweisen einge¬

zahlt anzuweisen einge-
zahlt anzuweisen

Kronen L 8. ä. Kronen L 8. ä. Kronen L 8. L.
1 _ 10 35 1 9 1 69 2 17 4
2 i 8 36 1 9 11 70 2 18 2
s 2 6 37 1 10 9 71 2 19
4 3 4 38 1 11 7 72 2 19 10
e 4 2 39 1 12 5 73 3 8
6 ö 40 1 13 3 74 3 1 6
7 6 10 41 1 14 1 75 3 2 4
8 6 8 42 1 14 11 76 3 3 2
9 7 6 43 1 15 9 77 3 4

10 8 4 44 1 16 7 78 3 4 10
11 9 2 45 1 17 5 79 3 5 8
12 10 46 1 18 3 80 3 6 6
IS 10 10 47 1 19 1 81 3 7 4
14 11 8 48 1 19 11 82 3 8 2
15 12 6 49 2 9 83 3 9
16 13 4 SO 2 1 7 84 3 9 10
17 14 2 51 2 2 5 85 3 10 8
18 15 52 2 3 3 86 3 11 6
19 15 10 53 2 4 1 87 3 12 4
20 16 8 54 2 4 11 88 3 13 2
21 17 5 55 2 5 9 89 3 14
22 18 3 56 2 6 7 90 3 14 10
23 19 1 57 2 7 5 91 3 15 8
24 19 11 58 2 8 3 92 3 16 6
25 1 9 59 2 9 1 93 3 17 4
26 1 1 7 60 2 9 11 94 3 18 2
27 1 2 5 61 2 10 8 95 3 19
28 1 3 3 62 2 11 6 96 3 19 10
29 1 4 1 63 2 12 4 97 4 8
SO 1 4 11 64 2 13 2 98 4 1 6
S1 1 5 9 65 2 14 99 4 2 4
32 1 6 7 66 2 14 10 100 4 3 2
SS 1 7 5 67 2 15 8
S4 1 8 3 68 2 16 6

Tabelle VII
zur Umrechnung der Kronen in Yen

Ivü Kronen — 40 Den 57 Sen . 1 Den — 100 Sen

Tabelle VI»
zur Umrechnung der Kronen in holländische Gulden.

100 Kronen — SO Gulden 30 Cents . 1 Gulden (bllor .) -
100 Cents (vis .) .

ein¬
gezahlt anzuweisen ein¬

gezahlt anzuweisen ein¬
gezahlt anzuweisen

Heller xi. vis. Heller IT. vis. Heller xi. ots.
1 1 7 4 4o 20
2 1 8 4 SO 25
3 2 9 5 60 30
4 2 10 5 70 35
5 3 20 10 80 40
6 3 30 15 90 45

Kronen ki. vis. Kronen ots. Kronen xi. ots.
1 _ 50 8 4 02 60 30 1«
2 i 01 9 4 53 70 35 2l
3 i 51 10 5 03 80 40 24
4 2 01 20 10 06 90 45 27
5 2 52 30 . 15 09 100 SO 3V
6 3 02 40 20 12
7 3 52 50 25 15

Tabelle IX
zur Umrechnung der Kronen in Rubel.

100 Kronen — 39 Rubel 29 Kopeken . 1 Rubel (R°) "

Heller L° k °x. Heller kox. Heller Lop-
1 7 3 40 13
2 1 8 3 50 20
3 1 9 4 60 24
4 2 10 4 70 23
5 2 20 8 80 Al
6 — 2 30 — 12 90 —

Kronen R« kop. Kronen kox. Kronen D° Lop-
1 39 8 3 14 60 23 58
2 79 9 3 54 70 27
3 1 18 10 3 93 80 31
4 1 57 20 7 86 90 35
5 1 96 30 11 79 100 39
6 2 36 40 15 72
7 2 75 50 19 65

Tabelle X

ein-
gezahtt anzuweisen ein¬

gezahlt anzuweisen ein¬
gezahlt anzuweisen

zur Umrechnung der Kronen in Donars.
100 Kronen — 20 Dollars 16 Cents . 1 Dollar (H)

100 Cents (ots .) .

Heller Den Sen Heller Den Sen Heller Den Sen Heller r ots. Heller r ots. Heller r
1 7 3 40 16 1 7 1 40
2 1 8 3 so 20 2 8 2 SO
3 1 9 4 60 24 3 1 9 2 60
4 2 10 4 70 28 4 1 10 2 70
5 2 20 8 80 32 5 1 20 4 80 —
6 — 2 30 — 12 90 — 37 6 — 1 30 — 6 90

Kronen Den Sen Kronen Yen Sen Kronen Den Sen Kronen r ots. Kronen r ots. Kronen §
1 — 41 8 3 25 60 24 34 1 20 8 i 61 60 IS
2 — 81 9 3 65 70 28 40 2 40 9 i 81 70 14
3 1 22 10 4 06 80 32 45 3 60 10 2 02 80 16
4 1 62 20 8 11 90 36 51 4 81 20 4 03 90 18
5 2 03 30 12 17 100 40 57 5 i 01 30 6 05 100 so
6 2 43 40 16 23 6 i 21 40 8 06
7 2 84 SO 20 28 7 i 41 50 10 08

ots.

läßt.
schäfte

dessen

. D
^solai,

Ui

«Ufgele
°>llgtprMpr,



ndische Gulden.
Gulden (Flor .) --

ein¬
gezahlt anzuweisen

Heller xi. ots.

40 20
50 25
60 SO
70 S5
80 40
KO — 45

Kronen xi. ot».
60 so 1«
70 35 2l
80 40 24
90 45 27

100 50 SO

n Rubel.
1 Rubel (L °) -

Heller
40
SO
60
70
80
90

Kronen R°
60 2S
70 27
80 31
90 35

100 39

n Dollars.
1 Dollar (Z) ^

Heller
40
SO
60
70
80
90

-

Kronen §
60 12
70 14
80 16
90 18

100 20
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Sammelstellen . Alle Postämter in den im
Reichsrate vertretenen Königreichen und Ländern
find als Sammelstellen des k. k. Postspar¬
kaffenamtes eingerichtet und haben täglich
während der für den Postdienst vorgeschriebenen
Amtsstunden den Postsparkaffendienst auszu¬
üben . Sie nehmen Einlagen an , bewerkstelligen
Rückzahlungen , erteilen Auskünfte über alle
Zweige des Postsparkaffendienstes und unter¬
stützen die Einleger in jeder Hinsicht bei Be¬
nützung dieser Anstalt.

Einleger und Erleger . Einleger der
k. k. Postsparkaffe kann Jedermann ohne Aus¬
nahme werden, der den gesetzlichen Be¬
stimmungen gemäß bei einer Sammelstelle gegen
Einzahlung eines innerhalb der vorgeschriebenen
Grenzen gehaltenen Betrages ein Einlage¬
buch nimmt oder durch einen Anderen nehmen
Wt. Auch Gesellschaften, Vereine , Genossen¬
schaften und juristische Personen sind berechtigt,
Einleger der Postsparkassa zu werden.

Als Einleger hat derjenige zu gelten , aus
Mn Namen das Buch ausgestellt wurde,
stein Einleger darf sich mehr als ein Einlage-
buth auf seinen Namen nehmen oder nehmen
lassen; dagegen steht es Jedermann frei , außer
mnem Einlagebuch für andere ganz bestimmte
Personen Einlagebücher zu nehmen und Ein¬
lagen zu leisten.

Wer zu Gunsten eines Anderen — des Ein¬
egers — die erste Einlage leistet und das Ein-

wgebuch mit seinem Namen unterfertigt , heißt
Erleger.

Das Postsparkaffenamt betrachtet den Erleger
Mange als ermächtigt, im Namen des Ein¬
igers gh er das Guthaben zu verfügen , als nicht
»̂ Einleger seine eigene Unterschrift in das
Mlagebuch bei einem Postamte aufnehmen läßt,
lo Aufnahme der Unterschrift kann erfolgen:

l rn Gegenwart und mit Zustimmung des
Uegers , b ) ohne Intervention des Erlegers,
w ersten Falle bestätigt der Erleger die Echtheit

neuen Unterschrift, im zweiten Falle hat der
"leger seine Personsidentität nachzuweisen.

Einlagen. Die geringste Einlage ist 1 L
L oe höhere Einlage muß ein Mehrfaches dieses

Drages sein.

das Sparen kleinerer Beträge als
iu ermöglichen, sind „Postsparka 'rten"

kwn r.l - Postsparkarten sind Kartons mit einer
kliA^ ägten Postfrankomarke zu 10 ä und dem
Pvük Hilden Raum zur Aufklebung von weiteren
P. »7"ukomarken ; dieselben werden von allen
zeî lNtern und Verschleißern von Pollwert-

liegen Erlag des Wertes der eingeprägten
km- - arke verkauft. Ist eine solche Postspar-

Pvstfrankomarken im Werte von 1 L"
so wird sie von den Sammelstellen des

lparkafsenamtes als Einlage angenommen.

Von einem und demselben Einleger dürfen
nur bis zu drei Postsparkarten während einer
Woche entweder einzeln oder auf einmal zur Ein¬
lage gebracht werden.

Das Guthaben eines Einlegers an geleisteten
Einlagen und kapitalisierten Zinsen darf zu keiner
Zeit mehr als 2000 L betragen.

Der Einleger kann sich ein geheim zu
haltendes „ Losungswort " wählen . Dies hat
die Wirkung , daß dann Rückzahlungen in ge¬
wöhnlichem Wege nur gegen Angabe dieses
Losungswortes erfolgen können. ,

Einlagen werden auch von den Landbries-
trägern - bis zum Höchstbetrage von 1000 L für
jedes Einlagebuch und bei jedem Bestellungs¬
gange angenommen . Einlagen bis zum Betrage
von 10 L sind gebührenfrei . Für Einlagen von
mehr als 10 ist eine Einsammlungsgebühr
von 5 ä zu entrichten.

DaS k. k. Postsparkaffenamt in Wien über¬
nimmt von seinen Einlegern , soferne sie außer¬
halb Wiens domizilieren , Wechsel , Schecks, An¬
weisungen , Akkreditive , Kupons , Rechnungen
und andere Forderungsdokumente , welche auf
einen bestimmten Betrag lauten und in Wien
zahlbar sind , zum kommissionsweisen Inkasso,
und besorgt ferner die Auswechslung von Gold-
und Silbermünzen und ausländischen Noten
dagegen, daß die Beträge dem Konto ( Ein¬
lagebuch ) eines Einlegers gutgeschrieben werden.

Empfangsbestätigungen . Außer der Ein¬
tragung , welche vom Postbeamten in das
Einlagebuch gemacht wird , erhalten die Ein¬
leger , beziehungsweise Erleger , über jede Ein¬
lage von mehr als 100 ^ binnen 14 Tagen
eine Empfangsbestätigung vom Postsparkaflen-
amte in Wien.

Verzinsung. Die Einlagen werden von
angesangen mit drei Prozent für die Zeit

eines Jahres verzinst. Die Verzinsung beginnt
mit dem 1 . oder 16 . Monatstage , der auf die
Einlage folgt, und endet mit dem 15 . oder
letzten Monatstaze , der dem Eintreffen der
Kündigung beim Postsparkassenamte vorangeht.

Mit 31. Dezember eines jeden Jahres
werden die erwachsenen Zinsen dem Kapitale
zugeschlagen und von da ab gleichfalls verzinst.

Jedem Einleger wird vom Postsparkaffen¬
amte nach Jahresschluß , wenn das Zinsengut¬
haben 1 L oder mehr beträgt , eine zwei Monate
gültige Zinsenanweisung , lautend auf sein mit
31 . Dezember des Vorjckhres erwachsenes Zinsen¬
guthaben , zugesendet. Der Einleger soll dieses
Zinsenguthaben bei einer beliebigen Sammelstelle
gegen Abgabe der Zinsenanweisung innerhalb der
zweimonatlichen Gültigkeitsdauer derselben in sein
Einlagebuch eintragen lassen . Nach Ablauf
der Gültigkeitsdauer hat er zum Zwecke der
Zinseneintragung sein Buch an das Postspar¬
kaffenamt einzusenden.
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Kündigung . Der Einleger oder dessen
Rechtsnachfolger ist berechtigt , die Rückzahlung
eines Teiles der Einlage oder der ganzen Ein¬
lage durch die vorgeschriebene Kündigung zu
jeder Zeit zu verlangen . Die Kündigung er¬
folgt auf einem Blatte aus dem Kündigungs-
Heft , welches der Einleger gleichzeitig mit
dem Einlagebuch unentgeltlich erhält . Diese
Blätter sind nach der durch die darauf ge¬
druckten Nummern bestimmten Reihenfolge los¬
zutrennen , gehörig auszufüllen und unter
Kuvert (kostenlos erhältlich , portofrei ) an das
k. k. Postsparkassenamt in Wien einzusenden.

Rückzahlung , über die erfolgte Kündigung
sendet das Postsparkassenamt dem Einleger,
unter der von ihm angegebenen Adresse , eine
zwei Monate gültige Zahlungsanweisung . Die
Zusendung erfolgt in der Regel postwendend.
(Segen Abgabe dieser vor dem Postbeamten
mit der Unterschrift des Einlegers zu
versehenden Zahlungsanweisung und
gegen Vorweisung des Einlagebuches , in welchem
der rückgezahlte Betrag vom Postbeamten ein¬
getragen und vom Gesommtguthaben in Abzug
gebracht wird , erfolgt sodann seitens der Zahl¬
stelle die Rückzahlung an den Einleger.

Der Einleger oder Erleger kann eine ihm
beliebige Person zur Behebung eines gekündigten
Betrages ermächtigen . Hiezu dient die bei jedem
Postamte unentgeltlich erhältliche Drucksorte,
die gehörig auszufüllen und dann mit dem Ein¬
lagebuch und der Zahlungsanweisung dem Er¬
mächtigten zu übergeben oder zu übersenden ist.

Rückzahlungen im kurzen Wege . Der Ein¬
leger ( Erleger ) kann die sofortige Rückzahlung
von Beträgen von 2 L bis zu 40 L bei jedem
Postamte erlangen , ohne daß vorher eine Kün¬
digung an das Postspa kassevamt in Wien ein¬
gesendet wird . Diese Rückzahlungen in kurzem
Wege erfolgen an den Einleger ( Erleger ) gegen
Einziehung der vorschriftsmäßig aus gefertigten
Kündigung unter gleichzeitiger Abschreibung des
Betrages im Einlagebnche.

Bei der Kassa des k. k. Postsparkasienamtes in
Wien ( Biberstraße ) können bis auf weiteres Rück¬
zahlungen von Postspmkasieneinlagen ohne Rück¬
sicht auf die Höhe des Betrages in kurzem Wege
bewerkstelligt werden . Zu diesem Behufs ist das
von dem zur Kündigung Berechtigten ausgeiüllte
und unterfertigte Kündigungsblatt mit dem
Einlagebüchel bei dem Kaffaschalter einzureichen.

Bei Rückzahlungen im kurzen Wege sind
die Kündigenden verpflichtet , über Verlangen
ihre Personsidentität postordnungsmäßig nach-
zuweisen.

Staatspapiergeschäst . Einleger (Erleger ),
welche einen entsprechenden Betrag beim k- k.
Postsparkaffenamte in Wien verfügbar haben,
können jederzeit beim Amte den Ankauf von
österreichischen Staatspapieren für ihre Rech¬
nung verlangen . Das Kaufsgesuch ist auf Druck¬
sorte Nr . 22 auszusertigen und muß , soterne die
anzukaufenden Staatspapiere beim Postspar¬
kaffenamte in Verwahrung bleibe » sollen , ein
Losungswort enthalten . Hat der Einleger be¬
züglich seines Einlagebuches bereits ein
Losungswort , so ist dieses einzusetzen . Bei dem

ersten Ankäufe muß dem Gesuche das Einlage¬
buch , bei jedem weiteren Ankäufe ebenfalls das
Einlagebuch , und wenn es sich um zu depo¬
nierende Staatspapiere handelt , auch das Renten¬
buch beigelegt werden.

Kaufaufträge werden , wenn tunlich , noch
am Tage ihres Einlangens beim Postspaikafsen-
amte realisiert . Für die angekauflen Effekten
wird der amtlich notierte Warenkurs vom Voll-
zugstage mit einem Zuschläge 2 per Mille der
Allkaufssumme , mindestens aber 40 ä in An¬
rechnung gebracht.

Die angekauften Staatspapiere werden auf
Verlangen des Einlegers entweder auf seine
Kosten und Gefahr an die in dem Kaufsge¬
suche angegebene Adresse versendet oder von
Amtswegen kostenfrei und unter Garantie für
Gattung , Stückzahl , Kupon ausstand und even¬
tuell auch Nummer ( bei verlosbaren Papieren)
aufbewahrt und es wird über dieselben dem Ein¬
leger vom Postsparkaffenamte ein „ Renten¬
buch " ausgefertigt und portofrei zugesendet.

Es können auch Staatspapiere , die der
Einleger nicht durch das Postsparkaffenamt hat
ankaufen lassen , auf ein Rentenbuch ein¬
gelegt werden . Hiefür wird eine einmalige Ge¬
bühr von 2 Per Mille des nach dem Waren¬
kurse der Wiener Börse vom Übernahmstage zu
berechnenden Wertes der Effekten , mindestens
aber 40 ä berechnet.

Das Postsparkaffenamt übernimmt es,
Staatspapiere , welche aus dem Guthaben der
Einleger angekauft wurden , bei der k. k. Staats-
schuldenkasseinWienzurVinkulierungeinzureichen-

Die Kupons der gegen Rentenbuch de¬
ponierten Staatspapiere werden , ohne daß der
Eigentümer in jedem einzelnen Falle darum
anzusuchen braucht , bei Fälligkeit durch da»
Postsparkaffenamt abgetrennt und eingelöst und
die entfallenden Beträge den Rentenbuch¬
besitzern auf ihrem Einlagenkonto mit dem
Fälligkeitstage gutgeschrieben . Über diese
Beträge werden an die Einleger Kuponan-
weifungen hinausgegeben , auf Grund welcher
sie den angewiesenen Betrag innerhalb de
zweimonatlichen Gültigkeitsdauer der . Anwei¬
sung bei irgend einer Sammelstelle in ihr E>m
lagebuch eintragen lasten können . Nach Av
lauf dieser Frist erfolgt die Eintragung uv
durch das Postsparkaffenamt in Wien geg°"
Einsendung des Einlagebuches . .

Es steht dem Renten buck besitzer frei , °
fälligen Kupons der vom Postfparkaffenawte
Verwahrung genommenen Staatspapiere
nutur » oder deren Erlös sich selbst oder drur
Personen übersenden zu lassen.

Der Eigentümer eines RentenbvM.
kann jederzeit die Zusendung oder den Den ^
seiner deponierten Staatspapiere verlangen-
diesbezüglichen Gesuche sind aus den 2)ru
sorten Nr . 22 o , beziehungsweise Nr . 24 an
Postsparkaffenamt zu richten . Dieselben WM
auch das Losungswort und die eigenhän .
Unterschrift des Gesuchstellers enthalten , "
find zusammen mit dem Rentenbuche , ° ^
wenn es sich um die Gutschrift des bm ,
Verkaufe erzielten Erlöses auf dem
konto handelt , auch noch mit dem Einlage"
au das Postsparkaffenamt einzusenden . !
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Berkaufsaufträge werden , wenn tunlich,
noch am Tage ihres EinlangenS beim Post¬
sparkaffenamte realisiert . Für die verkauften
Effekten wird der amtlich notierte Geldkurs
der Wiener Börse vom Vollzugstage unter
Abzug von 2 per Mille von der Verkaufssurr me,
mindestens aber . 40A berechnet.

Porto - und Gebiihreusreiheit . Die Kor¬
respondenz der Einleger mit dem Postsparkassen-
amte sowohl als auch mit den Postämtern und
Postdirektionen ist in jedem Falle , auch wenn
eS sich um eine rekommandierte Sendung handelt,
Portofrei.

Die an das Postsparkaffenamt , die Post¬
behörden und ihre Organe geachteten Eingaben
der Einleger , ihrer gesetzlichen Vertreter oder
Bevollmächtigten in Angelegenheiten des Post¬
sparkaffendienstes , sowie die im Artikel 6 des Ge¬
setzes vom 28 . Mai 1882 erwähnten Übertra-

gnngsakte sind stempel - und gebührenfrei,
ebenso sind die Zinsen von Einlagen von der
Rentensteuer befreit . Die erlaufenden Zinsen
der Einlagen sind aber in das allfällige Per-
sonaleinkommensteuer - Bekenntnis einzustellen.
Die Emlagebücher , sowie die für den Verkehr
mit dem Postsparkaffenamte benötigten Druck¬
sorten werden den Einlegern unentgeltlich zur
Verfügung gestellt.

Amtsgeheimnis . Die Bedienstetendes Post¬
sparkassen am tes und der Sammelstellen sind
verpflichtet , das Geschäfts - und Dienstgeheimnis
zu wahren , und es ist ihnen strenge untersagt , an
dritte Personen Auskünfte welcher Art immer
in Betreff der Namen der Einleger oder Ein¬
zahler , der eingelegteu - oder zurückgezahlten Be¬
träge oder der Höhe des Guthabens zu erteilen.

Es darf daher jeder Einleger auf die strengste
Geheimhaltung mit vollem Vertrauen rechnen-

Steuer - und Gevüyrenleisturig durch die H'ostsparkassa.
Mittelst des bei allen Postämtern und

Markenverschleißstellen erhältlichen , eigenen Ein¬
zahlungsscheines (weiße Formularien mit rotem
Druck per Stück 2 ^) können Barzahlungen , mit
Ausnahme der Zollzahlungen , an die k. k. Steuer¬
ämter (und an die jeweilig im Verordnungswege
vrrlautbarten Kassen ) durch jedes öster¬
reichische Postamt geleistet werden.

Kontoinhaber im Scheckverkehr des Post¬
sparkassenamtes können ihre Zahlungen statt
in Barem auch in der Weise leisten , daß sie
zugleich mit dem ordnungsgemäß ausge¬
füllten Einzahlungsscheine einen auf den gleichen
Betrag lautenden Scheck mit der Disposition zur
Honorierung des Einzahlungsscheines an das
Postsparkassenamt in Wien eiusenden.

Der zur Zahlung bestimmte Erlag wird nur
dann vom Postamte angenommen , wenn
der Einzahlungsschein in den als Empfang - ,
Erlag - und Buchungsschein bezeichneten Teilen
so vollständig ausgefüllt ist, daß er sämtliche
nach dem daselbst enthaltenen Vordrucke ge¬
forderten Angaben in lesbarer Schrift enthält
und im Ansätze des Betrages weder Radierungen
noch Korrekturen aufweist«

Als wirksame Zahlung  gilt der mittelst
des Einzahlungsscheines bei der Post bewirkte
Erlag nur daun , wenn

o>) die Kassa , an welche gezahlt wird , zur Über¬
nahme der beabsichtigtenZahlung berechtigt ist;

ü ) alle mit der vom Zahler beabsichtigten
Leistung etwa verknüpften Vorbedingungen

(Beibringung von Erlagsdokumenten Er¬
klärungen oder Anmeldungen ) erfüllt sind , und

s ) die Kassa durch die im Einzahlungsschein
ersichtlich gemachten Merkmale in einer jeden
Zweifel ausschließenden Weise in die Lage
gesetzt ist , den Erlag in der vom Zahler
beabsichtigten Weise zu verrechnen.
ES liegt deshalb im eigenen Interesse des

Zahlers , im Einzahlungsscheine seine Adresse
deutlich ersichtlich zu machen , insbesondere aber
unter der Rubrik : „ Ausführliche Bezeichnung
der Gattung und Art der beabsichtigten Leistung"
alle für die Kassa wichtigen Verrechnungs¬
merkmale : u - zw . Gegenstand der Zahlung,
sowie Datum und Zahl der die Zahlungsleistung
begründenden Dokumente besonders ausführlich
anzugeben und falls mit der Zahlung die Ein¬
sendung besonderer Erlagsdokumente oder Er¬
klärungen verknüpft sein sollte , die bereits ein¬
gesandten Dokumente ausdrücklich anzusühren.

Sind die vorstehend verzeichnten Bedin¬
gungen erfüllt , so erhält der Zahler von dem
Steueramte ( der Kassa ) eine mit den Ver¬
rechnungsdaten versehene amtliche Bestätigung
zu gesendet.

Kann aber der bewirkte Erlag noch nicht
alswirksameZahluuganerkanntwerden,
so werden dem Zahler die diesfalls obwaltenden
Hindernisse vom Steueramte ( der Kassa ) be¬
kanntgegeben und der eingezahlte Betrag inso-
lange , als diese Hindernisse nicht behoben sind,
bloß als in vorläufiger Verwahrung der
Kassa befindlich behandelt.

Welel-nmig von Effekten.
Das Postsparkassenamt gewährt Darlehen
einheitliche Renten , österreichische Renten

?üld jene österreichischen Wertpapiere , deren
^elehnung der Österreichisch - Ungarischen Bank
statutenmäßig gestattet ist. Die Bestimmungen

djx Gewährung der Darlehen sind den dies-
^züglichen Vorschriften der Österreichisch -Un-
«anschen Bank uachgebildet . Darlehen bis zum

Betrage von 25 000 L werden auf Verlangen
sofort erteilt . Bei höheren Darlehen wird dem
Einreicher der Tag , an dem das bewilligte Dar¬
lehen behoben werden kann , bekanntgegeben . Be¬
finden sich die Wertpapiere beim Postsparkaflen-
Amte in Verwahrung , so ist das Rentenbuch
der Kaffe zu übergeben.
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Die Höhe des Darlehenszinsfußes wird
vom Postsparkaffenamte festgesetzt. Tritt eine
Zinsfußveränderung ein , so findet der ver¬
änderte Zinsfuß auch auf alle aushaftenden
Darlehen ohne Unterschied der Verfallszeit An¬
wendung.

Bei Kursrückgängen hat der Schuldner,
sobald der Kurs der verpfändeten Wertpapiere

auf neun Zehntel des zur Zeit der Verpfändung
bestandenen Kurswertes herabsinkt, ohne jede
Aufforderung seitens des PostsparkaffenamteS ent¬
sprechende Deckung , beziehungsweise Abschlags¬
zahlung zu leisten , widrigenfalls das Dar¬
lehen zur Gänze fällig wird und das Postspar¬
kaffenamt berechtigt ist , das Pfand zu veräußern.

Scheckverkehr des k . k . Wostsparkassenamtes.

Der Scheckverkehr des k. k. Postsparkaffen¬
amtes besteht darin , daß aus das Konto eines
Teilnehmers bei der Kaffe des Postsparkaffen¬
amtes , sowie bei allen Postämtern (Sammel¬
stellen ) der im Reichsrate vertretenen König¬
reiche und Länder Geldbeträge eingelegt und
von dem so entstandenen Guthaben durch den
Kontoinhaber jederzeit mittelst Schecks Beträge
zur sofortigen Rückzahlung angewiesen werden
können.

Die Teilnahme an diesem Verkehre wird
vom Postsparkaffenamte gegen Erlag einer
Stammeinlage bewilligt . Das Postsparkaffen¬
amt eröffnet jedem Teilnehmer ein Konto.

Die Verständigung über alle Einlagen und
Rückzahlungen erfolgt durch die Kontoaus¬
züge , welche den Teilnehmern jeden Tag , an
dem eine Amtshandlung auf dem Konto vor¬
genommen wurde , vom Postsparkassenamte zu¬
gesendet werden.

Eine Beschränkung in Höhe der Einlage oder
deS Guthabens eines Teilnehmersfindetnichtstatt.

Der Beitritt zum Scheckverkehr ist auf der
bei jedem Postamte unentgeltlich erhältlichen
Drucksorte (Nr . 37 a) zu erklären und um Er¬
öffnung eines Kontos , sowie Übersendung eines
Scheckheftes samt einer entsprechenden Anzahl
von Erlagscheinen unter gleichzeitiger Einsendung
des hiefür entfallenden Betrages (3 ^ für das
Scheckheft und 2 K pro Erlagschein ) beim Post¬
sparkaffenamte in Wien anzusuchen.

Dem Postsparkassenamte steht das Recht
zu, die Aufnahme in den Scheckverkehr ohne
Angabe von Gründen abzulehnen.

Wird die Aufnahme bewilligt , so eröffnet
das Postsparkaffenamt dem Gesuchsteller ein
Konto und übersendet ihm die bestellten Scheck¬
hefte und Erlagscheine , sowie drei Exemplare
der Drucksorte Nr . 37 ü.

Letztere dienen dazu , um dem Postspar¬
kaffenamte die Unterschriften derjenigen Per¬
sonen bekanntzugeben , welche berechtigt sein
sollen , Schecks auszustellen , d . h . über das je¬
weilig vorhandene Guthaben zu verfügen . Sie
find dem Vordrucke entsprechend auszufertigen
und sodann an das k. k. Postsparkassenamt in
Wien zurückzusenden. Die Einsendung hat auch
dann zu geschehen, wenn außer dem Konto¬
inhaber niemand zur Zeichnung berechtigt ist.

Die mitgeteilten Unterschriften bleiben so
lange gültig , bis demPostsParkaffenamte eine gegen¬
teilige Verfügung des Kontoinhabers zukommt.

Die Stammeinlage , welche bis auf weiteres
mit 100 X festgesetzt wurde , ist innerhalb einen
Monats nach Bewilligung der Aufnahme in
den Scheckverkehr zu erlegen . Erfolgt der Erlag
während dieser Frist nicht , so wird das Konto
wieder gelöscht.

Die Stammeinlage bleibt bei dem Post¬
sparkaffenamte insolange hinterlegt , als der
Kontoinhaber dem Scheckverkehr als Teilnehmer
angehört . Über die Stammeinlage kann während
der Teilhaberschaft am Scheckverkehr nicht ver¬
fügt werden ; sie ist im Falle des Ausscheidens
aus dem Verkehr nur gegen 15tägige Kün¬
digung rückzahlbar.

Die Einlagen im Scheckverkehr können aus
mehrfache Art bewerkstelligt werden , und zwar:

a ) mittelst der Erlagscheine;
b) mittelst Postanweisungen;
o) durch Gutschriften im Clearingverkehr;
ck) durch Gutschrift der Eingänge aus den

vom Postsparkaffenamte für den Konto¬
inhaber re. besorgten Geschäften.

Alle übrigen ausführlichen Bestimmungen
siehe die bei jedem Postsparkassenamte erhältliche
„Bestimmungen für den Geschäftsverkehr der
Postsparkaffe . "

Seit 17 . Juli 1911 besteht ein Überein¬
kommen zwilchen der k k. Postsparkasse und
dem bosnischen Postsparkassenamt in Sarajewo»
demzufolge jeden Inhaber eines Scheckkontos
bei einer dieser Anstalten Beträge auf sein Konto
bei der anderen Anstalt überweisen kann . Zur
Erteilung des Zahlungsauftrages ist ein
wöhnliches Scheckblankett zu verwenden , dein
die Ordre beizusetzen ist.

„Zur Ueberweisung ans bas Konto bei
dem bosn .- herz . Postsparkassenamt Nr . . - -
des A. B . in N.

Die Durchführung erfolgt gegen Anrechnung
der im internen österreichischen Verkehr f»r
provisionspflichtige Auszahlungen festgesetzten
Gebühren.

Die Verständigung der Kontoinhaber über
die durchgeführtcn Überweisungen im Wechsel'
verkehr mit dem bosnisch - herzegowinischen PE
sparkaffenamt erfolgt in der üblichen Weise durch
den Kontoauszug und zwar unter Beisetzung des
Schlagwortes „Bosnien ". Bei den Gutschrift^
Posten wird dem Kontoauszug zur Orientierung
des Kontoinhabers ein die näheren Daten ° e
Ueberweisung enthaltender Beleg beigegeben.
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Allgemeine Bestimmungen
für die Benützung des k . k . SLaatslelegraphen.

Die Benützung der k. k. Staatstelegraphen -Anstalt steht innerhalb der gesetzlichen Normen
jedermann frei.

Privat - Telegramme , deren Inhalt für die Ordnung des Staates gefährlich sein könnte
oder gegen die Gesetze , die öffentliche Ordnung oder die Sittlichkeit verstoßt, sind von der Be¬
förderung ausgeschlossen. Die Niederschrift der Telegramme , die von der Beförderung ausge¬
schlossen werden , darf dem Einreicher nicht zurückgestellt werden . Jedoch ist dem Einreicher
dem Adressaten oder deren Bevollmächtigten über Verlangen eine Abschrift der Original¬
niederschrift auszustellen . Der Inhalt aller Telegramme steht unter dem gleichen Schutz wie
das Briefgeheimnis.

Sowohl Absender wie Adressat eines Telegramme « oder deren Bevollmächtigte können
auf telegraphischem oder postalischem Wege hinsichtlich dieses Telegrammes durch Vermittlung
des Aufgabe- oder Ankunfts -TelegraphenauueS Auskünfte einholen oder Weisungen erteilen
lassen. Der Absender wie der Adressat eines Telegrammes oder deren Bevollmächtigte sind be¬
rechtigt, die Einsichtnahme in die Ociginalniederschrift zu verlangen und sich gegen Bezahlung
der fixierten Gebükr beglaubigte Abschriften des Originaltelegramms oder der etwa aufbewahrten
Ankunstsausfertigung anfertigen zu lasten. Zu diesem Zwecke ist jedoch ein schriftliches Ansuchen
bei der k. k. Post - und Telegraphen -Direkti -m einzubringen , das die Merkmale des betreffenden
Telegrammes ( Bezeichnung des Ausgabeamtes , Tag der Aufgabe , Adressat, Inhalt und Unter¬
schrift ) enthalten muß . Bei Radiotelegrammen erlischt das Recht Auskünfte , Einsichtnahme oder
Abschrift zu verlangen zwölf Monate nach der Aufgabe . Für die Abschrift eines Telegrammes
sind für je 100 Wörter oder einen Bruchteil davon 50 ä zu entrichten.

Die Telegrapbenverwaltung übernimmt für die ihr zur Beförderung oder Bestellung über¬
gebenen Telegramme keinerlei Verantwortung ; sie kommt auch nicht für Nachteile auf, die
durch im Telegraphendienst vorkommende Zufälle oder Übersehen veranlaßt werden.

Über Beschwerden entscheidet die Post- und Telegraphen - Direktion . Gegen den von ihr
^folgten Bescheid ist innerhalb 4 Wochen vom Zustellungslag an dem Beschwerdeführer eine
Berufung an das Handelsministerium möglich, die bei jenem Amt einzureichen ist, von dem
der erste Bescheid erfolgte.

Die Niederschrift eines aufzugebenden Telegrammes muß in deutlich lesbarer lateinischer
»der deutscher Schrift und mit solchen Schriftzeichtn geschehen , die durch den Telegraphen wieder-
ZUgeben sind . Streichungen , Überschreibungen, Zusätze sind zu vermeiden und müssen auf Ver¬
gangen des Amtsorganes in der Originalniederschrift besonders bestätigt Worten . Für diese ist ein
Exemplar der um 2 L erhältlichen Blankette zu benützen, auf das auch ein aus anderem Papier
geschriebener Telegrammtext auszukleben ist. Für Telegramme mit gestundeter Abrechnung werden
besondere Blocks mit 100 Blanketten für den Preis von 7 ausgegeben.

Für den Lelegraphenverkehr dienen folgende Schriftzeichm in großen und kleinen Lettern,
ble bei Abfassung der Niederschriften zu benützen sind : 3 , d , <r, cd ( ein Buchstabe) , ck, s , t , e,
b , i, j , L , i , n , o, x , <z, r , s, t , u , v , v , x, 7 , 2 , L, ä , L, s , L , 6, ü , und die Ziffern 1,

3, 4, 5, 6, 7, 8, 9 , 10. Werden römische Ziffern vorgeschrieben, so ist dies im Telegramm
durch den Beisatz „ römisch " anzndeuten . An Unterscheidungszeichen kommen zur Anwendung der
Punkt , Beistrich, Strichpunkt , Doppelpunkt , das Fragezeichen, Ausrufungszeichen , Apostroph , der
Bindestrich , die Klammer , der Bruchstrich und die Unterstreichung.

Der Text des Telegrammes setzt sich zusammen aus der Adresse , dem eigentlichen Inhalt,
der Unterschrift und endlich aus besonderen Weisungen über die Beförderung , die, mit allgemein
Angeführten Zeichen am Kopfe oder auch am Ende der Niederschrift beizusetzen sind.

Die konventionellen Zeichen sind : v — Dringendes Privat -Telegramm , Rkx — Bezahlte
Antwort x Worte , Rkvx — dringende Antwort bezahlt, x Wörter , 10 — Kollationiertes Tele¬
gramm , kO — telegraphische Empfangsanzeige , kOV - - Dringende telegraphische Smpsangs-
°.uzeige , ? 0k --- postalische Empfangsanzeige , k8 — nachzusendendes Telegramm , LI? ---- zu
o'genen Händen des Adressaten, 3 --- bei Tag zustellen, IR ----- telegraphlagernd , 6k --- post¬
lagernd , 6kk --- postlagernd rekommandiert , INx -- alle Adressen übermitteln , — Post , kR
^ Post rekommandiert , — Eilbote , Xk — Bote bezahlt , xkkr — Bote bezahlt x Fr . , Xkl ---
Ke bezahlt, Botenlohn telegraphisch anzeigen, Lk ? Bote bezahlt, Botenlohn brieflich anzeigen,
K --- offen zu bestellendes Telegramm , und zählen für je ein Wort . Da es gestattet ist, einen
KP an mehrere am Bestimmungsort geltende Adressen zu richten, find bei jeder Adresse alle
Weisungen oder jene , die für die einzelne Adresse beachtet werden soll, beizusetzen.

Adresse. Die Adresse (mindestens zwei Worte, Name, Bestimmungsort) soll bei Tele,
»rammen nach größeren Städten die Angabe der Straße und der Hausnummer , oder in
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Ermanglung dessen die Berufsart des Adressaten enthalten . Nach kleinen oder
weniger bekannten Orten ist die genaue Bezeichnung der geographischen Lage not¬
wendig. Die Abrisse ist in französischer oder in der Sprache deS Adreßlandes zu schreiben . Der
Name des Bestimmungs -Telegraphenamtes muß in der Adresse als letztes Wort gesetzt sein.

Wenn im Bestimmungsorte keine Telegraphen - Station besteht , so ist in der Adresse über¬
dies die Art der Weiterbeförderung des Telegramms von der Adreß-Station ab anzugeben.
Solche Telegramme sind so auszufertigen , daß nach der Art der Weiterbeförderung zuerst der
Name des Wohnortes des Adressaten und dann jener der Telegraphen - Adreß-Station anzusetzen
ist, z. B . Bote (oder Post) , Max Müller , Praterstraße 3 . Wien.

Telegramme mit aögekürzter oder chiffrierter Adresse . Wünscht ein Adressat, daß die au
ihn gerichteten Telegramme nicht unter seiner wirklichen, sondern unter einer nur dem Aufgeber
und der Telegraphen -Adreßstation verständlichen Adresse aufgegeben und befördert werden sollen,
so wird demselben von der letzteren gegen Entrichtung einer Registrierungsgebühr eine eigene
Chiffre- Adresse zugewiesen, welche er seinem Korrespondenten bekanntzugeben hat . Die mit einer
derartigen Chiffre- Adresse einlangenden Telegramme werden von der Adreßstation bei der Zu¬
stellung mit der wirklichen Adresse des Empfängers versehen.

Der Telegrammtext kann in „ offener " oder „ geheimer ? Sprache Niedergeschrieben sein.
Offene Sprachen sind:

Deutsch , böhmisch , italienisch, kroatisch , polnisch , rumänisch, ruthenisch. serbisch , slo-
vakisch, slovenisch , ungarisch, arabisch , armenisch, bulgarisch, dänisch , englisch , flämisch , französisch,
griechisch , hebräisch , holländisch, japanisch, kleinrussisch , lateinisch, malayisch, norwegisch, persisch,
portugiesisch, russisch , schwedisch , siamesisch , spanisch , türkisch , anamitisch, luxemburgisch.

Die Anwendung von Handelsmarken , von Buchstaben , welche die Zeichen des allgemeinen
Handelskodex repräsentieren und in den semaphorischen Telegrammen angewendet werden, dann
von abgekürzten Ausdrücken, welche in der gewöhnlichen oder in der Handelskorrespondenz ge¬
bräuchlich sind , ist zulässig. Dem Sprachgebrauche zuwiderlaufende Zusammenziehungen oder
Veränderungen von Worten sind nicht gestattet.

Jedoch muß der Text in einer der für die telegraphische Korrespondenz zugelaffenen
Sprachen allgemein verständlichen Sinn geben, da sie sonst als in geheimer Sprache abgegeben
betrachtet und berechnet werden.

Die geheime Sprache zerfällt in die verabredete und in die chiffrierte . Die verab¬
redete Sprache ist jene, welche sich aus Worten zusammensetzt, deren jedes einzelne eine
selbständige Bedeutung hat , deren Sätze aber für die Telegraphen - Stationen unverständlich sind.
Die Wörter der verabredeten Sprache dürfen höchstens 10 Buchstaben enthalten und müssen einer
oder mehrerer der so -genden Sprachen , und zwar der deutschen, englischen , französischen , hollän¬
dischen, italienischen, lateinischen, portugiesischen oder spanischen Sprache entnommen sein . Der
Text eines Privattelegrammes kann nur dann in geheimer Sprache abgefaßt werden , wenn dies
in der Bestimmungsstation zulässig ist.

Die chiffrierte Sprache ist diejenige, welche 1 . aus einze 'nen arabischen Ziffern oder
aus Gruppen oder Serien von Ziffern oder 2 . aus einzelnen Buchstaben oder Gruppen oder
Serien von Buchstaben mit geheimer Bedeutung oder 3 . aus Wörtern , Namen , Ausdrücken oder
Buchstabenveibindungen , welche den für die offene Sprache oder für die verabredete Sprache
festgesetzten Bedingungen nicht entsprechen, gebildet ist ; die Vermengung von Ziffern und
Buchstaben mit geheimer Bedeutung im Text eines und desselben Tel - gramms ist nicht gestattet.
Die Ziffern oder Buchstabengrvppen werden für ebensoviele Taxwörter gezählt, als sie je fünf
Ziffern oder Buchstaben enthalten . Ein ausschließlich aus einem oder mehreren Interpunktions¬
zeichen gebildeter Text ist unzulässig. Die Unterschrift kann beliebig gekürzt oder auch ganz weg-
gelassen werden.

Die Legalisierung der Unterschrift in Telegrammen kann über Verlangen des Absenders
ausgenommen nurden . Die Legalisierung der Unterschrift kann man entweder wörtlich oder mittels
der Formel befördern lassen : Unterschrift legalisiert durch.

Die Legalisierung kann nur dann als vollgültig angesehen werden, wenn sie von einem
k. k. Gerichte oder von einem k. k. Notar vollzogen worden ist.

Die Legalisierung ist in der Weise, wie sie übermittelt wird , bei der Zählung der tak-
pflichtigen Wörter mitzurechnen ; dieselbe wird nach der Unterschrift des Telegramms beigesetz' '

Die für ein Telegramm zu entrichtende Gebühr wird durch die Wortzählung ermittelt,
welche in folgender Weise geschieht:

1 . Alles , was der Aufgeber in das Original seines Telegramms zum Zwecke der Be^
förderung schreibt, wird bei der Berechnung der Taxe mitgezählt , und zwar mit Einschluß der all'
fälligen Beglaubigung ; ausgenommen hiervon find die nachstehend im Punkte 5 angeführte
Zeichen und die vom Aufgeber beigefügte Bezeichnung des Beförderungsweges.

2 . Das Maximum der Länge eines Wortes ist im europäischen und im außereuropäisch^
Verkehr auf 15 Schriftzeichen festgesetzt ; der Überschuß , immer bis zu weiteren 15 Buchstao
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gilt ebenfalls für ein Wort . Ebenso durch einen Bindestrich getrennte Wortteile werden für
ebensoviele Wörter gezählt, als daraus entstanden sind. Sprachwidrige Zusammenziehungen oder
Abänderungen von Wörtern sind nicht gestattet. — Die Bezeichnung der Adreßstation im Kopf
(nicht im Text) zählt stets nur als ein Wort.

3 . Einzeln stehende Schriftzeichen, Buchstaben oder Ziffern werden je für ein Wort gezählt.
Ebenso Unterstreichungszeicheu, Parenthese (beide Klammern ) und Anführungszeichen (beide Paare ) .

4 . Die Unterscheidungszeichen, Bindestriche, Apostrophe, Gedankenstriche, welche zur Trennung
von verschiedenen Wörtern und Gruppen des Telegrammes dienen und das Zeichen für den
neuen Absatz (Glinka ) werden nicht gezählt . Interpunktionszeichen , Apostrophe und Bindestriche
werden im europäischen Verkehre nur dann übermittelt , wenn der Absender des Telegramms dies
ausdrücklich verlangt . Wenn Interpunktionszeichen , statt einzeln ângewendet zu werden,
in unmittelbarer Aufeinanderfolge wiederholt erscheinen, so werden sie wie Zifferngrnppen
taxiert. Die Berücksichtigung dieser Zeichen ist für die außereuropäischen Telegraphenlinien nicht
vorgeschrieben.

5 . Ziffern und Buchstaben gruppen werden für ebensoviel Taxwörter gezählt , als sie je fünf
Ziffern oder Buchstaben enthalten.

6 . Punkte , Beistriche und Bruchstriche, welche zur Bildung von Zahlen gebraucht werden,
werden für je eine Ziffer gezählt.

7. Die Buchstaben, welche den in Ziffern geschriebenen Zahlen angehängt werden , um sie
als Ordnungszahlen zu bezeichnen , werden je für eine Ziffer gerechnet.

8 . Bei gemischten Telegrammen werden, wenn dieselben zum Teile in offener, zum Teile
in verabredeter Sprache abgefaßt sind , die in offener Sprache abgefaßten Partien als in verab¬
redeter Sprache abgelaßt behandelt , während bei den zum Teile in offener, zum Teile in chiffrierter
Sprache abgefaßten Telegrammen jede Partie nach den diesfalls geltenden Regeln behandelt wird.

9 . Die oben angeführten üblichen Zeichen für die Weisungen über Beförderung und Be¬
handlung der Telegramme werden für je ein Wort gezählt.

10. Der Name der Aufgabestation , sowie die Aufgabezeit des Telegramms werden dem
Adressaten von amtswegen mitgeteilt . Wenn der Aufgeber diese Angaben ganz oder teilweise in den
Text seines Telegramms ausgenommen hat , so werden dieselben bei der Wortzählung mitgerechnet.

Die Aufgabe der Telegramme kann bei allen Telegraphenämtern und bei den Eisenbahn-
Telegraphenstationen geschehen oder auch durch Hinterlegung in die Briefkästen der stabilen oder
fahrenden Postämter in Wien , insbesondere durch Ablage in die roten Sammelkästen der Rohr¬
post. Eine Bestätigung über persönliche Einreichung eines Telegrammes wird nur über be¬
sonderes Verlangen des Aufgebers gegen eine Gebühr von 10 ä ausgefolgt.

Die Araukrernngnicht persönlich abgegebener Telegramme kann durch Briefmarken ge¬
schehen ; gar nicht oder ungenügend frankierte Telegramme gelangen nicht zur Absendung.

RückvergütungderGebührenfindet statt : Wenn durch Verschulden des Amtes das Telegramm
gar nicht oder wenn das Telegramm dem Adressaten erst zugestellt wurde nach Ablauf von:
1 . zwölf Stunden , wenn es sich um ein zwischen zwei benachbarten oder durch direkte Linien
verbundenen europäistren Ländern gewechseltes Telegramm handelt ; 2 . 24 Stuvden , wenn es
sich um ein zwischen zwei anderen Ländern Europas (inbegriffen Algier , Tunis , das kaukasische
Rußland und die asiaiische Türkei ) oder um ein zwischen zwei benachbarten oder durch direkte
Lutte verbundenen , außereuropäischen Ländern gewechfeltes Telegramm handelt ; 3 . dreimal 24
Stunden in allen anderen Fällen ; für kollationierte Telegramme , die ihren Zweck nicht erfüllt
haben ; die Taxe für jedes ausgelassene Wort , wenn sie sich auf mindestens 1 L beläuft ; dann die
Nebengebühr für einen nickt geleisteten Spezialdienst ; ferner für die bezahlte Dienstnotiz wegen
eines im Dienste unterlaufenen Fehlers ; für die vorausbezahlte und vom Adressaten nicht
benützte Antwort ; für die infolge Unterbrechung eines telegraphischen Weges nicht ausgeführte
elektrische Beförderung des Telegrammes ; für jedes auf Grund amtlicher Verfügung aufgehaltene
Telegramm.

SLempelpflichtige Telegramme . An österreichische Behörden gerichtete, stempelpflichtige
Eingaben , als : Gesuche , Rekurse u . dgl. , welche telegraphisch eingebracht werden , find ungestem-
delt der Telegraphen - Aufgabestation zu übergeben . Die Stempelpflicht wird bei derartigen Tele-
»rammen dadurch erfüllt , daß die stempelpflichtige Partei an die Behörde , an welche das Telegramm
gerichtet ist , binnen acht Tagen nach Aufgabe des letzteren eine seinen Inhalt vollständig oder auszugs-
weise wiedergebende Nachtrags - Eingabe , welche mit den entfallenden Stempelmarken versehen und mit
der Aufschrift„Erfüllungsstempel für das Telegramm nachstehenden Inhaltes " bezeichnetist, einsendet.
Bei ungarischen oder bosnisch-herzegowinischen Behörden mit der bezüglichen Landes- Stempel-
Marke oder in Baarem . Bet Telegrammen mit bezahlter Antwort ist die Anzahl der für
die Antwort vorausbezahlten Taxwörter vom Absender anzugeben ; vor der Adresse ist die Angabe
«k 15 oder „ Antwort bezahlt 15" oder „ ksponss pa ^äs 15" zu setzen . Auch für nachzufendende
Telegramme (k'Z) kann die Antwort bezahlt werden.
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Wenn der Absender eine dringende Antwort bezahlen will , so hat er vor die Adresse
(Ukv 15 ) oder „Leponss paẑ äs nrAvnts 15" oder „dringende Antwort bezahlt IS" zu setzen
und für die frankierte Wortzahl die Taxe eines dringenden Telegramme - zu entrichten.

Die Bestimmungsstation stellt dem Adressaten gleichzeitig mit dem eingelangten Tele«
gramme eine amtliche Anweisung aus , welche demselben das Recht einräumt , unentgeltlich
in den Grenzen der im Vorhinein bezahlten Taxe ein Telegramm nach einem beliebigen
Orte abzusenden. Diese Anweisung ist innerhalb 6 Wochen, vom Tage ihrer Ausstellung an , giltig.

Hat der Asreffat von der Antwortanmeisung keinen Gebrauch gemacht oder deren Annahme
verweigert , so wird die für die Antwort vorausbezahlte G >bühr über Ersuchen des Absenders
zurückerstattet, wenn die Anweisung vor Ablauf einer Frist von drei Monaten zurückgestellt wird.
DaS bezügliche Ansuchen ist bei dem Aufgabeamte zu überreichen.

Are Route, auf welcher ein Telegramm befördert werden soll , kann vom Absender aus¬
drücklich bestimmt werden und muß eingehalten werden, wenn nicht Unterbrechungen oder Störun¬
gen der Leitungen es unmöglich machen.

Berichtigungs-Telegramme oder ergänzende Telegramme und überhaupt jede Mittei«
lung , welche anläßlich der Beförderung eines Telegramms , sei es zwischen dem Aufgeber und dem
Adressaten , sei es zwischen einem derselben und einer Telegraphen - Station stattfindet, sind als
Privat -Telegramme anzusehen und als solche zu bezahlen.

Die Berichtigung oder Wiederholung schon beförderter Telegramme kann auch im Wege
der Post durch Vermittlung der Aufgabe - und der Ankunftstelegraphenämter veranlaßt werden.
Die Taxe wird auf Grund einer in der gewöhnlichen Weile einzubringenden Reklamatiou
zurückvergütet, wenn die Mitteilung durch einen solchen Umstand veranlaßt wurde , welcher nach
den bestehenden Bestimmungen den Gebührenersatz begründet.

Kollationierte Telegramme. Der Aufgeber eines Telegramms hat das Recht , die
Kollationierung desselben zu verlangen , wenn er vor der Adresse die Angabe '16 oder „kol¬
lationiert " „Kollationnement " setzt. In diesem Falle wird das Telegramm von allen Stationen,
welche bei der Beförderung Mitwirken, vollständig kollationiert , d . h . zurücktelegraphiert . Die Gebühr
für die Kollationierung beträgt ein Viertel der Taxe mehr als für ein gewöhnliches Telegramm.

WaiHgeseirdet werden Telegramme
s>) Über Verlangen des Absenders. Der Aufgeber eines Telegramms kann vor der Adresse

den Zusatz : oder „ nachzusenden" oder „kairs snivrs " beifügen , in welchem Falle die Be¬
stimmungsstation dasselbe sofort nach vergeblich versuchter Zustellung an die angegebene Adresse
weiter befördert. Die neue Adresse wird nach der ersten Adresse beigesügt und bei der Wort¬
zählung für die neue Beförderungsstrecke mitgezählt . Der Zusatz „nachzusenden" kann auch von
weiteren Adressen begleitet sein und wird dann das Telegramm nacheinander an jeden der an¬
gegebenen Bestimmungsorte , nötigenfalls bis an die letzte Adresse befördert . Die Nachsendung
kann nur innerhalb der Grenzen Europas verlang « werden . Die Gebühr für daS Nachsenden
wird vom Adressaten erhoben . Wenn die Zustellung eines nachgesendeten Telegrammes nicht be¬
wirkt werden kann , so wird dasselbe amtlich in Verwahrung genommen und zurückgemeldet. In
diesem Falle hat der Absender die Gebühren zu tragen.

b) Über Verlangen des Adressaten. Mit diesem persönlich oder durch einen Bevollmächtigten
zu stellenden Ansuchen wird die Verpflichtung übernommen , die entfallenden Gebühren zu begleichen.

Gebühren für die Weiterbeförderung mit der Rast. Telegramme, welche mit der
Post weiter zu befördern oder „koste restante " zu hinterleaen sind , werden , wenn sie die
Bezeichnung „Post " tragen und der Ort , nach welchem das Telegramm befördert werden soll,
im selben Lande (Verwaltungsgebiet ) wie das Abgabs -Telegraphenamt gelegen ist , als portofreie
Briefe behandelt ; für Telegramme , welche mittelst Post nach einem Orte , welcher nicht in dem¬
selben Lande (Verwaltung « gebiete ) wie das Telegraphenamt gelegen ist, weiterzubefördern sind,
wird vom Absender eine Gebühr , gleich dem in derselben Relation für einen gewöhnlichen Brief
entfallenden Briefporto (von 10 , 15 oder 25 L) eingehoben ; Telegramme , welche die Angabe
„Post rekommandiert " oder „koste recowwanäöe " oder „ (kk .) " enthalten , sind der Post als
rekommandierte Briefe zu übergeben und unterliegen einer Zuschlaggebühr von 25 L.

Die Telegraphenstation , von welcher ab die Postbeförderuug eintreten soll , ist in der vor¬
geschriebenen Weise genau anzugeben.

Gebührenausgkeichung . Gebühren, welche für beförderte Telegramme irrtümlich zu
wenig ^erhoben worden sind , oder vom Adressaten nicht eingehoben werden konnten, hat der Ab¬
sender auf Verlangen nachzuzahlen. Irrtümlich zu viel erhobene Bargebühren werden dem Absender
von Amts wegen , in Postmarken entrichtete dagegen nur über besonderes Ansuchen zurückerstattet.

Notengeöühr. Für die Zustellung von Telegrammen nach Ortschaften außerhalb des Stations¬
ortes mittelst Boten wird die Botengebühr im internen österreichischen Verkehre und im Verkehre
mit Ungarn , Bosnien und Herzegowina bei der Zustellung vom Adressaten eingehoben, kann aber
über Verlangen des Absenders auch von diesem bezahlt werden, in welchem Falle bei der Aufgabe
eines Telegrammes ein entsprechender Sicherstellungsbetrag zu erlegen ist , über welchen nach Ein¬
langen der amtlichen Nachricht betreffend die Höhe der Botengebühr abgerechnet wird . Die
Bekanntgabe der Botengebühr erfolgt brieflich und kostenlos. Der Absender kann auch die tele¬
graphische Vermittlung dieser Nachricht verlangen , wofür bei der Aufgabe die Gebühr für ein fünf-
wortiges Telegramm 60 ä eingehoben werden. Die Telegramme sind im ersten Falle mit dem
Vermerk („Xpp oder Bote bezahlt, Post " ), im zweiten Falle mit dem Vermerke ( „Xpt oder Bote
bezahlt, Telegraph ") zu versehen.
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HeSüyre« -ZSerechmmg. Im Berkehre von Österreich -Ungarn, Bosnien - Herzegowina. Liechten¬
stein und Deutschland für jedes Wort von 15 Buchstaben oder 5 Ziffern je 6 L , mindestens jedoch 60 k.

Im europäischen  Verkehre , ferner mit Algier , Tunis , Libyen ( Tripolis ) , dem kaukasischen
Rußland , der asiatischen Türkei, den Küstenstrichen von Marocco , Senegal , Sudan (französisch ) und
den dem europäischenTaxierungsverfahren beigetretenen Ländern an der Westküste von Afrika wird eine
Grundtaxe von 60 ü für jedes Telegramm und die für jedes Wort entfallende Worttaxe entrichtet.
Für Radwtelegramme ( Funkentelegramme über österreichische Küsteristationen) sind in allen Fällen
vom Absender eirizubebeu : n) die Landtaxi von 6K pro Wort , Toxminimum 60 -r, b) die Küsten¬
taxe von 20 ä pro Wort , Taxminimum ^ 2 — , e ) die Boidtaxe , w lche aus dem Verzeichn sie
der Funkentelegraphenstationen zu entnehmen ist.

HeSühren für Telegramme im europäischen Aerkeyre
(d . i . Europa , mit Algier . Tunis , Tripolis , deS kaukasischen und transkaspischen Rußland , der
asiatischen Türkei , den Küstenstrichen von Marokko (Tanger ) , Französisch- Sudan , sowie den

Ländern an der Westküste von Afrika.

Nebst der Ärundtaxe Per 60 L wird für jedes Textwort die folgende Worltaxe eingehoben.
Bei Telegrammen in offener Svrache wird jedes Wort bis zur Länge von 15 Buchstaben und jede Zahl
oder Buchstabengruppe bis zu K Ziffern oder 5 Buchstaben als ein Taxwort gezählt ; bei Telegrammen

in verabredeter (geheimer Sprache ) darf die Länge eines Wortes 10 Buchstaben nicht überschreiten.
Die Gebühren werden in Kronenwährnng berechnet und find im folgenden in H ellern angesetzt.

Abkürzungen : (v ) -- dringendes Telegramm . (R 0 ) — offen zu bestellendes. (Ll k - — zu eigenen
Händen . In den Ländern , wo solche nicht zulässig, ist dies angegeben.

Österreich-Ungarn,Bosnien -Herzeqowiaa . Fürsten-
14

Kreta. 36
tum Liechtenstein * (0 ) ( KO) (L4K) (keine Grund- Libyen (Llk nicht) . . . 67
taxe) Taxminimum 60 b. Luxemburg (KO nicht) , Taxminimum LI . . . 18

Algier , Taxminimum Li.
Andorra , stehe Frankreich.

6 Malta (v , KO und Ll? nicht) . 33
26 Marokko (Tanger ) (KO und Ll? nicht ) , Tax

Azarische Inseln . » . Minimum Li. 41
Belgien . . -
Bulgarien und Ostrumelien , via Rumänien,

89 Monaco , Taxminimum Li. 16
16 Montenegro (KO nicht ) . 10

Serbien od . Bosnien , Taxminimum L i SO L 13 „ im Grenzverkehr, Taxminimum L i 10
Eorfica , stehe Frankreich. Niederlande . . 16
Chpern. 39 Norwegen, Taxminimum Li.

Portugal . . .
28

Dänemark , Taxminimum LI . - 29
Deutschland (keine Grundtaxe ) * . 18 Rumänien (im Grenzverkehr5) sonst . . . 7
England , stehe Großbritannien. 6 Rußland lkO nicht) o nur nach Städten zulässig.
Faröer - Jnseln. 60 europäisches, und Kaukasus im Grenzrerkrhr 16
Frankreich mit der Insel Corfica , Monaco und im übrigen Verkehr . . . 24

der Republik Andorra , Taxminimum Li . .
Gibraltar (dH» u . KO nickt ) . 16

Rußland , asiatisches, siehe außereuropäischen
Berkehr.

Griechenland und zwar : Corfu. 29 San Marino , siehe Italien.
„ Festland und die Inseln Euböa und 19 Schweden, Taxminimum LI. 21

PoroS. Schweiz (O nicht) . 8
„ die anderen Inseln. 24 „ im Grenzverkehr. 5

Großbritannien ( I) , Ll? und KO nicht), Tax- 23 Serbien über Bosnien. 6
Minimum Li. 27 Spanien mit den Balearen. 25

Island (Insel ) (v , KO Llk ), Taxminimum L 1 Spitzbergen . . 128
Italien u . San Marino. 108 Langer siehe Marokko.

„ im Grenzverkehr. 8 Tunis. 26
Kanal -Inseln , siehe Großbritannien. 26 Türkei, (Llk . nicht) europäische. 28
KanarischeInseln (Afrika) (blk nicht) . 85 „ asiatische und Inseln. 39

^ In Aufgabsländern , welche mit * bezeichnet sind, wird keine Grundtaxe cingehoben, jedoch wird für jede«
Telegramm mindestens, unabhängig von der entfallenden Worttaxe , eine Gelühr von 94 Hellern berechnet.

Gebühren für Telegramme nach den außereuropäischen Ländern
(d . i. Afrika, Amerika, Asien und Australien samt Ozeanien)

aus dem billigsten , beziehungsweise gebräuchlichsten Wege.
Bei Telegrammen in offener  Sprache wird jedes Wort bis zu 15 Buchstaben und jede Zahl oder Buchstabengruppe
^ zu 5 Ziffern oder 5 Buchstaben als ein Taxwort gezählt. Bei Telegrammen in geheimer  Sprache darf die

Länge eines Wortes 10 Buchstaben nicht überschreiten.

lkN «ellern K W.

195 3i5
Ägypten (KO , Llk und K8 nicht) :

(Unt.-Aegypten, nördl . v .Cairo einschl .Cairo) 125
140

Deinen und Insel Camaran (KO, dtp nicht ) . .
Argentinische Republik (TlAx nicht. 5lk , KO) . .
Ascension (Himmelfahrts - Insel ) (v , KO und

825
483

313
165 Australien-
45 ') 375

Algerien (siehe europäischer Verkehr) .
Annam (siehe Franzöfisch-Indochina ).
Arabien:

Aden und die Insel Perim (KO , Ll? nicht ) . .

375
Neu-Südwales , Queensland und Tasmanien,

375
250 Neu- Caledonicn. 460
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In Hellern K.-W.

80 nur nach V ctoria und Queensland , 211» nur
nach Neu Seeland , Queensland , Süd -Austral,
und Viktoria zulässig.

Bahama - Inseln (Newprovidence) (1'LIx und
LI? nicht) .

Balearen (stehe Spanien ).
Bermudas Inseln ( Lik, 1'LIx nicht ) . . . . . .
Birma.
Bolivia (80 ) (ILIx nicht) . -
Borneo (Insel ) (O nicht)

Sandakan (auf Gefahr des Absenders) . . . .
Brasilien ( rilx nicht ) :

Pernambuco .
Fernando de Noranha , Para.
Alle Stationen (ausg . das Gebiet des Amazon),
Gebiet deS Amazon:
Sours , Mosquciro , Pinheiro , Cametä . . . .
Breves Gurupa.
Chaves , Macava , Monte Alegre, Santarem .
Alemquer, Olndos , Parintins , Jtacoatiara,
ManaüS.

Britisch- Amerika (LI? und 1'LIx nicht)
Britisch- Columbia:
Atlin , Cenire Cabin, Nahlin , Nakina, P >ke

River.
Alexandria , Barkerville , Lillooet, One hundred

and fifty Mile House, Pavillon , Quesnelle,
Soda - Creek.

Fraser Lake , Blackwatcr.
Hazrlron , Mauricetown , Port Simpson , Sceena

Canyon , Telegraph Creek, Aberdeen Cannerh
Bennett , Frasier , Log Cabin , Pennington , Sum-
.. mit (White Paß ) .
Übrige Stationen . .
Cape Breton.
Manitoba Territory.
New - Brunswick.
New - Foundland (1?sii « Ilsuv «) .
Kowley.
Übrige Stationen.
Nova -Scolia (Xouvslls Loosss ) .
Ontario (Canada , West -) .
Prince Edwards Island.
Quebec (Canada East) .
Bancouvers - Jsland (kirit. Oolumbia) .

Britisch-Central -Afrika (Nhassaland) (80 und
LI? nicht) .

Brit .-Ostasrika (KO und LI? ) :

brige Stationen.
Britisch-Guyana (1'LIx nicht ) .
Britisch- Jndien und Birma , Kaschmir (Srinagar ) ,

Beludschistan (0 und 8 ? v nicht ) und Portug .-
Jndien (8 ? v nicht) .

Cap-Kolonie , (LI? ) .
Cap - Berdische Inseln:

San Thiago (Santiago ) . . . . . .
San Vincente (de Cabo Verde) .

Ceylon ( v und 8 ? v nicht ) .
Chile (kLIx nicht) .
China (0 nur via Rußland , 80 und LI? nicht ) :

Macao.
Die übrigen Stationen.

Cochinchina (stehe Franz .-Jndockina ) .
Cocos (Kokos- oder Keeling Inseln ' .
Columbien (1'LIx nicht) (80 ) (Auf Gefahr des

Absenders) : Buenventura . .
Die übrigen Stationen . . .

Comoren, Taxe bis Zanzibar o. Mozambique u.
Zuschlag 50 d Postporto

Corea (v nur vis Rußland)
Fusan, Seoul und Chcmulpo.
Die übrigen Stationen.

Costa -Rica ( l>, LI? und 1'LIx nickt) .
Cypern (Asiat Türkei) (Q und 80 ) .
Cuba (080 zulässig, LI? nicht ) :

Havanna.
Cienfuegos . .
AlsonsoXII .(Alacranes ), Artemisia, Bahia , Hon¬

da, vatabano , Bejucal , Cabanos CardenaS,
Consolation del Sur , Guanabacoa , Guanajay,
Guane . Guines , GuiraMelena , Jaruco . Limo-
nar Madruaa . Mantua . Mariano , Mariel,

Cuba M80 zulässig, LI? nicht;
MatanzaS , Pinar del Rio . Regla , San Antonio
de los Banos , San Christobal , San Juan y
Martinez , San LouiS (Pinar de Rio) , Union
de Reyes , Vanello , Vedado, Binales . . . .

540
250
483

480

413
538
5L8

888
688
688

838

370

245
265

320

410
215
,50
205
150
150
400
2l5
150
150
150
150
215

363

313
348
913

250
313

388
274
260
483

575
550

313

728
758

605
643
558
125

248
268

268

Santiago de Cuba , Caimanera , Guantanamo,
Manzanillo , Sagua la Grande . .

Die übrigen Stationen.
Dahomev (Französisch ) (v ) .
Deutsch Neu -Gurnea (Melanesien)

Taxe bis Sinqopore oder Batavia und Zu¬
schlag 50 li Postporto

Deutsch-Ost-Afrika (80 und LI? ) :
Bismaraburg und Ujiji.
Die übrigen Stationen.

Deut ch West -Afrika
Kamerun (v ) .

Deutsches Togogebiet.
Deutsch - Süd -West -Afrika. I) .
Ecuador (DLIx nicht ) (80 ) (Auf Gefahr d . Abs.)
Elsenblinküste (Franzos.) (v ) :

Grand Bassam . . - .
Übrige Stationen.

Erylh ' ea.
Fanning -Jnseln (Polynesien) .
Fidschi - Inseln (Polynesien) . . .
Französisch - Guayana (1'LIx nicht ) (8.0 ) . . . .
Franzö isch- Guinea (v ) :

Konakry.
Übrige Stationen.

Französisch . Indo -China (v nur vis, Rußland,
x 50 L oder Barke 1 L per Lm .)

Annam uud Tonkin .
Cochinchina, Kambodscha und Laos.

Französ - Congo (v ) . . . .
Goldküste (Oöts cl'or) (80 und LI? nicht ) :

Accra und Sekondi.
Die übrigen Stationen.

Guam -Insel (Polynesien) .
Guatemala (v , LI? und ILIx nicht)

San Jvss.
Die übrigen Stationen.

Haiti (Insel ) (80 ) (LI? nicht ) :
s) Republik Haiti:

Cav Haitien (v ), M5le San Nicolas (v ) . .
Port au Prince (v ) .
Die übrigen Stationen . . .

d) Republik San Domingo.
Hawai (Sandwich -Inseln)

Honolulu (auf Owahu ) .
Honduras , Republik (v , LI? und 1'LIx nicht) . .
Jamaica (80 zulässig, LI? nicht) .
Jap lKarolinen -Jnsel ) .
Japan und die Insel Formosa (LI? nicht ) :

Japan , Formosa.
Kongostaat, Unabhängiger.
Labuan (Brit . Insel an der Nordküste v . Borneo

(v nicht) .
Madagaskar (Insel ) (v , 80 , LI? nicht) . . . .
Madeira (Insel ) .
Malacca (Halbinsel ) und die Staaten:

Negri Sembilan (Jelebu ) , Peräk, Selangor u.
Sungie Ujong (v nur vis Malta oder Rußland)

Mascarenen -Jnsel (v , 80 und LI? nicht)
Mauritius -Insel und Rodriguez.

8s , 8suulou (Bourbon ) : Taxe bis Mauritius
und Zuschlag 50 b Postporto.

Mexiko (VLI ? und 1'LIx nicht ) nach : Altar , Arizpe
Banamichi , Chihuahua (City), Guaymas,
Hermosillo , Matamoras , Monterey , Sabinas,
Saltillo , und Sauz.

Mexiko (City ) Tampico und Beracruz (City) >.
Die übrigen Stationen.

Midwav - Jnsel (Polynesien ) .
Natal einschl- Zululand,, (LI? und 80 ) . . . .

Durban und die übrigen Stationen.
Nicaragua (v , LI? und ILIx nicht) :

San Juan del Sur.
Die übrigen Stationen.

Niederländisch- Guayana (80 ) (1'LIx nicht ) . - . .
Niederländisch-Jndien u . Niederl .-Borneo (x 50 b

per Lm .)
Bali , Banka , Billiton , CelebeS , Lombok , Ma-

dura , Niederl .-Borneo, Sumatra und Weh.
Java.

Norfolk (Insel ) <v nicht ) .
Nosss - Ss , (Jnse >) Taxe bis Mozambique, oder

Madagaskar und Zuschlag 50 k Postporto.
Nyaßaland ( siehe Brit -Zentral -Asrika)
Oranjefluß -Kolonie (80 , LI?) .
Panama (O , Li? und 1'LIx nicht ) .

Colon und Panama.

268
268
629

383
333

649
626
333
558

566
586
189
413
445
803

44l
451

550
475
654

586
606

423
458

708
708
968
848

413
508
41
61

605
689

438
338
124

390

313
338

288
298
538

313

528
558
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In Hellern K .- W.

Übrige Station !« . - .
Paraguay ssrickx nicht ) .
Penang (Insel ) <v nur via Malta oder Rußland)
Persien (austchl. der Stationen am pers. Golf ) ,

(KO und Llk nicht)
Bushire.
Die übrigen Stationen.

Persischer Golf und Mascat in Arabien , Küste
von Mekran (v nicht ) .

Peru (Dülx nicht ) .
Philippinen -Inseln

Luzon (Manila ) .
Insel Cebu, Negros und Panay.

Portugiesisch - Jndien , wie für Britisch Indien
Portug . Ost-Afriko (KO , AK) :

Mozambique, Lorenzo Marquez (Delagoa -Bay)
Übrige Stationen . '
Zambefia . . . .
Gebiet der Bcira - Eisenbahn -Gesellschaft . . .

Portug . West -Afrika (Angola) (0 ) :
Loanda .
Mossamedes . .
Benguela.
Guinea (Bolama , Bissao ) .
Mit Loanda verbundene Stationen.
Mit Mossamedes verbundene Stationen . . .
Mit Benguela verbundene Stationen . . . .
Prinzive ( Insel ) .
San ThomS ( Insel ) .

Rhodesia (O, KO und dl? nicht ) :
Süd -Rhodesia.
Nord- und Nordwefi- Rhodefia.

Rotes Meer (0 nur nach Obock zulässig)

^ . Italienische Besitzungen:
Asiaab . . . . . .
Die übrigen Stationen.

L . Französische Besitzungen.
Djibouti.

Rußland , astat- KO nicht ) ; (v nur nach Städten - x
I - S birien und Transvaikalien .

II . Bokhara .
Samte Marie ( Insel ), Aaxe bis Mozambique oder
^ . Insel Madagaskar Zuschlag 50 k Postporto.
Samt Pierre u . Miquelon (Jnsel -CKAx A? nicht) .
Salvador (v , A? und TAx nicht) :

Libertad .
Die übrigen Stationen.

«t . Helena (Q , KO , dl? nich !) .
Kehchellen -Jnseln (v , KO , Ll? nicht) . . - . . .
Aam (ko und AK nicht ) .
Sierra Leone (Brit .) (KO und AK nicht ), Cline

K0wn, Sierra Leane und Waterstreet . . . .
übrige Stationen.

Slngapore (I) nur via Malta oder Rußland ) . .
Panische Besitzungen an der Nordküste von
üfrika, siehe Spanien.

433
483
438

179
145

217
733

nicht)

Tasmanien 1V nicht ) .
Südafrikanischer Bund.
Turks - Insetn (Antillen ) (TAx und AK
Uruguay ( l'Ax nicht ) .
Venezuela (ll'Ax nicht)

Maracaibo , Barcelona , Carupano , Cumana,
Port la Mar , Higuerote und Puerto Cabcllo

übrige Stationen.

313
375
400
483

663
663

Bereinigte Staaten von Amerika
(Q nur für New-Dork) :

(TAx u . AK nicht)

Alabama. 18i Nevada. 815
Alaska . 370 New -Hampkhire . . . 150
Arizona. 21' New- Äerley:
Arkansas. 20.' Hoboken u . JerseyCity 150
California. 215 ubriqe Stationen . 170318 Colorado. 205 New- Mexiko. 205328 Columbia , District . . 17« New-Uork:318 Connecticut. 15« New-Uork City , Bah3 :3 Dakotah. 205 Ritge .Flatbush .Fort
Delaware. 17> Hamilton , Green

678 Florida- Ridge , Port Rich-
6 8̂ Key West. 215 mond , Broollyn,

Pensacola. 18« Paukers , Governors
441 übriqe Stationen . 205 Island,Lonq Island
688 Georgia . 18« Eith . New-Brigbton.
688 Idaho . 215 New - Dorp , Qua-
688 Illinois. 180 rantine,St . Georges,
628 Indiana. 180 Stapleton , Tomp-

Iowa. 205 kinsville und West-
Kansas. 205 New-Brighton . . . 150
Kentucky. 180 Übrige Stationen . 170
Louisiana: North - Carolina . . . 180

363 New -Orleans . . . 180 Ohio. 180
übrige Stationen . 20 Oklahoma Territory. 205

Maine. Oregon. 215
Maryland. 170 Pennsylvania . . . . 170
Massachusetts . . . . 151 Rhode Island . . . . 150

260 Michigan. 180 South - Carolina . . . 180
270 Minnesota: Tennessee. 180

Duluth,Minneapolis Texas. 205
St . Paul » . Winona 180 Utah. 215
übrige Stationen . 205 Vermont. 150

285 Mississippi. 180 Virginia , East . . . . 180
Missouri: Virginia , West . . . 180

85 St . Louis. 180 Washington Territory 215
Übrige Stationen . 205 Wisconsin. 180

Montana. 205 Wyoming. 805
NebraSka. 205

150 Walfischbay (brit .Besitz ) Gebühr wie nach Swakop-
mund (Deursch - Süd -West -Afrika) und Postporto

478 50 k oder Botenqebühr k 12.50.
508 West -Indien (NO zul. , 1?VI? nicht) :
313 Antiqua. 583 Martinique . . . . 673
313 Barbados. 633 St . Croix. 693
410 Curacao . 878 St KittS( St . Christoph) 623

Dominica. 558 St . Lacia. 603
441 Grenada. 623 S, . Thomas . . . . 663
451 Guadeloupe . . . . . 673 Sr . Vincent. 613
438 Les Saintes . . . . 673 Tobago. 693

Marie Galante . . . 673 Trinidad. 67»
Zanzibar (v , KO und AK nicht ) . 313

, Zurückziehung der aufgegeöenen Telegramme . Bor begonnener Abtelegraphierung kann
w a Telegramm vom Absender , wenn er sich als solcher ausweist zurückgefordert werden . Die
Gebühren werden in solchem Falle nach Abzug von 25 ä , im Lokalverkehr 10 zurückerstattet,
vat die Abtelegraphierung bereits begonnen , so verfallen die Gebühren für die bereits durchlaufene
Strecke zugunsten der Telegraphen -Berwaltung ; die übrigen ausländischen und besonderen
Gebühren werden dem Aufgeber zurückgezahlt.

Das Verlangen , daß ein bereits abgegangenes Telegramm nicht bestellt werde , muß durch
^ besonderes Telegramm des Aufgebers an die Bestimmungsstation erfolgen , wofür die tarif-
Mäßigen Gebühren zu zahlen sind . Von dem Erfolge wird dem Absender per Post Kenntnis
Ueben Verlangt der Aufgeber telegraphischen Aufschluß , so hat er die Antwort zu frankieren.

Gebühren für Telegramme , deren Bestellung unterdrückt wird , werden nicht rückvergütet.

!» Zustellung der Telegramme . Die Zustellung der Telegramme geschieht durch eigene Boten
^Elegramm - Austräger ) . ü . zw . in erster Linie zu Händen des Adressaten oder in besten Ab-
de ^ ^ t zu Händen eines erwachsenen Familienmitgliedes oder Hausgenossen , vorausgesetzt , daß

er Adressat nicht einen besonderen Empfänger der Telegraphenstation schriftlich bekanntgegeben
Wenn der Bote niemand ontrifft , der das Telegramm übernehmen könnte , so läßt er eine

"kz zurück, welche anzeigt , daß das Telegramm im Amte zu beheben sein wird.
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Die Bestellung , beziehungsweise Zumitilung , kann über Verlangen des Adressaten auch durch
das Telephon erfolgen , wenn der Adressat mit dem Telegraphenamte telephonisch verbunden ist.
Die telephonisch abgegebenen Telegramme gelten auch ohne Zusendung der amtlichen Aus¬
fertigung als vorschriftsmäßig zugestellt . Für telephonisch zugemittelte Telegramme ist eine Gebühr
von 10 L zu entrichten.

Der Absender der Telegramme kann auch bestimmen , daß die Zustellung an den Adressaten
„offen " oder „zu eigenen Händen " erfolgen soll . Bei offen zuzustellenden Telegrammen
ist vor die Adresse KO oder „ offen zuzustellen " oder „ remsttre ouvert " und bei Telegrammen
zu eigenen Händen LI? oder „ zu eigenen Händen zuzustellen " oder „ rsmsttrs sn mains
propres " zu setzen. Die Zustellung an in strafgerichtlicher Untersuchung oder im Konkurse sich
befindende Adressaten er ' olgt über Verlangen des Gerichtes an dieses.

Ztaatstelephon.

I . Die k. k. Post - und Telegraphendirektion
in Wien stellt über vorheriges Ansuchen nach¬
stehende Telephonverbindungen zur Verfügung:

1 . Telephonstationen mit Einzel¬
anschluß;

2 . Telephonstationen mit Gesell¬
schaftsanschluß das sind Anschlüffe
mit Einschaltung von zwei oder vier
Abonnentenstationen in einer Leitung;

3 . Nebenstationen (Hausanschlüsse ) ,
jedoch nicht zu Gesellschaftsanschlüffen;

4 . Auswärtige Nebenstationen;
5 . Direkte Verbindungen.

II . Der Bewerber um eine Telephonver¬
bindung hat eine vom Hauseigentümer , bezw.
bevollmächtigten Administrator ohne jede Ein¬
schränkung unterfertigte Erklärung beizubringen,
laut welcher dieser die Einführung der Leitung
in das Haus sowie die Anbringung aller
zum Zwecke der Herstellung von Telephon¬
leitungen überhaupt erforderlichen technischen
Vorrichtungen , Dachständer , Mauerträger , u . dgl.
gestattet.

Falls der Berechtigte späterhin diese Be¬
willigung gänzlich oder teilweise widerruft , so
ist die Staatstelegraphenverwaltnuz berechtigt,
sämtliche im Hause befindlichen Telephonver¬
bindungen ( ohne Rücksicht auf die Kündigungs¬
frist ) binnen 14 Tagen von der Verständigung
der Inhaber (Abonnenten ) an gerechnet auf-
zulaffen.

III . Bei halben Gesellschaft - ans chlüssen
werden je zwei , bei Viertel - GesellschaftSan-
schlüffen je vier Stationen in eine gemeinschaft¬
liche Leitung geschadet.

Für große Hotels , Caf6s , Bureaux u . dgl.
sind GesellschaftS an sch lüsse überhaupt nicht zu¬
lässig-

Viertelanschlüffe sind nur in ausgesprochenen
Wohnräumen zulässig.

Die in einem Quartale zur Anmeldung
gelangenden Gesellschaftsanschlüffe werden so¬
weit als tunlich im Laufe des darauffolgenden
Quartale « in Betrieb gesetzt, u . zw . ohne Rück¬
sicht darauf , ob bis dahin die Verwaltung die
übrigen Partner gefunden hat oder nicht.

Wird eine Gesellschaftsstation von der Zen¬
trale angerufen oder ruft der Teilnehmer bei

freier Leitung die Zentrale , so werden gleich¬
zeitig alle übrigen «Stationen derselben Leitung
soweit abgeschaltet , daß das Gespräch weder ge¬
stört noch abgehorcht werden kann . Es ist die
Einrichtung getroffen , daß 6 Minuten nach Ab¬
hängen des Telephons in der betreffenden Sta¬
tion selbsttätig das Schlußzeichen gegeben und
die Leitung normal geschaltet wird . Der spre¬
chende Abonnent kann das Verstreichen dieser
Zeit an einem Zeiger beobachten und danach
seine Unterredung einrichten . Die Wartezeit für
die folgenden Teilnehmer beträgt daher höchstens
6 Minuten

Zu jeder Abonnentenstotion mit Ausnahme
der Geskllschaftsstationen wird in einem und
demselben Gebäude eine beliebige Anzahl von
Neben stationen für denselben Abonnenten über
Ansuchen hergestellt . ( Interne Nebenstationen .)

Unter den gleichen Bedingungen werden
für dritte Personen Nebenstationen (sogenannte
HauSanfchlüsse ) jedoch höchstens fünf an der
Zahl errichtet.

Hinsichtlich dieser HauSanfchlüsse gelten fol¬
gende Grundsätze:

1 . Als Abonnent der Hauptstation hat m
der Regel der Hauseigentümer zu gelten.

2 . Die Hauptstation ist bei dem Eigen*
tümer , Portier oder Hausbesorger des betreffen¬
den Gebäudes oder sonst bei einer vertrauens¬
würdigen , von dem Hauseigentümer beziehungs¬
weise den sonstigen Interessenten namhaft zu
machenden Person unterzubringen , und diese
Person hat auch den bei der Hauptstation aul¬
zustellenden Umschalter auf Kosten und GeM
des Hauseigentümers beziehungsweise der
sonstigen Interessenten zu bedienen.

3 . Der Abonnent der Hauptstation,
welche die normale einfache Jahres -Abonnements-
gevühr zu entrichten ist , hat außerdem dl
Kosten des Umschalters und der etwa sonst no^
erforderlichen Nebeneinrichtungen zu tragen »n
für jeden Nebenanschluß eine jährliche Abonne¬
mentsgebühr zu bezahlen.

4 . Dem Hauseigentümer oder sonstlst^
Abonnenten der Hauptstalion bleibt es über
lasten , die Jahres -Abonnementsgebühr für dl
Hauptstation auf seine Mieter , respektive a»
die übrigen Interessenten zu repartieren.
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5 . Jeder Abonnent einer Nebenstation wird
in daS Abonnenten -Berzeichnis mit der Nummer
der Hauptstation unter Beifügung eines Unter¬
scheidungszeichens (d,c , ä . s und t ) ausgenommen.

6 . Der Staats - Telegraphen - Verwalmng
gegenüber haftet der Abonnent der Hauplstalion
auch hinsichtlich sämtlicher für jeden Hous-
ansckluß enifallenden Gebühren . Ansuchen um
Herstellung von solchen HauSanschlüfsen sind an
die k. k. Post - und Telegraphen -Direktion zu
richten.

Auswärtige Nebenstationen sind Tele-
phonstanonen , welche direkt an eine , jedoch in
einem anderen Gebäude befindliche Hauptstation
angksck' oss n sin " .

Direkte Verbindungen sind Telephon-
verbindungen zwischen zwei oder mehreren
Stationen desselben Abonnenten zum Zwecke
der direkten telephonischen Korrespondenz ohne
Inanspruchnahme einer Telephonzentrale.

Die Abonnementgebühren und Jnstand-
haltungspauschalien werden vom Tage der
Betriebst , öfflmrig an berechnet und sind ganz¬
jährig oder halbjährig im vorhinein der der
k. k. Telephonkafsa ( III . Hetzgasse 2) zu ent-
richten.

Die Dauer des Abonnements hat sich in
der Regel auf mindestens ein Jahr zu erstrecken.

Halbjährige Stationen ( Saisonstationen)
sind nicht mg lassen.

Tie Kündigung des Abonnements hat
drei Monate vor dem Fälligkeitstermin der
Abonnementgebühr beiderseits schriftlich zu er¬
folgen , anderenfalls gilt das Abonnement still¬
schweigend als erneuert.

Tarif.
1. Geschäststelephonstationen mit Ein¬

zelanschluß wcroen m die Tarifklassen ä ., L und
0 nach dem Grade ihrer Benützung in der Weise
eingekeilt , daß in die Tarifklasse 0 Stationen
mit höchstens 3000 eigenen Rusen , in die Tarif¬
klasse ö solche mit 3001 — 6000 eigenen Rasen
und in die Tarisklasse Stationen mit 6001
bis 12 .000 eigenen Rufen im Jahre fallen.

Be « Überschreitung des für die Tarisklasse
bestimmten Rufmaximums kann der Abonnent
zur Anmeldung einer weiteren Station ver¬
halten werden.

2 . Wohnungstelephonstationen mit Einzel-
ansckluß (Larisktusse v ) dürfen zu höchstens
2400 eigenen Rasen im Jahre benützt werden,
widrigenfalls sie als Geschäftstelephone behau
belt werden.

Wohnungstelephonstationen sind nur in
ausgesprochenen Wohnräumen , nicht aber in
mit der Wohnung in Verbindung steh ' vden
Kanzleien oder in sonstigen geschäftlichen Zwecken
dienenden Räumlichkeiten zugelass n.

, Wird an ein Wohnungstelephon eine Neben-
siatioii in einem Geschäftsräume angeschlossen,
M wird die im Geschäftsräume befindliche Sta¬
tion als Hauptanschluß angesehen und unterliegt
dem Tarif für Geschäftstelephone.

Bei der Bestimmung der Rufzahl all 1
"ud 2 bleiben folgende Rufe unberücksichtigt:

u) Rufe im imerurbanen Verkehr ; b) Rufe
Lokalverkehr , welche deshalb zu keiner Ver¬

ödung führen , weil sich die gerufene Station
A.-K , 1915 .

als besetzt ei weist ; o) Rufe im Telegrammver-
mittlungsverkehr ; ä ) Rute , bei denen infolge
eines Hör - oder Manipulationsfehl . rs des in
Betracht kommenden Or . aneS der Telepbon-
zentrale eine andere als die gewünschte Nummer
mit dem rufenden Teilnehmer verbunden wird,
wenn die Tatsache der falschen Verbindung
dem betreffenden Organe sofort zur Kenntnis
gebracht wird ; «) Ruse , welche in ibrem Ver¬
laufe durch ein interurbanes Gesoräch unter¬
brochen werden , wenn infolge sofortiuei Reklama¬
tion diese Unlerbrechungt -urfache feftgest . llt wird.

Die Zählungen werden an den von der
Verwaltung gewählten Tagen in den Telepbon-
zentralen vorgenommen ; von dem Ergebnisse
jedes Zählrag s wird der Abonnent spätestens
inmrhalb dreier Tage in Kenntnis veietzt

3 . Die Sprechgrenzen für Gescllschafts-
stationen sind in der Alt festgesetzt , dag jede
S . alivn mit halbem Gesell chaft - anschluß an
einem Lage zu durchschnittlich zwölf und jede
Station mit Bierteianschluß an einem Tage zu
durchschnittlich acht Verbindungen mit einer
mittleren Dauer von fünf Minuten benützt
werden darf , wobei es gleichgiltig ist, ob die
Verbindungen über eigenen Ruf oder über aus¬
wärtigen Anruf zustande kommen . Dauert die
einzelne Verbindung kürzer oder länger , so ver¬
mehrt , bezw . vermindert sich auch >m gleichen
Verhältnis die Zahl der zu ' ässigen Verbu düngen.

Die Jnanspruchnabme der Lenung wird
mit Hilfe einer am Apparate angebiachten Zähl-
Vorrichtung in der Welse kontrolliert , daß aus
dem Unterschied zwischen zwei mindestens einen
Monat auseinanderliegenden Ablesungen die
Zrhl der durchschnittlich auf einen Tag ent¬
fallenden , auf die Dauer von fünf Minuten
reduzierten Verbindungen ermittelt wird.

Keöühre « .
1 . Gebührenzonen.

s.) Die erste Zone umfaßt das gesamte ge¬
schloffene Ortsgebiet , jedoch mindestens einen
Umkreis mit dem Radius von 6 kw und
dem Stefansturm als Mittelpunkt;

d ) die zweite Zone reicht bis zu einer Ent¬
fernung von 5 km von der Grenze der
ersten Zone;

e) die dritte Zone reicht bis zu einer Ent¬
fernung von 10 km von der Grenze der
ersten Gebührenzone;

ä ) in die vierte Zone gebören die noch rnt
fernter gelegenen Telephonverbindungen.

2 . Abonnementgebühren.
er) Für Telephonanschlüise und Gesell-

schastsanschlüsse d ersten Gebühren¬
zone  beträgt die jährliche Abonnement-
gebühr:

In der Tarifklasse

^ I L j 6 v

für Geschäft ^ f. Woh- f . halbe ff. Viertel-
T ' levdoneinz - lanschlnsse -Sesell ' ch. -Arischl.

K r o n e n

4ÖÖ^ 33Ö^ r50 ^ ^ Ö^ ^ Ö^ ^ 100

2t



370 Staatstelephon.

Für Anschlüsse in der zweiten Ge»
bührenzone wird ein jährlicher Zuschlag
von 3 X für je 100 in eingehoben.

In der dritten Zone ist zu der
Abonnementgebühr für die zweite Zone noch
ein jährl cher Zuschlag zu entrichten, welcher
10 ^ für je 100 in der dritten Zone beträgt.

Für An ' ch üfse auf noch größere Ent¬
fernungen (vierte Zone ) bleibt die Be¬
messung ber Abonnementgebühr einer Ver¬
einbarung zwischen der Verwaltung und
dem Teilnehmer Vorbehalten.

Gesellschaftsanschlüsse werden im all¬
gemeinen nur in der ersten Gebührenzone
zugelafsen . Außerhalb der ersten Zone
werden Gesellschaftsanschlüssein der R gel
nur dann ausqeführt , wenn sich die nötige
Anzahl von (2 oder 4 - Teilnehmern meldet
und diese sich bereit erklären , für die ent¬
fallenden Abonnementgebühren und Ent¬
fernungszuschläge solidarisch zu haften,

b) Nebenstationen ( Hausanschlüsse ) .
Für Nebenstationen , welche sich im selben
Gebäude wie die Hauptstatwn befinden,
wird eine Jahresabonnementgebühr von
je 40 L eingehoben, welche sich bei mehr
als drei Nebenstatwnen im selben Gebäude
für jede der folgend .-n Nebenstationen auf
30 ^ ermäßigt.

Der Abonnent hat die Kosten der an¬
läßlich der Errichtung von Nebenstationen
bei der Hauptstaiion anzubringenden Neben¬
einrichtungen zu tragen.

Bei Zentralanschlüssen an die auto¬
matische Zentrale , ferner bei Gesellschastsan-
schlüfsen sind Nebenstationen nicht zugelassen,

o) Auswärtige Nebenstationen,
aa) Wenn Haupt - und Nebenstalion ohne

Zuhilfenahme eines weiteren Zentral-
anschluffes miteinander verbunden wer¬
den und die Luftlinie zwischen Haupt-
und Nebenstation in die erste oder zweite
Gebührenzone fällt , so wird eine Jahres-
abonncmentgebühr von 40 L " und für
je 100 na in der Luftlinie oder einen
Bruch eil hievon ein Jahreszuschlag von
3 L , mindestens jedoch ein solcher von
10 L emgehoben. Wenn nnd insoweit je¬
doch die LuftliniezwischenHaupt- und N eben-
station in die dritte oder vierte Gebühren¬
zone fällt , so haben die unter ^ 'erwähn¬
ten Bestimmungen auch hier zu gelten.

bd ) Wenn zur Herstellung der auswärtigen
Nebenstation die Heranziehung von
zwei Anschlußleitungen zu jenerZentrale
notwendig ist, an welche die Haupt¬
stalion angeschlossen ist, so ist für der¬
artige , auswärtige Nebenstat -onen in
der ersten und zweiten Gebührenzone

. für jede der in Anspruch genommenen
Zentralanschlußleitungen , die nach der
Taritklasse 6 ent ' allende Abonnement¬
gebühr samt den allfälligen für die zweite
Zone entfallenden Entfernungszuschlägen
zu entrichten. (Vgl. Punkt 2a ) .

Für auswärtige Nebenstationen in
der dritten und vierten Zone bleibt die
Bemessung der Abonnementgebühr einer
Vereinbarung zwischen der Verwaltung
und dem Abonnenten Vorbehalten

oo) Wenn endlich die Verbindung zwilchen
Haupt - und Nebenstation nur durch
Heranziehung je einer Anschlußleitung
an zwei verschiedene Zentralen und
unter Inanspruchnahme einer oder
mehrerer Vermittlungsleitungen zwischen
den letzteren hergestellt werden kann,
so ist außer der 8ub bb ) angeführten
Gebühr noch ein fixer jährlicher Zuschlag
von 300 Ls für jede erforderliche Ver¬
mittlungsleitung zu entrichten,

ä ) Direkte Verbindungen
Die Bemessung der Abonnementgebühr

für direkteVerbindungen bleibt bis auf Wei¬
teres einer Vereinbarung zwischen der Ver¬
waltung und dem Teilnehmer Vorbehalten,

s) Gebührenermäßigungen.
Die Abonnentenstation -n ( Einzelanschlüsse)
der Ärzte und Tierärzte genießen insofern
eine Begünstigung , als sie auch dann in
die Tarrsklaffe 0 eingereibt werden , wenn
sie nach den Bestimmungen in die Tarif¬
klasse 0 fielen. Sie haben daher für ihre
Abonnemenstation auch dann die für die
Tarrfklasse v festgesetzte Gebühr zu ent¬
richten , wenn 2401 bis 3000 eigene Rufe
von der Station ausgehen und dieselbe
auch nicht in einem ausgesprochenen Wohn-
ranme untergebracht ist.

Für Stationen mit Einzelanschluß,
welche normalmäßig in die Tarifklaffe L
oder L fallen, ferner für Stationen mit Gesell-
schaftsanschlaß besteht keine Begünstigung.

Interuröaner Sprechgeöühren -Farif zwischen Wien und wichtigeren Orten.
Die Gebühr in Kronen für ein Gespräch bis zur Dauer von 3 Minute ., beträgt zwischen Wien und

Abbazzia. S Aich. s Bazui. 2 Bizovara. 2
Adamsral. 2 Asvang. 1 BökLSmegyer . . . . 2 Blarkensee. 4
Adony. 2 Aszüd. 2 Beneschan. 2 Blanslo. 2
Adony Puszta Sza- Attersee. 2 Benisch. 2 Bodendach. 3

bolcs. s Auasburg. 60 Bensen. 3 B .-Kamnitz. 3
Agram . . . . . 2 Auscha. 3 Berann. 2 SO B .-Lnpa. 3
Archberg Steyrermühle 2 Aussig . 3 Berchtesgaden . . . 3 60 B .-Skalitz. 3
Alland I . . . . - . 60 ^aden . 60 Bergedorf. 4 80 Boglär. 2
Allan » H . . . . . . . Bad Hall. 2 Berlin. 3 60 Bohdalau. 2
Almadi. Baja. 2 Beszterczebyana . . . 2 BvrhSlaw. 3
Alt -Becse. 2 Balaton -fföldvär . . 2 Beuthen (Oberschl ) . 3 60 Boskowitz . . . . - 2
Altona (Elbe ) . . . . 4 80 Balaron -Füced . . . 2 Biala. 2 Bozen. 3
Amstetten. 6' Bares . 2 Bieske. 2 BrandeiS a/E . . . -
Arad. 2 s Brasil . . . . 2
Arnau. - Barzdorf. 2 - Bilin. 3 - Braunau -Königinhof 3
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Die Gebühr in Kronen für ein Gespräch bis zur Dauer von S Minuten beträgt zwischen Wien und

Breitenstein a . S.
Breslau
Brixlegg
Bruck a. d
Bruck -Lager
Bruck a . d
Britnu .
Brükau .
Brüx . .
Bndafok
Budakeszi
Budaöcs

Leith

Mur

Lip

efien)

Budapest
Budavest

mezö) .
Budweis
Buzias .
VaSlau .
Cepin .
Cernahora
Chemnitz
Chlumec
Cbrudim
Cilli . .
Cormons
Cosel (Obersch
Cotibus
CSLcza
Csäkathurn
CsLktornya
Cseklssz .
Cseslte . .
C- ömör . .
Csorno . .
Czabaj . .
Czelldümük
Cziffer . .
Czinkota .
Darda . .
Debreczin
Düvüny -Ujfalu
Deurschbrod .
Deutsch -Feistritz
Deutsch Landsberg
Deutsch . Kreutz
Deutsch -Lissa
Diakovar . . .
Dicsö -Szent Ma

Dolmi Miholjac
Dombrau . .
Dressen . .
Dunaharaszti
Dunape " tele .
Duna -Szerdahelt
Dnx . .
Ebenfurt . . .
Ebenthal b. Klagl
Edlitz.
Eger . . .
Eger (Erlau)
Eichgraben
Adel . .
Eisenstadt

Enns
Erlach . . .
Erlau (Eger)

Msr . . :
Esztergom .
^ali«nau a . d
vehsrtemplom
Zehring . .
Eeidbach .
T-U -Szel'i
veuhöhaza . .
Frankfurt a . M
Franzensbad
vreibrrg i . M
Freiheit . .
Zretstadt . .
Zrelwakdau .
Eudeutyal

E.

rton

ensuri

1
3 60
3

60
2
8
2
-
3
2
2
2
2 —

2
2
2
2
2
2
3 60
2
3

3
3 60
3 60
2
S
2
2
2
2
2
2 —

2 —
2

2
2
2
2
2
2
3 60
2
2
2
2
2
3 60
2
2
2
3

60

1
3
2

60

2
2
2 —

2
2
2
2
2
3
2
2
2

60
2
2
3 60
3
2
3
2
2
2
2
3

. Leonh

Friesach . .
Fünik -rchen
Fürstenfkld
Fürth . .
Fuhlsbüttel
Gabel b . Niemes
Gablonz
Gaisbergspitze
Galänta
Gal >,ocz
Gaming
Gams
Gartenau -St
Gedüllü .
Gleich nberg
Gle ' ssorf -
Gleiwitz .
Gloggnitz.
Gmunden.
Göd .
Göding
Gödöllö
Gönyö
Görkau
Görz .
Götzendorf
Grammat -Neusiedl
Gran (Esztergom)

Sratwein . . .
Graz.
Grödig . . . .
Groß Becskerek
Groß-Eazersdorf
Großgmain . .
Groß Kanizsa
Groß - Kikinda
Groß -Meseritsch
Mroß- Schützen
Groß - Teinitz
Großwardein
Grottau . .
Güns . . .
Gumpoldskirchen
Guttenstein
«utenstein
Gyarmata

Györ.
HaderSd .-Weidlingau
Haida . . .
yainleld . .
Halberstadt .
Hallein . . .
Hamburg . .
Hatvan . .
Hatzfeld . .
Hatzendorf .
Heddernbein
Hegyeshalom
Heiltgenkr-uz
yerzögenburg
Hidaskürt .
Hiln -Kematen
Hinterbrühl.
Hirtenberg .
tzochichneeberg
Hod- Mezö -Basarl
Hohenberg
Hohenelbe.
Holleschau
Hokic . -
Horowitz .
Hronow .
Hullein . .
Humpoletz
Zglau . -
Innsbruck
Zschl . - -
Zägerndorf
Janosbäza
Jaromök .
Jaroslaw .
Jaszä . .
Jauernig .
Zechnowitz
Jer .bach . .
JohanneSbruun

H-1Y

SO

en

za

Johannisbad
JooS . . -
Judenburg
Judendorf
Jungbunzlau
Kaaden .
Salksburg
Kaltenleutg:
Kamenica.
Kammer a . Attersee
Kaposvar.
Karlsbad .
Karlvurg .
Karlsb >unn
»Lolyfalva
Kaschau >
K . fla . . .
Kecskemst
Kemmelbach
Kienberg
Kis -Kun Felegyh
Kis - Mürton
Kladno
Klagenfurt
klaitau . .
Klausenburg
Kleinzell .
Klosterneuburg
Knittelfcld .
KübLnya . .
kümggrätz .
Köuiginhof .
Königinbof -Braunau
Königsaal.
Königsyütte
Körmend .
Ko ytnicza
KöSzeg . .
Kolin . . .
Knlozsvär
KomLrom.
Komlo . -
komorn -
Komotau .
»orneuburg
KoSka . . .
Krakau . .
Kralup . .
Kratzau . -
Kreibitz . .
Krems . .
Kremsier .
K euz,KriLevci(Kör6s
KciLanan . .
Kronstadt . .
K » mau - -
Krumpendorf
Kufstein . .
Kundl . -
Kun - Szent Miklüs
Kuttenverg
Laakirchen -
Laibach . .
Lajta - ^ zt . Miklüs
Lajta -Ujfalu (Neufeld)
Lackenbach
Lakompak
Lambach
Landshut
Larg - Enzersdorf
Lanschütz .
Laun . .
Laurahütte
Laxenburg
Leivnk .
Leipzig .
Leumeritz
Lemberg
Leoben .
LeoberSdors
Leobschütz .
Lebochovitz
Lichtenwörth

bürg . .
Nebenan i . B.
Liebelchitz
Liesing .
Ligetfaln

Nade

60

Lilienfeld .
Linz . .
L' ppa . . .
Liptü Szent Miklos
viptä -T ' Pla . .
LivtvujvLr . .
Lisia a . d . Elbe
Littau . . . .
Lobofitz . . . .
Loser.
Lomnitz a . P . .
Loloncz . . . .
Lucshlsürdö . .
Lunz.
Lugos . . . .
Lundenburg . .
M.-Nenstadt .
M .-Ostrau . .
M.- Swönberg
M -Trüban . .
MSbr . Weißkirch
Magdeburg . .
Magyar -Ovär.
Mako.
Malaezka . . .
Marburg . . .
Marchegg . . .
Margarethen a . M
Maria -Teresiopel
Marie >bad .
Maros -UjvLr
Maros -Bäsärhelh
MartünvLsäx .
MLtyLssöld . .
Mauer . . . .
Mauthausen
Mecsekszabolcs
Melk.
Melnik . . . .
Meran . . . .
Mezö -Telged .
Mies.
Miramare . .
Miskolcz . . .
Mrstek . . . .
Mitterndorf i . Mürztal
Modern . . .
Mödling . .
Modor . . .
Modos . . .
MohLcs . .
Mokrin . . .
Mondsee . .
Monor . . .
Monfalcone.
Moravec - .
Morchenstern
Morvaszentjänos
Moson-Magyar -OvLr
München . .
Mürzzuschlag
Mulchau . .
Myslovitz . .
Navresina .
Nachod . . .
Naay -Becskerek
Nagy BresztovLny
Nagy Kannsa
Nagy Käroly
Nagy KLta .
Nagy Kilink a
Nagy-Körös.
Nagy-KovLcsi
Nagy -Löoärd
Nagy -Mm os
Nagy- Szent Mikl
Nagy-Szombat
Nagy-Tayolcsany
Nagy TStäny .
Nagy VLrad .
Nasice . . . .
Neisse.
Ncmet-KereSztur
Nepomuk . . .
Neu-Arad . .
Nen-Benatek .
Neubruck . . .
Neubydschow .

os

60

60

60

24*
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Die Gebühr in Kronen für ein Geipräch bis zur Lauer von 3 Mi ulen beirag , zwischen Wien und

Neudori a. d. March 2 Ponäz . . . . . . . 2 — Schöna » d.Schluckena, 3
3 Törökbolint.

Neusel/ (Lasta lljfalu) 8 Praq . . . 2 Schodmca ? . . . . 3 Lot.s.
Neuoausel. 2 prerau. 2 Schollwien . . . . r - Traismouer.
Neulengbach . . . . P eßbaum. 6> Schrattcntbal . . . . i T. autenau.
Neumarkt i . St . . . 2 Preßburg. Schütt - Sommerein . 2 Trebitich.

-0
Neusatz . 2 Pkibram. 3 Schwanenfiadt . . . 2 Dencssn.
Neu -ohl. Probsdorf. 60 Schwarmu a . St . . . I Lrenlschin.
Neustadt a T . . . . 3 Proßnitz. Schwaz i . T. 8 Tiienl.
Neustadt! a . d . Waag 2 Prosznyakka . . . . 2 Seeb nste-n . . . . 1 Lrlest.
Neuntichem. Pr kaz b Olmütz . . Sciwalchen a . Attersee Tioppau .
Neutra. 2 Przemvsl. 3 Sel he. 2 Turnau t . Böhmen .
Nieder-Lindewiese . . 2 Pizewoisk. 3 S Imeczbünha . . . 2 Tyrnau.

Ilj Arad .
3

N ' klasdolf. 2 Purqstall. l 60 Setzdo f . 2 Ujvidek .
Nikolsburg. 1 Purkelsdorf . . . . 60 Siegenfeld. 6> Ung .- Alkenburg . . .
Nimdurg. 6- Putzta - Szent - Lorincz 2 Slllein. llng .-Hradisch . . . .
Nixdors. S Raab . 2 Unho cht.
Nügrüd -Verocze . . . RLrzalmas. 2 Skoischau. 2 Unten . . . . . . .
Nürnberg. 3 6« Raczkeve. 2 Smiriv. 3 vnt rach a . Nttersee .
Nußdorf a . Attersee . S Radegund. 2 Sooeälau. 2 Uiiler- Tonnowtz . . .
NyiregyhLza . . . . 2 Radonltz. 3 SolhmLr. 8 Unter Wattersdorf .
Nyiira. 8 Raitz. Skmoija. 8 Bacz.
O - BScse. 2 Nakonitz. 3 Soxron. 2 Bag - lljhely.
OLerhollabrunn . . . RLkosliget. 2 Sorok L̂r. 2 Balvovo.
Oberleutersdorf . . . 3 RL ' vsvolota . . . . 2 Sü ^krut. Va >asd.
Oker -Markersdorf . I RäkoszenimihLly . . 8 Spürm. B -cäs.
Ober -Wigstein . . . 2 Ramsau. I — S lndelmühle . . . 3 Velden.

2 Versecs.
Odra « " . 2 Raudnitz. 3 — Starkenbach . . . . 3 - Beszprem.
Oede' burg . - . Rautz. 2 — Steinak rchen . . . . 1 Villach.
Off vbach (Main ) . . ? 6V Regensburg. 60 Stcinama gcr . . . 2 Vinga.

2
8 2 Vtseqrad.

ÖPPeln. 3 6< Reichenhall. 3 60 Steyr. 2 — Böklabruck.
Oeiau. R kawinkel. 60 Siockerau. Böslau.
Oroszvär. 2 Retz. l Strakonitz. Bukovar.
Ocih a. d . Donau 60 Rodaun. 60 Straßgong. 8 — lvaidhofen a . d . ?)bbt
Osiwecim. 2 Roitham. 2 Stroß -Somerein . . Waizen.
Oszada. 2 Rokhcan. 3 Strobl . . . 2 aldegg.
Palics ürdö. 2 Rosevberg. 2 S ryj. 3 Wandsbeck.
Pancsova. Rnstok. 2 6l Stutenzen. 2 Warasdin.
Päpa. 2 Rothkosteletz. 3 Stuhiweißenburg . . 2 Warnsdorf.
Pardubitz . . . . Rozahegy. Stuttgart. 6 Wartberg.
Passou . - . . . . 3 60 Rum. 2 Sulz Stangau . . . 60 Weidenau.
Pörs (Fünskirchen) . 2 Rumburg. — Szabadka. 2 illeiperr.
Peczel. 2 Ruttka. 2 2 We ßenbach a . T - . .

Z - Weßkirch.
PerchtoldSdorf . . . — 6' Rzcfüw. 3 Szeged. 8 Weiz.
Pernitz. I Saar. 2 Gzeqedin. 2 We »S.
Pestbidegkut. 2 Saa,. Sis ' eSsehörvür . . . 2 Wilwarn.

2 Werschetz.
Petrijevci. 2 Sahrau . 3 6> Sz .- E»dre. 8 — Weßprim.
Pettend. 2 Sk . Georgen ».Attergal! Sz »l'örincz (Baronya) Wielicka.
Picht. 2 St . Gilgen . . . . 2 Szempcz . . 2 Wieselburg.
Piesting. St Johanna .d . March 2 Szent Lörincz . . . 2 Wi felourg (Ung .) . .
Pilsen. 8 St . Michael . . . . 2 S >entes. 2 Wr .-Neustadl . . . .
PiltSviirölvär . . . . - St . Pölten. I Szered. 2 W' gstadl.
Pilisczaba. 2 St Ruvrecht a . d .Raab Srerencz. 2 W ' lvelmsburg . . .
PilisszLntü. 2 St Snfan a .Graikorn 8 Sziszek. 2 Wischau.
Pisek . . St . Stefan b . Stainz 2 Szobb. 2 — WitkovitS.

8
I

y
Pilten. St . Veit a . d Tr . . 00 S ^ mbathely . . . . 2 — Wörgl7Bhf.
Plauen . 60 Sr Wol 'gang , O .-Lst Szöreg. L — Wiirbenihal.
Piess. 3 60 Särvär. 2 Szt Kiraly Szabadio L Äbbs.
Pücsmegher-Leanyfalu 8 SaSvLr. 2 Tabor. 2 Zabrze.
Podebrad. 2 60 Saubsdorf. 2 Tahitotfalu. 2 Zaqrab.
Podersam. 3 Saucrbrunn . . . . 2 Tannwald. 8 ,6alaegkrszeg . . . .
PoliSka . . . . . . . 2 Savanvu ut. 2 Tarnovitz. 3 6' Zavod .
Pomaö. Soybusch. 2 Tarnow. 3 ^ell am See . . . .
Postelberq. 3 Schärding. 2 Tata. Z ' ltweg .
Poitschoch. 2 Schdriling. 2 TemeS Remete . . . . Zenta.
Pozsonv. 2 Schattmonnsdorf . . Temes -Rckas . . . . 2 Zittau i . S.

2
Pottcnoorf. 60 Scheibbs. l 60 Temeövär. 2 Z "mbor.
Pottenstern a. T . . . Swemnitz. 2 Tkvlitz. 8 Zsolra . . . . . .
Pöchlarn (Groß-) . . 1 6 Schiffbeck. 4 60 Teschen. 2 6sombolha.
Pörtschach. 2 6« Schlau. 60 Tetschen. 3 Zuckmantel.
Pöstysn . 2 Schloßbcrg. 2 — Thorenburg . . . . 2 - ^ reckau.
Polno. 2 Saluckenau. 3 Tobelbad. 2 Zwiltau.
Pohrlitz. I 60 Schönlinde. 8 — Tvköl - . 2 — Zywiec.

S
2
2
1
3
2

2
2
3
3
2
3
2
2
2
2

2
2 60
3
2
1

60

2

2
2
2
8
2
2

2
1
8
1
3
2
3
2
2
3
1
2
2

60

2 -
2 60
2
2
2
1
2
1
2
1

60

2

3 -
2 —
l 60
3 60
2-

3
2

3
1
2
2
2

60

3
2
2
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Post - u . Teiegrapheniimtrr , Eisenbahn - u . Dampfschiff -Stationen
der österr . ungar . Monarchie *) mit Angabe der Weikenentfernnng (nach Zonen ) aö Wien.

Postämter find dort , wo solche sich befinden, durch die Zonenzahl angegeben.
KSKürznngen : 1 — Telegraphen -Stationen , v — Eisenbahn -Stationen , w — Telephon -Stationen , a — Dampfschiff-
Etationen, Bhf . — Bahnhof , d . h . das Postamt liegt am Bahnhof . — Abkürzung der Länder : B . — Böhmen , Bk. —
vakowina , D . — Dalmatien , G . — Galizien , Kä . — Kärnten , Kr . — Krain , KS . — Kroatien -Slavonicn , Kü . — Küsten»
lind, M . — Mähren , N .-Ö . — Nieder-Österreich, O . -Q . — Ober -Österreich, S . — Salzburg , Sch . — Schlesien,

St . — Steiermark T . — Tirol , U. — Ungarn , Dbg . — Vorarlberg.
Zonen - Tarif flehe Seite 349.

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und >s

Land !^r

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land

^ A.
Aba U. . . .
üva-Lehota U
^baiiget U. 4 s
Abara U. . .
Abaär U. . .
Adauj - Szäntü

bau? '- Szäplak

bau? - Tihanh
Ung. « . .

"baufvLr » Ke
nhhecz U. «>

^bbaziaK -tsäm
«bdau . . .
Abelova Ung . .
»bertham B . t.
»bfaltersbachTt«
„ Ung . ts
Ab°S Bhf. Ung
,t « . . .
Abraham U.
ArudbänyaU . .

bsdors Bh,
N.-Ö . t s . .

MdorfN .-O .e-
^,iau L>t . .
Menau Slzb . t
IbtSdort B . t«
^ Ob .-sdest . .
»chauN.-O . 1 s
' « enkirm T t
Mnsiebof T.
All'hidegpata

!» - . '?

U. .
5°°mow M. .
Abamüwka G . t
^"Msthal M

?Und Unq . r
^el -bergKrain
^dlerkö

WlvangQ
?bai°nl T'
adnet h.

?d°nh u

l-Ö .s
t . t ?
Hal-

tz'

Bhf', ü

St . 4's.
Kärnten

chh' za U
u . 4 s
d,Markt
Krems)

AggSbach , Dork
(Bezirk Melk-
N .-Oe . tä .

^gostonfalva U
ts . . . .

Agram Kroat . te

Agtelek Ung.
Ägya U. . . .
lütch verKarlsb
> Böhm . 4 .
Aich bei Laibach

Kr . 4 « .
A chholz T . .
AigenO . -Oe . t«
Aigen b . Raabs

N .-Oe . .
Aigen- Glas S

4s . . .
Aigen-Boglhub

b Strobl S o
AinserSdorf M
Listersheim O --

Ajak U. ' . . -
Ljello Küst . 4
Ljka Ung . 4 v .
Ljnäcskö U. 4 e
Aston Ung.
Aka Ung . .
Akasz ' ä Ung.
Aknisugatag U
Alnasztotina U.
4kn « Unq. 4 s .
Ikasfalva Ung-
Ala Lerot 4 «
Alop U. . . .
Alartyän U. . .
Alba s. Stuhl-

westenburg .
AlbarU.
AlberndoriO .-Ö
Albe,schwende

Bbg . 4 . .
'< ber falu U. .
Albertfa 'va U.
Llberti - JrsaU.

4 « . . . .
Albigowa G . .
»lbis U . . .
Albona Küst t
Albrechtice-^ stär

B « . .
Albrechtsberg

N .- Oe . .
Albikchlsdrf B

4 « . . . .
Al -Cfill Ung . 4«
Alcsnth Ung . 4«
Al Debrö U.
Aldena T . . .
Alenkotwtz M . .
Alexander' eld

Schl
Alexowitz M . -
Algersoorf B.

Llgund Tirol
'Ilgyö U. t s cl
Llgyägy U. 4 .
Alyä Ung . .
Lli^unär ll . 4 «
Alistäl Ung.
Alkenyär U. 4 «
Alkoven O --Oe
Alland N.-Oe . 4

Allentsteig N .-
Oe . 4«

Allerheiligen
Mürzthal S

Allhaming Ob.

Allios Ung t « .
Alm bei Saal

selben S . 4
Almäs (Abans-

Torna ) Ung.
Almäs - Kama-

räs Ung . . .
Almissa D . t cl
A.lmosd Ung . .
Alpär Ung 4«
Alparät Ung.
Alpbach Tir . .
Aisä-äAräny U
Alsä-^ rpäsU 4«
Alsö- Bagod , U.
Al' ü- Bereczki U.
Alsä - Csernäton

U.
AlsäDabasU . ts.
Allä -Dombä U
Alsä - Domdoru

Uts . . .
Alsä Esztergäly

Ungarn .
Also Fernezelp U
A sogyartyan U
Alsä-HamärU '
Nlioberna » U
Also Homoräd

U. t « . .
Alsä-Jlosva U
Alsä- llära U. 4
»Ilsolfke fürdöU
A soköröSkeny

Ung . > -
Alsä -KomänaU
Also - Korompa

Ung . .
Alsä-Kubin U.4«
Alsä-Lendva U

4 v . . .
Alsä- LipniczaU
Alsä - Maros-

Bäradja U. .
Also - Mislye

Ung . t « .
Alsü Nämedi U
Alsü - Nereszni-

cze Ung . s
Alsä - Nyärasd

Ung . 4 s . .

Alsoör U. . . .
Alsä -Pähok U.
Alsä- Palorta U
Dsä -Päl Ung.
Alsä- Petäny ll
Llsä .PolvänkaU
Alsä - Porumbäk

U. 4 « . .
Alsä - Pulya U
Alsä-Räkos Bhf.

u . 4s . .
Alsä -Ramäcz U
lllsä-RäcsänyU.

4s.
"liorelsalu U
AlsäNönökU.
Als<-sLg U. t s
>llsä Szaläk U
Alsä Szeleste U.

4 S . . .
Alsä -Szeli Ung
Alsä - Szombat-

falva U. t «
Alsä -Szopor U

4 « . . .
Alsä - Sztregova

Ung . . . .
Alsä SzücsUnq.
Llsä-Taira -FÜ-

red U. 4 .
Also -Vadäsz U.
Alsä -PäradU 4«
Alsä - BälLrd U.
Alsä-BereczkeU .4
Allä -Besjienicz

ts . . . .
Usä -Bisi Uts

A'sn,ä lät U.
Alsoziemver U
Alsä - Zsälcza

Unq . ts . .
Al ach Bbq . .
Aisocutl U-
alt Arads - Arad
Alt - Aussee St . ,
Alt-BkNätekB. 4
Llt -Biela bei

P skau M.
Alt- Bielitz Sch.
Altbunzlau B 4e
Alt - Ehrenberg

Böhm. 4 . .
Altenberg bei

Linz O .- Oe.
Altenbuch B.
Altenburg Bez.

Horn N -Oe
Lltendorf bei

Römerst. M .. '
AltenseldenO .-Ö-
Lltenhofd . Lem

bach O . -Oe.
Ltt -nmarkt-

Thenneberg
N .-Oe . 4 «

Altenmarkt bei
Gottschee Kr.

Altenmarkt bei
Radstadt,S . ts

Altenmarkt bei
Raket-Kr. t .

St .GallenSt . 4
AltenttadlBdg .s
LltenwöUh N.

Oe . 4 . .
Alt- FrarautzBk
Alt - Habendorf

Böhm , t s
Althammer Sch
Altdarl Mävrcn
Alt-Harzdorf B.

4 . . . .
Altbeim Ober¬

österreich 4 s
Lltdoken Kä . t s
LIt-Hrosenkau

Mahren .
Llthütten B . ts
Alt - Karlsthal

Schles. t«
Akt KestrLan R
A>t-Kmsberg B.
Alt-Kolin B - 4 e
Altlag Krain
Alt - Langendori

Böhm . . .
Altlengbach N .-

Alt - Lichten-
wa - lh N .-Oe

Llnnannsoorf
N . -Oe . « .

Alt - Moletein
Mähr . . .

Altmünster Ob --
Oesterr . t s

Alt -Paka B . 4«
Ältprags T . t
Llt-Reisch M.
Llt-Rohlau B . l
Alt - Rothwasser

Schlesien 4.
Alt-SandecG .ts
Alt Schallers¬

dorf M 4 .
Altschwend O.

Altsohl s Zälvom
Altstadtb Freu¬

denthal Schl.
Altstabt b . Nea-

haus Böhm . 4
Altstadt b . Ung

Hradisch, Mä.
Allst idt b . Mä .-

Triibau . .
Alt - Steindorf

^lt- Straschnitz
B . . . .

Altt ' tschein M. 4
Alt - Vogelseifen

Schl . . . .

Llt - Wiklantitz

Alt-Wohnisch-
tan B . v .

Alt- Adanitz B
Alt-ZedlischB . l
Alt-Zumka Bk
AlväczaBhf U s
Llvinc , Uts
Llwernia Gal.

ts . . .
Ambräzfalva

U. t s . .
AmmerwaldT.
Ampielwang O --

Oester.
Amschelberg B.

t « . . .
Amstetten N .-

Oe . 4 vm .
Anarcs U. .
LndelsbuchBbg.

t . . . .
Lndersdorf bei

Bärn i . M . 4 e
Andocs U. . .
Andorf Ob .-Oe.

ts . . . .
Andräsfa Ung.
Andrichsfurt

O .-Oe . .
ÄndrievciKS .ts
Andritz St . 4
An drychau G-

Anger Steier . t
Angern N .-Oe.

Angyalbandi U
A s Salzburg .
Anina U- 4 « .
LnnabergNied . :

Oesterr . 4.
Annaberg in

Salzburg S.
Annavölay - Sä-

risäp U- 4 «
Annenheim a.
Oiflachers.K . tv

Ansfelden Ob . -
Oesterr . «

Lntalfalva U. t «
Anthering S
Antbolz zu Mit-

terthal T.
Lntiesenhofen

O -Oe . 4 « .
Antignana Küst
Antoniow G,.
Anzbach N -Ö
Äpa Ung . t «
Apagy Ung.
Apahida U. t k
Ava -NagyfaluU
Apar U.
Avatelek , Bahn¬

hof, U. t s.

Die Post- u . Telegraphenämter , Eisenbahn - u . Dampfschiffstationen in Bosnien - Herzegowina, stehe Seite 403.
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Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen

und und und und und
Land N7 Land Land 1 Land ! Land

ApLtfalva (Vor¬
satz .) Ung . .

Apätfalva (C a»
Apütin Ung . t ä
Apatujfalu U.
Apcz Ung . t s
Apostag Üng . t <l
Aquileza Kü. tU
AracsU - ta
Arad Ung . lern
Arad -Gas Ung.
Arad - Szent-

Märton Ung.
Aranyida U. .
Aranyos U. t e
Aranyos - Ma-

rüt Ung t o
Aranyos - M >d-

gyes Ung. t o
Aranyos polyan

Ung. . . .
Arbanast D.
^rapatak U-
Arbe D - t S .
Arbesbach Nd-

Oesterr . . -
Arbing Ob .-Oe.
Arbora Buk. .
Arch Krain t .
Archletau M . .

>Arco t s . . .
ArdaggerN .-Oe.
Ardanhaza U . .
Arkos U. . . ,
Arlä Ung . e
Arnan B . t 8 rn
Arnfels St . . t
Arno .dstem KL.

t « . . .
ArnSdorfb . Tet-
, schen B . t
ärolszälläs U . r
AroktS Ung.
L.rpLd Ung . 8^
Arriach Käryi'
Artstetten N .-O'
^rva -Nagyfalu

U. t 8 . .
^rva -PolhoraU.
^rva - Baralja

Ung . t 8 . .
Arzl Tirol .
Asch Böhm.ts w
Aschach a . d.

Donau , O --
Oe. t 8 ä

Aschach b.SteherO .-Oe . 8 .
Aschbach Markt

Nd .-Oest . t s
Aspachb .Altheim

Ob . -Oesterr.
AspangN .-Oest.

Asparn an der
AayaNd . -Oe.t

Nffatürt Ung . .
Aßling Krain t 8
AsszonhväfLr U.
Aszalo U. . .
Aszär ll . . . .
Atu U . . . .
Aszüv Ung . 1 e
Aszvfö Ung . . .
Atäny Ung.
Atkar U. . . .
Attersee O .-Oe.

Attnang -Puch-
heim Bhf . O .-
Oe. t 8 . .

Atzbach Ob .-Oe.

Atzenbrugg Nd .-
3 Oesterr . t 8 .

AtzgersdorfNd.-
3 Oesterr . t 8 .
3 Stzwang.T . t 8 ru
3 Au a - d- Donau
3 j O .-Oe . 1 . .
3 Au bei Aslenz
3 St . t 8 . .
4 Lu bei Goisern
4 Ob .- Oesterr.
4 >>u im Bregen-

zerw. Vbg . t
4 Auer Tirol t 8 .
3 Luersverg Kr- t
2 LuerSthalN - O.

Augezd b.Mähr.
2 Neustadt M . 8

Aujezd b . Luhat-
4 tckowitz M . to

Aujezd bei So-
4 kolnitz M . .
4 Aujezd -Podhorny
4 B.
4 Aumonin B. t .

Aumühl St.
2 AurölhLza U. .

Aurinowes B.
2 t 8 . . . .
4 Aurolzmünster
3 Ob .- Oest. t8
2 Auscha Böh. t em
4 Auschitz B . t8
3 Auspitz M . t 8 m
4 Aussee i .St . t8
5 Außergefild B . t
3 AusfigB . t8wä
3 AusterlitzM . t 8
3 Auwal B . t 8 .

Auzza Küst . . .
3 Avaefellöfalu U.

Avaeu,falu U . .
3 Avas - chjväros
3 Ung. . . .
3 Avce , Kü . . .
4 Aviv Tirol t 8
3 Axams Tirol .
2 B.

Baba B . . . .
3 Babice a . San
8 Galiz . . .

Babice b . Chr-
z zanüw Gal.
4 Bcibina greda
4 Kr . Sl . .

Babinopolje
Dato . S t .

z Baby B . . . .
Baba -cz U. . .

z BabücSc ll . t 8
BLbolna -Pußta

z Ung . t . .
Babony Ung . .

» Baböt Ung.
Bach im Lech-

1 thale Tirol .
Bachmanning

Ob. - Oesterr.
^ Bachürzec G.
„ Bäcs Ung . t
; BLcs- AlmLs U.
^ t8 . . . .
, Bäcs - Breszto-
^ väcz U. t 8 .
2 BLcs-BukinU .ch
o BäcS- CsSbU.tä
E Bäcssa Ung . .
„ Bacs -Feketehegy
3 ll . t 8 . . .

Bäcs » Földvar
^ Ung . t 8 . .

Bäcs - Keresztür
Ung . . . .

3 Bäes -Madaras
3 Ung . t . . .

Bäcs -Martonos
i Ung . t 8 . . 3

BLcs - Szt . Ta-
1 mäs Ung . t . 4
4 BäcS - Topolya

Ung . t 8 . . 3
2 Bäcs - lljfalu U. 3

BLcS BaSkLt U-
2 t 8 . . . . 3

Badacson - To-
3 maj Ung. t . 3

Bad Einöd St.
4 r 8 . . . . 3
4 Baden N .-Oe-
3 t 8 ra . . . 1
1 iBadFuschS. t8 3

BadGastein S - t
3 6 va .. 3

Bad Hall O --O
2 t 8 IN . . .. . 3

BadJschlO.-O . 3
2 Bad Kreuzen

O .-Oe . t . . 2
3 Badljevina
3 K.-S . s . . 3
2 BadLiebwerdaB . 3
4 Bad 4.opuszna

Bk . 4
3 Bad Rabbi T . t 4

Bad Radein St.
t8 . . . . 3

3 Bad Ratzes T.
3 (1/6- 15/S) t . 4
2 Bad Sternberg
3 i . B . (1/5 bis
3 30/9 ) . . . 3
3 Bad Bellack bei
2 Kapvel KL. t 3
3 Bad Warten-
3 berg Bäh . t . 3
4 Bad Legiestöw
4 G . t 8 . . . 3

Barn Mähr, t w 3
4 Bärnsd rf bei
3 FriedlandiB . 3
4 Bärnwald B . 3
4 Bärringen B .to 3

Baginsberg bei
3 Kolomea G . 4

BagniSanSte-
4 sanoK . (l5/5—

15/9) t . . . 3
3 Bagonya U. . 3

Bogota Ung . . 2
3 Bägyon U. . . 4

Bähony Ung. e 1
4 Baj Ung . . . 3
3 iBaja Ung. t 8 cl 3
3 IBajasäeschtieBuk . 4
3 Bajcs Ung . . . 2

Bajmöcz U. t 8 3
3 Bajmok Ü. t 8 3
1 Basna Ung . . . 3
4 Bajsa Ung . . 3

Bak Ung . t 8 . 3
3 Baka U. . . . 1

Bakabänha U. t 3
4 Bokar U. t 8 3
4 Bakücza U. t 8 3
3 Bakonyböl Ung . 2

Bakony- NänaU . 2
3 Bakony - Sär-

käny U. 8 . . 2
3 Bakony Szt .-
3 Läzslö U. t 8 2
4 Bakov a . d . Jser
1 B. t « . . . 3

Bakovär U. t o 4
4 Baksa Ung. . . 3

Balafsa - Gyar-
4 mat Ung . t 8 3

Balatonaliga ll.
3 to 3

Balaton-Berönh
3 Ung . 8 . . . 3

Balaton-Ederics
Ung . . .

Balatonfö Kaj U.
Balaton - Füred

Ungarn . . .
Balaton- Füred

fürdö U. t .
BalatonKeresz-

tür U. t 8 . .
Balaton - Ma-

gyarvd Ung . .
Balaton - Szt.

GhörgyU- to
Bolatonvilogos

U. t . . . .
Balaväsür U. t8
BalszsfalvaU .ts
BaliizStelke U. t
Bäld Bhf . U . t 8
Baldramsdorf

i Kärnten .
Balice G . t . .
BaligrüdGal . t
Bälincz (Balin-

tin )llngarnt8
Balkäny Ung. t
Balla U. t 8 .
BallaBhf- .U . ts
Balmaz - HsvL-

roSUng . t 8
BalogfalvaU et
Balsa U. . . .
Baltavär U . t
BLlvLnyos (So-

mogy) U . . .
BälvänyosFür-

rs (1/6 — 15/9)
Bälvänyos- B»-

ralja U. . .
Balyok U. t e .
Balzers Lichtnst.
Ban U t 8 . .
Bäna Ung . . .
Bändoly Ung.
BLnsalva U. t
Bänffy -Hunyad

U. t 8 . . .
Bänhida U. t 8
BänhorvLt Ung.
Bank Ung . . .
Bänkeszi Ung . .
Bänküt Ung . 8 .
Banlak Ung. t e
Bänücz U. t 8
Bänok - Szent-

GhörgY. Ung.
Banovaiaruga

KS. t 8 . .
Banow Mähren
Bänröve , U. t8
Bar Ung . . .
Barabäs Ung . .
BaracsUng. to
Baracska (Bäcs-

Bodrog ) . .
Baracska

(Weißenburg)
Baraczhäz U. t
Bäränd U. t 8
Bäränd s. Sza-

bad-Bärsnd.
Baranöw G . t s
Baranha-

Baän Ung.
Baranya-Felsö-
MindszentU .ts

Baranha - Jenö
Ung . . . .

Baranha - Mo-
nostor U. t 8

Baranya- Sellhe
Ung . t 8 . .

Baranha- Sza-
bolcs Ung . .

Baranyavsr
3 Ung t 8 . 3
3 Baranha - Va¬

szar Ung . 3
3 Barätfalu U. 1

Barätos U. t « 5
3 Barau B . 1 s - 3

Barbana 3?üst . - 4
3 Barcagno D . . 4

Barcola Kü . t 3
3 Barcs U. t 8 .3

Barcs telep ll.
4 t 8 . . 3

BärczaUng . te 3
3 BLrczika U. t 8 3
4 Bärdlalu u . . 4
4 Bardibükk Ung . 3
4 Barilovio KS . 3
4 Barkaszö Ung . e 4

Barlangliget
3 U. t . . . 3
z Barnsdorf M . 3
4 Baröt U. t . 4Bars- Baracska
^ Bars-BestenyS
z Ung . . . . 2
g Bars- EndrödU - 2Bars-Rudnö ll.
^ t 8 . . . . 3
g Bars - Szklenü
s Ung . t 8 . - 3
z Bars-Taszär U-t 8 . . . . 2
g BarSzczowice

Galizien t 6 4
- BLrt Ung . . . 2

Bartatüw Gal . 4
^ Bär ' iafürdö U. t
4 (i/S - 30/9) . 3
4 BarrseldU . te 3
» Bartos Bhf . U.
z te . . . . 3
z Bartosowice B . 3
g ts . . . .

Barwatd gürny 3
4 G . 8 . . .BarwinekGal. t 4
° Barycz Gal . . 4
o Barysz Gal . v , 4
^ Barzdorf bei
« Janernig
^ Schief , t 8 M 3
7 Barzdorf in
4 Böhmen . . 3
, Baschka Schl,
b t 8 . . . . 3

Baselga di Pinb
E Tirol t . . . 4
2 Bazkavorda D . t 4
3 Basovizza Küst. 3
3 Basahid Ung . 4
4 Bashalom U. t e 3
3 Bät Ung . , . . 3

Bäta Ung . . . 3
3 Batajnica Kr -

Sl . t 8 . . 4
3 Bataszek U. t 8 3
4 Bätö Ung . t 8 3
3 Büt-Monostor

Ung . . . . 3
4 BatiszfaluN. to 3
4 Batiz BasvLri

Ungarn 8 . 4
3 BLiony U. t 8 3

Bätorkesz U. t 2
3 Bätos Ung . . 4

Bätta (Krassä-
3 SzSröny ) U. . 4

Bätta (Weißen-
3 bürg) U. t ä . 3

Battelau M .tera 3
8 Battonha U. t 8 4

Battyän Ung 3
3 Bätya Ungarn I 3

Bätyu U- t s
Batzdorf Böhm.
Botzdorf bei

Röwersdorf,
Schl . . . .

Baumgarten¬
berg O .-Oe .te

BaumkirchenTe
Bauschowitz-

Theresienstadt
B . t 8

Bautsch M . tew
Bavaniste U. to
Baworüw G . .
BäziäsU. teä .
Bazin U. t 8 .
Bazovica Kü. t
Bechyne B . t .
Beibin Röbm . t
Böchovice (Bie-

chowitz) B . t e
Becsehely Ung - -
Beöwar B . 8 .
BecskeU. e . .
Leczko U - t . .
Bedeg Ung.
BedekovSina

Bahvh.KS to
BedihoschtM. t8
Bednarvw Bhf.

Gal . t 8 . .
Bednja KSl . -
Beül Ung . t e
BegamvnöstarU

t 8 . . - .
Böga - Szt .--

György,U - t8
Behamberg N.-

Oe . . . . .
Bejst Böhm . -
BSkäsUt . .
BSkäs - Megyer

Ung. t . . -
BökSs Ung. t 8
BSkSS -Ciaba t e
Bökös - Szevt

Andräs U. t.
köla b. Pkelouö

3

3

2
4

S
3
4
4
4
1
3
3
3

3
3
2
3

3
r
4
3
4

4

4

2
3
4

3
4
4

3

BSlabänhaUng.
t 8 . . . -

BSlabLz Ung -to
Bölapätfälva U.

t 8 . . - -
BS ' atincz U. t
Bölöice Böh . to
Beleb U. 1 8
Beleg Ung - t o
Belönyes U. to
BelSnhrs -lljlak

U. 8 . . -
Belicza U- -
Belincz U. t 8
Belisöe KS .to
Bella Ung- -
«ellus Ung. t «
Bellye Ung. -
Belobreska U
BöiohradB .tow
Belovär K. Sl

t 8' . - -
Ung - t 0
ializ . t '
Gal . t 0

!h . U. t 0kU. t
kfalu U
!>au be>
lB . tow

Schl.

3
1
3
4
3
3
2
3
4

4
3
4
3
3
3
3
4
5
3
4
4
4
4
4
3

3
3
4

3
3
2
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Ortsnamen
und

Land

BeoöinKrSl tck

Beö - SärkänyU.
te . . . .

Beraun B . tsw
Berbestie Buk . .
Berczel U. . .
Bercsönh U. t s
öercsönyfaloaU

t « . . . .
Bereczk . t .
Böreg U. .
Bereg -KövesdU.
Bereg -Räkos U.
Bereg -SürrötU.
Bereg -So U. .
BeregszäszU . te
Beregszü U. t 8
Berel - Böször-

mönh Ung . .
Beremend Ung.
Berencssalu Ü.
Berethalom ll . t
Berettyü lüjfalu

Ungarn te .
Berczna Com

MärmaroS t.
BereLnica Krü-

lewska G . t .
Berg b. Wolfs¬

thal N .°Oe . .
Berg ob Grei-

enburg Kä.
Bergonja Küst.
Bergreichenstein

Böhmen t . .
BergstadtMähr.
Sergstadtl - Ra-

tibokitz B . .
Berhida U. t s
Berhometh am

SerethBuk .t s
BerkeSd U. .
Bernarditz bei

Tabor B.
Berndorf Nied.

Oest . t e m
Bernhardsthal

N .-Oe . t s
BernsdoriB . t s
BerSec Küstl . ck
Berve U. . .
Berwang Tirol
Berzäs r̂a Ung
Berzök Ung . .
BerzenczeU . t e
Berzste Ung.
LerzeviczeUng.
«erzova U. t s
Besenhszög U .
BescanuovaKü.

tä . . .
Böschin Bhf B - t

Besednice B.
Besiry B . t s
BeZka KS . t
B -sko Bhf . G.
Beölinac KS.
Besnyö Ung . «
Zestenitz Böhm.
Zeffenhö Ung.
Zestwin B . t
Bestwina Gal.
desttercze
,̂ (Bistritz )U.
Beszterczeba-
„nha U. t «
Zethlen U. t
B -tdlenhLzaU .re
vethlenszenlmik-

U . . .
VethlenbsnhaU,

»
t8 4

Ortsnamen
und

Land

Betina D . <1
Betlenfalu U. .
Betlör Ung . t «
Bezau Bbg .t .
BezdLn t ck .
Bezdöd U. e
Bezedek U. . .
Lezenye U. . .
Bezi U. . . .
Bezö U. . . .
Bia Ungarn te
Liadolinh szla-

checkie Bhf.
Gal . t s . .

Biala Gal . t 8
BialoboLnica

Gal . . . .
BialykamienG-
Bichlbach Tirol
Bicsicza U. t e.
Bicsle Ung . t 8
Bieberwier T . t
Biecz Gal . t e
Biedermanns-

dorfN .-O . l8
Biela bei Bo¬

denbach B . .
Biela bDeutsch-

Brod B . . .
Bielivolol U. .
Bielitz Schl.

Bieno T . . .
Bierbaum b.

Kötichach Kä . l
BierzanüwG .t 8
Biglia Küst.
Bihar U. l 8
Bihar -Diöszeg

U. t 8
Bihar « Fölegh-

häza , U . 8 .
Bihar - Nagy-

Bajom Ung .te
Bihar -Püspdki

U. t 8 . . .
Bihar -Torda Ut
Bikäcs Ung.
Bikäs vasgyär

U. t 8 . . .
Bikfalva U. . .
Bikszäd Ungarn
Bikszärd Ung.
Bilak N. . . .
Bilcze - Wolica

Gal . t 8 . .
Bilcze zlote G.
BilinBöhm .tew
Bllje Kü. . . .
Bilke Ungarn .
Billöd Ung . t o
Billichgratz Kr.
Billowitz b. Ko-

stel M . . -
BilowiNa a . d.

Zwiltawa M
l 8 . . . .

Bilowitzb Ung .-
Hradisch M . .

Birchadruck T . t
Bircza Galiz . t
Birda Ung . t
Birkenberg B . l
Birkendorf Kr.
Birkfeld St . t .
Birkigt - Bodisch

Böhm . 8 .
BirkiS Ung.
Bisamberg N .-

Oe . t 8 . .
Bischitz B . t 8
Bischoffeld bei

Knittelfeld
St . t . . .

Ortsnamen
und

Land

BischoflackKr . te
BischofshofenB.

Bischofstetten
N . - Oe . 8 .

BischofteinitzBt
Bisenz M . tem
Bisenz - Pisek

Bhf . Mähr . te
Biskuvitz Mähr.
Bisterz M . . .
Bistra K. S . ts
Bistrai Sch . 8
BistrauBöhm - t
Bistritz a. d.

F . J . Bahn B.
t 8 . , , .

Bistritz a. Ho-
stein M . tem

Bi >>ritz i . Schl . 6
Bisztricsöny

U. 8 . . .
Bizau Vbg . .
Bizovac KS .te
Blaöko -JakSiö

Bhf . Kr. Sl.
t 8 . . . .

Blanca b Lich-
tenwald St . .

BlanskoM . teiu
Blasendorf

Baläz falva -
BlatnaB . l am
Blatnicza Ung.
Blatta Dalm
Blauda Mhr- 18
Blauenschlag B

BlaLowaGal.
Bled Kr . t 8
Bleiberg Körn , t
Bleiburg Kä . t 6
Bleistadt B - te
Blindenmarkt

Nd .- Oest . t o
Blinskikut Bhf.

Kr .- Sl . l 8
Blisowa B . t 8
Blottendorf B .t
Blowitz B . t e
Bludenz Bbg . te
Bkudniki G.
Blumau a. d

Wild N .-Oe . s
Blvmau b. Für
stenfeld St . tena
BlumauTir lern
BlumenauB t 8
Boba Ute
Bobda Ung . .
Bobestie Bk.
Bobota KS.
Bobot N. .
BobowaGal . to
Lobrau M . t
Bobrei bei Os-

wiecim G
Böbrka Gal . t 8
Bobrö Ungarn
Lobräwka Bhf

G . l 8
Bochnia G . tona
Bockfließ Nied .-

Oester . t
Bocsa U -
Bocsär Ung . t o
Boczonäd U.
Bodajk U. t 8
Bodenbach Bhf

Lodensdorf Kä. 3
t . . .

Bodenstadt M . t
Bodähegy Ung.

Ortsnamen " Ortsnamen
und ! § ^ und

Land ! . Land

Bodola U. .
Bodrog - Keresz

tür Ung . t 8
Bodrog - Olaszi

Ungarn 8 .
Bodrog -Szerda-

helh Ung . l8
Bodzafordulü,

U. t . .
Bodzäs -Vjlak U.
Böckstein 1./6 .bis

3N./3 . Sizb . t
Bödoge - Mar-

kota Ung . . .
Bögöte Ungarn.
Bögöz U. t 8
Böhermkirchen

N .- Oe . t 8w
Böhm . - Aicha,

Böhm , t . .
Böhm . - Brod,

Böhm , t 8 m
Böhm . - Einsiedl

Böhmen . .
Böhm . - Kahn

Böhm . . . -
Böhm . -Kamnitz

Böhm , t 8 na
Böhmischkrut

Nied -Oefterr.
Böhm .-Kubitzen
B . t 8 . .
Böhm . - Leipa

Böhm , t 8 na
Böbm.- Märzdotf

M . t 8 . .
Böhm . - Neu¬

stadt ! b. Plaß
Böhm . - Röhren

Böhm , l . .
Böhm . - Roth-

wasser Böh . e
Böhm . -Rudoletz

Mähr , t . .
Böhm . - Skalitz

Böhm , t 8 na
Böhm . - Trübau

Böhm , l 8 m
Böhm . - Wiesen¬

thal Böhm , t
Böhönhe , U. t 8
Bököny Ung.
Bölcske Ung . t e
Bölten Mäh . te
Böny Ungarn .
Böös ,. t ä
Basörkany U. t8
Bogäcs Ungarn
Logöros Ung . .
Bogdänd U.
Bogdanüwka
^ (ZbaraL )G .l8
Bogdäny - Sel-

pöcz Bhf . U- 8
BogdäsaUng . .
Boglär Ung . t 8
Bogliuno Küst.
Bogojeva U. t 8
Bogomolje D . t
Boquchwala

Hal . l 8 . .
Bogumilowice

Gal . t6 . .
Bcgui 'inSch .to
Bogya U. t 8 .
Bogyiszlü U. .
Boghoszlü Ung.
BohdalauM .tva
Bohdalice Mäh.
Bohdaneö bei

Ledeö, Böh . t
Bohdaneö bei

Pardubitz B .t
Bohorodczany

Galizien t

Bohunicz Ung.
Bohuslawitz b.

Könitz M.
Bohuslawitz

(Vernölc -B .to
LoiczabeiDeva

U. t . . .
Loikowitz M . t 8
Sojan Buk . t s
Bojanüw Gal . t
Bojarhollcs U.

t 8 . . . .
Boja U. t 8
Bokod Ung . . .
Bokszeg U. t 8 .
Bol Dalm . t ä
Boldog U. . .
BoldogaßzonhU.

t 8 . . . .
Boldogkövöralya

t 8 . . . .
Boldva Ung . to
Boldva - Ven-

dögy U. t 8
Bolechüw G . t 8
BolehoSt B - t e
Boleslaw Gal
Bolgü U. . -
Bolkacs U. .
Bollesü U. . .
Bolmönv Ung.
Bolszowc ?G . t 8
Boly Ung . -
!B ly Una.
Bonczh 'da U. t 6
Boniowitz M . 8
Bon ' ha U. t
Bonyhsd U. t
!Bo atyn G
Bo au Böhmen
Boiöv U. t .
Borgo - En'zzo
> D . t . .
Boegö - Piund
> U. t 8 . .
Borgo di Valsu
! gana T . t
Borbid U. t 8
Borki wiellie G

^Borküt U. t 8
Borocz U. t 8
Äorohrädek B

t 8 . . -
LorosJenöN .te
Boros - Sebes

U - t8 . .
BorosthänköU . t
Borosznä - Für-

dö Ung . (1/ü
3i/8 ) ta .

Borotin Böhm
Borotitz Böhm.
Boroutz Bkw . .
Borow ». b. Po

liökaBöhm . to
Borowa G - -
Borovo K S - t
Borownitz M . 8
BorS Ung . 8 .
Borsa Ung.
Boso -Vslaszut

U. t 8 . .
Lorsod - Csaba U.
Borsod - Jvänka

Ungarn .
Bcrsosbireliy U

t 8 . . .
Borst Kü . t 8
BorszczvwG .t8
Borszök U. t
Bortniki nad

dniestrzänskie
Bhf . G . t

BorhniaGal

Ortsnamen
und

Land

Borynicze G . te
BoryslawGtsrn
Borzavär Ung . .
Borztzcin G - .
Boschowitz M.
Bosenitz M.
Boflljevo KS.
BoskowitzMtew
«oönjaki KS . t
Bosäcz Ung . .
Lossancze Buk.
Boflog ina D . ä
Bosut K.- S . t
Botenwald M.
Botfalu U - t 8
Botsalu czukor-

ghär U. t . .
Bütos U . . .
Botiornya U. .
Bouzow Mä . 1
LoLejov Böhm.
Bozen Tir . tora
LoLjakovinaKS

Bozük Ü. 8 .
Lozovics U. t
Bozsük Ung.
Lozsur U. t e
Bozzana nel

Ttrolo Tir.
Lräd U. t 8
Bramberg in O.

Pinzgau S . te
Brand b. Blu¬

denz Vbg.
Brandau B - t
Brandeis a. der

ElbeBöh . tow
Srandeisa . Ad¬

ler Böh . t em
Brandeisl B.

t 6 . . .
Branek M . t 6
Branik B . t o
BrankowitzM .te
Branna Böhm .e
LranowitzM .te
BransdorfSchl

te . . .
BranyicskaU .te
Branzoll T . t e
Bros Böhm , t 8
Sra - lovce St . t
Brasfö U. t 8
Brassö - Apücza

U. t e . .
BrasiäBertalan

U. t e . .
Brasfö s . Kron

stadt . .
Brasy B . t.
BratelsbrunnM

te . .
Brätka Ung . t e
Braunau am

Inn Ob .-Oe.
t 6 . .

Brauuaui . Böh.
t 8 na . .

Braunau -Oel¬
berg i . Böh
ta . . .

Hraunöhlhütten
Mähren

BraunsbergM .t
BraunsdorfSch.

t 8 . .
BraunseifenM .t
Brazzano Küst.
Breaza Buk.
Bregenz Borbg.

t 8 . .
Breginj Kü . .
Breiter aich

O Oe . t 8

Zone
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Ortsnamen
und

Land Z.
Ortsnamen

und
Land ! ZoneH

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land c?.
Ortsnamen

und
Land I Ortsnamen

und
Land

BreitenauSchl. Brnckenthal, G 4 Bünauburg B. Laprag Kt . El. Chlum b . Hlins- Zondino T . t . 1
ts . . . 3 Brücki Kä . t s 3 ts . . . . 3 t 6 . . ko Böhm - . . 3 Constansinsbad

Breiten «» b. Brünn Mähren Bürqstein B . t 3 Capriana T. 4 Chlum bei Sei- B . t . . .
Neunkirchen 2 BürköS U. . . 4 Carlobaqo Kr .- öan B . . . 3 Corgnale (Lo-
N .- Oe . t . . 1 Brünnl B - . . 2 Bürmoos bei Sl . t ä . 4 ChlumöanB . t« 3 kev) Küstenl . -

BreitenbachB -ts 3 Brünnlitz B . t e 3 OberndorfS .t« 3 tzarnizza Küst. 4 Chlumec bei Cormons tsm
Breiten feld St. 8 Brüsau M .t s w 3 Büssü Ung . . . 3 3 Wittingau B. Corredo T . . .
BreitensurtNie- BrüxBöhm . tvm 3 Bugyi Ung. 3 Casotto I . t 4 t « . . . . 2 Cortina Tirol t

der - OeÜ -'rr . t 1 Brumvv M . t v 3 Bus U. . . . 3 Castellastüa D . t 4 Chlumec an der Corvara T . t
, Breitenschützing Bruneck Tir . ts 3 Bujäk Ungarn . 3 Castelmuschio CidlinaB .tsiu 3 Crapoano D t

O .- Oe . ts . 3 Brunn am Ge- Buje Küstenl. t 4 Küstenland ä 3 Chlum n B tv 3 Cres Kü t . .
Breitenstsin am birge N .- Oe. Bukaczowce Castelnuovo b. Chmielüw G . t« 4 Creto Tirol . .

Semmeri ?N - 1 Galizien t s . 4 Cattaro D . t ä 4 Chmielüwka G- 4 Crkvenica K.
Ö - t s m . - 1 Brunn a d .Wild Bukowsko G . t 4 Taste ! TefinoT . t 4 Chocen B ts . 3 Sl . t ä . .

Brenna Schief. 3 Nd. - Oesterr. 8 BukschojaBuk. t 4 Castelvecchio . ChocimierzGal. 4 Crkvice Dal . t
Brenner Tir . t« 4 BrunndoriKr . t 3 Bullest Ung. t s 4 Dalmatien t s 4 Chodaczküw Crniluq K . Sl . t
BrennerbadTir. Brunndorf bei BuniL KS . . . 4 Castelvenier D. wielki Gal . ts 4 Csäb Ungarn .

t von (1/6 bis Marburg St .t 3 SurgauStm . lv 2 <1. 4 Chodau B . t v 3 Csaba-Csüd U.
1S/V) ts . . 4 Brunnentyal Bnrgkirchen O -- 6astoloviceB .lv 3 ChodorüwG . tv 4 ts . . . -

Brennporitscben O . - Oe . . . 3 Oe. 3 6ästrov Böhm. 3 Chokojüw Gal . t 4 Csäbräg-Bardük
Bödmen t . . 3 BrunnersdorsB. Burgschleinitz Zastua Küstenl. t 3 Choltitz B . t « 3 Ungarn . -

Brentonico T. 4 iv . . . 3 N . Oe . . . 1 Cattaro Dal . t ä 4 Cyorkäwka G . t 4 Csäb -Rendek U.
BresztovLcz Brunücz U . te 2 Bur - S . Györgh Tattinara Kü . . 3 Lhorosnica G . « 4 Csäcsv U. .

(Torontal -U. t 4 Brusane KS . . 4 Ungarn t v . 1 Cavalese Tir . 1 4 Chorostküwtvm 4 Csäcza U. . .
Brekh Küstl . r. 3 >B u ->j D . t . 4 Bur - Szt . Mik- Cavareno T . . 4 Chorzeläw Bhf.
BriVilagaaD . . 4 lBrusnik G . . . 3 lüs U t « . 1 Cavedlne T. 4 G . t s . . 4 Csajtä U. t v .
Brez T . . . 4 BrusperkMäh . t 3 Bursztyn G . r v 4 Cavtat D . t 4 Chotäbok B . t s 3 Csäkäny U. t s
Breza Ungarn 3 Bluvno KS . . 4 Busau Mähr , t 3 6avle K .- S . . 3 ChotieschauB.tv 3 Zsäkathurn U.BreLca KÜ. . . 3 Brzesko Gal . t 3 BuichullerSd.B .t 3 HaLma K.-S . t 3 Chothlub G > . 4 t 6 . . . .
Lreznica KS . . 3 BrzeLany G. 4 Bus ! Gal . 1 . 4 6ech b . Proßnitz Chotovin B . ts 3
Bkez » ice (Bkez- Brzernica G- Busücz U. t s s 3 . Mähr , t . 3 Chotzcn B . tvm 3

nitz ) B . t sm 3 t « . . . . 3 Buätöhrad B . t 3 ÜechticeBöhm. t 3 Chrast b . Chru-
Breznica U . . 3 Brzostek t . 4 B 'istyahäzaU . ts 4 Tehnice „ 3 dim B . t s . 3
Bkezno B . . . 3 Brzozdowce G 4 Buß .ze G . . 4 öejkovice Mähr. 2 ChrasterhofB . s 4 SsLkovär U. t «
Breznübänya U. Brzozüw Gal . t 4 Butka Ungarn. 4 Oeladna Mäh . . 3 Chrewt Galiz. 4 Csäktornya U-te

t v . . . . 8 BrzuchowiceBhf Butsch Mähren 2 6elakowiceB . ts 3 ChristianbergB. Csäkvär Ung . t
Bkezolup M . . 8 G t « . . . 4 Butschowitz M. OelLicr M . s . 3 t . . . . 3 Csallököz - Ny4k
Brezova U. « . 2 BubenS B . ts 3 t o . . . . 2 Üellechowitz M. Christofen N -- Ung . . . -
Bkezowitz bei Buccari (Dakar) Buttyin U. t « . 4 t 6 . . . . 3 Oe t m . . 1 Csanäd-Apäcza

Proßnitz M. 2 KS . tsä 3 Buzis .sU . ts . 4 Tembra Tirol t 4 Chropin M . t s 3 Ung . t «Bribir KS . t 3 Buch St . t v . Buzita Ungarn 3 6eptn K.S . t m 3 Chrostowa G . t 3 Csanäd - PalotaBriesau Schl . . 3 Buaiau (Bochov) Buzssk Ung . . 3 Ücpovan (Cbia- ChroustowiceBt 3 Ungarn t « -
Brims Böhm . . 3 Böhmen t s Bybko G . . . 4 vovano ) Kü. 3 CbrudimB - rsm 3 Csänk N. . . -
Brmje KS . t . 3 Suchers (Pu- 8 Bystrey B . . . 3 Terekwltzb . Ho- Cdrypltn G - 1 « Lsantavär U. tsBrioni Kü. 4 chers,Puchoki> Bystritz b . Neu- henmaüthÄ .ts 3 Chrzanüw tsm 3 Csriny (Heves)
Britof UremKr. 3 Bistadl Mähr , t 8 LerekvicebciHo- ShudenitzBöh . t 3 Csäny (Ab aus)
Brrxen Tir . r s 4 Buchkirchen O- 3 BzyßSw Gal . . 4 kitz B . t s 3 Chwalkowitz B. 3 U tv . . .
BrixleggT . tvm 3 Oesterr . . . B- . . . . 3 Üereviä KS . t ä 4 Chwakowice G. 4 Csanytel-k ll . tw
Broczko Ung . . 1 Buchlowitz M . t 2 Üerhenitz B t s 3 Chwojno B . t 3 Lsap Ung . t«
Brod a . d. Kul- Buöka Kr. . . 8 Lerhovic B .t s 3 ChybiBhf .Schl. Csapod Bhf . U.

Pa KS . . . 3 Bücs Ung . . . 3 Oabor K. St . t 3 LerjeTuLnoKS. ts . . . . 3 t s . . . '
Brod a . d . Save Bucsa Ung . t v 2 OabunaK .- S . ts 3 tv . . 3 Chynow B . t v . 3 Csäri U. . - -KS . tsä 3 Bucsu Ung . « . 4 Oachnow B . ts öerna Kr . Sl. 4 ChyröwBhf . G. Csaroda U. . -
Brodel Mähr. Bucium U. . . 2 öachrau Böhm. 2 ts . . . . 4 Csäszär U. - -t s . . . . 3 Bücsü » Szt .- ts . . . . 3 öernik KSl - . 3 Ciekliu G . . . 4 Csäszärfalu U. -
Brvdina Bk . t. 4 LLszlü U. « 4 Cadine T. 4 ^ernikal Kü» . 3 Cieniawa G . . 3 Csäfzär - Köbä-
Brodki Galiz . . 4 BuczaczGal . ts 2 6aalin Kr .S . t s 3 Üernilov Böh. 3 Cieszanäw G . t 4 nha Ung.
Brod Moravice Bnczkowice G . . 4 Oakovci Kr . S. 4 Lernizza Küst . . 3 CitzLkowice G .t« S Ssäfzärtöltss N.KS . t s . . 3 Budafok U. tsä 3 CalamottaD . d- 4 6ernotrn M . s 3 Cieszye G ts . 3 Csata Ung. ts
Brod Szava KS Buda Kaläsz U. 3 Calavino T . . 4 ÜernowitzB t sw 3 Lilli Bhf . St. Csatalja U.ts . . . . 3 Budakeszi Ung . t 3 CaldonazzoT . ts 4 ÜernoLice- 6äs- 3 Csatäd UngarnBrodki G t . . 4 Budaörs U. t« 3 Calliano T . t s 4 lavka B . t « 3 öimelice B . t v 3 Csäva Ung.
BrodyGal . t «m 4 Bndapestt swä 3 Oalma (Csalma) 6ernutek B . « 3 äirkwitz B- 3 Csävolh „
Brogyän Ung. 3 3 KS. 4 6 r̂ovalie t s 3 ÜUchkau bei CsLvos „ t
Bromberg Nie- BudSjov ceB -t« 3 Cameral - Ell- öervana K :Lice Blowitz B . . 3 Csscs , t «

der-Oesterr . . 1 Buorgibors M. 3 goth Schles. . 3 B . t . . . . 3 Cisna Galiz . v 4 Es4cse
Broosf . Szäsz- t « . . . . 3 Cameral Mora- Lervignano Kü. öistä (Tschistay) Csäffa Ung. tsväros . . . Budin an der vice KS . t v 3 3 Böhmen t s . 3 Csege U. t s -
BroSdorf Sch. 3 Eger B . t m 3 Campitello T . t 4 ÜesticeBöhm. t« 3 Citolib B . 1 . 3 Csegöd U. tsBroz -n B . . 3 BudinsöinaKS- Campo Carlo 6estin Böhm . . 3 Littanova Kü- Csehi MindSzent
Brm ce Mäh . t 2 tv . . . . 3 Magno T . . 4 Tetkowitz M . . 3 stenland t ä . . 4 Ungarn . -
Bruch Böh . r s . 3 BudischauM . 1« 2 Campolongo Cetora« Böhm 3 CittLveccchia CsSdtelek U . -Brucka. d. Leitha Budkau Itt. . . 2 Küstl . t . 3 Lhabüwka G . ts 3 Dalm . ä t . 4 Csejte Ungarn -Nd. -Oest. tvm 1 Bubnian Böhm 3 Canale Küstl. t 3 Chanowitz B . t 3 Zivczzano T - t. 4 Csekläsz (Lan-
Bruck a . d. DLur Busnanv M . t 4 Sanale San Lharwath M. 3 OiLkov bei Pil- schütz) U. tv2 4 Bovo Tirol . 4 Tvaustnik B . 1 . 3 . gram Böhm. 3 Csemvesz-Ko-
Bruck i. Pinzgau Buduräsza U. . 3 Canazei dl Fassa Thelmek G . t s 6iLowä Böh . t v 3 päcs U . t s .

Salzb . t « . . 3 Sudweis B . tsva 8 Tt . . . . 4 Thersano Küstl. 4 ökyn Böhm . t v 3 Csenger „ t .
Bruck - Usfalu BudzanöwGal .t 4 Canfanaro Kü- Lherso Küstl . t ä 4 Cles Tirol t . 4 Csengöd „ t «llnq . . t s 1 Büdüskut Ung 1 stenland t « . 4 Theynow B . t s 3 Clisfa Dalm . . 4 Cispa „ - -
Bruck - Ujfalu Büd - Szt . - Mr? Cannola D . tä 4 Lhiesch Böhm. Lmolas G . . . 4 Csepel Ung . . -

häly U. te . 8 Caoria T . . . 4 tv . . . . 3 Coqnola T . . . 4 Csepreg Ung - t
(l/5—30/S ) . 1 Bük Ung . t « . 2 Capocesto D . tä 4 Thinorän U . . 2 Cogolo Tirol . 4 Csermö U. t s

Bruckenau(Pis- Bükkösd U. t s 3 Capodistria Kü. Thlebowice Bhf. Comisa Dal . t ä 4 Csernakerefztür.
ke) Ungarn ts 4 BükSzäd U. t v 4 t ä . . . . 3 G . t s . . . 4 Commenda Kr. 3 U. « . - -

s

3
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4
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4
4
4
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3
3
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8
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8
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Ortsnamen
und

Land

ndino T . t - 4
nstanpnsbad
S. r . . - S
rgnale (Lo-
ev) Küstenl . - 3
rmons tsm 3
credo T . . . 4
rtina Tirol t 3
rvara T . t 4
rpoano D t 4
-s KU t . . 4
eto Tirol . - 4
Ivenica K.
Sl . t ä . . 3
!vice Dal . t 4
niluqK . Sl . t 3
ib Ungarn . 3
lba-Csüd U. 3
.bräg-Bardäk
lngarn . - 3
ch-Rendek U. 3
icsv U. . . S
icza U. . . 3
säg U. . - s
,jta u . t s .
Ikäny U. t s 3
^kathurn U. 3
kberöny U. 3
ki- Gorbü U.

4
kovär U. t « 4
ktornya U.ts 3
kvär Ung. t 3
llököz - Nyök
ng . . . - 1
näd-Aväcza
nq . t s 8
näd - Palota
nqarn t « - 4
nk U. . . - 3
ntavär U. te 3
ny (Heves) 3
ny (Abauj)
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pod Bhf . U. i
riU . . . - i
coda U. . - 4
izär U. . > 3
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ga Ung. 1
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:a Ung. te 3
alja U. 3
Ld Ungarn 4
ra Ung. 1
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10s » t 4
!s , rv 3
!ie 3
fa Ung. t« 4
e U. t « -
^öd U. ts 4
i Mindszent
rqarn . -
itelek U . -
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4
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lösz (Lan-
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cs U . t s . 3

4
3
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nö U t s
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Perne Bh . U.
t e . .

Pernely U.
Pernova U- .
Pernye Ungarn
Pertösz U. .
Pervenka U. r

monnsd . ) ^
Pestreg U. .
Petönh u . .
Petnek(Gömör
„Ungarn t s
Cfics» -Keresztü

Mr U. .
sik-Karczfalvc

M -Räkosu'.
stk-Szent - Do
mokosu. .

M - Szt .-
Mrgy u.
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Ung. .
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r" Y U. ts
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sik-Szt .-Si-
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^ ° Szered
Dkvtnd Ü. '

Ungarn
nmhova Ung.
^rcsa U. s . .
Mr Ungarn
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lS./S.s ^

°gle U.
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Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land kTk'.
Ortsnamen

und
Land

! Ortsnamen

Land

Ezarnokoüce DawidüwGal .s 4 Deusch -Biela B. Dirnö B . t . . 3 Dolegna Küst. 3
3 wielkie G- 4 Deäki Ungarn 2 t. 3 Dirnbach Ob .- Dolein Mähren 4
3 Czarny - Duna. Deblin Möyren 2 Deutschbrod B. Oesterr. 3 Dolha Ungarn 4

- - c Galizien . 3 Dsbniki Gal . t 3 3 Diszel Unq . . 3 Dolhopole Buk. 4
8 Gal. 3 Debowiec Gal. 4 Deutsch- Brodek Disznäjü U. 4 Dolina Gal . t s 4
4 Czecze Ung. t s 3 Debreczen ll . t « 4 Mähren . . 3 Ditrv U t . . 4 Dolina b. Triest3 Czege U. . . 4 Debreczen - PS- Deutsch - Bro- Dittersbach bei ! Küstenland . 3

Czeqlöd U. t e 3 terfia ll . . . 4 dersdorf N .-> B . KamnitzB . t 3 !Doliny G . t . 4
1 Czeglöd-Berc- Debreczen - Bä- Oe . t . . . 1 Dittersbach bei Dolnji - Lapac3 zel U. ts 3 säriör ll t s 4 Deutsch - Feistritz ! ffriedld . B. 3 ! Kr . Sl t . . 4
2 Czeiisch Mäh . ts Decani Küst . . 3 St . t n> . . 2 Di tersbach bei Dolnji - Mihol-

Ezöke Ungarn . 4 DechrntSkirchcn Deutsch-Gabel I HalvstadtBö 3 ! jac K - S . t v 3
3 Zzerchawa G . . 4 Steiermark . 8 B . t . . 3 Dittersbach bei Dolnji Steuje-

Ezered U. . . 3 Decs U. t s . 3 Deutsch - Gieß- ! Poliöka B. 3 > vec Kr . « . . 3
4 CzerepkoutzBuk 5öda U. . . 4 ! Hübel Böhmen 3 Dittersdorf M. Dolova Unq . t 4
3 ts . . . - 4 Dödes Ungarn 3 Deutsch -Grifien ts . . . . 3 Domabiba U. 4

Ezerlany Gal . t 4 Deös U. t s . . 4 ! Kärnten . . 3 Dittmannsdorf Domamühl M . - 2
4 Czermin Gal. 4 Deösakna U. . 4 Deutschhause Schl , v 3 Domasnia . . 4
4 Czernawka Bk . t 4 Deesk U . . . 3 IM . . . 3 Divaia Bhf- Domaradz G . . 4

Czernelica G . . 4 Dög U. . . . 3 Deutsch Hör- Küstl- t s 3 Domaöov M . . 2
4 LzernichüwGal .t 3 Dehylow Schl , t 3 I schomiy B . t 3 Divönh Ung. . 3 >DomauschitzB i 3

Lzernowitz Bk- Deinzendorf Deutsch-Jassnik IDivUsa Kr . Sl. 3 3
4 ts . . . . 4 Nd .-Oc . . . 1 ! Mähren s 3 jDiwischau B . . 3 4

Ezibakhäza N. t 3 Dejsina Böh. 3 Deutsch - Kra- Dluha Ung . t s s Domtiralos U. t 4
4 Cziffer Ung. tv ! De)tär U. t o 3 ! lupp Böh . t« 3 Dob Kr . t . . 3 Dombü Ung . . 4

Czikü Ung . . 3 Dejte Ung . . . 2 Deutsch- Lands- Dodczyce Gal . t 3 3
4 Czikolla szigetU. 1 Dekanovecz U. . ! berg St . ts m 3 Dobel Stcierm. 3 4

Czinderi -Bogäd Delatyn G . tv 4 ,Deutschleuten Dobersberg N. - Dombrau Sch.
4 Ung . . . . 3 Deliblat U. t v 4 j Schlesien t . 3 Oesterr . t . 2 3

Ezinfalva (Sie- Delinyest U. 4 Deutsch- Liebau Dodoka Ung . . 4 DombrovänyU 4
4 gendorf) U. t l Dellach im Ob .- Mähren t s . 3 Doboz Ung . t . 4 Torokos U. 4

Czrnkota Ung.ts 3 Drauth . K ts 3 Deulsch- Lode« Dvbozmegyer U. 4 Domony Ung. s 3
4 Cziräk Ungarn 2 Dellach im Ob .» > nitz M . . . 3 Dobra b Lima- Domoizlü U. 3
S Cziresch Bkw . t 4 Gailthale Kä. 3 Deutsch - Matrei nowa Gal - t s 3 DomstadtlMtsm 3

Czirüka Hosszü- Delnice K-S. Tirol te . . 4 Dobra (Neu- Dvmiale Kr tv 3
2 mezö Ungarn 4 ts . . . . 3 Deutsch - Prauß- Haus) Ung. 2 Donawitz b-i
3 CzobolykaluU. ts 2 Dembica G . t s 4 nitz, Böhmen 3 DodrauSchl . t v 3 Karle bad B. 3
3 «özorsztyn G . t 3 Demecser U. t v 4 Dsch .-Reichenau Dobbcnice Donawitz bei
4 Czortküw G . ts 4 Demänd U. 3 bei Friedberg Böhm , t s . 3 Leoben St . 1 « 2

Lzrcpajo U. ts 4 Demänvbäza U. 4 B. 3 Dobrest Bhf. Donitz B . . . 3
3 Czudec Gal . ts 4 Oemäte U s . 3 Deutsch - Rei- U. ts . . . 4 Donnersbach b.
3 Ezudyn Buk . t s 4 Demnia wyLnat 4 chenau bei Dobrey B . . . 3 Jrdnina St . t 3
8 CzyLyny G . ts Dencshäza U. . 3 Gratzen B . 2 Dobricza U. tv 4 Donow B ts .
3 OSneSsaBhf . U. Deutsch - Schüt- Dodkichovlce B. Dora Gal . s . 4
3 D. tv . . - » 2 zendvrf B . . 3 3 Doren Bbq. 4

Dubie b . Dem- Denno Tirol . 4 Deutsch - Mag- Dobrigno Küst. 3 Dorf Fusch S . t 3
2 blca Gal . t s 4 Oenta Ungarn t 4 ramll .-Olvm 1 DobriI Bhm . tv 3 Dorf Gastein S.
S Dabte b . Dob- Denysöw G .t s 4 Döva U. t s . 4 Dobriw B . s . 3 t. 3
3 czyceG . - . 3 Derecskc U. t s 4 Döva - Vänyall. Dobromölice m 2 Drf .-TeschenSch 3
4 Dndrowa G . t 4 Derecske (Drai- t « . . . - 3 Dobromil G . ts 4 Dorna -Kandre-
1 Dad U. . . . 2 senmarkt ) U. 1 Devecser U. ts 2 DobronoutzBk. t 4 ny Buk. t 4
3 Däka U. . . . 8 Deregny6 U. t 4 Dövöny U . ä . 1 Dobronya U. . 3 Dorna - Watra
3 Dalaas Vba . ts 4 Dereb>ui Buk . . 4 Dövöny -Vjfalu Dobrofln G . ts 4 Buk. t . . 4
3 Dalbosecz Üng. 4 DerestyeHötfalu U. t « . . 1 Dobrotwür G. 4 Dornberg Kü . t 3
3 Dälja KS . tsä 3 U . ts . . . 4 Devin Kit . t . 3 Dobrova Kr. . 3 Dornbirn Bor-
4 Dalleschitz M- 2 Dernis Dal . t« 4 DeLanovacKS. 3 Dobrowiy (Do- arlberg t s . 4
3 Dallwitz bei Dernö Ungarn 3 Dözna Ung .t s 4 brovice) B . r s 3 Dorrngg Kr . t 3

Karlsbad B t 8 Döror-ya U. 3 Dezser U. . 2 Dobrowlany G- Do ' vgbNnq. t « 3
3 DLlnok U. . . 5 D -rzilomaj U. . 3 Diakovär K.- S ts . . . . 4 v ^ro ĉhoutz

DLlyok U. . . 3 Deschenitz B - « 3 t . . . . 3 DodruSka B tm 3 Buk. t . . . 4
3 Dambokitz M. 2 Deschna b. So- DicsSSz . Mär- Dobrzan B . ts 3 Dorosma U- s.

Dänos ^Diines böslau B . . 3 ton U. t « . 4 Dobrzechöw G. K,s Kun-
3 darf ) U t« 4 DeschneyBöhm. 3 Dieditz bei Wi- t « . . . . 4
3 Dany U. . . 3 Dellniö K.- S- 3 schau M . . 2 Dodschau (Dob- Donbraken B . 1 3
8 Dar »uv U. 3 ^effelb ' Unn bei Dielhau Schl .ts 3 fina) Ung t« 3 Doudrovnik M.
3 Darachow G . t 4 Schwanen- Diex Kä . . . 3 Dobsina jögbar- ts . . . . 2
3 Daräzs ll . . s 3 «ladt Ob --Oe. 3 Dignano Küst- lang Ung . t. 3 Dou l̂ewetz B- 3

Därda Unq . t 3 Dessendors B . t 3 ts . . . . 4 Döber ik Kr . . 3 Tovje K . . . 3
3 Darkau (l/5— Dessewffy putzra Dimaro T . t . 4 Dö " riach Kä . . 3 Dovallö Ung . . 3
1 30/9 ) Schl , s 3 Ü. t s . . . 3 DimbachO . -Oe. 2 Döbrököz U t« Doxrn B . t . . 3
2 Desze Ungarn . 4 Dimoknr B - t s k Dö acht . Möll- Doiic B - - . 3
3 les) l/t . . 4 Deszpot-Szent- Dmln Böom -t s 3 Draöe D . ä t . 4
8 3 Jrä - ll . " s 4 Dinnv ^ ^ ll. r * 8 DöllersheimN -- Drachenburg
4 1 Dötenice B . t s 3 Dinyäs ll t . . 4 Oesterr . . . 2 Steiermark t 3
3 3 Detmarovice Diüsad Unq . . 4 Dölsach Tir . 1 v 3 Draczvnetz Buk. 4
4 4 Schl t . . 3 Diüs - Beröny Dömös U. ä . . 3
2 3 Detrekö-Szt. Ung . . . . 3 Dömötöri U . v 8 lletakib K S 3
3 Dassnitz B . ts 3 MiklüS U. . 1 Diös - Guör ll -t 3 Dömsöd U . t s 3 Träg - Csöke
4 2 Delta ,. ts 4 Dtüs - Györ Dör U. . . . 1 Bhf . U t s 4
4 Dauba Böhm , t 3 Detva s. Gyetva gyärtelep U. t 3 Döriist ' ors B . . 3 Dragomörfalu
2 Daubitz B . . 3 Deutsch - Alten- Diös -Jenö U. 3 Döröcske U . 3 Una 4

3 bürg St.-Oest. Diöskäl Ung . . 3 Döschen Mähren 2 Draguch Küstl. 3
4 3 1 Diöszeg U. t s 1 Doanäcska Ung. 4 Drahan Mähr. 2

3 Deutsch - Bene- Diyse U. . . - 4 Doksany B . t . 3 DrahanowitzM
4 Davle B . t s 3 schau B . t . 3 Dirna Böhmen t 3 Dol St . . . . 3 t « . . . . 3
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Ortsnamen
und

Land I ZoneII

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land Zone

Drahenitz B - . s Dunaharcszti Eckersdorf Sch. Mene « St . ts Lr - Endräd U. 4
Drahäcz Ung . . 2 U. t . . . . 3 ts . . . . 3 Eisenkappel Kä. 2 Hrk Ungarn . 3
DrahotuschM . e 3 Dunajäw Gal. 4 Ecsäd Ungarn - 3 t. Lr -Kävas Ung. 4
Drahowitz B . t 3 Dunakesz U. t e 3 Ecseg U. . . 3 Eisenfiadtl B. 3 Krked Rbl . U. t s 4
Draschitz B . 0 3 Duna -Kömlödt« 3 Ücska Ung. t s 4 Eisenstein B . ts 3 Lr - Körös U. . 4
Drasenhofen Duna -Mäcs U. 2 Edelsny Üng. t« 3 Eisenstraß B . t « 3 Lr - Körtvälyes

Nd . - Oest . trn 2 Duna -PatajU . t 3 Edelschrott St. 2 Eisqarn N .-Oe. 3 u . « . . . . 4
Dräsow M . ts 2 Duna - Pentele Edlach b . Rei- EisgrubMähr . t 2 Erl Tirol .. . . 3
Drävafok Ung. 3 Ungarn t s . 3 chenauN.-Oe- 1 Eisnern Krain t 2 ErlachN .-O tsrn 1
Dräva - Sza- Duna -Radväny Edlitz N .-Oe . t 1 Eiwanowitz M. 3 Erlau U. s. Eger

bolcs U. . . 3 Ungarn ä . . 2 Edlitz Bhf . N .- Erlauf -Nd .- Öe.
Dräva -Szent- Duna - Szekcsö Oe . t s . . 1 Ekecs U . t « 2 . t s . . . . 2

Märton ll . . 3 Ungarn t <1 . 3 Eferding Ob . - Elbekosteletz B. 2 Lr - Mihäly-
Dräva - Väsär- Duna - Szent- Oesterr .t « <1m 3 falva U. t s 4

häly U. . - 3 György Ung. 3 Egbell Ung . t s 1 Elbeteinitz B . ts 3 Erneszthäza U. 4
Drägely Palänk Duna - Szerda- Egendorf in Elbigenalp T . t 3 Ernsdorf Schl.

Una . ts . . 3 hely Ung . t« 1 Ob .-Oe . . . 3 Elboqen B . t « 4 t s . . . . 3
DreihackenBöh. 3 Ounatetätlen U. Eger (Erlau) Elek llng . t s . 3 ErnstbrunnNd .-
Drenkova U. tcl 4 ts . . . . 3 Ung . ts . . 3 Eleonorenhain 4 Oesterr . t . . 1
Drenovce KS .e 4 Duna - Ujfalu Eger (Stadt u. Böhm, t « Ernsthofen Nd.-
Dkewohostice U. ts . . . 2 Bahnh .) B. Llesd Ung . t « 3 Oesterr . t s 2

M . t . . . 3 Duna -Vecse U. t 3 tsua . . . 3 Elhenitz Böhm. 4 Erpfendorf Tir. 3
DrLenca bei Dupliska Gal. 4 Eaeräqh U. . . 3 Ellqothb Mäh .- 3 HrsekujvärU t« 2

Karfreit Kü. 3 Duvpau B . t . 3 Ezerbegy Ung. 4 Ostrau M . t . Ür- Sennd Uts 4
DreLnica K .Sl. 3 Duschnik B . t s 3 Egeres U . t s 4 Ellmau Tirol . 3 Kr-Szent-
Dreinik KS . . 3 Dusnok Ungarn 3 Eger -Farmos - Elmen im Lech- 3 Kiräly ll . . . 4
Dkitsch B . . . 3 Duttovlje Küstl. 3 U. t « . . . 3 thale Tirol t Lr - Semjön U. 4
Druse KS . t s 3 DuxBöbm . tsia 3 Egerhät U. t« 4 Elöpatak U. t - 4 Hr-Tarcsa Ung. 4
Drnowitz M . . 2 Dvor KS . t . 3 Egervär U. s . 2 ElöszällärU . ts 5 Lrtäny Ungarn 3
Drä nel Tirols Dvornik U. . . 3 Egg in Bbg . t 4 Els Nd.-Oe . . 3 Ervenik Dalm. 4

T. 4 Dwernik G . ts 4 Egqelsberg O . - Elsenreith N .- 1 ErzsäbetfalvaU.
Drösing t s m 1 Dwäry Bhf . G. Oesterreich . 3 Oesterr . . ts . . . . 3
Droqinia Gal. 3 t « . . . . 3 Eggenberq bei EmmersdorfN -- 2 Erzsäbetväros U
Drohobycz G. Dydnia Gal . t 4 Graz St . t. 2 Oesterr . 1 . . ts . . . 4

4 DimokuryB - ts 3 EagenburgNd .- Emöd Ung . t s 2 Eschenau N .- O .t 1
DrohowyLe G- 4 Dynäw G . t . 4 Oesterr . tsm 1 Endersdorf Sch. 3 Esogrande D . <i 4
Drosau Böhm , t 3 DzieditzSchl . ts 3 Eggendorf im EsternbergOb .-
Drosendorf N .- Dzikowiec G . . 4 Thale N .-Oe. 1 Endröd Ung . t 3 Oesterr . . . 3

Oesterr . t . . 2 Däuryn Gal . ts 4 Eggerding Ob .- Enese Ung . t s 3 Eszäk KS . tsä 3
Droh Nd .-Oe . . 1 D -lwiniaczka Oesterr . . . 3 Engelhartszell 2 Eszeny Ung . . 4
Drum B . ts . S G . t . . . 4 Eggersdorf St. 2 Ob . -Oeü . tä Esztelnek U. . 5
Drnietz B . . . 3 Egres (Toron -) Engelhaus B . . 3 Esztäny U. . . 4
DrLkov Böhm , t 3 täl U. . . . 4 Engelsberg 3 Esztergom Ung.
Duare D . . . 4 E. Egres (Ugocsa) Schlesien t in t « cl . . . 3
Dub bei Olmütz U. 4 Engertkal- EszterbäzaU . t« 1

Mähren . . 2 Ebbs Tirol . . 3 Egydi - Tunnel Jeseny B . ts 3 Ete Ung . . . 2
Dubb .Wodnian Ebelsberg Ob .- Steiermark t« 3 EnnsO . - O . tsrn EtädU . . . . 4

B. 3 Oesterr . t s 3 Eqyed U. t s . 2 Ennsdorf bei Etunsl St . . . 2
Duden B . . . 3 Ebenb .Radstadt Egyek U . t s . 3 Enns N .-Oe .« 2 Etsdorfa . Kamp
Dubenec Böhm. 3 Salzburg t s 3 Egyhäzas- Enyiczke U. t s 2 N .-Oe . t s . 1
Dubica KS . t s 3 EbrneReichenau Holläs U. . 2 Enyinq Ung . ts 3 EttendorfKä . t s 3
DubieckoGal . t 4 Kärnten . - 3 Egyhäzas - Rä- Enzenkirchen 3 Ettyek U. . . 3
Dubitzko i . M. 3 Ebenfurth Nd .- dücz Ung . t s 2 Ob .-Oesterr. Eugendorf Kal-
Dublanh G - t 4 Oesterr . t e.m 1 Egyhäz- GelleU. 1 Enzersdors bei 3 Ham, S . ts 3
Dublowitz B. 3 Ebensee O . - Ö. Egyhäz-Marät Staatz N .- O. Eugendorf S . s 3
lDubnian M . « . 2 3 Ungarn . . 3 ts . . . . Eulau a . d. Dux-
Dubnicz U. t « 2 Ebenthal K. t u> 3 Ehrenhausen Enzersdors im Bvdenbocher-
Dubrava KS. 3 Ebenthal Nied.- Steierm . t s 3 Thale N .-Oe. 1 Bahn Böh . ts 3
Dubravica KS. 3 Oe . t . . . 1 Ehrwald Tirolt 4 Enzesfeld N .- Eule Böhmen ts 3
Dubrinics U. ts 4 Ebergasfing N . - Libenschitz M. Oe - ts . . 1 Eulenberg M . t 3
Dudar U. . . 2 . Oe . t . . . 1 2 Eötvös U . t« 2 Euratsfeld Nie-
Dürnfeld Kä . . 3 Lberhard U. t . 1 ^ibiswald St . t 3 Eperjes U. t s 3 der - Oesterr. 2
Dürnholz M . ts 2 Eberndorf Kä. t 3 EichbergN .O ts Ercegnovi D . t 4 Ehrs Tirol t . 4
Dürnkrut Nd . - Cberqasfing Eichqraben N- Ercsi Ung . t « ä 4

Oesterr . t sw 1 N . Oe . t . . 1 Oesterr . tsm 1 Lrd (Hamsabäg) FDürnstein N .- Eberndors Kä. t 2 Eichhorn - Bit- Ungarn t « . 3
Oest. t . . . 1 Eb erschwang tischka M . t . 2 Erdberg (Hrä- Irak St . t s

Dürrmaul B. 3 Ob .-Oest. t s 3 Eichwald B . t s 3 dek) M . . . 2 Kaal St . t s . 3
DugaresaKS -tv 3 Ebersdorf bei Eid -nberg Ob .- Erdevik KS . ts 4 Fäbiänhäzc u. 4
DugoseloKS ts 3 Kaindorf St. 2 Oe. 3 Erdö-Länye U. 3 Facset U. t « . 4
Duino Küstl. t « 3 Ebersdorf bei Eidlitz i . B . t 3 Erdöd (Szat- Facskä ll . . . 3
Dukla Gal . t. 4 MariascheinB. 3 Einfiedel bei mär ) Ung. t s 4 Fadd Ungarn . 3
Dukowan Mä . t 2 Ebersdorf bei Würbenthal Erdöd Bbf . (Ve- Faisteuan S . . 3
lDuna -Adony U. Weigsdorf B. 3 Schl . . . . 3 röcze) Kr .- Sl. Fajsz Ung . t . 3
j t v . . . 3 EberstallzellO -- Einsiedl bei ts . . . . 3 Falgendorf - Wi
Luna - Almäs Oesterr . . . 3 Maricnbad Erdödka Unq . . 3 dach Böh . t s 3

2 Eberstein Kä . . Böhmen t . . 3 Erdö -HorvätiU. 3 Falkenau a d.
Duna -Bogdänh t 6 . . . . 8 Einsiedl bei Erd ököz U. ts . 3 Eger B . t sm 3

Ungarn t a . 3 Ebes U. ts . . 4 Reichenberq Erdöfzäva U. t« 4 Falken Buk . ts 4
D . - Egyhäza U. 3 Ebreichsdorf Böhmen t v . 3 Erdö -Szent- Falu -SzemesU.
Duna - Földvär I Nd .-Oest. t s 1 Eipel Böh . tsua 3 György U . ts 4 ts . . . 3

Ungarn t äe 3 Ebszänhbanha Eisenau G. 4 Erdö-Tärcsa U. 3 Falu -SzlatinaU 4
Duncigalos U. 4 ts . . . . Eisenberg B . t« 3 Erdötelek U . t« 3 Faucstka U. 4
Dunagardonh Eckartsau Nd .- Eisenbrod B . t s 3 Erdweis N .- Oe. Faräd Ung . s . 1

> U. t . . . 4 Oesterr . t 1 Eisendorf B . t 3 rs . . . . 2 Farkasd Ung . . 2

Ortsname»
und

Land

Karmos un
Karn ad U.
^arra Kip
sasana Kü
land tä

eher - Ghar»
mat Ung . t s

etsiritza .Lvei
sel Nd .-Oe.
eistritz an der
Drau Kä . t s
eistritz an der
Gail Krnt.

seistritz b . Mar¬
burg St . t s

leistritz im Ro-
senthale Kä . t

seistritz Kr . '
Wocheiner-
Feistritz -

seistritz -Pulfl
Kärnten «

Fejärvär Acsa
Ungarn ts -

Fejsrvär -Csurgo
Ungarn -

Fejärvär -Diosd
Ungarn -

Kejärvär -Tärnok
Ute . - -

Fejär - Zichyfal-
va U. t « '

Fekete-Ardo U
t s . - - -

Fekete-Balogh -
U. . - -

Fekete - Erdo U-
Feketehalom U.t
Fkktehagy 'urdl

U. t -
Feketetä U-

Felbär U- - -
Felcsut Ung - t«
Feld Kärnten -
FeldbachSttsw
Fel -Debrö U- «
Feldkirch Vor¬

arlberg t s
FeldkirchenKär

Feldkirchena. d
Donau O --/

Feldkirchen b«
Mattiqhofen
Ob .-Oe - - .

Feldsberg
der-Oest- t«

Feled Ung . t«

VKN- 'H-L-
häza - '

»L ' L. 7 -

T - >väcs U- '
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Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen 2
und l L

Land

Felsö-Balog U
Felsöbänya U. t
Felsö- Atrai h

U ts . . .
Felsö - Botfalu

Ungarn
Felsö - Csertss

U. t . . .
Felsv-Dabas U.

ts . . . .
Felsö-Derna U.
Felsö-Diös U.
Felsö-DobszaU.
Felsö- ElefäntU.

t . . .
Felsö- EörU . t
F' Iföfalu Unq.
F-lsö-Gagy U.
Felsö-GallaU .ts
Felsö-Hsmor U.
Felsö - Hangonh
^Ungarn . .
F-lsö-Jregh U. t
Felsö- Jözsa U. .
Felsö- Käbol U-.
Felsö-Körösksny
.Ungarn . .
FellölaSzlo U. ts
Felsö-Lehota U.
Felsö - Lendva

(Ö . - Limbach)
Ungarn . ,

Fdsöliget U ts
Felsö-Lövö (Ob .-

Schützen ) U. t
Felsö-Lok U. ts
Felsö-Ludänh U.

t « . .
F-Uö-Msra U.
Felsö - Micflnye

Felsö Min 'ds-
»ent s. Bara-
M>a Felsö-

^Mindszent
Velsomocsolad

U. ts . .
Felsö - Motesicz
.Ungarn .
Felsö-NyärädU.
velsönyök U. t«
Mlö Ors U.
Felsö-OlcsvärU
Mö OfzküU .t.
Zelso-Paty U.
^lso -Pulha

(Ob . - Pullen
> d°rf ) u . t
M o-Rajk U. .

°- Sajü U.
"tlsö - Sebes
kAbnhf . u . t s
Felsü-SegesdU.

Felsö - Szakony
Ungarn . .
«°lsö - Szalläs-
->p°takU . .
^öszäszberek

AM -SzeN U. '
!ng ?r^ °^ °

rê sö-Szemersd

"L - Szent-
Ung . .

N °tzernyeU ts
°^Scöcs U.

'ŝ - Szölnör
- Sjovath

Ungarn t

2
S
S
2
3

s 2

Felsö - TLrkLnhU
Felsö -Tömös

Bhs . U. ts .
Felsö - (Nagh -)

Tür U. . .
elsö -VadäszU-
elsö-VadicsüU

Felsö - Baly U.
Felsö -Vis6 N. 1
Fel >ön>zköS U. t
Felsö -Zsolcza U.

t s . . >
Felsö - Zubricza
Fslszerfalva

Ung U. t
Felsztyn G.
Fsltoronh U. te
Felvincz u . t k
Fentich St La

renz -n St . t s
Fönh U. t «
Fsnyes -Litke U.

ts . . . .
Fenyöhäza U. tv
Fenyves ll . t «
FenhvesoölgyU

ts . . .
Ferdinandovac

Ferenczfalva
(Franko « ) U.

Ferenczfalva
(Krassü ) U.

FerenczhalomU.
ts . . .

Ferenczmajor U
ts . . .

Ferencztelch U
ts . . . .

Fer -ndia U. t k
FeriöanciKS -ts
Fer >ach KL. t
Ferlenen S.

,15/6 - 15/9) t
Ferschmy N .-O
Fertömajor Oka

U ts . .
Fert6 -«sz ^les-

lul U. ts .
Fertö Sz . Mi

klös U. t s .
Feuchtenimsiaun-

serlal T . t .
Feuersbrunn N.

Oest . .
Fianona (Plo-

min ) Küstl . t
Fibis Ung . t
Fichtenbach B.
Fieberbrunn T.

t « . . . .
Filippsdorf bei

Georqswalde
B . « . . .

Finkenstein Kä.
t « . . . .

Firlejöw Mal . 1
Fischawend Nd .-

Oesterr . t s <l
Fischau a.StetN-

feld t s ui
Fischlach St . .
Fischern Böh .. t
FischlhumO .-O t
Fruue U t s <z
Fiume -M aka U

ts . . . .
Fiume Punto

fraco U. ck .
Fiumicello Kü . t
Fladnitz b. Pas-

sail St . . .
Fladnitz siehe
Nieder - Fladnitz
Flaurling T . t e

Flavon T . . .
FleißenBöh . tna
Flehh Böhmen .
Flirsch Tir . t e
Flitsch Kiistl . t
Flödnig Krain.
Flöhau Böhm t.
FöderlachKS . ts
FöherczeglalU . t
Földeäk Ung . t
Földes Ung.
soldvär Ung ts
zömörveg U. v
Fönlak Ung . t
>»-Räv N .
Fogaras U. t e
FohnsdorfSt .te
Fok-Szabadi U.
Foktö U. . . .
Folgaria T . t .
Folya Ungarn.
Foiyas U . t «
Fonds Tirol t
Montane fredde

T . (Iö . 6
IS 9) t

Fony U. .
Fonyüd Ung . t s
Fonyüd -FÜrdö-

telepBhf .U. te
Forbes B . t s
ForgncsfalvaU
Dörnach O -- Ö
Forotik U r «
Forrü - EncsBhs

U. t s . .
Forstbad B - t
Fort Opus Dal

mal . tä .
Fort San Nikolo

D . t . .
Füt Ungarn
Frättingsdorf

Nd - - Oe . t e
Frain M . t

wainersdorlM.
.-rainspitz Mäh.
Fraknü U . . .
Fram St . t.
Franiiüi Kü . .
Frankenburg

O .- Oe . t .
Frankenfels

Nd .- Oesterr.
Frankenmarkt

Ob . - Oe . ts
Frankstadt am

Radhost t s na
Frankstadt a . d.

Mähr . Grenz¬
bahn M . t s .

Frontschach -St.
Geriraud Kä
t « . - - -

Franz St . t .
FranzdorsKr . ts
Kranz -nN - Oe
Franzensdorf b.

Reichend . B.
Frarzensbad B.

t S lll . . .
z Franzensfeste

Bhf - T . t « .
F >a >zenshöheT.

(1/7 - 30/9 ) t .
Fra >zmthal

Böhmen t «
Franzieid U. t s
Franz Iosef-

stollen B . t s
Frag 1 au St . ts
FrastanzBbg . tv
Fcatting M . .
Frauenberg B.

. tsFrauenthalB.
Frauentyal zu

Laßnitz St - t
Frauheim bei

Kranichsf .St
t s . . .

Freiderg i . Mäh

Freienseld Tirol
tv . . . .

Freiheit B . tsrn
Freiheitsau

Schlesien ts
Freihermersdorf

Schlesien t 0
Freiland Nied.

Oesterr . t s
Frein bei Mürz

siea St . t
Freistadt Ob.

Oesterr . t ena
FreistadtSchl
Freistadtl s.

Galgücz .
Freistadtl b Hol¬

l -schau M . t
Freiwaldau

Schlesien tsm
Fresach Kä . .
Fresen St . t
Freudenthal

Schlesientsm
Freudenthal bei

Frankenmarkt
Ob . - Oeüerr.

Friedau St . t s
Friedberg St . t
Friedberg (ZL-

mosti ) i -Böh . t
Friedburg Ob .-

Oesterr . t s
Friedeberg

Schlesien tsrn
Friede ! Schl , ts
Friedek Bhnhf,

Schl , t « .
Friedland i . B.

Friedland a. d.
Mohra M . t«

Friedlandb .Mi¬
stel M . t s na

Friedrichswald
b. GablonzB

Friedrichswald
bei Wilden¬
schwert B . t <

Friesach K. t sra
Frigyesfalva U

t s . . -
Frischau an der

Staatsbahn
M . ts . .

Frischau b. Neu¬
stadt ! Mähr.

Frohnau B-
Frohnleiten St

FrohsdorfN .-Ö.
t . . .

Frojach an der
Mur St . v

»Frühbuh B 1.
Frumossa Buk t
FrhsztakGal . ts
Fucine T . t

Äge Ung . .
.-ügen Tirol t
Fülek Ung . t s
Füles U. .
Füllstein Schles.

Fülöpszülläs U.
ts . - - -

FünshundenB t

3

« 3

Fünfkirchen U.
ts . . . .

Für U. « . -
Fürged U. t « .
Fürnitz Kä . t «
Fürstenbruck B.

t « . . . .
Fürstenfeld St.

Füß Ungarn -
FüzeS -Abonh U.

t « . . . .
Füzes -Gyar-

mat Ung . t e
Füzitö U- t 0
Fugyi VtsLr-

belv 11 ts
Fulnek M . ts n>
Fulpmes T . t
Fundul - Moldo-

wi Bkw . . .
Furlog Ungarn
Furta Ungarn .
Furth N .-O . ts
FurthosN .-Oe . 1
Kußach Vbg . ts
Fußdorf Mäh ts
Futtak Ung . t e
FuLine KS t ,

G.
Gabel an der

Adler t « .
Gabersdorf in

Böhmen .
Gabersdorf in

St . . . -
Gablitz t na .
"ablonz a . d

Neisse B .tsna
GaboZ K. S
Oäcs Ung . t
Gacsäly Üng.

ts . . .
Rad U. t na
Gädor U t «
GadorosU ts na
Gaden (Gaaden)

Nd . - Oesterr .1

Gastenz Ö . -Oe.
t « . . . .

Gagy -Bendsghi
U. t m . .

Gainfahrn bei
Vöslau Nd .-
Oesterr ts IN

Gairach St.
GaisbornSt .ts
Gajar Ui . .
Gajdel Ungarn
Gase (bei Lem¬

berg ) G . . .
Gase wyLne

Gal . ts . .
Gäkova Ung . ts
Galambok U.
Galanta U. t 0
RalgaqutaU . t s
Galgagyörk U

t s . . .
Galgamacsa U.

ts . . . .
Galgü N- t s .
Galgücz (Frei¬

stadtl ) U. t s
Gallenegg - Js-

lak Kr . t . .
GallignanaKstl.
Gallizien i . Kä
Gallneukirchen

Ob . - Oe . t
GallspachO .-O .t
Gälos (Gols ) U.

t 6

Gclcsfa U. t s
Gülszscs U. t s
Galtür Tirol

<1/6—30/9 ) t ,
Galya U . t m .
Gamäs U. . .
Gaming t 0 m
Gamlitz St . t
Gampern Ob .-

Oest . s . . .
Gams b.Hieflau

Steierm . t .
Gams b. Stainz

Steiermark na
Lnäcz - Fürdö
Ungarn «na.. .

GansbachN .-O.
Gara Ung . t s
Garaboncz U.
<Aarad„ " Nt«
Garam -Berzen-

czeBhf . U. ts
Garam - Kövesd

Ungarn t «
Garamlök U . .
Garmzetörö N.

Garam - Szt.
Bencdek U - ts

Garam - sozt.
Kereszt U. t «

Garam -Ojfalu
Ung . . . .

Garbücz - Bog-
däny Ung . «

GaröinKS . ts
Gartolo T . t .
Gürdony U.
Gars Ung . . -
GaresnicaKS . t
Gaigaro Kü . .
GargazonT . t s
Gargellen Vrlb

(l,6 -30/ !.) t .
GarsN .-O . tena
Garsten O - O -ts
Gärten B . t s .
Gartenau Sct.

LeonhardStva
Garlitz B . .
Gaschurn Vbg t
Gasen (Gaisen)

Gaspaid U t «
Gaspoltshofen

Ob . - Oesterr.
Gastern N .- Oe.
Gastors Böh . ts
Gät Ungarn
Gäta U. t s
Gattaja U. t 0
Gaunersdorf

N . - Oesterr . t
Gäva Ungarn t
GavosdiaU .teva
Gawlüw nowl>

Galizien . .
Gawtuszowice

Galizien . .
Gaya M . t s na
Hdinj D . t . .
Gdüw G - t . .
Gebe U . . . .
Gebirgs - Neu¬

dorf Böhm , t
Geboltskirchen

Ob .-Oesterr . .
Gebersdorf Bhf.

N .-Oe . «
Geiersberg in

Böhm , t s na
Geiersberg in

Ob --Oe . . .. '
O .- O-
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Ortsnamen
und
and

Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen > - Ortsnamen
und und und und und

Land «r Land cn Land Land Land «r

Glinik mar ? - Vötzis Bbq . t « 4 Grafendorf im Gröschelmauth Groß - Laschitsch
amvolsk G. Goaolüw G . . 4 Gailthale Mähren t v . 8 Krain t s 3

Glinik Mariam- Äoisern O .-Oe. Kä. t . . . s GrohoteDal - t S 4 Groß -LateinM .s 3
! volski G - t . . 4 8 Grafenegq N .- Gromnik Gal. Groß - LhottaM. 8
Glmna b. Lem- Gojau B te Oesterr . t s . 3 ts . . . . 3 Groß -Lobming

berg G . r Gola KS . t v . 3 Grafenschlag Großarl Salzb. 3 b. Knittelfeld
GliLsko Ga Golcus - Jenikow N . -Oesterr . . 1 St. 3

ts . . . . 4 B tv . . . 3 Grafenstein RaabsN -Oe. 8 Groß - Loffenitz
GlobaSnitz Kä. 3 GoldeggN . -Oe. Kärnten t v . S Groß -AujezdM- 3 Böhmen . . 3
jGlöckelberg B . t S 1 Grafenwörth Groß -Aurim B. 3 Großlupp Bhf.
,Glödnitz Kä . 8 Soldegq i . Pon° Nd .-Oesterr . t 3 Groß -AupaB - t 3 Kr. t s . . 3
iGlogqnitz Nd - gau S - t . . 3 Grahova a . d. Groß-Beranau Groß -Mergthal
! Oesterr . tsm I SoldenkronB .ts 3 B ° öa Küstl. . 1 M. 8 Böhmen . . 3
jGlogon Ung. t . 4 Goldenstein M. Grahova bei Groß -Bifiritz b. Groß - Meseritsch
Glogoväcz U. ts 4 t « . . . . 3 A rkniy Kr . t 3 RoLnau M. 3 Mähr t « m r
,Giogöw Gal . t 4 GolleschauSchl. Grainbrunn Groß -Bittesch Groß -Mugl N -
Glomnitz Schl. 3 t « . . . . 3 Nd .-Oesterr. 3 Mäbren t 8 Oe . t . . . 1
Glozsän Ung .1v 4 Solling U. t s 3 Gramatneufie- Grvß -Blatnitz

8
Groß - Nehvizd

Glurns Tirvi t 4 Gollrad St . t S de ! N . -Oe. M. Böh . . - 3
Gmünd Kär ^ t. t 8 Sotoqüry Gal. 4 S Groß - Bürglitz Groß -Niemt-
GmündN .-Ö -t« 8 Goltsch-Jenikau Grammastetten Böhmen . .

Groß - vakowitz
Böhmen t s

3 schitz M . . - S
Gmunden Ob .- Böhm , t « na . 3 Ob .- Oesterr. 1 Groß - Opato-

Oesterr t em 3 SolubinciKS . t 4 Gran stehe 3 Witz M . t s 3
Gnadendorf N -- GolubovecBhf. Eszteraom. 8 Groß - Oekau B. 3 Groß - Orechau

Oefterr . . . K.- S . t v . 3 Graslitz B . tena 4 Gioß-Chrastitz B. 3 Mäbren . - 8
Gnas St . 1 . 8 Gomagoi (15.6 Graestein T . ts Groß - Deschau

8
Grcß - Pawlo-

Gnesau Kä . t . S d . 30/9 ) T . t. 4 Gratkorn St t S Mähren . Witz M . ts m
SnäzdaUnq . t 3 Gomba Ungarn 3 GratweinSt . ts Großdorf b. Ko- Groß - Pertholz sGiiebing St . tv SombaszögBhf. » jelitz B . « . 3 Nd. - Oesterr.
Gnigl S . t . .
Gnortz M . . .

3 U. ts . . 3 Gratzen B . t « 8 Großdorf b -i Groß - Peters-
S Gombos U. 1 s 3 Graun Tirol» 4 Braunau B - t 3 dorfb . Zauchtl

GnojnikSchl ts 3 Gomilsko St . . 3 Graupen B . t v 3 Groß - Enzers- 3
Gobetsburg im Gonobitz St . t v 3 GravosaDal .tck 4 dorf N .-O . trn 1 Groß - Peters-

Kampthal N .- Gora KS. 3 Graz St . tsw 8 Groß . Florian Wald Mähren
Oe . « . . . 1 Gorenja vasKr. 3 Grdjevaö Kr.» St tv . . . . Groß - Petrowitz

Godowitsch Kr. 3 Gorlice G . t sna 4 Sl . t . . . 3 Groß - Gerungs b .Nechanitz B.
Göd U tv . . S Gornja Rieka Gryboszüw G. 4 N .-Oesterr . t 8 Groß - Pöchlarn
Göde -Mester- KS . t . . . 3 Grybüw Galiz. 4 Groß - Globnitz N .-Oe . tsäm

hsza U t v ra 4 Gornji -Kosini Greifenburg N .-Oe . 1 v. 3 Groß - Pohlom
Gödinq M . tvm » KS . . . . 4 Kärnten t v . 3 Groß -Glockers- Schlesien . -
Gödi-nharaloie- GosauOb . -Oe .t 3 Greifenburg- dorf Sch . v . 3 Groß - Priesen

lep U t na . S GosaumühleO .- Wetssensee K. Großamain
Salzburg Im 3

Böhmen tsä
Gödi -SzödU . v s Oest t s m . 3 ts . . . . Groß -Brilep B-
Gödöllö U. t « 3 Gosdorf bei Greifendorf M. Groß - Grillo- Groß Ra gern rGödre Ungarn 3 Mureck St . tv 3 ts . . . . 3 witz,s Possitz- Mäh . t . .
Gödre - Szt- Gvspiö KS . t . 4 Greifenstein N .- Groß Grillo Groß - Raming rMärton Ung. 3 Gossengrün B . t 3 Oe . tsä . 1 Witz. Ob .- Oe . ts
Gölle U. . . . 3 Goffensaß T . t« 4 Grein O .-Oe. Groß Grünau Groß - Reifling rGöllersdorf N. Goszpodincze U tv ck . . . 8 B . t m . . 3 Steierm . t s

Oesterr . t v .
Gölniczbänya

Ung. ts . .
Gömör -Panyit

1 t s . . . . 4 «reis b .CilliSt. 3 Groß - Harras Groß - Rieden- i
33

GotschdorfSchl.
Gottesgab B . t

3
3

Greslcve Mhto
Mäh . ts . t 8

N .- Oest. t .
Groß -Heilen-

1 thal N .-Oest.
Groß -Rirte B.

Gottschee Kr ts 3 Gresten N.-Oe. 8 dorf Mts. 3 Groß-Rußbach i
Ungarn « 3 Grabäcz U. tm 4 Gries im Pinz- Groß - Herrlitz N .- Oe . t .

Göncz U. t . .
Göncz - Ruszka

3 Gräber Böh .ts 3 gau S . t v . 3 Schlesien tm 3 Groß - St . Flo-
Grabiny Bhf. Gries bei Bozen Groß-Hluschitz rian St . tsm

Ungarn . . 3 G s . . . 4 Tirol ts . . 4 Böhm . . . . 3 Groß - Schönau 8
Gönyö Ung . t ä 8 GrabovciKS .tm 4 Gries a. Aren- Groß - iZedlers- N .- Oesterr . t
Göpfritz a .Wild Gradowa G . . 4 ner Tirol t e 4 dorf N .-Oe . t 1 Groß -Schwechat

N .-Oe . t s . S Grabownica Grieskirchen Aroß -JenöB . ts 3 N -Oe . v . -
Görcsöny Ung. 3 starzyLska G 4 Ob . - Oe . t s 3 Groß -Jeffenitz

B . « . . .
Groß - Schwein- 1tm . . . . Graöac KS . t . 4 Griffen Kä . t . 3 8 barthN . -Oe t

Görgstny Szt. 4 GradaS Relo- Grignano Kst.tv 3 Groß -Kadolz, s. Groß - Seelowitz
Jmre U. t . 3 Iianjsko K . t 3 Griqno Tirol s 4 Seefelc- Mähr , t vm

Görgeteg U . t v 3 Gradac D . t ck 4 Giimmenstcin Groß - Kadolz Groß - SenitzM-
Görkau B . rvm 3 Gradatz in Kr . t 4 N - Oe . t m . 1 Groß - Karlo-
Göröginye U. . 4 Grad ec KS . 1 v 8 Gries T . t m 4 Witz Mähr . 1 3 Groß - Sichdich- 3
Göröqszälläs U. 3 Graden St. 3 Grinzing Nd .- Groß -Kikinda s. für B . tm ^
Görtswach im Grades Kärnt . t S Oe . . v . . 1 Nagy -Kikinda Grof °L>ieghartS

GailthalK tv 3 Gradisca Kstl. t 3 GrifignanaKstl. 3 Groß - KIeinSt .t 3 N . -Oe . t s -
Görz Küstl tsna 3 Gradiste Kr . S. GriLane KS . t 3 Groß-Köffenoorf

3
Groß - Sirning 1

Gösing a . Wagr. ts . . . . 4 Gr6dek a. Du- S . . . . N .-Oe . « . -
N .-Oe . . . 1 Gradjevac Kr. najecGalizien 3 Groß -Kostomlat Groß - Söding 3

Göß Steierm . t 8 S . le . . . 3 Grodek Iagikl- Böhmen t s . 3 Steierm . t s
Göstinq St . t v 8 Gradlitz B . . . 3 lonski G . r« 4 Groß - Kuntschitz

3
Großsonntag

Göstling N . -Oe. Grado K. t äna 3 Grüdek b Lemb. Sch- . . - Steierm . « . -
t s . . . . 8 Gräfenberq bei 3 4 Groß - Kunzen- Groß - Stein- 8

Göttersdorf in Freiwaldau Grodzietz Schl. dorfb . Mähr -- bach Stmk - t
Böhmen t . 3 Schlesien t « t « . . . . 3 Ostrau Schle-

3
Groß - Stiebnitz 3

Götileebrunn Grätz in Schl .t 3 Grodzisko Gal. sie» t « . . Böhmen . -
Groß -Stohl M-! N Oe . . . 1 Grafenbrunn Kr. 3 tv . . . . 4 Groß - Kunzen- g

Göttweig N .- Grafendorf bei Gröbming Sr . t s 3 dorf b . Werde- tsm . -
Groß - Tajax
Groß -Teinitzbel

8
Oe . v . . HartberqSt . t 3 Grödig Salzb . t 3 nau Schlesien 3

Götzendorf N .- Grafendorf bei Gröditz in Oest. Groß -Lack bei 3
! Oesterr . t s m 1 Grußbach M. S Schl , s . . 3 TreffenKc. t e> 3 Olmüy Mag--

Geistbal bei
Boitsberg St.

Gelej U. . . .
Gelencze U
Geletnek U. t s
Gelsa D . t ä.
Gelse U" g- t s

>Gelsendorf- Ko-
> maräw Gal
Georgendorf B.

iGeorgenth,l , s.
! Nieder - , Ob.

Georgenthal
iGeorgswaldeB.

ts . . . .
GepPerSdf . iM.
Geras N . - Oe.

t « . . .
Gerasdorf Nd.-

Oesterr - t v .
G4rc »e v
GerebenczU tm
Gerend U- . .
Gerendäs U . s
Ge euih Kr . .
Gergelylaka U
Ge -ichtsberg N-

O . t s . . .
Gcrjen U. . .. .
Gerling O .-O.

t s . . . .
Germakowka G.

ts . . . .
Gersdorf B . .
Gerse Ung . . .
Gertönyes U. t«

Gestütthos B.
Geszt Ungarn t
Gesztely Ung.
Geszti^ U. ^ .

Gewitsch M . t s
Gköbl N .-Oe . t
Ghhmes U.
Gibärt Ungarn
Gidüfalva Ü- v
Giebau M . t . rn.
Gießhübel bei

Neustadt a . d.
M . Böhm , t

Gießh . - Sauer¬
brunn B t «

Gieshübel N-O.
t.

Gige U. . . .
Giläd U. t v m
Gilgenberg O .-

Oe . . . .
Gilväcs U. Bbs

t s . . . .
Gimino Küst. t
Girält Ung . t
Girincz Ung.
Girlan T . t
Girsch B.
Gizellasalva U.

GjulaveSKr . Sl.
t « . . .

GjurgjevacKr .-
Sl . t . . .

Gkadyszüw G.
Glanegg K . t s
Glaubendorf

N .- Oe . v
Gleichenberg

Steierm . tm
Gleink O .-Oe.
GleinstättenSt .t
Gleisdorf

Steierm . tsm
Glina KS . t
Gliniany Gal . t
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Ortsnamen
und

Land

Groß-Lschernitz
B. t . . .

Groß-UllerSdors
Mähren t«

Großwardein s.
Nagy -VLrad-

Groß Walters¬
tors M . t .

Groß - Weikers-
dorf N . - Le.
t 8 . . . .

Groß - Wilfers-
dorf St . . .

Groß - Wister-
nitz M . t « .

Groß -Wosek B.

Groß .Zdikau
B. t . . .

Grosuple K . t
GrotlauB . tom
GrubiZnopolje
.KS . t . .
Gruda D . t .
Grugau M . t e
Grün b-i

MarienbadB.
Grünau O .-Ö .t
Grünbach am

Schneeberge
b! -Le . t «

Grünbach bei
Freistad : Ob .-
Oesterr . . .

^benberg B . te
Grünburg Ob.

Oe. t

Grundlsee St . t
Grußbach M.

Grur D . ' t 'e '
Grhbüw G . tem
GrzegürzkiG . ta

Steierm

Züns . s. Kj,,
Zulacs Ung

O.-r-
Gunt«

N.-x

Bukr

Ortsnamen
und

Land
« ! Ortsnamen

und
and

3

s

3

1

2

3

3

3
3
3

3
4

3
3

1

3

4

3
3
3
3

2
4
3
3

4

3

3

3

1
4

3

1

1
4

4
4
2
4
3
3
3

2

2

2

3

Gutenstein N-

Gutor U. . . 1
Gutorföld U. t8 3
Guttaring

Kärnt . t . . 3
GwoLdziec G.

Gy »l Bhf . U. i8 3
Gyäla U. tem . 3
Gyalpuszta U.

Gyalu U. t . 4
Ghana

t 8 . . . . 3
Gyanta Ung arn 4
Gyapju U. tm . 4
Gyarmat U. 8 2
GyarmataU . ts 4
GyäkänyesU . t8 3
GyenesdiäsU . m 2
Gyepes U. . . 2
Gyepes , s. Ma-

gyar - Gyepes
Gyepü -Füzes U. 2
Gyär Ung . tem 4
Gyäres U. t e 4
Gyerghü -Alfalu

U. t . . . 4
Gherghü . Szt-

Miklos U. t . 4
GherthämoS U.

t8 . . . . 4
Gyartyanliget

U. tm . . , 4
Ghetva U. t 8 . 3
Ghimes U. t 8 b
Gyimes -Felsö-

Lok Bhf . U.t o 5
Gyires Uta.  —
GyirokBhf . U.to 4
GyömöreU . tem 3
Gyömrö U- r a 3
GyöngyösU . te 3
Gyöngyösfö U. 2
Gyöngyös - Ha-

läsz Ung . brr» 3
Ghöngyösmet-

läk Ungarn bs 3
Gyöngyös Pata

Ungarn . . 3
Ghönk Ung .» 83
Györ U. t e ck 2
Györ - Afszonyfa

Ungarn ra . 2
GyörgyhäzaU te 4
Györköny Ung . 3
Györ - Sövöny-

häza Ung. . 2
Gyöiszemera U.

bsrcr . . . 2
Ghör - Sz .-Jvän

Bhf . Ung. t a 2
Györ - Sz .- Mär-

ton U. t . . 2
Györzamoly U

brr » . . . 2
Györtelek U. t 4
Gvörvär U. ta 2
Györzamoly U . 2

Gyoma U. te . 3
Gyorok U. t a . 4
Syügy U t . . 3
GyülväszU - r na 4
Ghüre U. . . 4
Gyula Ung. ta 4
Gyulafalva U. 3
Gyula - Fehör-

oür Uta . 4
Gyulakcszi N. 3
GyulaväriU . tm 4
Gyula - Barsänd

Ungarn t na . 4
Ghurä Ung . 3

H.

Haag N .-Oe . ta
Haag Ob . -Oest-

t 8 . . . -
Haballodrau B.

ts . - .
Hävern B . t
!HabersyirkB brr»
Habichtstein B-
! b s . . .
Habrowan M - t
Habrh B . b
Habstein B . t a
Hacking N .- Oe.

ta . . . .
Haczüw G . . .
Hadad U. t n»
Hadersdorf am

KampN-O . ta
Hadersdorf-

Weidlingau
N . - Oe . tom

HadikfalvaBuk.
ta . . .

HadreS Nd .-Oe.
ta . . . .

Hadyükowce G.
t 8 . . . .

Höring b . Kirch¬
bichl T - brr» .

Hasendorf St b
HäselgehrTir - t
Hagenau inO .-

Öesterr.
Hagenberg O --

Oesterreich t .
Hagymadfalva

Ungarn . bna
Haibach bei

Aschach an der
Ob .- Oest . . .

Haibach bei
SchärdingO .-
Oe.

Haid Böhmen t
Haida Böhm.

1 a . . .
Haidenschaft

Küstenland <8
Haidershofen

Nd . - Oesterr.
Haiming T . o .
Haimburg bei

Völkern»arlt
Kärnten . .

Hainburg Nd.-
Oesterr . ts ck

Haindorfi . B . t
HainerSdorf St.
Hainfeld Nicd .-

Oesterr . ta
Hainspach B . ta
Hojdu-BagoS

Bhf . U. tam
Hajdu - Böször-

mäuy U. t 8
Hajdu -DorogU.

ta . . . .
Hajdu - Hadhäz

U. t a . . .
Hajdu -N»nssU.

ta . . . .
Haidu -Samson

U. t . . .
Hajdu -Szoboß-

lü U. t 8 . .
Hojduszovät U.

t na . . .
Hajmäskör N- .

ta . . -
HajnikNng - brr».
Hajäs Ungarn t
Halas Ung . t a
Haläszi Ung trr»

Ortsnamen Ortsnamen
! und und
^ Land Land

HalbenrainSt .ts
Halbstadt Bhf.

2 B . t a . . .
Halenkov M . 8

3 Halicz Gal . t s
Hall , s. Bad Hall

4 Hall Tirol t a .
3 yalleinS . ta
3 Hallstatt Ober-

Oesterr . t a
— Halmägh Csücs
2 Bhf . Ung . t o
2 Halmaj Bhf . U-
3 t 8 . . . .

Halmi U . t a .
1 HalS B . t m
4 Hämmern - Ei-
4 senstraßB . ta

Hämor U- tana
1 Hamväsd U.

Hantalbustya-
hazo U b . .

1 HondenbergO .-
Oe.

4 Handlova Ung.
Hangäcs U.

1 Hannsdorf Bhf.
M . ta . . .

4 HanuSfalu U. .
Haraszti Ung. a

3 Harasztos U. bs
2 Hard Bbg . t a
4 HardeggN .-Oe.

t.
3 Harka U. . .

HarkäcS Ung . .
2 Harkäny U. t .

Harklowa G . .
4 HmlondN.-Oe. t

Harmannsdorl
(Horn) N . -L>.

3 HäromfaU . . .
Ha.-oirudvs.--Tu-
»istovany U tm

3 r-4rs4ny , U.
3 Hart O . -Oe . a

Harta B . t . .
3 Harta U. b s .

Hartderg St . ts
3 HartenbergB .ta

Hartenstein in
3 N .-Oe . . .
4 Hartkirchen O --

Oesterreich .
Hartmaniv B . t

3 Haselbachin B - t
Haselbach bei

1 Gurkfeld Kr.
3 Haslach Ober-
2 Oesterr . t 8

Haslau B - ta.
1 HaßbachN .-Oe.
3 Hatmeg U. . .

HatnaBhf .Buk.
4 t 8 . . - -

Hatschein M . b
4 Hstszcg U. t a

Hatvan U- t a .
3 Hatzendorf St.

t 8 . . .
4 Haugsdorf N .-

Oesterr . t a .
3 Haus St . t 8 .

Hausbrünn bei
4 Gewitsch M. t

Hausbrunn N -
4 Oesterr . . .

Hausdorf bei .
4 Zauchtl M . t

Hanr eitenNd .--
3 Oesterr . - .
3 Hausmannstät-
3 ten Steierm . . 3
3 HausmeniugN .-
1 ! Oe . t . . . 2

3 Hausruck O .-O.
t 8 . . .

3 Havaj Ung . r .
3 Hawran B . t a
4 Hsdervar U. t

Hedrahelh U. .
4 Hedri Ung . . .
3 Hägen U. a . .

Hegybänya U.
3 pegyeS - Fekete

hegyBhf . U.ta
4 HegyeShalomU.

to . . . .
3 Heghfalu U. t e
4 Hegykö ll . . .
3 Heidenreichstein

Nd . - Oest . t
— HeilensteinSt .ta
3 Heiligberg bei
2 OlmützM .bm

HeiligenblutK .t
4 Heiligen - Drei¬

faltigkeit in
3 Windisch-Bü-
3 heln Steierm.
3 Heiligen - Geist

Steierm.
3 Heiligenkreuz a.
4 Waasen St . t
3 Heiligenkr.euz b.
4 B N .-O . t
4 Heiligenkreuzd.

Bras B . . -
2 Heil. Kreuz b.
1 Landstraß Kr b
3 Heil . Kreuz bei
3 Littai Krain .
3 Hriligenkrcuz b.
1 Plan B . . .

Heiligen Kreuz-
1 Cesta Kü . b s
3 Heinersdorf bei

Friedland in
2 B . t . . .
4 Heinrichs an B .,
— Nied.-Oefi . .
3 Heinrichsgrün
3 Böhmen t
2 Heinrichsthal
3 Mäh . b . .

Heinzendorf bei
1 OlberSdorf

Schlesien b w
3 Heiterwang T.
3 b na . . .
3 Häjasfalva U. t 8

Hejcze U. . .
3 Hescsin Mäh . b

HelöcsabaU . bm
3 Helenenthal bei
4 Jglau M . t.
1 He^ ienberg O --
4 Osterr . t . .

Hell mansöd
4 O .- Oe . b
— Helva U . t 8 .
4 Helveczia U. 18
3 Henczida U. tm

Hengsberg St .,.
2 Henhart O . -O.

HenndorfSalz .i
1 Hennersdorf bei
3 Wien t 8 . .

Hennersdorf in
3 Schlesien t 8

Hennersdorf b.
1 Hohenelbe B.

Heraletz B . t .
3 Heraltitz Mähr.

Hercegovac Kr.
Sl . t . . .

Herczegfalva
U. t 8 . .

Heregnyfatom
Ut 8 . . .

- Ortsnamen
und S

Land

Herczeg Szöllös
Ungarn . . 3

4 Heräd U. . . 3
3 Herencsvölgy U. 3
I Herend Ung . t 8 2
3 Heräny Ung. . 2
3 Herkulesbad
4 (HerkuleS -sürdö)
3 U. t8 . . . 4

HermaqorKä . t8 3
3 HermLnd U.

Hermanmästec
3

1 Böhmen t 3
2 Hermannseifen
1 Böhmen t . .

Hermannshütte
3

2 in B . t 3
3 vernsteiu N .-

Oest, t . . t.
3 Hermannstadt i.
3 Schlesien t 3

Hermä.ny U. 8
Hermeedorf s.

5

Nieder - Her-
3 mesdorf . .

Hermsdorf , s.
3 Klein-Herms-

dorf ; Ober-
3 Heimsdorf.

Hernadcsany U.
1 r 8 . . . 3

Hernad -Nämeti
3 Ungarn 8 3

Hernad Börse U. 3
3 Herrädzsakäny

U. t . . . . 3
3 Herrnbaumgar¬

ten Nd .- Oe . t 1
3 Herrndorf bei

RakonitzB . t8 3
3 HerrnSkrctschen

Böhmen t .
Hertelendyfalva

3

3 U. t m . . . 4
Hertin Böhm . t

2 Hertnek U. t 8 . 3

4
oerzogenburg

No -- Oe . b 8-m 1
Herzogsdorf

O - Oe . 8
Hetöny Ung . «
Hetes U. t 8 3

3 Höthärs U. to
Hetzenvors Nd --

3

4 Oe . t 8 . .
4 Heves Ung . t 8 3
3 Heves-Bätor U. 3

Hövizfardö U. t 2
3 Hibbe Ungarn. 3

Hidalmäs U. t 4
3 Hidasd N- t 3

Hidaskürt U. tm 2
3 Hidas - Nömeti

Ungarn t 8 . 3
3 Hidegküt U. t 8 3
4 Hidza-Pnszta-
3 yäti U. t 8 .
3 Hidvög- Ardä U. 3
3 Hieflau St . t 8

Zielgersdorf
2

1 B . tm . . .
Hilm - Kematen

3

Z N .-Oest. t8
Himberg Nied.-

2

3 Oesterr . t 8 1
3 HimeshLzaUng. 3
2 Himmelberg Kä . t

Himmlisch-
3

3 Rhbnai B . t m 3
Himüd U. . - 1

3 Hinter - Brühl
N . - Oest. t 8m 1

3 Hinterriss T . t
HinterSdorf ,

4

3 N . -Oe . t m . 1
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Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen

und
Land

Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen

und
Land

HinterstoderO .-
Oesterreich t

Hippach b . Zell
amZillerT .tm

»irip Ungarn .
»irschbach Ob .-
Oefterr . e

HnschbachN .-L>. v
HirschbergB . r«

irschcnstandB-
»erschwang N .-
Oe . t . . .

»irt Kärnt . t e
»irtenberg N-

Oest . t «
HisnyüvizBhuh.

U. t « . . .
Hittisau Vbg . t
Hitzendorf St . .
Hliboka Bk . t e
Hlinitza Bk . e .

linsloi . B . te
luboökp B . t e
tuboczek wielki
Galizien t s

Hlnbosch B . i .
Hluk M . . .
HnevotinM . tm
HnojnikSch . t e
Hoch -Chlumec

B . t . . . .
Hochenegg St . t

»ochfilzen T . te
»ochfinstermünz
T . t ( 15/6 —
15/9 ) . .

Hochlibin B.
Hochneulirchen

N .- Oe . t .
Hochpetsch B . t e
Hochschneeberg

(1/5 - Sl/10)
N .-Oe .) tem

Hochstadt a . d.
Jser Böhmen t
ochstein M . t e
»ochwald bei
Freibg . Mäh .t

Hoch -Wesiely
B . t s . .

Hochwolkers¬
dorf Nd .-Oest.

Hoczew G , t
Hodäsz U. t s
HüdmezöBLsär

helyU . to.
Hodocsüpäny ll.

t iu . . . .
Hodolein -Rols-

berg M tm .
Hodony U. t e .
Hodosän U. . .
HodrusbänyaU-

Hüdsägh U. t s
Höchst Borarlb.
Hödnitz M . t «
Höfen b. Reutte

Tirol . . .
Höflein b. Bruck

a . d. Leitha
Nied.-Oest. .

Höflein an der
Thaya M . t e

Högyüsz U. t v
' öhlenüein T . t

öltövüny u tm
önigstein Kr. t
örberg St . . .

^örbranz Bbg .tm
Höritz im Böh

merwalde B.
t 8 . . .

Hörsching Ob.
Oe . t o . .

östing Mähr.
ötzelsdorfNd.-
Oesterr. t 8

HövesU . to . .
Hof a L-itva-

bergr N -Oe.
of b- Sbg . t
ws in Krain
>osi . Mähr.t

^of-GasteinS . t
Hoskirchen i.

Mühlkreis O.
Oesterr. t .

Hoskirchen a . d.
TrattnachO.-
Oesterreich t.

Hoflenz M. . .
Hofstetten Nd .-

Oesterr. t . .
Hohenau Nd .-

Oesterr. to .
HohenbergNd .-

Oesterr. t 8 .
Hohenbruck B.

to . . . .
Hoheneich Nd .-

Oesterr. t 8
Hohenelbe B t 8
Hohenems Bor

arlberg 1 8 .
HohenfurtbB.to
Hohenmaulh

B . t 8 . . .
Hohenmauthen.

Steiermark t
Hohenruppers-

dorf N .-Oe. t
Hohrnseibers-

dorf M . -
HohenstadtM

t8 . . .
HohensteinB. to
HohenwarthN.

Oe . t « . .
Hohen « eiler
Vorarlberg tue

Hohenzell Ob.
Oesterr. .

Holgya U. t 8
Hothocze G.
Holics Ung . t »
Holitz Böbm. t
Holitz b. Olmütz

M . . . . .
Holleischen B . 1
HollenburgNd.-

Oesterr . t <1 .
Höllensteina. d.

Y . N .-Oe. t
ollersbach S . t
»olleschauM . te

Hollüd U. t«
Hollühäza U.
Hollü-Lomnicz

Ungarn .
HoloubkauB-t8

otyü Gal . . .
»olzgau Tirol t

.»ombok M . t 8
Homok Bhf.

U. t 8 . .
Homokmügy U.
Homok - Srt .-

Györgh U- t o
Homok - Sz °nt»

Lörincz U. t e
Homok-Terenye

U.
omolicz U. t iu

. omonna U. t 8
Homonna- Oly

ka U.
Homorüd Bhf.

Ute . .

uiäS U. . -
Homorüd Fürdö

U. t ne . . .
Homorüd - Hü-

viz U. t 8 . .
Homorüd-Szt .-

Märton U- -
omrogd U. tm
ont-Bagonya
Ungarn - -

Hont - Füzes-
Gharmat U.

Hont -Nädas U.
Honlnsmety U-

t8 . . . .
Hopfgarten T-

t 8 . . . .
oratitz B . t 8
oraLdowitz
Böhmen t 8 .

Hobeüoves B . t8
Horepnik B - t

orgos Ung. t 8
orgoskiralyha-
lom U. t 8 . .

Horicka B . t u»
Holitz B . t«
Horka a . d . Jser

B . t . . .
Horkau b . Ol-

mütz M . t 8 .
HoroN .-ö . tom
»orodenkaG- to

^»orodnica G . .
HorosedlBöh . t
^okowitzB . t8

»oroLanka Gal.
»oroLanna
wielka G.

»orpäcs U. t .
»orschowitz bei
Horosedl B . t

»ort Ungarn 8
»ortobägyfalva
U- tue . . .

Horvät - Csene U.
t 8 . . . .

Horvät -KimleU.
t 8 . . .

Horvät - Nädalla
Ungarn u»
oryniec G . t e
oschtitz -Hero-
titz M . . .

»ospozin B . t
osszst - Aszü
(Langenthal)
ll t 8 . .

Hosfzüfalu U to
Hosszü-Hetüny

U. . . .
HosszL-Mezö U.

t 8 . . .
Hosszü - Pälhi

Ung . t 8 .
Hosszü -Pereßteg

Ungarn . -
Hosszurüp U. t 8

wStälkov M . .
^ostau Böhm , t
Hostoun B - t w
Hosteratice M . t
Hosterlitz M . t

ostivak B . t 8
^ostiwitzB . tew
HostomiceB .tm
HotederschitzKr . t
Hotel Boden¬

bauer « . Hoch¬
schwab (1,7
bis 3V/9) St.

Hotel Defreg-
geehof am
Zselberg T . t

Hotel Karersee
(1/6 - 30/9)
T . t . . .

HotelSuldenT.
( >5/6 - 3»/9) t

iHotzendorf M.
t 8 . . .

Hotzenplotz
Schl , t . .

Hovüzy M . . .
" raben Schief , t

radek bei
Schüttenhof.
B . 1 8 . .

Hradek i . M . t 8
Hrascheb.Adels-

berg Kr. . .
Hrascina -Tr-

goveöüe Kr .-
Sl.

Hrastnigg Bhf.
St - t 8 . .

Hrebenüw Bhf.
G . t 8 . .

Hricsü U. t 8 .
Htiwitz B . t .
Hrobiöan B . 8
yrochow-Teinitz

Böhmen t

rottowitz M . t
roznä Lhota
M . . . .

Hrtkovce KS.
Hruschau i . Sch

t 8 . . .
Hrustin Ung.
"»rufzüw Gal . t
»üben Tir . t
»ubertendorf
N .-Oe . t . .

HühnerwafserB
tm . . . .

Hürm Nd.-Oest.
Hüttau S . t 8
Hüttenberg Kä.

t 8 . . .
Huqyag U. .
Hujcze G . .
Hulcze Gal . t
"lUllein M . t 8

»ummel B.
»um na Sutli
Kr . Sl . .

»umpolec B .t 8
»unfalu U. t 8
unhad -Dobra
U. t 8 . . .

»urkenthal B . t
uschitz b. Win-
terberqBöhm.

Hufiatyn G . t 8
Hufinec B . t 8
Hufsakäw G . .
Huffowitz M . t
Hustopeo M . 8 .
Huszt Ung . t 8

usztsäfalvaU
^»utisko M.
Hutterdorf B.
Hutti Ung . .
HvarD . l .

»woLckan B.
HLne G . .

I.
Jaäd Bhf . U - to
Jablanac KS -ü
Jablanicza U. to
Jablonetz a . d.

Jser B . t 8
IabtonicaG.
ZabloniczU . te
Jablonka Ung . .
Jabtonöw Gal . t

.t8

Jablunka in
M. e . .

Jablunkau ia
Sch. t e .

Jackmierz G.
Jadvölgy U. e
JägerndorfSch

Iagenbach Nd.
Oesterr. .

Jagerberg St
>2aa>elnica G
Jahring St . .
jJ -ufpitz M. .
Jakabfalva U. .
Jäkü Ung . t s .
Jakobeny Buk . t
lJäkühalmaU .tw
Jaköick KS . t 8
JLlna U. t e .
Ialub M. . .
Jäm Ung . te .
Jamina KS . ck
Jamnitz Mähr.

t 8 . . . .
Janczyn Galiz.
Jonjuna D . t .
Jänk Ung . t e .
Jankav Böhm.
Jankoväcz U. t
Jänok Ung . . .
Jänosfold Ung.

Jänos - Gharmat
Ung . . . .

Janoshalma U.
to . . . .

Jänoshäza U. t8
Jänoshegy U. te
JänoShida M
JLnofi Ung . 8
Janüw b. Lem

berg Gal . te
Janüw b-Trem-

bowla Gal . t
Janowece bei

Zakliczyn G
Janowitz a. d.

Angel B - t 8
Janowitz bei

Römerst . M t
Janowitz bei

Wottiz B . t e
Jansdorf B . .
JaponsNd .-Oe-
Jaral KS . ä .
Jaremcze G . t8
Jareschau B . te
JarkoväczU .tem
Jarocin G . t m
JarohnowitzMo
JaromökB .tsm
Jaromübitz a. d

NWBM . t e
Jaromüritz bei

GewitschM.ts
Jaroslau G - t e
Jaryczüw G . t
Jasena B . . .
Jafenovac Kr.

Sl . t 8 S .
Jastenica Gal.
Jafienüw gürny

G . t . . .
Jastonka G.
Jofionüw G. .
Jaska KS . t e
JaskowoKr. Sl
Jaöliska Gal.
Jasto Gal . t 8
JafsenovaU.tom
Jastrztzbica G.
JLsz-Alsü - Szt-

Györgh Ung.

Ortsnamen
und

Land

JLsz -ApätiU - t s
JäfzberünyN . to
Jäsz - Düsa U-

Jäszfalu Ü. . .
Jäsz - Fünhszaru

Ungarn t 8 m
Jäsz -Kara -Jenö

U. t . . .
Jäizkerekehäza

U. t e . .
Jäsz-KisürU. t 6
Jäfz -Ladäny U.

t6 . . -
JäszüUng - t 8
Jäsz - Szent-

Andräs U. tm
JasztelekU . tm
Jauerburg Kr.

te . . - -
Jauernig Schl-

Javorina U. .
Jawiszowice G-

te . . . -
Jawornik Gal.
Jawornitz B . -
JaworüwGal - t
Jaworzno Gal.

t 8 m . . .
Jartowiec G >
Jazowsko G - r
Jbasa U. . - -
Jbräny U. tm .
Jüiüi Kü. t . .
Zdecsfürdö U.t«
Jdolsberg N -

Oesterr . t .
Jdria Krain t.
JLrestie Bk - t
Jdria Kr . t . -
Jdvor U. tm .
Jechnitz B . t 8
Jedd U. . - -
Jedlesee N .-Oe

te . . . -
JedliczeGal - te
JedownitzM .bm
Jelesnia G . "
Jelswane Küstl
Jemincze M . te
Jenbach T . tow
Jenke U. . - -
Jenschowitz B-

te . . .
Jernye U. -
Jerszeg U. .
J ?seney B . .
Jesenitz b. Sed

letz a . d . F
J .-B . . .

Jessenetz M . t e
Jessenitz a . »

Save Kr - t
Jestenitzb . Prag
Jetütitz B . t 8
Jetzelsdorf Nd

Oesterr . -
Jevicko M - t

ezerana KS-
ezierna G t ^
-rierzany bei
Buczacz G - t«
ezierzany bee
CzortküwG.t«
ezupol G - te

. .gal Ungarn t
Jaazfalva -Ro-

kittall . to -
glau M - ts ^
glauBhf .M -te
glä U. t « . -
glü- ffüred U- t
(15/5- 80/9) t
als T . t . -
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Ortsnamen Ortsnamen Ortsname» Ortsname« Ortsnamen Ortsnamen
und ! und und und und und

Land <a. Land Land «r Land ac Land n Land

Jgrane D . t 4 Jostpdol Kr . Sl. Jvänska KS. 3 Kamberq Böhm. 3 jKarancssäg U. . 3 Katowitz B . t s
Jharos- Berönh ts . . . . 3 Jwanczany G .t 4 Kamen v. Tabor KarrmsebesU.t s 4 Ka' sch an der

Ungarnt . . 3 Joslowitz M . ts 2 Jwanie puste Böhmen . . 3 Karapcziu a .Se- Mur St . t .
Jhrowica G . t 4 Jözsef-gozfürösz Gal . t s . . 4 Kamena Buk. 4 reth Bk . t s 4 Katsdorf Ob .-
NLin Bäh . t ein 3 Unaarn t s . 3 I , Delikt G . t 4 Kamenari D. Käräsz Unq . t 4
Minoves Bäh. JozseszallaS U. Jz Brste U. dm 1 ä 6 m . 4 KLräsztelek U. Katuny D . t .

ts . . . . 3 ts . . . . 4 Jzbugyarad- Kamenica KS. 4 Katusttz B . t s .
Mahva M . t s 3 Jpolh -Balog U. 3 väny U . ts . 4 4 Karbitz Böh . t s 3 Käty Ung . t ena
Rnetz B . t s . 3 Jzolyberezencze Jzdebki G . . . 4 KameniöekBöh. 3 KarczagU-t s w

KardasreLic B-
3 Katymär Unq . t

Wednitz B . ts 3 U. t s . . 3 Jzdebnik Gal . t 3 Kamenitz in 3 Katzelsdorf N .-
Nervär Ung . t 2 Jpoly - Nvök U. 3 Jzsa Ung . . . 2 Mähren . . 2 t 6 . . . . Oe . ts . .
Nancsa U. tsm 4 Jpoly - PäSztü Jzsük Ung . t « 3 Kamenitz an der Kardaun T . tm 3 Kaumberg Nd . -
Jllava Ungarn Ung . ts . . 3 Jzsöp Ungarn 3 LindeBöhm . t 3 Kardö N. s . 4 Oesterr . t s .

ts . . .
Mesfalva U. im

3 Zpolhsäq U. t« 3 Kamenitzb .Eule Karersee T . t 4 Kaunitz B . . .
4 Jpoly - Szakäl- K. Böhmen t 3 KarsreitKüstt . t 4 Kaunowa B . t

Mirisch - «Lastet- los U. t s 3 Kamenmost D. 4 Karlocza Kr.- 3 KautendorfNd . -
nuovo Kstl . t. 3 Jpolyszele U ts 3 Kaaden B . t e 3 Kamensko KS. 3 Sl . tLs . . Oesterr . . .

Mirisch -Feistritz Jpolytqrnocz U. Kaba Ung . t« 3 Kannen Galiz. 4 Karlova U. t s 4 Kauth B . t o .
Kram t s. 3 t s . . . Kabold U . t w 1 Kamienica G. 3 Karlova Hut 4 KautzenNd.-Oe.

Mschestie Bu- Jzolyvisk U. ts 3 Kacow Böhmen 3 Kamionka Schl , -t na KLva U. . . .
kowina t s . 4 ^rdninq St . t s 3 Käcsfalu Ung. 3 wielka G - t « 3 KaclovLc Kr. 3 Köcsa Unq . t m

3üye Unq . tsm 4 Zrig KS . t 4 Kacza Bahnhf. Kaunonla - Lip- H . t s . . Kecsköd Ü. . .
SllyefalvaU. . 5 Jrhocz Ung . . 4 U. t « . . . 4 nik Bhf . G . ts 4 Karlsbad B .tsva 3 KecskemStU. 1«
Noba U. t . . 4 Jrritz Mähr. 2 Kaczkä u . t s m 4 KamionkaStru- Karlsberg M . . 3
Nok KS . t ä . 4 Irschen K. . . 3 Kaczyka Bul . ts 4 milowaGal . t 4 KarlsbrunnSchl.t 3 Keczel Unq. t e
Nosva (Comit. JsaSzegU. tsm 3 Kadarküt U. t s 3 Kamstzb. Bielitz Karlshütte Keczec-Peklön U.

Bereg ) Ung . t 4 Jschql i . T . t m 4 Kadobestie Buk. 4 Schl , d . . 3 Schl , tua . . 3 KefermarktOb .-
3iosva (Somit. Zscht Ob . - Oe. Kadolz - Mail- Kammer am At- Karlstein an der Oe . ts . .
q,Uägh ) u .tm 4 3 berg,N . -O - ts terseeOb .-Oe. Thaya Nied . - Kehida U. ts .
Nlhü U. . . . 4 Jserthal B . t . 3 Kagran N .-Oe . t ts . . 3 Oesterr . t ... 2 Kökes U. t . .
Alt Steierm . t 2 ZsolaKüstenl. t <t 3 Kahlenberq N -- Kammern St . ts 2 KarlstettenN .-O 1 Kökkö Ungarn .
MecsfalvaU. t« 5 Jspänmezö U. 4 Oe . « . . . 1 Kammersdorf Karlstift N .-Oc. 2 Kelcse U. t . .
3mer T . . . . 4 Jspas Bul . t 6 4 Kahlenberger- N .-Oe . . . 1 Karmacs U. . . 2 Kelebia U. t s .
Smmendorf N. Jstebna Schles. 3 dorf N -Oe. Kamocsa U. 2 KarnabrunnN .- Kelemör Unq . .
^motskiDalm.
3mst Tirol t s

1 Jsta Dalm ä t 4 t « ll . . . Kanal Ung. t« 4 Oe . t . . . 1 Keltsch M . t .
4 Jstvändi Ung . . 3 KainachSteier .t 2 Känczuga G t 4 Karolinenthal Keltschan M . t .
4 JstvLnfalu Unq 2 Kaindorf St . t 2 Kanitz - Eiben- Böhmen t . . 3 Kematen bei

SnLrcs-Kakucs. JstvLnföldU. tm 4 Kainisch bei schitzM . ts. Kärolyfalva U. Jnnsbr . T . t
^ Bbs. u . t o
2nczöd U. . .
^ndia KS . t v
Eic B . . .
Ongrowitz M . t
2nkeU. . . .
onner - Brad

8 Jstvänvölgy U. Aussee St . t « 3 Kanker Krain t 3 ts . . . . 4 Kematen b .Wels
2 t « . . . . 4 KaisereberSdorf KLntor - Jänofl KärolyvLros K-- Ob . - Oest. ts
4 Jswanzen St. 3 N .- Oe . s . . Ungarn . . 4 S . t s . . . 3 Kematen an der
3 Jswor Bl . . . 4 Kasal Ung . . . 2 KLnha U. . . 3 Karthaus T . tna 4 Krems O . -
8 Jszla U. . . . 4 Kasär Ung. 8 Kapela Kr .- Sl. 8 KarthauS - Wal- Oe - ts . .
3 Jsztimör U. 3 Kaiäszö - Szt .- Kapellen St . t « 2 ditz B . . . . 3 Kemecse Ute

Jttvarnol -Ro- Pörer U. . - 3 Kapelln N . -Oe. 1 Karwa Ung . . 2 Kemencze U.
,Vbg . ts .
önmchen T . t«
Innsbruck

4 gendorf U. ts 4 KaidLcS Una - t 3 Kapfenberg St. Karwin Schles. Kömönd U. 1 e
3 Janltzy Bhf. KakaS -LomnicU. ts . . . . 2 t s . . . . 3 Kemendolläs U.

Buk . t « . . 4 3 Kapfenstein bei Kaichau U. t s 3 ts . . .
2.trol t « rn .

Eersdorf bei
4 Judenau Nied .- Kakova Unq . t. 4 Fehring St . . 2 Kas -joviceB ts 3 KemeneS - Hö-

Oesterr . t s . 1 Kaladey Böhm. 3 Kapi Ung. t s 3 Käsern St . . 3 gyösz Una . ..Wien t « . .
onzing Tirol s
MäghiU . .
oechbergTir. t
Eowa Galiz.
EtownikGal.
^gSdorf Schl.

W Zudenburg St. KakaharüwkaG. 4 Kaplitz Böhm. Kafina Wielka Kemenes - Mi-
4 ts . . . 3 Kall-Podol B . . ts . . . 3 G . ts . . . 3 hälyfa U.
2 Zudcndorf St. t s . . . . 3 Kapnil - Bänha Kasniau B . t e 3 Kemenes- Szt .-
3 t « . . . 8 Kallsburg Nd .- Ungarn t . 4 Kasperowce G .t 4 PsterUng . .
4 Julbach O .-Oe. 3 Oesterr . t m. 1 Kapolcs Ung. 3 KasejowitzB- t« Körner U. tna .
3 JundroS M . tm 8 Kallendorf M . . 2 KLPolna Ute 3 Kastelruth Tir. Kömcs U. . .

Jungbuch B . t 3 Kallich Böh . tiu 3 Käpolnäs U. t 4 t . . . . Kemmelbach N .-

S-hann-sbergb^
3 JungbunzlauB. Käll6-Semjön Käpolnäs -Nyök KallSlyos- Oesterr . ts m

ts . . . 3 Unqarn t s . 4 Ungarn t « . 3 Dombü U tua 3 Kende Ung. v .
^Gablonz B . t
'' "Hannesthal
Schlesien t .
'"Hannisbad
^Bühm. t « .
EanniSbrunn

3 Junaferndorf Kallwang St . t s 2 Käpolnok - Mo- Kasten (Bez. Kenderes U. ts
Schlesien 1 s 3 Kälmäncsa U. ts 3 nostor Ung. t 4 Amstetten)N .- Kendi- Lona U. .

3 Junaferteinitz . Kalmand U. ts 4 Kapoly N. . - 3 Oe . s . . . 1 Kenese U. t . .
Böhmen t 3 Kalnica Gal . . 4 Kaposfäred U. Käst n (Bez . St. Kenghel Byf.

3 JungholzT . tw 4 Kalnü U . t s . 3 t s . . . Pölten ) N .«
Jungwoschitz Kälnol U . . . 1 Kaposmörö U. « 3 Oe . t . . . 1 Kennelbach Bbg

Schlei , t m .
°ä°nnisthalin

Unsvach St . t
^"hnsdorf bei

Db . -Leutens-
ts .

LL ?. :

3 B . t . . . 3 Kalocsa U. t « <I 3 Kapos - Szekcsö Käszon - Altiz
Jurowce G. 4 Käloz Ung . . t 3 Ungarn . - 3 U. t . . .

Käszon- Vjfalu
5 Kenty Gal . t s

3 Jurschinzen St. 3 Kais Tirol t . 3 Kaposvär Ung. Kenyeri U. t v
3 Jut Ü. t s . .

J itas U. t s .
3 KalschinaBöh . t

Kalsdorf St . ts
3
3

t s . . . -
KLpoSztafalu U.

3 U.
KLtalinsalva U.

3 Lenyörmezö
Br-f . Ut s .

Ivan Unq . t s 2 Kaltenbach bei (Kapsdorf ) t« 3 4 Kercseliget U. .
3 Jväncsa Unq. . 3 JschlO .- Oe . t Kappl Tirol m 4 Kalalinhuta U. Kercza U. . .
3 Jväncz U. . . 2 s (1/5—30/9) 3 Kaproncza K.- t s . - . . 3 Kerecsend U.
3 Jvända U. t ru 4 Kaltenbach im S . t s . . 3 Katharein bei Kereczke U. . .
3 Jvanec KS . t o

Jvaniä - KloZtar
3 ZillerthaleT . t

Kaltenleutgeben
3 Kaprun S . t s

Käptalansa U. .
3
2

TroPP -Schl . t
3

Kerellö - Szt-
Päl U. t s nr

UfodolB .' t '
^ -'stadt B

3 KS . ts . . 3 N .-Oe . ts . 1 Kaptol KS . . 3 Katharinaberg KerePeS U. . .
3 Jvaniöptr KS. KalternTirolts 1 Kapulodrului b . Brüx , B . t 3 Keresztönyfalva

t. 3 Kakusz Gal . t« 4 Bulowina 4 Katharinaberg U. t s na . .

Hthal bei '
3 JvLnka t s . 2 Kalwarya Gal. Kapuvär Ute 1 b .Reichenberg Keresztöny-Szi-

Jvankofzen St. 3 t 6 . . . . 3 Karäcsond U. ts 3 Böhmen . . 3 get U. t e na
3 Jvankovo KS.

3
Käm Ungarn .
Kamaik an der

2 Karäcsonfalva
Bhf . U. ts . 4

Katlücz Ung tm
Katona U. t na

2
4

Keresztcs-
Temes U- tna

Z °smanos Joanovoselo Moldau Böh- Karud Ung. t s 3 Katonatelep U- Keresztes-
t « - . . 3 Kr .- Sl . . . 3 men t . . . S lKarancs Ung . . 3 ts . . . ! 3 TorontalU . ts

3

3

L
4
3
4
3

1

I
3
3

1
3
5
3
4
5

3
3
4

4
3
4
3
3
5
3

4

3
4
3
8

2

2

2

2
4
3

2
3
3
4
3

3

4
3
3

3
3
3
3
4

4
3

4

4

4

4

Zone
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Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen
und und nnd und o und und

Sand Land Land Land er: Land Land

Keresztär U. t 8 1 krrchb. a . Wech- KiS-Marja N. 4 Klein-Herrlitz Knöschitz B . t . 3 Köitmannsdorf
Kerka -Szt -Mik- lel Nd.- Oe. 1 Kis -Marton U. Sch . . . . 8 Kvbarid Kii . t 3 bei Klagen-

lüs Ung . . s Kirchberg a . .p.
P,elachN .- O.

ts . . . 1 Klein -Kirchheim KobierzynGal t 3 surt Kä . . . 3
Kerles II t s 1 Kismegier U te Körnten t 3 Kobhlanka Gal. 4 KövägöörS U. t 3
Kernhof N .- Oe. t s . . . . 1 Kis-Oesz U tna 4 Kl . -Kuchel B . t 3 Kobhli M . t s 2 Kövägo- Szöllös

t « . . . . 1 Kirchb . a d. Kis- Olaszi U 8 3 Klein- Ku -' ischiy Kocerad B t. 3 u. 3
KernhScsa U. . 4 Raab St . t . 2 4is - Orosz U. t 4 Bläh , t irr . 3 KociubiüczykiG 4 Kövarhosznsalu

3 Kirchb .a .d .Wild Kis -Pcreq U tm 4 Klein - Mohrau Koömyrzüw G. U. t 8 . . . 4
Kesselfall Alpen- N .-Oe . 8 . . 2 Kis -Pest U. . t 3 bei Fr -uden- t 6 . . . . 3 Kövecses U. s. 3

Haus ( iS/6- Kirchbergi -Bri- -ris -Rozvägy U. 4 thal i . Schl , t 3 Kocs U. . . . 2 Köveskälla U. t 3
30/9 ) S . l m 3 xenth . Tirol Kis - Särmäs Kl . -Mohrau in KocsSr Ung. 3 Kövesliqet U. - 4

Kcszeg U. . . 3 t s . . . . 3 Bhf . U. t 8 . 4 M . t 8 . . 3 KocsScz «Trent- Kövi Ungarn . 3
Keszegfalva U. 2 Kirchbichl T . t8 3 Kis- Sebes Bhf. Kleinmünchen schin) U. irrr. 2 KözSp -Apsa U. 4
Keszthely U. t s 2 Kirchdorf Ober- U. t 8 . . 4 Ob .- Oest. t s 3 Kocsola U. t 8 3 KözSpfalva U. 4
Keszthely-HS-

vi > fl/S —
Oesterr . t 8.

Kirchenbirk B.
3
3

Kis - Selmecz U.i
Kis - Szälläs U.

3 Klein - Neusiedl
N .-Oest . t 8 1

Kocsord U t irr
Köbölkstt Ung.

4
KözSp - ^tevucza

2

15/9) u r . . 2 Kircdham b. t 8 . . . . 3 Klein- Pöchlarn t s . . . . 2 Ungarn . - 3
Kesztölcz U. 3 Borcbdors O .-L> 3 KiS- SzebenU .te 3 N .-Oe . t 2 Köflach St . t 8 2 Kohlbach Schl . « S
KStegyhäzaU.ts 4 Kirchheim b. Kistanje (Lista- Klein -Prossenitz Köhalom U t 4 Kohljanowitz B
KSthalom Bhf. Ried O .-Oe- 3 gN8 ) D . . t . 4 M. t . . . 3 Köhidgyarmat t. 3

Ung . t 6 . . 3 Kirchheim im Kis- Tapolcsänh Klein - Reifling Ungarn , t 8 . 2 Kohlpribram B. 3
KSthely Unq. to 3 Küst . t . . 3 Ungarn t 8 . 2 O --Oe . t 8 . 2 Kökeszi U. . . 3 Kosetein M . t s 8
Ketien B s m 3 Kirchschlag Nd .- Kistelck llnq . t 8 3 Klein- St . Paul Kökenhesd U. . 4 Kojetin Mäh . t e s
KeMasbrunn Oesterr . t . 1 Kis - Terenhe U. Kä . t 8 na 3 Kölcse Ungarn 4 Kojetiy i . M . t s 3

N -Oe . . . 1 Kirchstetten N . - t 8 . . . . 3 Klein-Schwado- Kölesd Ung . t 3 Koietitz in Böh-
KSty U . . . . 2 Oesterr . t 8 . I KisLjszälläs U. Witz Böh . t 8 3 Köllein M . . . 3 men B . s . . 3
KSty (Tolna ) U. 3 Kiritein M . tw 2 t 8 . . . . 3 Klein- Skal B. Kölnik U. trcrs 4 Küka Ung . t - 3
Ketzelsbors bei Kirlibaba Buk t 4 -iis -Unyom N. t 8 . . . 3 Kömlö U. . . 3 Koken B . . - 3
Koniginhof B. Kirnberg a . d. t « . . . 2 Kl. Sonntag bei Kömlöd Ungarn 2 Kokor M . . . 3

3 Man ! N . Oe. 2 Kisvärda U. te 4 Luttenberg Königgrätz B . t Kokova Ungarn 3
Ketzelsdorf bei KiS -Almäs U. . 4 tis - Beike U. 8 3 St. 3 3 Kotaczyce G . t 4

Zwittau B. KiS- Apold Bhf. Kis-Velencze ll. Kl Wölkersdorf Köniqinhof a . d. Kolbnitz Kä . t 3
Keutschach Körn. 3 U. 4 3 N .- Oe . ts . Elbe B . t a 3 Kolbuszowa G-
Kevermes U trn 4 Kis-Bäb U. . . 2 KiS- Vicsäp U. 2 Klein -Zell bei König!. Wein- t. 4
Kevißollös N. «iS Bajcs U. . 2 Kiszäcs U. t 8 ni 3 Hainfeld N .- berge B . t s 3 KoleöBöhm . t« 3

t na . . 4 Kis-Bär -Apäti Kiszetö U. t8in 4 Oe . t . . 1 KönigsaalB. Kolsdziany G- 3KSzdi - Märton- Ung . . . . 3 Kis-Zombor U. Kleinzell b.Neu- t 8 . . . 3 KolelchowitzB .to
falva U. . . 5 Kis -BecskerekU. ts . . . . 3 selben O .-Oe. 3 Königsberg in

Schles . t or .
Koletsch B . t o 3

KSzdi Szt . LS- 4 Kiszucza-Vjhelh Klek U. t 8 m , 4 3 Kolin B . t s 3
lek U. . . . 5 KisbSr U. t 8 2 U. t 8 . . . 3 Klenak KS . t 6 4 Königsberg a . d. Kolinec B . t e 3

KSzdi - Väsär- KtcbeieznaU to 4 Kittlitz Böhm , t 8 Kleneö B . t . . 3 Eqer B . t 8 . 3 KollautschenB.t 3
hely U. t s . 5 Kis Borosnyo KitzbiihelTir . to 3 Klenücz U. . . 3 Königsbrunn a. Kollerschlaq

KiczlSd U. . . 5 Ung . . . . 5 Klachau Bhf . . Klenovica KS. 3 Wagram N - Ob . - Oesterr.
Kienberg bei K sczako U. to 3 St . t 6 . . 3 KlenowitzMähr 2 Oe . ts . . 1 Kolomea G - t«

Gaming Nd .- »is -Ezell U. t « 2 Kladek Mähr . . 3 Kleutsch Böhm t 3 KöniqseckBöh. t 2 KolopfürdöU.tm
Oesterr . . . 2 Kis -Doroq U . . 3 Kladno B . tvw 8 Kleparaw bei KöniqsfeldM .ts 2 Kolovec B . t -

Kienberg in Kis Esküllö U. 4 Kladrau B . t e 3 Lemberg G. 4 Königshan B -ts 3 Kolozs U. t .
Böhmen t 3 Kisialud U. 3 Kladrub B . t e 3 Klimiec Galiz. 4 Königshof B . ts 3 Kolozs-BorsaU.

Kiens Tirol . 3 KiSfastanya U. 3
KlaqenfurtKär. Klimoutz Buk. . 4 KönigSstadtl B- Kolozs-Kara U.

Kierling N . -Oe. ts . . . t 8 m . . . 3 Klin Ung . . . 3 t 8 . . . . 8 t 8 . . . -
t . . . . 1 Kis -Garam U. 3 Ktaj G . t 8 3 Klin - Zakamene KönigstettenN .- Kolozs - Mono-

Kilb N . - Oe . t 1 KiS -Görbö U. . 2 Klam b . Grein Ungarn t . 3 Oe . ts . . 1 stör U. t . -
Kimpolung Bk- Kisgombos U to Ob .- Oest. t 2 Klis D , t . . 4 Königswald B. Kolozsvär U. t

ts . . . 4 Kis -GyarmaiU 3 Klamm a Sem- Klobenstein T . t 4 t 8 . . . . 3
KindbergSltsw 2 KiS -Harta U. tcl 3 mer . N .-Oe . t e 1 Klobouk bei Köniqswart B. Kolta Ungarn -
Kiowitz Schl tm 3 Kis -HeqhesU.ts 3 Klana Küst . . . 3 Brünn Mäh- t 8 . . . . 3 Komädi U- t e
Kirälo U- t 8 . 3 lilanac KS. 4 2 KöniqSwiesen Komastcza G . ts
Kirälh - Daröcz Kishidwe >U . is 4 Klanec Kust. . 3 Klobuk i . B . t 8 3 Ob . - Oe . t . 2 Kömanestye a.

Ungarn . . § Kisilva U to w 4 KlanjecKr . Sl . t 3 Klöch St . . . 2 KöpcsSnh U. t 8 1 Solonetz G - t
Kirälyfa U. tna 1 Kie»3>arosU tna 4 Klantendorf M. 3 Klösterle an d. Köpecz U . 8 4 Komarestie-
Kirälhialva U. 2 Kis -JScsa U bin 4 Klapö B . t . . 3 Eqer B . t s 3 Köpösd Ung . . 2 Stobodzia Bk-
Kirälyfia- Krs-Jenö Urs 4 Klappai B . t 8 4 Klösterle a . Arl- Körmend U. t 8 2 t 8 . . - 3Karcsa Ung. 1 KiS -KapusU . te 4 Klärt Bhf . U. t 8 3 berge Borarl- Körmöczbänya Komakitz B-
KirälVhäzaU . ts 4 »is -Kär Ungarn 4 KlaSter B . t berg t 8 . . 4 U. t 8 3 Komärnik Ung.
K rälyha >om Kis - KneskSny Klattau B . tom 3 Klomin B . t 8 . 3 Körnhe U. . . 3 Komarno Gal - t

U. t s . 3 Ungarn . . 3 Klaus Ob . - Oe. Klopein Kärnt. 3 Körös U. t s . 3 Komärom Ung-
Kiräly - Helmecz Kis -Köcsk Ung. 2 t 8 . . . . 3 Klopodia Ung. Körösbänya U. t 8 <1 -

Ungarn t . . 4 KiS -Köre U. t 8 3 Klansen-Leo- t 8 . . . . 4 t 8 . . . . 4 Komärom-Füss
Kirälhkegye U. Kis Körös U.t 8 3 poldsdorf Kloötar KS . to 3 Köröshegy Ung. 3 Ungarn ^ -

4 Kis -Köszeg U. 3 N .-Oe . t . . I Kloster an der Körös - Ladäny Komärom - Sze-
Kiräly -Lehota Kis - Komärom Klausen T - t o 4 Isar B . t . 3 Ungarn t 8 . 4 mere Ung - -

Ungarn t m . 3 Ungarn . .
Kis -KomlSs U. t

3 Kleblach Kärn- KlosterqrabB .ts 3 Körösmezö U. ts 4 Komärom Szt- rKiräly - Ludella 4 ten t 8 . . . 3 Kloster Hradisch KöröS »Tarr .csa PSiers Ung'
3 Kis -Korpäd U. Klecza gürna G Mäh . 1 m . 3 U. t rcr . 4 Komärom Uj»

Kiräihmezö U. . 4 t 8 . . . . 3 t 8 . . . . 3 Klosterneuburg Körös - Tarsän väros U. t s
KirälyrSv U . 3 Kis - Knn - Do- KleczadolnaG .e N . - Ö . 1 o na 1 Ung . 8 tili . 4 Komarow Mäh-
Kirälh . Telek roSma U- t 3 Kloczanh Gal .s 3 Kluknü Ung . 8 . 3 KörpaBhf -Ung.

U. t s . . . Kis - Kun- FSle- Klein-Aupa B. 3 KnSr Ungarn t. 4 t 8 . . . . 4 Komaröwka G.
Kirchbach i St .t 3 ovhäza N. t6 3 Klein-Borowitz KnSLic i .Böhm. 3 Köffen Tirol t. 3 t s .
Kirchbach im KiskuvalaS U to 3 Böhm . . . S kl-. . 8 Köszeg U t 8 2 Komärvaros u.

GailthaleK . t 3 Ki kunlaczhaza Kletn-öeftitzB .t 3 KntaLe Gal . e 4 Kötegyän N. to 4 t 6 . - - L
Kirchb . a . Waqr. U ts . . . 3 Klein- Chischka Knihynicze G.

Knin Dalm . t 8
4 Kötelek Ungarn 3 Komein M . - ' 3

Nd . -Oest . t s 1 Kiskunmajsa U Böhm . . . . 3 4 Kötsch St . t s 3 Komeise Sch . ^ s
Kirchb . a . Walde

Nd.- Oest . t.
tv . . . . 3 Klein - Glödnitz Knittelfeld St Kötschach Kä. t 3 Komen Kü. t - 4 '2 Kis- Ladna U . t8 3 Körnt , t . . 3 ts . . . 3 Köttelach Kä . . 3 Komm D - b -
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Ortsnamen
und

Land

Ortsname«
und

Land

Komiza D . t .
Somjäth Ut s
Komletinci KS.
Komlü U. t « .
8omlüs - Keresz-

tes Ung . . .
Komolaö D . t
üomorau in

Böhmen t
Komorau in

KomotauB . t«
Konarowitz B . .
Konkanica KrSl

is . . . .
Koncza U . t s.
Kondoros U. t«
Konec-Chlum

Böhmen . .
KönitzMähr , ts
Koniuchäw

G. t « . .
Koniuchy G . .
Koninszky G . t
Koninuszküw

G. t . . .
Konvp Ung. t s
KonSöina KS.

s . . .
Künh U- s m

Känyi U. t «
Kopcsäny U.
K°vstngO .-Oe.
K°VhLza (Kvh
.lenhof) U. .
Kohidlno B . t
«opitz Bö . t
Adreinitz St.
Kopyczyäce G.

K°rczüw ' bei
Uhnüw Gal.
ts . . .

«°rczyna Gal.
»orenica KS.
pritschan M.
«orlätkS U.
«orneuburgN.
-Oe . t s ä
»ornhaus B . «
"°rnih M . t «
§°rnha Ung . t >
Myaräva U
M °d-Szt .- .
Mton u . tsn
2°r°lüwka G.
L°r°nczü u . tn
L°" nd U. to
§°r°Piec Gal.
Ms U. t .
Mona U. t >
»Mw G . t >
Mtnicza U.
-lU ./k.- Za. /g.
»"rzenna G.

B 't
» Ung . .
M Böhme
M/nice G
"°8kaAr.- Sl

t s m
°/käcz Bhf'

4
2
4
3

4
4

3

8
3
3

3
4
3

3
3

4
4
4

4
4

3
2
1
3
2
2

1
3
3
3

4

4
4
4
2
2

1
3
3
4
4

4
4
2
4
4
2
3
4

3
3
3
8
3

3

4

3

> » « . .
°njevac Kr.

KostanjevicaKü. 3
Kostel M . t « . 2
Kostelec bei 3

ProßnitzMt « 3
Kosteletz b . Hol-

leschau M . . 3
Kostelec an der

Moldau B . . 3
Kosten Böh - t « 3
Kostenblatt B-

tu » . . . 3
Kosut Ung . t u » 1
Koszytowce G .t 4
Kät Bhf . U. ts 4
Kätaj U. t . . 4
Katar U ts . 3
Kottes N .-Oe . t 2
Kottinabrunn

N .-Oe . t « 1
Kottwitz B . . 3
KoymannBtsw 4
Kotzobendz Sch . 3
Kounova B . t«  3
Koubim B . t s 3
Kouty B . ts . 3
Kovarcz Ung. . 2
Kovaszinc» U.ts 4
Koväszna ll - t . 5
Kovil U. t . 4
Kovil - Sz.

JvLn Ung. tv 4
Kowakow B . . 3
Kozaczüwka G . t 4
Kozana Küst. t 3
Kozica D . t . 4
Kozina Kü . t . 3
Koziowa Gal . t 4
Kozlan B . t s 3
Kozküw G . t . 4
Kozma Ung . ts 3
KozmadombjaU 2
Koäov B . . . 3
Kozowa Gal . t« 4
Kozy Gal . to . 3
Kraig KS . . . 3
Krainburg Kr.

t « . . . . 3
Krakau G . t s u» 3
Krakaudorf bei

Murau St . 3
Krakowiec G . t 4
KraljevSaniKr .-

Slav . . . . 3
Kraljevica Kr .-

Sl . . t ä . . 3
Kralitz M . t «. 2
Kralovän Bhf.

U. ts . . . 3
Kralowitz bei

Pilsen B . t « 3
Kralup a . d.

Mold . B . tsm 3
Kramsach-

AchenrainT . t S
Kranichsfeld

Steierm . t 3
Kranj Kr . t s . 3
KrauzbergG . ts 4
Krame KrSl . . 3
KraprnaKS . ts 3
Krapinske-To-

Vlice KS . t . 3
KräsenSko Mäh . 2
Kraficzyn G . t 4
Krasna b. Wall.

Meseritsch M.
tv . . . . 3

KraSna bei Pe-
tranka G . . 4

KraSna-Jlski
Bk. 4

Krasne Bahnh.
Galizien t « 4

Kraflü Ungarn 4
Krassonitz M . . 2

A -K. isi5.

Ortsnamen
und

Land

Krassova U. t s 4
Kraszna Ung . t 4
Kraszna - Bältek

Ungarn . . 4
Krasznahorka-

Bäraffa U. t 3
KrasznüBhf.U. « 3
Kratenau B . . 3
KratzauB . ts 3
Kraubath St . ts 2
Krausebauden

B . t . . . 3
Krawska M . t 2
Krö B . t s n» . 3
KrLin B t . 3
Krechüw Gal . . 4
Krechowice G . t v 4
Kreibitz B . t 3
Krelovice Böh . 3
Kremnitz U. t s 3
Krempna G . . 4
Krems an der

Donau N .-Q.

Krems i . B . . 3
Ki emsbrücken

Kä . t . . . 3
Kremster Mähr.

tsm. . . 3
Kremsmünster

Ob . -Oest. ts 3
Krenglbach O --

Oesterr . . . 3
Kkenowitz M.

ts . . . 2
Kkeschtowitz B . 3
Krefsnitz Kr. t « 3
Kketin Mähr , t 3
Kreuth b . Blei¬

burg (Rute)
Kä . t . . . 3

Kreuzberg B . t « 3
Kreuzdorf i . St . t 3
KreuzenO .-O .t 2
Kriegern B . t s 3
Krieglach St . ts 2
Kriegsdorf bei

RömerstadtM.
ts . . . . 3

Kriesdorf B . t 3
Krima B . t s . 3
Krumtz B . t « 3
Krimml Slzb . t« 3
Krinec Böh . t « 3
Kristyor U. . . 4
Kritschen M . . 2
Kritzendorf Nd-

Oest . t « ci 1
Kriväny (SL-

ros ) U. . . 3
Kriväny Bhf . U.

t v . . . . 3
Kriviput KS . 3
Kbivsoudov B . 3
KriL KS . t « . 3
KkiLanauM . t 2
Kriipolje KS . 3
Krk Kü . t . . 3
Krnjak KS . . 3
Krnsko B . t s 3
KroöehlavB .tm S
Krochwitz B - t . 3
Krönau b. M-

Trübau M . . 3
Kroisbach St.

t m . . . . 2
Kromau M . ts 2
KrompachN . ts 3
Kompach vas-

gyär N. t v . 3
Kronau i . Kr. t « 3
Krondorf Sauer¬

brunn B . t s 3
Kronsdorf in

Schl . . . . 3

Ortsnamen
und

Land

Kronstadt Sbg.
ts . . . .

Kronstadt in B.
tu » . . . .

Kropp Krain t s
Kroscienko am

Dunajec G . t
Kroscienko bei

Cdyrüw G -ts
Krosno G - ts
Krouna B . t « .
Keowica G .
Krowodrza Gal.
Krstinja U. . .
KriinsMäh . tm
Kruh Böhm , t s
Krukienice G . t
Kiumau am

Kamp N .-Oe.
Krumau in B.

t s m . . .
ikrumbach i . N --

Oesterr . t .
Krumbach i .Bre-

genzerwalde
Vorarlberg t

Krumnußbaum
Nd. - Oe . tä

Krumpendorf
Kärnt . t s

Krupa Bhf . B.
t « . . . .

Krynica G -t « m
Krystynopol G.

tv . . . .
KrzeszowiceG.

ts . . . .
Krzowice Schl.

Krzywcza am
San Galiz . t

Krzywcze am
Dniester G - t

Kublow B . . .
KuchlS . t«
KuLiöte D . t .
KucsulLt L.
KuczuraUng . t
KuczurmareBuk.

ts . . .
Kuczurmik Bk - t
Kudryüce G . -
Kudzflr U t .
KühnsdorfKä .ts
Kükemczö U. .
KükÜllövLr (Ko-

kelburg)U.t«m
KülsS -Bäth U.
KürnbergN -Oe.
Kürt Ung . t s
Kufstein T - t «
Kukan B - t .
Kuklena B . t .
Kukinär U. . .
KukujevciKS .ts
Kukus Bö .t sir»
Kula Ung. ts
Kuliküw G . t«
Kulm b . Karbitz

Böhmen 1 v .
Kmparküw . G
Kumän U. t soa
Kumberg St . t
KumrowitzM.toa
Kumpok B . t .
Kuna Dalm . t
KunLgota Ung. t
Kunbaja U. - -
Kundl Tir . t«
Kunewaid M . t«
KLn -HegheSllts
Kün -Madaras

U. ts . . .
Kunnersdorf a.

d.Dux-Boden-

OrtSname»
und

Land

bach -Bahn , B.
4 t IL . . . .

Kunnersdorf bei
3 Friedland in
3 Böhm - . . .

Kunnersdorf bei
3 ZwickauB . tuu

KunoS- BägLsa
4 Ung. . . .
4 Kunowitz M . ts
3 Kunratitz B . ima
4 Kunstadt Mäh . t
3 Kün- Szt .- MLr-
3 ton Ung . t s
2 Kün - Szt .-Mik-
3 lüs t « . .
4 Kun-Tapolcza

U. t s . . .
2 Kunwald i . B.

Kunrendorf bei
3 Mähr .Trübau

M . t s . .
Kunzendorf Sch.

1 i: « . . .
Kupferberg in

4 B . t « . . .
KupinovoKS .tck

2 Kupka Buk. s
Kuptore - Sze-

3 kul ll . . . .
Kurd U. t « .

3 Kurima Ungarn
3 Kurowice Gal . t

Kurtatsch T . b .
4 Kurtics U . t «

Kurhlüwka G.
3 Kurzany Gal . t

Kuschwarda B t
3 Kutas U - t s .

Kutina KS . t s
4 Kutjevo KS . t

KutkorzGal . t s
4 KutnaHoraB . b
3 Kutscherau M.
3 KuttelbergSchl.
4 Kuttenberg B . t
4 Kuttenplan B.

KuttenthalB . t«
4 Kutti U. t s .
4 Kuth Gal . t .
4 Kuty falva U . .
4 Kuzmin KS . s
3 Kwasney B . t
4 Kwaisttz M . t s

Kysperk B . b s

2 Laa a . d . Thaya
2 N. - Oe . t o .
3 Laab im Walde
3 Nd . - Oest . 1
3 Laaben Nd .-Oe.
2 Laak b. Stein-
4 brück St . t .
3 Laak b. Süßen-
3 heim St . . .
4 LaakirchenOb . -

Oesterr . tsm
3 Laos i . Bintsch-
4 gau Tirol t
4 Laos i . Krain t
2 Laase Krain
2 Läb Ungarn
2 Läbatlan Bhf.
4 U. t s . . .
4 Labau B . t . .
3 Läbod Ung . t s
3 LabowaGal . .
3 Lachowice Bhf.
3 G . t s . .

Lackenhof N .-O.
3 Lackte wielke G.

Lacko Galiz . t
>Laczhäza N. t v

Ortsnamen
und

Land

Laczki G . . . 4
3 Ladämocz (La¬

dendorf) U. ts 4
Ladendors Nd .-

3 Oesterr . ts . 1
LadjarakK .- Sl . 4

3 Ladmocz U. . 4
Ladomär U. . 4

3 Ladowitz B . t s 3
2 Längenfeld T . t 4
3 Lagosta Dalm.
3 t <1 . . . . 4

Lagosta faro D.
3 Semaphor t —

Lahodow ,G . ts —
3 LaibachKr. ts in 3

Laimbach N .-
3 Oe . t . . . 2
3 Lainz N .-Oe . « -

LajosfalvaU . ts 4
Lasoshalom U. s —

3 Lasos -Komärom
Ungarn . . 3

3 LajosmizseU. ts 3
Lastafalu (Potz-

3 neufledel) U. . 1
3 Laita - Pordäny
4 Ungarn . . 1

Lajta - Szent-
4 MiklüsU . ts 1
3 Lajta - Vifalu
3 (Neufeld)U. t « 1
4 Lak U. . . . 3
4 Luka Galiz . t 4
4 Lakfalva U. . . 4
4 Lakücsa U. t . 3
4 Lakompak U. t 3
4 Laksär -fljfalu U- 1
3 Lak- Szakällos
3 U. «. . . . 2
3 Lakytelek Bhf .U.
3 s . 3
3 Lambach Ob --
4 Oest. ts . . 3
2 Lambrechten
3 Ob . - Oesterr . 3

Lamprechtshau-
3 sen Salzb . s 3
3 Lana in B . t s 3
1 Lana a . d. Etsch
4 Tirol tv . 4
3 Lancsuk U. . . 3
4 L-aucut Gsl . t s 4
3 Lanczyn G . t s 4
2 Landeck i . T . ts 4
3 Landck inB. ts  3

Landl Tirol tm 3
LandroiHöhlen-

stein) Tirol t 3
1 Landshut in M . 1

Landskron in
1 B . t 0 . . . 3
1 Landskron Gal . 3

Landstraß Kr . t 3
3 LanersbachT tw g

Langau bei Ga-
3 mingN -Oe . t 3

Langau b .Geras
3 N .-Oest. . . 2

Langegg N . ' Oe . 2
4 Langen a. Arl-
3 berge Voralb.
3 t 0 . . . . 4
1 Langen b . Bre¬

genz Vbg . . 4
3 Langenau B . t « 3
3 Langenbruck B.
3 t « . . . . 3
3 Langeylebarn

N .-Oe . s . . 1
3 Langenlois N --
2 Oe . t « . 1
4 Langentriebe t s 3
3 Langenwang
3 Steierm . t « 2

25
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Ortsnamen
und

Land

Lang - Enzersdf.
N .- Oe . t s .

Lang-PirnitzM.
Lanaschlag

No . - Oesterr.
LangwiesO . - O-

t s . . .
Lan ' Sie Kü . - -
Lanowitz St . t
Lannach St .t8w
Lanz in Böhm.
Lanzenkirchen

No .-Oesterr.
Lapäncsa U.
Lapanüw Gal.
Laporje St.
Lapujtö Ung .. .
LasbergO .-O . b
Laschkau M.
Lafinja Kr. - Sl.
Lafino T . b rrr
Laskafalu U s
Lassee N .-Oe . t s
Lasstng Nd.-Oe.
Lasst » g b. Selz¬

thal St . . .
Laßnitzhühe St.

b s . . .
Lastua inferiore

Dalm . <l . .
Laszki Aawia-

zane G . . .
Laßo U . t; s . .
Latacz Gal.
Läträny Ungarn
Latsch Tir . t .
Latschach b. Vil¬

lach Kä . . .
Laufen bei Ischl

Ob .-Oest t 8
Laufen in St . t
Laun Bt «
Launowitz B . .
Launsdors K8r.

t s . . . .
Lausa Ober -Oe.
Lauterach Vbg.

tv . . . .
Lauterbach B . t
Lauterbach in

T . 8 . . .
Lauterwasser B.
LautschinBöh . t
LavamüntK . t 8
Lavarone Tir - t
Lavis Tir . t s
Lawoczne Bhf.

G - t 8 . .
Laxenburg N-

Oest t 8 w .
Lözärföld U t 8
Läzäri U. t 8 .
Läzi U . . .
Laznh Bölohrad

B . t>s . . .
Laznp Leliny B.

b na . . .
Lazh Schl. b rn
Löbönh U. t .
Löbönh- Szent-

Miklüs U. t 8

Lech Vrlb b na
Lechwitz Mähr , r
Ledeö B . t .
LödeczBbf. U . to
Ledenitz B - -
LedkNitzenKä b s
Ledönh Ungarn
Lednicz U. . .
Lednicz -Rovnye

U. t . . .
LeeS Kr . t 8
Legende - Mihä-

lyi Bhf . U. t8

1
8

3

S
2
3
3

1
3

3
3
2
3
4
4
3
1
3

3

3

4

4
4
4
3
4

3

3
3
3
3

3
3

4
3

3
3
3
3
4
4

4

1
4
4
2

3

3
3
3

4
2
3
3
3
3
8
3

3
3

8

Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen
und und und und und

Land cn Land Land «r Land Land

Lögräd Ung . t 8 8
Leghes - Bönye

Ungarn . . 3
Löh Ungarn . 8
Leibicz U. t w . 3
Leibnitz St . t 8 3
Leifers Tirol 4
LeiflingKärnt . 8 3
Leipertitz M . . 2
Leipnik M . tsw 3
Leitersdrf .Sch. o 3
Leitmeritz Böh.

t 8 ä . . 3
Leitomischl , ts 3
Leitzersdorf

N .- Oe . . . t
Lejökov B . t . 3
Löka U. t . . 2
Lekencze U. t 8 4
Lekenik KS . t8 3
Lekör Ungarn . 2
Leiesz Ungarn t 4
lLe>e U. 8 . . 3
Lembach i . Ob --

Oesterr . t . 3
Lemberg Galiz . ^
Lemes Ung - t 8 3
Lemnel U . . . 4
Lencze G . t 8 . 3
Lend Salz , t 8 3
Lendorf Krnt . 8 3
Leneschitz B . t 8 3
Lengenfeld bei

Krems N-Oe . t
Lengenfeld Kr.

t8 . . . . 3
Lengyel U. t . 3
^LengheltütiU. ts 3
Lenora B . b 8 . 3
Lenti Ungarn t 3
Lenzing Ob .Oe.

b 8 . . . . 3
Leoben St . t 8 w 2
Leobersdorf N .-

Oe . t 8 na . 1
Leogang S . t 8 3
Leonding Ober-

Oesterr . 8 . 8
LeonfeldenOb .-

Oesterr . t 3
Leonstein O -Oe.

t 8 . . . . 3
Leopoldschlag

Ob . - Oesterr . 3
LeopoldsdorfN.-

Oesterr . ts . 1
Leopoldskron-

Moos Szb . . 3
Lepoglava KS.

t 8 . . . . 3
Lepsöny N. t 8 3
Lermoos Tirol t 4
Leschtina B . t s 3
LeSöe KS . . 3
Leschtina B . ti . 3
Lesencze-To.

maj U. t 8 3
LefinaDalm . tck 4
Leskau i . Böh t 3
Leskau in M . 8 2
Leskovac Bhf.

KS . t « . . 3
Leß Ung. t>8 m 4
Lessonitz Mb . 3
LeszniüwGal . t 4
Letenye Ung . t 3
Ltztownia G . . 3
Letten O .-Oe 8 3
Lettin B . . . 3
LettowitzM. t . 3
Leutasch T . tw 4
Leulsch St . . . 3
iLeutschach St . t 3
!Löva Ung . ts . 3

Levanjska varoi
Kr . Sl . . . 3

Levöl Ung . 8 . 1
Levico Trr . t 8 4
Lewin B . t 8 . 3
LeLajzk G . t s 4
Libaü B . t 8 3
Liböan B . . 3
Libösice B . t 8 3
Libeznitz B . . - 3
LibetbänyaUng.

t na . . . 3
LibiaL maty

Gal . t 8 . 3
Libitz b . Chotö-

bor Böhm . . 3
Libitz a . d . Cid-

lina B . t 8 . 3
Liblin Böhm , t 3
Liboch B . t 8 . 3
Libochowitztsm 3
Libotz- Stern B - ^
Libschitz an der

Moldau B . t 8 3
Libuü Böhmen . 3
Lrbuschin B . t 3
LichtenSchl. t .. 3
LichtenauN .-O . 1
LichtenauB . t„ 8 3
Lichtenegg NO - l
Lichtenegg in

Steiermark . 3
Lichtenstadt t . 3
Lichtenwald

Steierm . t 8 3
Lichtenwörth-

Nadelburg
Nd.- Oest . tm 1

Lichtewerden
Schlesien . . 3

Licze - GiczeBhf.
U. t 8 . . . 3

Liebau (Stadt)
Mäbren t m . 3

LiebanthalB .tra 8
Lieben Böh . t 8 3
Ltebenau in B.

t 8 ua . . , 3
Liebenau bei

Graz St . t . 2
Liebenau inO --

Oesterr . t . 2
Liebensteini .B . t 4
Liebenthal in

Böhm , t 8 . 3
Liebenthal in

Oe . - Schl . t 3
Liebeschitz bei

AuschaB.tsw 3
Liebeschitz bei

Saaz Böh . t 3
LieblingUngarn 4
Licblitz - Bischitz

B . 18 . . . 3
Lieboch (Bahnh ).

Steierm . t 8 3
Liebotschan B . 3
Liebshausen B . 3

t 8 . . . .
Liebstadtl B . te 3
LiebwerdaB .t 8 3
Lienz Tirol t 8 3
Liesing Nd .-Oe . 1

Liesing i . Lesach- 3
tbale Kö . tw

Liezen St . t 8 . 3
L getfalu U. tsw 1
Ligist Steierm . t 3
Liliendorf M . r 2
Lilienfeld Nd.-

Oesterr . t 8 1
Limanowa Gal.

t 8 . . . . 3

Limb erg Nd .-
Oest. t 8 . . 1

Limersach oet
KlagenfKr r »

Lind im Draut.
Kä . t . . . 3

Lindarö Kü. . . 4
Lindenau i . B . t 3
LingenauBbg . t 4
Linz Ob . - Oest.

t 8 ä . . 3
Lipa G . t 8 . 4
Lipcse U. . . 4
Lipica Dolna

G . t 8 . . 4
Lipik KS - t 8 3
Lipinki G - t . 4
LipkoväVöda B . 3
Lipnica muro-

wana Gal . t 3
Lipnica Wielka

Gal . . . . 3
Lipnik b . Biaka

G. 3
Lipnik bei Hrot-

towitz . . . 2
Lipniy Böhmen 3
^LiPolz M . . . 2
!LiPütvör (Leo-
^ poIdstadt)U.t8 2
Lipovac KS . . 4
LipovljaniK . S.

t 8 . . . . 3
Lipowetz M . . 2
Lippa Ung . t 8 4
Lipihal M . t . 3
Lipto- Szt . JvLn

Ungarn . - 3
Liptü-Szt .- Mi-

klüs U. t 8 . 3
Liptü-Tarnäcz

Ung . t8 . . 3
Liptü-Tepla U.

t sm . . . 3
Liptä-Teplicska

Ung . . . . 3
Liptö - Hjvär U.
^ t 8 . . . . 3
.Lischan b . Saaz

Böhm , t 8 . 3
Lischau b . Bud-

weis Böhm , t 3
MaGüra Gal . 4
Lisko Gal . 1 8 4
jLisPitz Mähr . 8 2
Lissa a. Elbe B.
^ ts . . . 3
Lissa Dalm . t ä 4
Lissa , Leuchtth.
> (SemaPhor )D
Lissava Ung . t o
.Lisfitz Mähren t 2
LiSzki Galiz . b 3
Liszköfalva U. o 3
^itiathn Gal . . ^
Litte Bhf . U . t o 3
LitschauN . -Oe . t 2
^LittaiKrain t 8 3
LittauM . ts 3
Litten Böhmen t 3
Littentschitz M . 2
Littitz Werk B.
I ts . . . . 3
Litva U. . . 3
Litwinüw G . . 4

Ljeskowica Bhf.
! Kr. Sl . t 8 . 3
Ljubno St . b 8 3
Lnare B . 1: . . 3

, Lobendau i . B . t.
Lobenstein in 3
! Schl . 8 . . 3
Lobnig Mähr . 8 3
>Lobnitz Sch . st 3

LobosttzB temä
t . obzöw G . ts
Lochau Vbg . t8
Lochen Ob .-Oe.
üi chowitz B . t8
Loc^n^ od U.
Lücz U . . .
Lodenitz b . Be-

raun Böh . 1 8
Lodenitz bei

Kromau i . M.
Lodenitzb.Pobr-

litz Mäh . tra
Lodrone T . - .
Lodygowice G.

t 6 . . . .
Löcse (Leutschau)

U. t s . . .
Löbersdorf St . 8
Lödös (Litzels-

dorf) Ung . .
LököshLza U. ts
Lölling Kä . t .
Lörinczi U. t s
Lösch Mähren t
Löschna M . t s
Lövöte U. . .
Lövö U . t s

Log Kü . t . .
Lovnsburg O .-

Oesterr . . .
Loiben N .-Oe . b
LoibichlO.-Oe .b
Loipersdorf b.

FürstenfeldSt.
Loitsch Kr . b s
Lokavttz Kü.
Lokcza Ungarn
Lokve Kroat . to
Lomigsdorf M.
l . omna G - t .
Lomnitz b - Wit¬

tingau B . t 8
Lomnitz an der

Popelka B .t
Lomnitz M t
Lomnitz s.Tötra-

Lomnitz . .
Lanka U. o . .
Lonkau Schl , t 8
Lontü U. . .
Lönyabänya N.

ts . . . .
Loosdorf Nd .-

Oesterr t s .
Loosdorf bei

l Mistelbach
NOe . b : .

Lopathn Gal . t
Lopuszanka cho-

mina Gal . t
Loschitz M . t .
Losenstein Ob .-

Oesterr . t 8 .
Lostacz Gal . .
Losoncz ilng . ts
Laucen B . b .
Loudontänya

Bhf . U. t s .
Lovas - Beröny

Ungarn t s .
Loväsz-Patona.

Ungarn . .
Lovinac KS . t
LovranaKstl . t cl
LovreLDalm . b
Lovrin Ung.

t 8 . . .
Lowczöwek-

Plesna Bhf.
G . t 8 . . .

Loz Kr . b . .
^Loiiööe Dalm . t
Lozornü U. . .

3
3
4
3
3
2
3

3

2
4

3

3
2

2
4
3
3
2
3
4
2
3
3

3
1
3

2

8
3
3
3
4

3

3
2

3
2
3
3

3

1

1
4

4
3

2
4
3
3

4

3

2
4
3
4

4

3
3
4
1

LozsLd U. . .

Lubenz Bt 8
LubieL beiMhs-

lenice Gal . t
Lubien wielky.

G - t 8 . . .
Lubience G . t 8
Lubvcza G . t 8
Lubina U. . .
Lublü Ungarn t
Lublü - Fürdö U.

(1/6 — 15/9) t
Lubotin U- 8
Lubycza - Krü-

lewska G - t 8
Lucinico (Loü-

nik ) Küst . t
Luck Böhmen t
Lucstvna U. t 8
LucSki - Fürdö

U. t m . . .
Luczatö Bhf . U- o
Luczhce Gal . .
Ludanh U. t 8
Ludas Ung t s
Ludaszpuszta U.

Ludbreg KS . t
Ludina KS . 8.
Luditz Böhm t s
Ludweis N -Oe-
Ludwigsthal

uggau Kär tm
ugos N. t o
uhatschowitz
Mähren t s

uiko Kü. -
ukaö Bhf . KS
t 8 . . -

uka di GiuP-
pana Dal . t ä

.uka ma! a G . t
ukavec bet
Patzau B . tw

ukawetz a . Se-
reth Buk . t o

ukü U. . .
.ukowica. Gal
Mkowitz Krain t
kultsch M . t s
>undenburg M-

t 6 . -
lungötz i . LE

merthal » S.
!unz N .-O . t
>Up8Ny U- t 8
i.upküwBhf . G

t s . . -
Zupoglava Kü.

ts . . -
Zuschitz M . t o
/uschtienitz B . ts
susdorf B . tw
Zusstn grande

Küstenl. t ä
!ussin Piccolo

Küstenl. t L
iußnitz Kä - t
^ustenavVbg- t
kustica D . t
Mstthal Kram
!utcza Gal.
utowiskoGat-
uttenberg Sk-
t 8 . - -

!uLan in B . t
!uran in der

Buk . t o -
>uLe Böhmen t
used bei Jen-

,owititz
. ..» Ungarn
Üws -Lemberg

3
4
3

4
4
4
2
3

3
3

4

3
3
3

8
3
4
3
3

3
3
3
3

3

3

3

4
4

3

4
3
3
3
s

3

3
3
4

3
3
3
3

4

4
8
4

3
4
4

3
3

4
3

3
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Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land !Zone

Ortsnamen
und

Land 1Zone

Ortsnamen
und

Land IZone

Ortsnamen
und

Land Zone
Ortsname»

und
Land

M. Magyar -Jgen Mälonitz Bhf. Mariaschein B. Maros -Ujvär Medinci Se >ko-4 B t s . . 3 ts . . . . 3 U ts . . . 2 vac Kr .-Sl.Make Kr . Sl. 3 Magyar - JzsSp Malotitz B. 3 MariaSchmoll» Maros -Väsär- 4 ts . . . .
Machau Böhm. 3 Ungarn . . 3 Mals Tirol . 4 Ober -Oe. 3 heiy U. t « . 3 M -diasch - (Med-MachendorfB. t 3 Magyarkanizsa Malschitz B . tm 3 Maria - Schutz MaroS-VScs U. Mgyes) U. t sMacoszynBhs v 4 U. t s . . , 3 Malspitz M . . 3 Nd . Oest. t 1 t. 3 Medla Mäh . tMacs U. t « . 4 Magyar - Kimle Malta r . Kä . . 3 Maria Taferl Marschendorf MedleschitzB. tsMäcsa (Arad) U. t s . . . 1 Maltbeuern B. 2 N .-Oe . t . . 2 Böhmen t 4
,Ung . t . . . 4 Magyar -Kom- Maluzsina U. . 3 Mariaihal bei MarschowitzB . t Medulin Kü . tMäcsa U. t s 3 jät U. . . . 3 MamajestieBk . s 4 Littai K. . - 3 Martfü Bhf . U. 3
Macsola Ung . . 4 Magyar - Lapäd Mankl '.nq S . ts Maria - There- tv . . . . 3
Mad Ungarnt s 3 Ung . tm . . 4 Mändok Ung . t« 4 fiopel (Sza- 4 Medyka G . t «Madaras U. ts 3 Magyar - Läpos Manetin Böh . t 3 badka) U. t s 3 Martinsberg N. Medynia gko-MadaraSPuszta Ung . t . . . 4 MankN . -O . t 1 Maria -TrostSt. 2 Oest . t . . 2 gowska G . .U. t s . . Magyar - Mecske Mannersdorf a. Maria - Wörth Märtonfalva U. 4 Meedl M . t . .
Madocsa Ung. 3 U. 3 LeithabergN .- Kä . b 3 Märtonhely U 3Madonna di Magyar - NädaS Oe . t s . . . 1 Maria -Zell St .t 2 MartonväsärU. i^ b.-Oest

Campiqlio (v. 4 Mannersdorfa .d. Mariendad B. t « . . . . 3 Megyaszü U. .
1/8- 30/9) Ti- Magyar - Nagy- Mai ch N .-Oe t 1 t « . . 3 Mariynüwrol t . . . 4 ZSombor U. 4 Manning Ob .- Marienthal b. nowy G . . . 4 Mehadika U. .Mähr. - Altstadt Magyar - Nem e- Oesterr . t « . 3 Olmütz M . t s 3 Marusevec Kr - Meieihöfen b.,M . t . . . gye Ung . toa. 4 MannsburqK .ts 3 Marija -Bistrica Slav . tm 3 Karlsbad B . t

Mährisch -Aussee Magyarüs U . ts 4 Mannswörth KS . t . . 3 Maryamol G . t 4 Meineiscĥ aaB .t
—Mä t . . 3 Magyar -Ovär Nied . - Oe . t 1 Marikova U. . 3 Maschau B . r . 3 Meiningen Bba.
Mähr.- Budwitz Uts . . . 1 Mäny U . . . 3 Marillavölqh MLstäk U tsm 4 Meiseiding bei- .Mähren t s . S Magyar -SüokU. 2 Maradik KS. 4 (Fürdö ) U. t MatS - Szälka Treibach Kä . lNähr Karls- Magyar -Szäk Marbach a . d D. (22/5- 15/10) 4 U. t s . . . 4 Me. ste SdorfB . t,dorf Mäh t . 3 ll . t s . . . 3 N .-Oe . t ä . 2 Markausch Böh. 3 Matha -Mohren Meja Krnat . t sMähr. Kromau Magyar - Szöl- Marburg St . t« Markersdorf a. B . ts . . . 1 Melada Dal . t ä
^M . t s . . S gySn Ungarn 2 Marchegg Nd .- d . M . Grenz- Matheücz U. t s 3 Melcsicz U. t sMähr.- Neustadt Mogyarszombat» Oest. 1 s 1 bahn M . « . 3 Mätra Mind- M lencze U. t sMahren ts 3 heiy U . .t s 2 Marchtrenk Markersdorf a. szi-nt U. t s . 3 Melk (MölyMahr. - Ostrau Magyar - Iljfalu Ob . -Oest . t « 3 d . böh . Nord- MattarelloT . ts 4 N .-Oe . t sä
-Mähr , tsm 3 Un . tm . . 4 Marczalhaza U. 2 bahn B . t s 3 MaiteriaKüstld. 3 Mellau Bbg . t.Mähr .- Prutz. Mayala Bu - . 4 Marczali U. t v 3 Markersdorf a. Mattighofen MelnikB . t«
^ .Mähren . . 2 MahrenbergSt. Märczaltö U. ts 2 d Pielach N .- Ob .-Oest. t s 3 Meltsch Schl . tmMähr. - Roth- ts . . . . 3 MärczfalvaU .ts 1 Oe . s . . . Mattsee S . t . 3 MSlyküt U t s^mühl Mähren 3 Maidelberg Mardzina Bk . t 4 Markgrafneu- Maituqlie Küst. M >>ndeBhf U- teMähr. - Roth- Schlesien 3 Marein St - t s fiedel N.-Oe .t 1 t tz . . . . 3 Mendel ( i . /5 . —
^Wasser M . t s 3 MailbergN -Oe. Margarethen a. Markyausen B. MLtyäsföld N. 31./10 .) T . t.Mähr - Schön- t. 1 Moos N .-Oe 4 3 MSnfö U- tsm^berg Mts 3 Maishofen S. 1 Marköfalva U. 3 Matyjowce Bhf. Menges Kr . t .Mähr. - Trüb au t . . . . S Margitfalu t « 3 Markopol G . . 4 G . t « . .. . 4 Menhard U.
„..Mähren t« 3 Maisz Ung -. . 3 Margitta U- t« 4 Marlowa G . . 4 Matzen N .-Ö t 1 Mentelberg T tM hr . Weiß- Maissau Nd . - Margonya U. t 4 Markowce Bhf. MatzleinSdo.. fb. M nyhäza Bhf.^ .irchen M . t s 3 O . t s . . . 1 Marqreio bei G . t s . . 4 Melk N .-Ö b 2
Darzdorf -Ri- Majdan bei Kol- Neumarkt T . « 4 Markt Haag Mauer b Wien Meran T . ts

3 buczowa G . t 4 Maria Elend N -Oe e . . 1 N . -Oe . t « 1 Merczifalva U.Marzdorf bel Majdan sieni- Kä. t s . . 3 Markt ! b .Wien- Mauerbach N .-
M75° unau . i . B. 3 awski G . t . 4 Mar . - Enzersdf. feldN .- O . t s 1 Oest . t . . 1 MerSny U . tMaffersdorf B. Majdänka U. . 4 am Gebirge Marktschelken Mauerkirchen Merkelsdorf B . t3 Majsa Ungarn t 3 N .-Oe . t m. 1 U . ts . . . 4 Ob . - Oe . t s 3 Merkelsgrüa B
KMw Gal. 4 Masur Bahnhf. MLriafalva N. 2 M arkt -Tüffer Mauer - Oehling Merklin B tm
Lkilod U. t « 3 U. ts . . . 3 Mariahof St . . 3 St . t « . . 3 N . -Oe . t « . 8 Me>na Küst . t
L »° cs U. ts . 3 Makäd U . . - 3 MLriahutta -Za- Markt Türnau Mautern St .t s 2 Mernye U t sMaghar-AtLdU. 3 MakarskaD . t ä 4 kärsälu Ute 3 a . d . mähr. Maurern in N .- Msrowitz M.Magyar - Bän- Makfalva U. t s 4 MLria -KSmönd Westb. M . t « 3 Oest . tm . . 1 Merzdorf B.
^aegyes U. t « 4 Maklär Ung. « 3 Ung . . . . 3 Markusfalva U. Mauterndorf Messern N -Oe.
Mhar - BSl U. 1 Mako Ung . t s 3 Maria -Kulm B. t « . . . . 3 S . t s . . . 3 Meszlen U . .
Maghar-Boly Maküw Gal . ts 3 ts . . . . 3 Marling Tir . . 4 Maulh B . tv. 3 MeszlegnyeU. ts
Ungarn ts . 3 Maksa Ung. Maria - Lanzen- MLrmaras- Mauthhausen Metilo iy M.
Magyar- Bük- Malaczka U ts 1 dorfN -O 'e. t« PetrovL U. t 4 O -O . t « <1 2 Meikovtch D.

4 Malborgeth Kä. Mariampol bei Märmaros- Mauthen Kä . t 3 t s . . .
Maghar-Csa- ts . . . 3 Halicz G - t . 4 Söfalva U. - 4 Maxau St . . . 3 Metnitz Kä . t .
N,h° >h U. . . 4 Mala ChuchleB.t 3 Maria - Neustift Märmaros- Maxdorf Unter- M ttersdorf St
Magyar - CsanLd Mala Skala B Steiermark . 4 Sziget U. t s 4 B . t « . . . 3 Metimach Ob .-3 t s . . . 3 Mariano Kstl . t 3 Maros - Bogät Maxalan Slzb t 3 Oest t . . .
Magyar - CsSke vtälcza Ungarn 4 MLria-N ostraU 3 U. s . . . 4 Maxymüwka Metzenseifen U.
zn„" 9arn s . . 4 Mals Tirol t . 4 Maria Petro- Maros - Csapü Bhf . G . t s 4 t 6 . . . .Magyar- Maleö Böhm , t 3 wUsch St . t . 3 Bhf . U t « . 4 Mayrhofen T . t 3 Metzlinq B . t .
M^ ^ nya U. ts 4 Malenitz an der Mariapfarr Maros -CsucSU. 4 MrLenLani KS 3 Mezö -BändU .lw

Mar - Egregy Wolinka B . s Salzb t s . 3 MaroS -Jllye U. MSÜin B . . . 3 Mezö- Beräny
Mann ' ' ' 4 Malenowitz M. Mari - PlainS .s 3 t s . . . . 4 M?cina Bhf . G. U. t « . . .
Magyar - Falva t s . . . . 2 Märia - Päcs U. Maros -Ludas rs . . . . 3 Mezö - Ciät U . 1
MaüZ ' ' - 1 Maleschau B . t 3 t « . . . . 3 U. t s . . . 4 MecsSr U. . . 1 Mezöhegyes U.
Maghar-Fräta Malst Piccolo MLria -Radna Maros -Soly- Mebak Kroat . . 4 t « . . . .
Ungarn . . 4 Dt . . . 4 U. t s . . . 4 mos U. t m . 4 Medea Kü. t . 3 Mezö -Käszony
MM ar - Genes MalinSkaKüstl Maria Rain Maros Sz . Be- Medenice G . t 4 U . t . . . .
Ungarn . . 2 t <l . . . . 3 Kä . t s . . 3 nedek U . . 4 Medgyes U. t s 4 M -zö-KapusU t
MMar - Gorbü Mallebern Nd . - Maria - Rast St. Maros -Szent- Medgyes -Bod- M -zö-Kere ẑtes
!M. 3. « . . 4 Oesterr . « . ts . . . . 4 Kiraly U. 4 zäs U. . . . 3 <Bihar> U . t e

^ °rö- MallestigKärnt 3 Maria - Ratschitz MaroS -Slatina Medgyes Egy- Mezö-Keres tes
^» onostoru . 4 Mallnitz K. t ' 3 Böh . t « . . 3 U. s . . . 4 HLza U ts . 4 (Boisod ) U. ts

Mr -verte. Malnapataka Maria - Saal Maros -Ugra U. Medija -Jzlake Mezü-Kövesd U.
"ndByf . u .ts 3 Ung . . . - 3 Kärnten r s . 3 l s . . . . 4 Kr . t . . . 3 t V . . . .

25*

Zone



888 Post- und Telegraphenämter , Eisenbahn- und Dampfschiff- Stationen.

OrlSnamen
und

Land

Mezö -KomLrom
Nt « . . .

Mezö -KovLcS-
haza U to .

Mezö -Laborcz
U 1 o . . .

Mezö -Lak U t8
Mezo-Möhes

"Hk . Nt « .
Mezö - ",agy-

Csän U . . .
Mezö -NhLrad

Mezö Oerms-
nheS Nt . .

Mezö OersU .tm
Mezö Panit U
Merö-PeterbU .«
Mezö -RücS U
Mezö- Szenghelu t8 m . .
Mezö- Szent

György U. .
Mezo -Szent-

Mihälsttelke .

Meö -TärkLny- '
U. t o m . .

Mezö-Telegd U.
to . . .

Mezö -Terem
U. t o .

Mezö -Tür Ute
M^zä -Zäh Bhf.

M^zö-Zombor
MezzocoronaT ..
Mezkitz B . t .
M zzana T . t.
Mez^o Dal . t e
Mezzo -Lom-

ba- do T . t .
Miava U- t . .
Michaeldeuern

Salzbg.
M ' chaelnbach

Ob .-O ' st. .
Mtchalkowitz

Schl . t m . .
MichelbachNÖt
Micheldorf

O .-Oeft . t s
Miche' bausen

N .-Oest . 1 o
Michelob B . t s
Michelsberg B.
Michle B . t m.
Micste U. dm .
MicherS T . t .
Miejsce piasto-

we G . t . .
MietiSz nowyG.
Mielec G . t o .
Mtelnica G . t
MieS in B . ts
Mieschitz B . t e
Miesenbach

N .-Oe tm .
Mieß i" Kä. t .
MibLld U .. .
M,HL ydi U. .
MihLlqi U. . .
Mihoy jan Kr.-

Sklav . . .
Miho -nend Bk.
Mik -nooct

Kr .-Sl . t «
Mike U. . .
Mikekalva U.tm
Mike-PärcSU .tm
Mikes,Ls,a Bhf.

U. t « . . .
Miklautzhof Kä.

t . . .

Ortsnamen
und

Land

MikleuSKr .- Sl.
1e . . . .

Miklü-LLzur U.
MikühLza U. .
Mikola U. t s
Mttotajöw am

Dnieft .G .teui
Mlkolajow bei

Gaje G . .
MikotajLw bei

Brodh G . t
Mikosd U. t
MikuliczynG -to
Mikuliüce A . to
Milatyn nowy

Gal . . - -
MLISin B . t .
Milcschau bei

Selian B . t
Miletin B . t
Milicoves B . t
Milin B . t v .
MilleschauB .tiu
Milleschoutz

Bhf . Bk. t s
M ' llotitz M . .
Millstatt Kä . t
Mi >nL D . r ck
Milno G . 1
wilow ' tz B . t.
Milüwka G . t«
Miltigau B.
M ' ltichin B . t
Mindszent U.ts
Minin , g Ob .-

Oest. t « .
MiramarKü .tw
Miren Kü . t .
Mirna Kr . t e
M ' rSschauB - te
MiroslawM te
Mirotitz B - t e
Mirowitz B . te
Miiörd Ü.
M Ske U.
Miskolc, U. 1 e
Miskowitz B . .
M ' slibot .tzM . t
MisS a . d . Drau

St . t . . .
Mißling in St.

Leonhard St.
t

Nißlitz M . t e
Mklek M . t s .
Mistelbach Nd .-

Ocst . t v .
Mstelbach bei

WelS O .-Oe.
Miszla U. .
Misz-TStfalu

U. t o . .
Mitola -Drago-

mirna Bk. .
Nitro Witz KS.

ts . . .
Mittelberg T -tm
Mittelberg Brl.

Mittel -Langen¬
au B . 1 -

Mitter -ArnS-
dorf N .-Oe . t

Mtterbach N .-
Oest. Io . .

Mitrerturg Pi¬
sano Kit t <

Mitterd crf im
Mürzt .St . t«

Mittervors i . d.
Wochein Kr.

Mt terdorf bei
GotischeeKr. t

Mi ' terkirchen
Ob .-Oest . t

Ortsnamen
und

Land

Mi ' terndorf bei
Aussee St . t o

Mitterndorf-
Moosbrunn
Ät.-Oest. t o

Mitterflll S - t s
Mitterweissen-

backO .-O . to
Mikt Wald am

Eisock Tir . o
Mittew ild a . d.

Drau Tir.
Miltewald bei

Villach Kä . t
Mixnitz St . t o
MiLyniec G . t
MlavaBoleslav

B . t s . .
Mladojow B . to
MladetzkaSch.ro
Mlazowitz r, . t
Ml ui AuzeD-
Ainich B . . -
Mnickovrce B . t
Mnischek B . t 6
Mochow B . tm
MücS U. t
Mücsa U.
MaceolLv Büf.

U. t o . .
Mocsonok N.
ModeröwkaBbs.

G . t 8 . .
Modlan B . t .
Mooor (Mo¬

dern) U. t o
Modor -Harmo-

niatelep ( l/6
—30/9 ) U. t ui

ModoS U. t o .
Modran B . tsm
ModruS KS.
Möderbrugg

St b
Mödl 'Ng Nd.

Oest. t «
Mödritz M . tsm
Mocna Tir . t -
Möllb ücken Kä.
Möllersdorf N.

O -st. o .
Mönichdorf O.

Oest. t .
Mönichkirchen

N .-Oest. t
Mösel Kä. t o
Möttling Kr . t o
Mött ' iq Kr . t .
MözS U. t 8 .
Mogielnica G.
Moaita G . t
MogilanyG . b
Mogyorüska U.
Moha U. 1 o .
Mo Lcs U. äto
Mohrlnttz a . d.

Ji er B . t
Mohelno M.
Mohol U. t o ck
Mobora U. t
Mojstrana Kr . t
MokreBhf.G . to
Mokr' N U. t o
Moldau B . t
Moldauisch-

Banilla Bk.
Moldouthein

B . t 8
MoldawaBuk . t
Molina bei Ca-

valesa T.
Molina b . Riva

T . . . -
Molini di

Breno D . t

Ortsnamen
und

Land

Molit Bk. t o
MollnO .-Oe . to
Molnari U. t
^Nolveno T .tmck
Momiano Küst.

Monasterzhska
> G . t 8 . .
Mondsee Ob .-

Ocst . t 8
MonfalconeKü-

stenland t o
Mono ! Ung . t
Monor Ung . t o
Monostor U.tm
Monostor-ApLli

Ungarn .
Monostor -PLlhi

Bht . U. t om
Monostorßeg U.
Montana Kstl . t
MontpreiS St.
MonyorükerSk

Ung . . . .
Moär Ung . t o
Moosbach Ob .-

Oe . .
Moosbrunn N-

Oesterr . t
Moosburg Kär.
Mooskirchen

St . t . .
Moräutsch Kr. t
MorLgy Bhf.

U. to . .
Moraschitz B.
MoravLn U.
Moravec M . t
Moravicza N. to
Dtorawan B . to
Morawitschan

M to . .
Morchenstern

Böhm , t o
Mori Tirol t o
Morigno D . <t
MoriczföldU . to
Mokitz a . d.

Hanna M.
Morkowitz M.
MoroviöKro.
Morszyn Bhf.

G . t 8 . .
Marter Dal . ä
Morva -Sz .-JL-

nos U. t 8
Morzg S . tm .
MoschenizzeKü¬

stenland t
MoschganzenSt.

io . . .
Moscista G . to
Mosdüs U. t
Moszküw G.
Moskowitz bei

Prossnitz M.
Moslavina Kr .-

Sl . o . .
Mosücz Ung.
Moson U. t 8
Moson-Feke-

teerdö ll . .
Moson-Kört-

völyes U. t
Moson - Szt .-

AndrL« Ute
Moson- Szent-

JLnos U. t o
Moson - Szol-

nok Ung . t 8
Moson -TarcsaU
MosoN' Tötsny

Ungarn .
Moson ujfalu

Ungarn t om

Ortsnamen
und

Land

Mosorin U. t o
Mostau B . t o
Mosty wielkie

Galizien 1 .
Motzcin B . t m
Mozsgü U. . .
Mrakotin M tm
MramoräkU . t
Mrkopalj KS.
Mrowla G.
Mrzygküd Gal.
Mscheno bei
Melnik Böh . to

Mscheno b . Bu-
din Böhm , t

Mszana b. Bar-
tatüw Gal . to

Mszana dolna
Galizien t o

Mui Dalmat . t
Mucharz Gal.
Mucfi U.
Mucsony Vng.
Müglitz M . t o
Mühlau T tm
Mühlbachi . Pu-

sterthaleT . to
Mühlbach in

N. -Oe . t . .
Mühlbach U. to
Mühlbach bei

Bischofshofen
Salzb . t . .

Mühlbach im
Ob . - Pinzgau
Salzburg to.

Mühldorf Kä. t
Mübldori bei

SpitzN .- Oe . t
Mühlen i. St.
Mühlhausen bei

Tabor B . to
Mühlhausen a.
d. Moldau B.
t 8 . . .

Mühlheim Ob .-
Oe . . . .

Münchendorf
Nd .-Oest . t o

MünchengrätzB.
to . . .

Münzbach Ob .-
Oesterr . t

Münzkircken
Ob .-Oesterr . t

Mürau M to.
Mürzsteg St . to
Mürzzuschlag

St . t 6
Muggia Kü . 1
MunderfingO .-

Oesterr . 1 o .
Munkäcs U. t o
MunkendorfKr .t
Mura CsLny U.
Mnra - Kereßtür

Ungarn t o .
Mura -KirLly U.

r o . . . .
MurLnh U. tom
Mura - Szt .-

MLria U.
Mura - Sz .MLr

ton Ung.
Mura - Szerda-

hely Ung . t o
Mura - Szombat

U. t . . .
Murau St . t o
Muravid U.
Mureck St . t o
Murter D t .
Muschau M . m
Muszka -Magya-

rLd U . to

Ortsnamen
und

Land

t »

Mußhna G.
Mutenitz M . - -
Mulhmannsdors

N -Oe . t m
Mutne Ung.
Mutowitz B.
Mutters T.
Muttersdoif

r o . . .
Muzsla Ung.
Muzsna U . -
MuLytowrce
Mvslenice E
MySzkowice
Mylo B.

8 1
to 3

1
3

t »
8 1

. s
t r

4
4
3
1
5

Gtm

Kstl.

>.tw

>to

N.
NaarnOb .-Oe.t 3
Nabrefina

t 8 . .
Naöeradec B.
NLchodB to
Nädalh Ung.
NLdas Ungarn »
NLdasd U. to . °
NLdasd (Rohr¬

bach ) U. t o
NLdasd -LadLnY

Ungarn r .
NadbrzezieG . to
NadSjkow Böh.
Nadräg Ung . .
NLdszeg U. .
NLdudvar U. -
Nadw6r »aG .1>
Nadydy - Woju

tycze G . t«
Nagelbeig

N .- Oe . t.
Nago T . t o
Nägocs Ung.
Nagy - ^ g U- -
Nagy-Ajta U. t
Nagy - AlLsonh

Ungarn -
Nagy -AlmLs U
Nagy-Avold U

Nagy -Apponh
Ung . t .

Nagy-Ar U.
Nagy -AtädU -t
Nagy -BaczonU-
Nagy-BajomU-k
Nagy -Bakänak

Ungarn -
Nagh -BLnya U

to . . .
Nagy -BarLt U
Nagh -BärüdU.
Nagy -Becskerek

U. to
Nagt, - Bögälly

Ungarn .
Nagh-Bölic , U

to . . -
Ragy-Bereg N
Nagy-BeränyU
Nagy-Berezna

Ungarn to
Nagy -Bittse U

t s . . '
Nagy - Bobrüez

Ungarn -
Nagy-BocSko

Ungarn 1 o :
Nagy .Borosnh«

U to . - -
Nagy -Borsa U^
Nagy - BossLnY

" qarnto -
- Breszto-Na
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Ortsnamen
und

Land

kußhna <A. t s
utenitz M . t«
uthmaunsdors
N .Oe . r u» .
iutne Ung. .
kutowitz B . t
!u<ters T . 1 «
iutterSdoif B.

luzsla Ung . t
tuzsna U. . -
tuLytowice G.
ivslenice Gtm
khSzkowice G-
tylo B . r s .

1
z

i
3
»

s
z
4
4
A
4
»

N.
:n Ob .-Oe.t
cestna Kstl.

iradec B .tm
odB ta
»ly Ung.
»s Ungarn
»sd U. w.
asd (Rohr
ch) U. t 8
asd -Lad4ny

ow Böh

>ar U. ts
. _ . t«
Woju-

ts

t .
t «

^ Ung
l.g u . .
ljta U. t
AlLsonY
rn - -
lllmäs U.
Ivold U.

llvpon 'y
t . -

Slr U. -
LtLdU . t«
SaczovU-
öajomU -t
Sakänak
irn - -
ganya N.

öarät U-
gärüd U.l
Secskerek

licz U.

:eg U

to -
s - u.

u.

r

s
z
z
4
8
8

8
4
8
4
8
8
4

4

8
4
3
4
4

8
4

4

8
4
3
4
8

3

4
8
4

4

4

8
4
3

4

8

3

4

5
l

8

8

Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen - Ortsnamen Ortsnamen
und und und und und und

Land Land Land cn Land «2 Land «r Land an

Naqy- Csalomia
Ungarn . .

Nagycsere U. to
Nagy-Csömöte

Ungarn . .
ogh-Ezög B " -
datelkeBhf .U.
ts . . . .
igh-LzenkUta

Nagy-CzstsnvU
Nagh-Czigäny

Ungarn .
Nagh-Derrstda

A. e . . .
Ragy- Diszn6d

U. t « . . .
agh' DivünaU.
agh-Dobos U.
t 8 . . .
agh-Dobra U.

Nagh- Dobronh
Ung. . . .
agh-Dolanyll.
agh'-Dorvg U.

agh-LcsedÜ .ts
"gh-Ekemezö
Ung. . . .
agh-Emüke U.
»gh-Enyed U.
t « . / . .
agh-Falu U.
°gh-FalvaU.
M -F6dömes
Ungarn . .
°gh-Füqed U.
°gh-G4j U. 1.
"gh Galamb-
falva Bhf . U.

^gh-Gesöcz U.
^gh' GöresU 8
agh-Geresd U.
°gh Gorica

^W -Ghimüt
Ungarn r« . .

^ °gh-HalLsz U.
^M -Halmägy

Ungarn t « .
M -HantosU.

'UH-HärsLny
.Ungarn . .

HärsaSU.
.^ w . . .

^ °ghhat U . v
^M -Herestöny

Ungarn . .
^dh -HöftanhU
^°ShHortob4gh

t « . .
M -Jda U. t«
" °°"'JücsaU.tw

-JgmLnd
R"»garn r«
^Sh - Jklüd u

^ -Jlo'ndaU
^Sdilva u ! r
SrN^ kaUnM -Jv»n l

'SH-KLllüU
Kalna

M -Kal °ta
'M -Kl
At « .
M - Kapornak

Ungarn .
iĝ Kayvs U .i
». ^ 'Kayus u.
^h -stäroly U

Nagy -KLtaU - t8
Nagy -KäzmörU.
Nagy - Kemencze

Ungarn r s
Nagy -Kend
">lagh -K^r U.
Nagy -KerekiU .w»
Nagy -Kikinda

U. t 8 . . .
Nagy -Körös U.

t 8 . . . .
Nagy -KöveresU.

Nagh 'Kvvesd U.
Nagy - Komlüs

U . t . . .
Nagy -KorpädU.
Nagy - Kosz-

mäly U. t s.
Nagy - Koszto-

länh Ung . t8
Nagy - KovLcsi

U . tu » . . .
Nagy -Kvzar U.
Nagylak U t «
Nagy -LLng U. t
Nagy - LapLs U.
Nagy -Lög U. t 8
Nagy -LengyelU.
Nagy -Löta U. 1
Nagh -Lövärd U-

t 8 . . . .
Nagh -L6csa U.
Nagh-LomniczU.

1 8 . . . .
Nagy -Lünya U.
Nagh -Lözs U. t
Nagy -Lucska U.
NagV-Macs^dU.
NagymLgocsU .t
Nagy -Maghar

Ung . t . .
Nagy - Majtsny

Ungarn . -
NaghmLnha U.

Nagy -MänyaU.

Nagy - Mänhok
U. . . .

Nagy - Margitta
Bvf . U. t s .

Nagy -MarosU.
t 8 <l .

Nagh -Marton
U. t 8 . . .

Nagy - Megyer
U. t 6 . . .

Nagy - Mihäly
U. t8 . .

Nagh -ModrüU.
Nagy - Muzsaly

Ü.
Nagy - NyärLd

Üng . 8 . . .
Nagy -NyulasU.
Nagy - Oelved

Ung . . .
Nagvör U . r 8
Nagy-OSz U. t8
Nagy OrosziU.
Nagy -PaczalU.
Nagy -Paläd U.
Nagy -Palugya

Ungarn . -
Nagy -Pöl U. tn»
Nagy -PeleskeU.

t 8 . . . .
Nagy - Perkäta

Ung . r . . .
Nagy - Peterd

Nagy - RäbsU . t
Naay -RLkücrU.
Nagh - R »PoltU,

Nagy -R4cse U
t 8 . . .

Nagy -R^deU tn»
Nagy - RiPpSny

Ung . da . .
Nagh-Röcze U-

t8 . .
Nagy-SajüU .tn»
Nagy -Sallü U-

18 . . . .
NagysändorU .ta
Nagy - Sap U.
Nagy - S4rüUtn»
Nagy -Saros

«C. Säros )U.t8
Nagy -SLros

(C Nagy KU
kitllö ) U. .

Nagy-Selmecz
Ung. t na .

Nagy-Selhk
U. t a . .

Nagy - Semlak
U 1 a . .

Nagy -Senkvicz
Ung. t a .

Nagy - Sink U.
Nagy - Sitke U.
Nagy -Somlüt

Ungarn t a
Nagy - Sür U.
Nagy - Suräny

Ung. 1 6 .
Nagy - Szabos

U . t 6 . .
Nagy- Szaläncz

Ung. 1 8
Nagy - Szalatna

U. t in .
Nagy - SzalükU.
Nagy - Szalonta

Ungarn in» ,
Nagy - Szeben

(Hermannst .)
U. t 8 . . .

Nagy -SzSkely
Ungarn

Nagh -SzünLs
U. t 8 . . .

Naqy - Sient-
Mibaly U. t

Nagy-Szt .- Mi-
liüs Ung . r 8

Nagy - Szokolh
Ungarn .

Nagy - SzöllösU
1 8 . . . .

Nagy - Szombat
(Tyrnau ) U.
1 8 . . . .

Nagy - Szredi-
stye Ung .ian»

Nagv -Szuya U.
NagyßurdekU.ia
NagyralmäczU

18 . .
Nagy -Tanh U.

1 8 . . .
Nagy -Tapol-

csany U. 1 8 2
Nagy -Tarna U
Nagh - Teremi

U. t w .
Nagy -Teremia

Ung 1 . - 4
Nagytätäay U ^
NagytStünh

Diosd U. t 8 —
Nagy -Topolo-

vecz Ung . tan» 4
Nagy -TvrLk U. 4
Nagy -TüszegU t 4
Nagy -Ugrücz U.

NagyvLradUl .a
Nagy - Bäszonh

Ungarn i
Nagyvenyim U.

18 . . .
Nagyvisnyo U

1 8 . . .
Nagy -Zerind

Ungarn i . .
Nagy - Zorlencz

Ungarn 1 n»
Nagy - Zsam U

1 8 . . .
Nahaczüw G.
Nak Ungarn
Itakl i . M . 1 m
Näküfalva Ung.
Nämesztü Ung . 1
Namiescht bei

Olmüy M . 1 8
Namiest bei

BriinnMäh .l8
NLndorbegy U- t
Naudorhnta U

1 8 . .
Napajedl M.

1 8 . .
Napkor Ung .i6
NaPyersdorfN .-

Oest. . .
Narajüw Gal.
NarnlGal . t
Nasice U. t 8
Nastaberg B . t
Naßenfnß Kr . 1
Nastereilh T . 1
Naßwald N .-L>

Naszüv U 1
Naszvad ll.
Nätafalva U. 8
Natschung B .lni
Naturns Tir . l
Nauders Tirol 1
Nawarya G . i 8
NawojowaGd -n
Nawfi Sch . . .
Nebotein M . tu»
NebuLel B . is .
NechanitzBöh . l
Neczpäl Ung.ln»
Nedecz Ung.
Nedwieditz M 1s
Negh ed U. le
Nekor B . . .
NehalozewesB .i
Mma U. . -
Nemci Kr . - Sl.
NSmLitz b . Wo-

lin Böhmen i.
Nömöitz b.

Klattau B - .
Nemcsüny Ung.
Nömedi Ungarn
Nemes-Apati U.
Nemes- Csö U. .
Nemös-D ^d U.
Nemeszkeresz-

iub U. t a .
Nemes - Koszto-

ILny U- t s
Nemes- Militics

Ungarn 1 a .
Nemes-Ocsa U l
Nemes - Oroszi

Ungarn . .
Nemes- VidU . i
Nömet-Bencsek

Ung . ln » .
Nömet - Bogsän

U. t e . .
N^met-Boly U.

18 . . . .
Nömet- Czernya

Ungarn t am

Nömet - Ellemör

NSmet-Hideglüt
Ungarn i

Nömeti U. a
Nömet-Järfalu

Ung . . .
Nömet-Kör U.
NSmet-Keresz-

tes Ungarn
Nsmet-Keresz-

tLr U. 1 .
Nömet-Lad U.
Nömet-Livcse U.
Nömet-MäroM.
Nömet -Palänla

U. 1 8 <l .
Nsmet - Pr4na

Nsmet . Sägh
U. 1 . .

Nömet-Szt
Grüt ll . .

NSmet-Szent»
MihLlh U.
i « . . .

Namet - Sz . t
Püter Ung. t

Nümct-Szta-
mora U tan»

Nömet - Ujvär
Ung. ia .

Nemolitz B . t 8
Nemsova U. ta
Nemti U.
Nendeln Liech¬

tenstein 1 8 n»
Nenzing Vor¬

arlberg 1 8 .
Neplachowitz

Schl , i . .
NepotokoutzBuk.

1 8 . . . .
Nepomuk B . t 8
NeratowitzB . to
Nerefi Dalm . 1
Nereflne Kü . t
Nesselsdorf M t
Nesselthal Kr .
NesselwängleT-t
Neffowitz M . io
Nestelbach Stm.
Nesterfitz B . t«
NestomitzB. a ä
Neszmsly U t
Netolitz B . 1
Netschetin B . t
Nettin M . . .
Nettingsdors»

Fabrik Ob .-
Oe . i 8 . .

Networice B - t
Neu-Aigen 8

Oesterr . i a
Neu-Arad U. t o
Neubau Bhf .N ..

Oe . i a .
Neubau - Kreuz-

stellen N .-Oe
1 8 . .

NeuBenätekt
Neuberg St i 8
Neuberg b . Asch

"1. i . >
Neubistritz B - t
Neu-BydLow B

1 8 . .
NeubistritzB . t 8
Neubruck bei

Scheibbs N . .
Oe . t 8 n»

Neu-Cerekwe B.
t 8 . . . .

Neubau B . t 8
Neubau St . d .

Neudegz i . Kr . t
Neudek i . B . t 8
Neudorf . B.
Neudorf b.Gab¬

lonz B . t 8 .
Neudorf b . Lun-

denburg M . t
Neudorf bei

Petschau B . t
Neudorf b . Ra

kek Krain t
Neudorf b . Se-

bastiansbcrg
B . t . .

Neudorf bei
Staatz N.-O .b

Neudorf b.Ung.
Ostra M.
t 8 . . .

Neudorf - Herr¬
lich B . d .

Neu- Erbersdorf
Schles. t 8

Neuern B . t 8
Neufelden Ob.

Oest. t 8 .
Neugedein Böh.

t 8 . . .
Neugaffe bei

Olmütz M . i
Neu - Gradiska

S . t 8 .
Neubäusel U. ta
Neuhammer B.

t 8 . . .
Neuhaus in B.

t 8 . .
Neuhaus b. Cilli

Steiermark t
Neuhaus a . d . D-

O -Oe . t o ck .
NeuhauS bei

Weißenbacha.
der Triesting
Nd .-Oe . t 8.

Neuhofen a . d.
Krems O -Oe.
t 8 . . . .

Neuhof bei Kut¬
tenberg t . .

Neuhofen an der
Ubbs N .-Oe.

Neu-Hradek B .t
Neu - Hrosenkau

Mähren . .
Neu - Hwiezdlitz

Mähren . .
Neukirchena .W.

O -.Oe. 1 . .
Keukirchen a . d.

EnknachO.-O
Neukirchen bei

Alt Münster
O .- Oe . . .

Neukirchen bei
Eger B . t .

Neukirchen bei
Lambach O . -
Oesterr . 8 .

Neukirchen im
Pinzgau S .t

Neukladno B . to
Neu-Knin B . t
Neu -Königgrätz

Böhmen t u».
NeulengbachN.-

Oest . t 8
Neum Dalm . t
Neumark bei

Taus B - t .
Neumarkt bei

Grieskirchen
Ob .-Oest. t 8

Neumarkt Salz¬
burg t 8 . .
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Ortsname» Ortsnamen Ortsname» Ortsnamen Ortsnamen Ortsname»
und und und und o und und

Land »r Land Land cn Land «r Land «r Land

Neumarkt St. NerzagorzG . ts Niemtschitz bei Nowica G . . . 4 Obdach St . t s 3 Obermais bei
bs . . . s Neuzeug Ober- Nezamislitz

M . ts . .
NowosielicaBhf ^>ber Adersbach Meran T . t .

Ncumarkt T . t « 4 Oesterr . t 8 2 Bk tem 4 B . t . . . 3 Ober - Maklers-
NeumarktG . t « S Neuzina Ung . t 4 Niepotomice G. Nowostelce- Ober - Altstadt dorf N--O.
Neumarkt bei NeweklauBöh . t ts . . . . 3 Gniewosz Böhmen ts . 3 Ober - Moxdorf

Freistadt O >> Nezamislitz M- Niewistka Gal. 4 Bhf . G . t « . 4 Oberau T . tm 3 B . t . . .
Oesterr . « S tv . . . 2 Nieznajowa G- 4 Nowolaniec G. 4 Ob erbau« gar- Ober -Meisling

Neumarkti - B . t S Nezdenitz M . t« 4 NieLwiska G . . 4 Nürschan B . t« 3 len B . t . . 3 N .-Oe . . .
Neumarkt a . d. Nözsa Ung . t m Nikl B . . . . 3 Nusle B . t . 3 Ober - Berkowitz Ober - Mieuung

UbbSN.-S - ts S Nezfider Ü. t s 1 Nikla U. . . . 3 Nußbach Ober- Böh . t . . . 3 Tirol t .
Neumarkt - Tra- NezwiestitzB. t« 3 Niklasberg B. 3 Oesterr . s .. . 3 Ober -Borrv M. 2 Ober -Mösel Kr.

min T . t s . 4 NiczkyfalvaU.ts 4 ttiklasdorf a . d. Nußdorf N .-O Obirbozen T .tw 4 Ober - Moldau
Neumarktl Kr . t 3 Niebylec Gal. 4 Mur St . t « 2 t « . . . Oberbuch bei Böhmen t
Neu - Mitrowitz Nieder- Absd orf Niklas dorf in Nußdorf am Hartberg St Ober - Moschtie-

Böhm. . . . 3 N .-Oest. t . 1 Schlesien t« . 3 Attersee Ob .- t « . . . . 2 nitz Mäh . tm
Neundorf B -tm 3 Nieder-Aders- Niktowice G . . 4 Oesterr . t <1 3 Oberburq St . t 3 Obermühl a. d-
Neunkirchen N- bach B . t . . 3 Niklowitz M . . 2 NuZtär Bhf. Ober - Eerekwe Donau Ober-

Oest. t « 1 Nieder - Bludo- NilolsburgM ts 2 Kroat . t « 3 Böhmen t s 3 Oesterr . t ä
NeuöttingBöh .t 8 Witz Schief. . 3 Nikolsdorf T -t« 3 Nuszcze G. 4 Ober Danno- Obernberg O .-
Neupaka B . t . 3 Niederdorf im NimburgB . ts 3 Nvärad -Szereda Witz Mäh. 2 Oesterr . t s
Neupaulsdorf Pusterthale Nimlau M . « . 3 Ung . t . . . 4 Ober -Domas- Obernberg Alt-

Böhm . . . . 3 Tir . t « . . 3 Nm D . t . . . 4 Nyärädtö U . t « 4 lowitz Schl . . 3 heim O - O -t«
Neu-Pölla N- Niederdorf bei »tischburg B . . 3 Nyaregyfaga U. Oberdorf bei Oberndorf bei

Oesterreick t 2 Reifnitz Kr . t 3 Nischkau B . . 3 3 KomotapB .tm 3 Salzb . t e
Neuprags T . t Nieder- Einsiedl Nisko Gal . t s 4 Nyärl6 U. tm 4 Ober - Drau- Oberydorf in

(1/6- 30/9 ) . 3 Böhme» t . 3 Niwiska Gal. 4 Nyärsapät U. ts 3 bürg Krnt . t s 3 N . -Ost . tm
Neu -Raußnitz Nieder - Eisen« Niwnitz M . t . 2 Nysk U. ts . . 3 Ob .-Dubenly Oberneukirchen

Mähren t 2 berg Mä . t s 3 Nixdorf B . ts 3 Nyerges -Öjfalu Mähr . . . . 3 O .-Oest. t .
NeurcichenauBt 3 Nieder - Fella- liitankowiceG- U. t « . . 2 Ober - Eggen- Obernitz B . t«
Neu -Reisch M . t 2 brunnN .- Oe. 1 t « ' . . 4 Nyir -AcsLd U. t 4 dorf N .-Oe. Ober -PlanB .t«
Neu-Rettend orf Nieder-Fladnitz Nizbor nowiG. 4 Nyiriid U. t . . 2 k s . . . . Ober -Poöernic

Bäh . . 3 N .-Oest. t . 8 liiLniüw G - t« 4 Nyir -Adony U. t 4 Ober - Einsiedl Böhm , t «
Neurohlau B .t« Nieder - Geor- NizSna Ungarn 3 Nyir - Bakta U .t 4 Böh . tm . . 3 Ober - Politz B.
Neu - SandecG gentbal B t 8 Njsmci U. t . 4 „ Bätor U. t« 4 Ober - Ferlach t « . . -

t 3 Niederqrund a. Röchling N .- O, 2 BältekUna 4 Kärnten , t . 3 Ober -Praußnitz
Neusattel bei d. böhmischen Nötincs U. . . 3 Nhir -Bogät U. 4 Ober - Georgen-

3
Böhmen - -

Elbogen B . t« 3 Nordbahn t s 3 Nötsch im Gail- Nyir -BogdLny thal B . t s . Ober -Preschka»
NeusayUng . t « 4 Niederqrund a. thaleKärnt . t 3 Ungarn t«m . 4 Ober - Gerspitz Böhm . >m . .
Neu- SazawaB. 3 d . Elbe B . t 3 NügrädU ts 3 Nyir -CjaholyU. 4 Mähren t s . 2 Ober - Pulsgau
Neuschloß b .Ho- Nieder-Hermes- Nügrsdköveszd Nyiregyhäza U. Ober- Görjach b. Steiermark -
henmauky B . t 3 darf b. Mähr. U. t « . . 3 ts . . . . 4 Velde? Kr 3 Ober - Rochlitz

Neu - Serowitz Schönberg M. 3 Nüqräd - Ludäny Nyirkarasz U. t 4 Ober - Grafen- Böhmen t « -
Mähren . . 2 Nieder- Hitlers- U. t s 3 Nyir -Lugos U. 4 dorf N .- Oe . t 1 Ober -Rötschach

Neusiedl i . M.t« 2 dorfSchles . t 3 Nögräd -Megyer Nhirmärron- Obergrund B. bei Gonobitz
Neusiedl a . See Niederhof B . . 3 Ungarn . . 3 iolvo U. t m 4 3

Unq . t « . . t Nieder - Kappel Nägräd - Szenna Nyir -Meqyes U. 4 Oberqurk Krain 3 Ober -Nohrbach
Neuspondinig T Ob . - Oesterr. 3 Ungarn . . 3 Nyirstd Bhf U. Ober -Haag St. 3 N .Oe . t m -

t (1/6 - 30/9 ) . 4 Nieder - Kreuz- ltögrLd Vadkert r 6 . . . . 4 Ober - Hard B. Ober - Ratschow
Neustadt a . d. stetten N .-O -t 1 Ungarn - - 3 Nyitra U. t s . 2 ts . . . . 3

MettauBtsm 3 Nieder- Langen- Nögräd - Barbü. Nyitra - BajnaU 2 OberhammerB .t 3 Ober -KunigU »d
Neustadt! bei au Böhmen . 3 U. 3 Nyitra -Egerszeg Ober -Herms- St . t . - -

Haid Böhm , t 3 Niederleis Nd .- Nügräd-Veröcze Ungarn . . 2 dorf Schl, t « 8 Ober -Sedlitz-
Neustadt! i -M . t 3 Oesterr . t . . 1 U. t « - - 3 Nyitr'ajdblonicz Ober - Höflein Kcammel B - t
Neustadt! bei Nieder- Leuten - - Nona Dalm . t 4 U. t « . . Nd . - Oesterr. 2 Ober - Seeland

Friedland B . t 3 darf B . r . 3 Normanci By. Nvitraludany Oberhofen Ob -- Kärnten t -
Neustadt! a . d. Nieder-Linde- Kr .-Sl . t s. 3 U. t « 2 Oe . t . . . 3 Ober - Sieben-

Donau Nd .- wiese Sch .t 3 Noszlop Ungarn 2 Nyitranowäk U. Oberhohenelbe brunn N --L>et
Oester, t . . 2 Nieder-Mohrau Nova U. t . . 3 t « . . 3 B . t . . . 3 Ober - Stefan-

Neustadt! a . d. b. Römerstadt Nova-Bukovica Nhitra - Szeg U. Ober-Holla- au Mähren -
Ober -Studenetzböhm. Nord Mähr . . . - 3 KS . t « . . 3 t « . . . . 2 brunn N .-Oe. 1

bahn B . t « 3 Niederndorf bei NovaqliaDa . tä 4 Nyitra - Szerda- ts . . . Böhmen t -
Neustadt! bei Kusstein T . tm 8 Noväk U. t s . 3 hely Ungarn t 2 Ober - Jeleni B. Ober - Sucka»

Arnau B . t 3 Niederneu- Nova KrZljaKr. Nyitra -Udvar- t . . . . 3 Schlesien - -
Neustadt ! a . d. kirchenO .-Oe. 2 Sl. 3 nok Ungarn 2 Ober - Kappel Ober - Sulz

Waag U. t s 2 Niedernfill St. 3 NovegradiD .tä 4 Nyitra - ZsLm- Ob . - Oest . t 3 Nd.-Oe . - '
Neustift b . Gr .- Nieder - Rochlitz Novi Kr . - Sl . t<1 3 bokröt U - t « 2 Ober - Kreibitz- Ober -Tann-

Wald Böhm-sRaming Ob .- Böhm , t « 3 Noviqrad Krot. 3 Nymburk B . ts 3 Schönseld B.
Oesterr . . . 2 Nieder-Rußbach Novi Karlovci Nyöqsr Ungarn 2 ts . . . 3 ObeitavecnS^

Ober - Thomas¬
dorf Schl-

Ober - TillraÄT-
Ober - Trattna«

Ob .-Oest- r

Neustrft bei Nd . - Oesterr. l Kr .- Sl . t . 4 Nyujtüd , f. Ober-Kurzwald
Olmiitz M . t 3 Nieder - Thal- Novimarof K-- Nagy-Nyujtüd Schlesien . . 3

Neustist bei heim O . - Os 3 S . t « . . . 3 Nhulas s.Nagy- Ober -Laa Nd --
Scheibbs N .« Nieder Ullers- Novo- 6iLe Kr. Nyulas . . Oesterr . t « . 3
Oe . t . . dorf B . - . . 3 sl. 3 Nyulfaln U - tm 2 Ober - Laibach

Neustift in Nieder Vmtl T 3 Novoszellä U. . 3 Nvustya U. t s 3 Krain t « . 3 Ober - Traun
Stubai T . t 4 Niederwaldkir- Novoty Ung. 3 Nyustia Likär U Oberland Ob .- O .-Oe - t ^ -

Neustraschitz B. chen Ob . -Oe- Novska KÄ . t« 3 t 6 . . . Oest . t « . . Ober - Trrxe»
1 « . . . . 3 t s . . . 3 Nowa grobla Ober -Langenau Kärnt . - I

Obertrumslzv .»
Obertyn Gal-
Ober -Bellach

Neustupow B . t 3 Nieder - Wallsee Bhf . G . t « 4 O. Böhmen . . 3
Neutitschein M

t « . . . 3
Nd . - Oest. t <l

Nieder - Wölz
2 Nowemiasto G

t « . . . . 4 Ö -Bars U. . . 2
Ober - Leutens¬

dorf B . t s 3
Neutra U . t . 2 Steiermark t 3 Nowefloto bei Obdach St . t s 3 Ober-LhottaM. 2 Kärnten t

Ober - Watters¬
dorf N O - tbNeu - Ullersdorj NiedLmiedL G. 3 Stryj Gal. 4 ^Y-Beba U. t m 3 Ober - Linde-

Mä . . . 3 Niegowce G. 4 Nowefioko bei O -BecseU . t s <l 4 wiese Sch . t «
Neuwelt t . 3 Niemes B . t s 3 Podwokoczhs- Obbrovazzo D. Ober - LitschM .t 3^ Ober -Wang^
Neu -WesselhM. 3 Niemiräw G. 4 ka Gal . t 4 I t 6 . . . 4 Ober -Loitsch K 3 Ob .»Oe-

Zone
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Ortsnamen
und

Land

Ober - Weiden
Nd .-Oest. t e

Oberweis Ob .-
Oesterr . t s .

Ober- Werners-
dorf B . t .

Ober --Wigstein
Schl , t m .

Ober-Wikow
Buk . te . .

Ober-Wildgrub
Sch . . . .

Ober -Wöibling
N.-Oe . t . .

Ober -WölzSt. t
Ober-ZSHori B.
Ober - Zeiring
, Steiermark t
0 -B essenhöU . ts
O -Bestercze N.
Obetznitz Böhm.
Obladis T . t m
Obiistvi B . . .
Obritzberg N .»

Oest. t . .
Obrooac D . t
ObrovS.cz U. t
Obsteig Tirol t
Ochtina U. ts
Ocsa Nng . t «
Oderberg Schl.
Dderfmt M . ts
OdlachowiceB.t
Odrau Sch . ts
OdrzhkoüG . .
Oeblarn St . ts
Oecssny U. t s
Oecsöd U. t .
Oed Bez. Wr ..

Neustadt N .-
Oe . ts . .

Oed b Amstetten
-Nd . - Oest. t
OedenburgU .ts
Oehling Ä .-Oe.
- t s . . . .
Oköritü (Szat-
-mär ) U. . .
Oekörmezö U. t
Oekrös Ung . tm
Oels Mähren t
Delhvös U. . .. .
Depping O .-O.
Derdögkütu '.im
^ereg - CsertöU.

« . - - -
^eregfaluU . ts
^ereg -Lak ll . t s

- Szent-
LPStcr Ung . t
^rhalom U. ts
Orißentzüter U.
8 °rköny Ü. t s
^erme.zö U. t °
Ors - vjfalu U.
»t « . . .
Orrzälläs U. i«
Ocst (Veszprim)
^ung . . .

ung . .
Oettkvönh U. rs
O -tvös-Künhis
D -tz Tirol t .
Detzthal ( t5/6
^ -, ^0/9) T - t sM -Hsriö U. ts
OffenbänhaU. t
^Uenhausen bei

Embach Ob.
Lesterr . t
Ostermg Ob .-

Oesterr. t

OkSny
O-Kscs

Ortsnamen
und

Land

Öfutak U . t . .
Ö-Gradiska K.-

Slav . t . .
Ogrodzon Schl.
Ogulin Kr .- S.
, ts . . . .

Ö-Gyalla U. t
Ohaj Ung tm.
Ohat-Kücs Bhf.
. U. t s . . .

Ohegh U. . .
Ohladüw G ..t
OhlsdorfO.-O.
Ohnischow B . t
Ohrensdorf M.
Oka Ung . t s .
O-Kanizsa N.

t « ä . . .
Ung . ts

Kscske U. <t
kemencze U.ls
Kör U. t « .

Oklaje Dal . t
Okländ U. t .
Okna Bukow - t
Okuo G . ts
Okoöim G . t .
OkorSg-KärSß

Bhf . U. t s .
Okkisko Bhf . M.

t s . . . .
OkrouhliceB . ts
OkuianiKroat-

Slav . t «
Olad U. t s
OlShfalu U. t
OlShlLpos N. t
OlSH - Szent

Györay U. t
Olang Tir . t s
Olaszi - Liszka

U. t « . . -
OlasztelekU.tm
Olbersdorf
, Schlesien t s

Olscz U. t « in
Oleiöw Gal . t
Olesko Galiz . t
Oleszüw G . t s
Oleszhce G . ts
Ollär Bhf . U.

t s . . . .
Ollersbach N .-

Oest. t
OlmSnyfalvaU
Olmütz M . tsm
Olpiny Gal . .
Olschan Mähr.
Olszanica bei

Ustrzyki G . ts
Olszanica bei

Ztozüw Gal.
Olszany Gal . t
Olthid Ü. t
Oltre D . >1 .

-MoldovaU-tst
-MoraviczaUt

Omis D - t . .
Omisaij Kii . t
Ondäd U. - -
Ondrejow B . t
Pnga U. ts .
Onod Ung . tern!
Onuth Buk. trn
O-Ogradina U.
Opatovac Kr .-

Slav . <! . -
Opatowitzan d.
^ Elbe B . t s .
O-PazuaKS .ts
Opöina Kü . t s
Oplotnitz St . t
Opotschna bei

Laun Böh . -
OpotschnoB . ts

Ortsnamen
und

Land

OPPatau in M.
OpponitzN .Oe.

t . . . .
Opvova U. t .
Oprtalj Kä . t .
Opuzen D . t .
OracowB . t .
O-Radna U. ts
Orahovica K.-

Sl . . . .
Orasac D t
Oravicza U t «
OrczhfalvaUtsOrdas U . cl .
Orebiö Dal . tcl
Oriovac KS . ts
OrlSt Bhf . U.ts
Orlan Schl . t«
Orle Kr .- Sl.
Orlä U- t s
Orlik Böh . t
Orlowitz M.
Oros Ung . tm .
OroshSzä U. t«
Oroszka U. t
Oroszlämosu.
Oroszläny Ü. .
Oroßtony-Bak-

sahS-a U- . -
Oroszvär U. t s
Orsera Küst. t <l
Orsova U. t « <1
Ortenegg Kr .ts
Orth N . - Oe . t
Orth b . Gmun¬

den O .-Oe . t
Ort im Jnn-

kreise O .-Oe .t
Ortmann Nd .-

Oesterr . t
Oschitz Böhm . r
Oseäna B. t «
Osgyän Ung . -
Oflek b . Oswis-

cim Gal., . .
Ostek bei 2mi-

grüd Gal.
Osielec Bhf . G.

ts . . .
Oskau M . t
Oslawan M . t
Osli U. . . .
Ofowa Bytyska

Mäh . r . .
OsredekKr. Sl.
Osfegg B. t « .
Osfek b . Leipnik

M.
Ossero KUstld . t
Ossiach K8. t «
Osfiunitz Krain
)ss°Ossowce Gal.

Ostavie G . .
Ostermiething

O .- Oe. t .
Ostfi-Afszonyfa

Ung. t s . .
OstrauMtkowitz

Mäh . t s . .
Ostrawitz M . t
Oster D . t . .
Ostromue B t
Oftrüw b . To¬

tal Gal . t s
Ostrüw b . Tar-

nopol G . t s
OsvierimanM.
Oswiecim Stadt

u .Bhf .G . ts
Oizada Ung . t
OszlSry U . t s
O- Szöny U. t«
Oszrü U. .
.0 «SztaparU . ts

Ortsnamen
und

Land

Dsztopän U. ts
Osztroluka U.
OtStrafüredU. t
d - Telek U. tsm
Otoöac Kroat . t
0 - TohSn U. e
Otok KSl - t «
OtrokowitzM .te
OttendoriB . ts
Ottendors bei

TroppauSchl.
Ottendorsi. St.
Ottenschlag N .-

Oesterr . t
OttensheimO-

Oesterr . t <1 .
Ottenthal Bez.

Mistelbach
Nd .-Oe . . .

Ottschnigberg
St . ts . .

Ottlaka U tsrn
Ottnitz M - . .
Ottomänv U. .
Ottowitz B.
Ottynia Gal . t s
O- Tura U. t .
ÜvSr - Vashegy

U. t s . .
Ozalj KS -
Ozd U. t s .
Ozora (Tolnaer

Com . ) U t .
Ozora (Toron-

tälerComitat)
U. t s in . .

O ^ hdow G . t e

P.
Pabneukirchen

Ob .-Oest . t .
Pacov B - t sin
Pacsa Ung. t .
PacsSr Ung . t s
PSczin Ung.
Padö Ung . t
Padew Gal . t
Padrag U. .
Pag Dal . t
Pago Dalm. t ä
Päka U. . . -
Pakod U. -
PakoStane D . t
PSkozd Ung . t s
Pakrac KS . t «
Paks Ung . t s
PalSst U- .
Paldau b . Feld

bach St . .
Palanka U. t <
PSlfa U. t
PSlfalvall . ts
^alfau Strm..aU . t .PS ,
Päli ..
P attcs U. t «
Ualin U.
Palkowitz M.
Valocsa U . t
Päläcz U. .

— Pälos - Nagy-
mezö U. tur

Palota -JlvaU .ts
Palterndorf N.

Oest . t .
^Slyin U. -
PancsovaU -ts L
PSnczSl - Cseh

" t . . .
U. . . .

- T . t
-30/9 ) .

Panka Buk . t s
Pankota U. t s

U.
PSnd
Paneveggio

(1/6

Ortsnamen
und

Land

Pap Ung . . .
Päpa Ung t s
PSpa - KovScsiU.
PSpa- TeszärU.

t s . . .
Papfalva U.tm
Papkeszi U. t s
Päpücz U. . .
Papolcz U. . .
Pap-TamSsi U.
Parabuty U. ts
ParScz U. t s
ParSd U. t s
Paradfürtö U. t

(1/5 - 30/9) .
Parajd U. t
Parchacz G . t
Pärchen -Schel¬

ten B . t . .
PSrdäny U. t s
Pardubitz B .t s
Parenzo Kü . t ä
ParfuhM . .
ParipSs U. t s
Parhoutz Buk. t
Pärkäny U. ts <t
PSrkäny-Nana

Bhnhf . U. t«
ParndorfU . ts
Pärnicza U. t s
Parnik B. t .
Parnö U. ts .
Parsch S - t s
Parschnitz B . ts
Parschowitz M.
Partschendorf

Mähren t .
Partschins T . t
Pasteczna G . t
Paskau M . t s
PasmanDal . tä
Passail St . t .
Passe! M . . .
PSsztö U. t s
Paternion Kär.

ts . . . .
PStfalu U. .
PStka U . t s .
Patsch Tir . tm
Patta Ung.
PattergassenKä.

t.
PSty Una . t m.
Patzau B. t s
PandorsN.- Oe.

ts . . .
Paugnano Kü.
Paulis Ung . t e
Paulowitz bei

Qlmütz M . t
PaulusbrnnnB.
Pausram M.
Pawlikow B tm
Pawlowitz bei

NezimislitzM
Paterbach Nd

Oestecr. ts .
Pazdics U . -
Pazin Kü . t .
Päzmänd U-
Pcher B . . .
Pecek a d.

Staatsbahn
Böh . ts . .

Pecka B tm .
Pöch-Ujfalu U. t
Pöcs U. t «
Pecsenyöd (Pöt-

sching ) U. . .
PScska Ungarn

t « . . . .
PScsvSrad U. t
Pöczel U. t s
PeczeniLynG to

Ortsnamen
und

Land

Pecze - Szöllöstl.
t . . . .

Peczöl U. . -
Pedena Küstl . t
Pederoa Tirol t
Pedraces i . Ab-

teithale T . t
Peör U. tm . -
Peggau St . ts 2
Peilenstein St.
Peilstein Ober-

Oesterr . t
Peio antica

fönte T . t
Pelejte Ungarn
Pellärd U. t «
Pelsdorf B . t s
Pelsücz U. t s
PelvSs Ung.
Pöly U. . . .
Pencz Ungarn .
Lenk Kä. ts
Pennewang O .-

Oe.
Perasto D . t ä
Perbal U. . .
PerbenyikU . ts
Perbete U. ts .
Perchau Stc . .
Perchtoldsdorf

N . - Oest . ts
Perecsöny U. t«
Pered Ungarn .
Perehiüsko G . t
Peröny Ung . .
Pereszlöny U. .
Peresznye U. .
Perg O -O . t s
Perqine Tir . ts
PerjSmos U. t s
Perkovic D . 1 s
Perlak U. t .
Perlah Ung . t
Pernegg St . t s
Pernersdorf-

Pfaffendorf
N .- Oe . .

PernhofenWul-
shofen Nd .-

^ e. t s .. . .
Pernitz N .O ts
Pernitz Mucken¬

dorf N .- O . t«
PersSny U. . .
Perschling N -

Oest . . - .
Persenbeug N .-

Oesterr . t ck .
Perteole Küst.
Pertisau Tir . t
Perusiö KS . t
Perutz B - t « . 3
Perzagno D . t ä
Pest-Hidegküt

U. t . . .
Pestszentlörincz

U . t . .
Pöszak U.tm
Pst Bhf . U. s
Peterbande Bt 3
Pstersalu Ung.
Psterfalva Ung.
Pöterhegh U . .
Psteri Ung . s
Psterrsa Ü . ts
Petersburg in

B . ts . . .
Petersdorf bei

ZöPtauMähr.
t « . . . -

Petersdorf bei
Lrautenau B.

Petersdorf Sch.
Peterskirchen
^ O .-Oest . « .

Zone
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OrlSnamen
and

Land
Ortsnamen

und
Land (^

Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen

und
Land

c: Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen

und
Land

PeterSwald in Pietrowice Plash B 1 8 . Pöggstall Nied - 8 Dopräd N. t s 3 Präbichl St . to
B . t . . . s 1 8 . . . 3 Platicevo Kr .- 3 Oesterr . 1 PozradfelkaU .ts 3 Prägarten Ob .-

PeterSwald Pieve di Ledro Sl . 1 8 . . 4 Pölland b. Bi- 3 Porabka Gal. 3 Oesterr . t o .
Schl t m 3 T , t . . . 4 Platsch M . . . 2 schoflack Kr. t Porsbkauszews- Prägarten i . T-

PslervLrad(Pe- Pieve di Livina- Platt N .- Oe. 1 Pöllau St - t . 2 ka Gal . . . 3 Prävali K. to .
terwardein) longo T . t . 4 Platten bei Pölösle U . t . 2 PorcsalmaUng. 4 Präwald Kr . t
Kr .--Sl . tsä 4 Pieve -TesinoTt 4 Joachimsthal völs St . t . 3 Porer (Sema- Prag B . t s .

Pöterväsrir U. t S Pikulice G . t. 3 Böhm . 1 8 3 Pöltschach St. Phor) Küstl . t Pragerhof Bhf.
Petöhäza - gyär Pilgram i . B. io 3 Platten bei Ko- 1 8 . . . . 3 PoriL bei Bud- St . 1 s . .

Ung . t . . 1 Pilichsdorf N .- motau Böh. 3 PöndorfO.-Oe. weis B . t s . 3 Pragser -Mldsee
Petranka G . . 4 Oe . t 1 Platz Böhmen 3 4 Poriöan Bis 3 (1/6 - 30/9 ) .
Petres U. - . 4 Pilis Nng . t 8 3 Plava Kü . 18 . 3 Pörgölin Nng 8 Poritsch b Bud- T . t . . .
Petrijanec KS. 3 Pilis -Csaba U. 3 Plavifevicza U.'' 4 Pörtschach am jowitz Bis 3 Prakfalu U. t s
PetrijevciK -S. 3 1 8 . . . . 3 Plavy B - 1 ' 3 See Kär . t 8 3 Poritsch a. d. Pram Ob . -Oe.
Petrinja Kroat. Pilis - MarüthU, 3 Plaw B - 1 8 3 PößnitzhofenSt. SazawaB . ts 3 t 6 . . . .

Slav . t s 3 Pilis - Szänt6U 3 Ptazüw G . - - 4 1 8 . . . . 3 Poronin G . t 8 3 Prambachkirchen
Petris U 4 Pilnikau B. i s 3 Hleil - Sorgen» Pöstlinqberg Porozska U. tm 3 Ob.-Oest . t .
Petronell Nd .- Pillen B . t 8 . 3 thal B tm . 3 Ob . -Oest . . 3 Loroszlü U. t s 3 Pramet O .-Oe.

Oesterr - i sä 1 Pilsenctz B . t 8 3 Pleising N. -Oe. 2 Pösty6n U. t 8 2 Porpäcz Bhf U Praficz U. .
PetrossnyU . 1« 4 Pilzno Galiz . t 4 Plemenitas Kro. 3 Pogorsch Sch. 18 t s . . . . 2 Piaskoles B . t
Petroutz a . Se- PinczehelyU . in 3 PleScke Kroat. 3 Poqräny U- 2 Porroq U . . 3 Praskowitz B.

reth Buk . t o 4 Pinqqau St . i 8 Pleszüw Gal . . 3 bohl Bhf . M . 18 3 Portelek Nng- 4 t 8 . . .
Petrutz b . Jtz- Pinguente Kstl. Pleternica Kr .- Pohled B . 1 e 3 Portale Kü. t 3 Praslawitz M.

kany Buk . tm 4 1 8 . . . . 3 3 Pohorce bei Porto di mezzo Praßberg Sl . t
PetrovtczU. t 8 4 Pinkafeld (Pin- Plitvica (l/5 bis Rudki Gal. . 4 (Melada ) D . ä Pravonin Böh.
Petrovoselo kafö) U- t 8 . 2 30/9 )Kr.-Sl . t 3 Pohorella Vas- Porto -Rose bei PraLmaSchl .tm

liökoKr.-Sl . t 3 Pinka - Mind- Plomberg Ob .- gyär U. 18 3 Cattaro D . t 4 DrLzsmärU. to
Petrovoszellü szent N. t v 2 Oe . 1 . . . 3 PohrlitzM. 1s . 2 Porto »Rose bei Prebacina Kü.

(Bäcs) U . t 8 4 Pinka - Miske PloschkowihB . l 3 Poisdorf Nied.- Pirano Kü. t 3 Prcanj D . t .
Petrowitz bei (Mischendorf) PlotischtB. l 8 3 Oest . 1 s 1 PorubaSch . tm 3 Prcitz B . t . .

Freistadt Sch. Ungarn . . 8 Pluchüw G . i 8 4 Pofäna U tm. 4 PosedarijaD. cl 4 Preblau Kä . t
is . . . 8 Pinnye U. 1 8 1 Plumenau M . 1 8 Pojana Stampi Posokitz Mähr 2 Precfin U. . .

Petrowitz b .Ra- rpinsdorf Ob .- Pobedim U. 2 Bukowina . 4 Hosfltz - Groß- Predazzo Tir . t
konitz B . ts Oest . i . . 3 Poöatek B . 1 8 3 Pükafalva U. 4 Grillowitz Preding (Leib-

Petrowitz bei Pinzolo Tirol t 4 Pocsaj U lm . 4 Pollostelek ll. Mähr. 1 8 . 8 nitz ) St - t
Schüttenhofen Pirano Kstl. t <i 3 Pücs - Megyer- 4 Postelberg ts . 3 Predlitz i . St . o
B. 3 Pirawarth Nd .- Leänysalu U. Pokupsko KS. 3 Postire Dalm. Predmsr Ute

Petrowitz bei Oesterr . t . 1 1 8Ü. . . . 3 Pola Kstl. 1 8 <l 4 tä . . . . 4 Predmökice B.
SeltschanB. t 3 Pirkenhammer Podbaba B . 1 3 Pola . Polikarpo Postojna Kr . is 3 t 8 . . . .

Petrowitz bei Böhm , t 8 . 3 Podbjel Ung . i8 3 Küstld 1ä. 4 Postupitz B . is 3 >Predslaw B.
WagstadtSch. 3 Pirnitz Mähr. 1 8 Polanka Sch. 3 Potok ztoth G . 1 4 Preqrada Kr.»

Petschau B . t e 3 Piros U. tm . . 4 Baöa Kü. . 3 Polanka wielka Potomse D . 1 . 4 > S'l . t . . .
PetschkauBöhm-3 PisarovinaKr-- PodbuL Galiz . 1 4 G. 3 PotscheradB . ts S Brein N .-O . t
Pettau St . t 8 3 Sl . t . . . 3 Podöbrad B 1 8 3 Polehraditz M. 2 Potstyn B . 1 s 3 Preitenegg Kär.
Pettenbach Ob .- PisarzowaG. to Podegrodzie G. 3 Polena Nng . < 4 Pötten tz.runn Preko Dt . -

Oesterr . t . 3 PisLätz St . t. 8 Podersam B .ts 3 Polev B -1 s . 3 Nd .-Ost ts . 1 Prellenkirchen
Pettend . U. t8 4 Pischeldorf Bodgora Kü. . 3 Poleschowitz M. Pottendors Nd.- Nd. - Oesterr
Pettneu Tir . t 8 4 Kärnten t . 3 PodgoraSSlav. 3 1 6 . . . 2 Oest. to . . 1 PrelouSBöh . t o
PetzenkirchenN.- PischelsdriSt. 1 2 Podqirze G . 18 3 PolqLr U. t 8 . 3 Pottenstein a . d. Prem Krain . -

Oe . i in 2 Pischelsdorf bei Podgürze - Bo- Polgärdi U. t s 3 Triesting N-- Premyslowitz
Petzer Böh . tm 3 ÄötzcndorfN .- narka G . 18 PoliLka B . is . 3 Oest . i s 1 Mähr- . - -
Peuerbach Ob .< Oest . . . . 1 Podhajce G . 1 4 Polin B . . . 3 Pottenstein B. Premstätten St-

Oesterr . t . 3 Pischelsdorf S !. Podhaiczyki bei Pölitz a . d .Met- ts . . . 3 to . . . .
Pfaffenschlag t . . . 8 Lemberg G . . 4 tau Böh . tsw 3 Pottschach N -- Premuda D . ä

Nd. - Oesterr. 8 Pischely B . t 8 3 voHhokan bei Poljane Kr . t. 3 Oest. t 8 1 Prerau M . to .
Pfaffstätten N.- Pischtin B . . . 3 öaslau B. 1 8 Pollerskirchen PottutoryG . to 4 Preschen B . t s

Oe . ts . . 1 Pisek B . t s . 3 Podhokan a . d. Böhmen t 3 Potylicz Gal . . 4 Preßbaum N. -
Pfalzau - Preß- Pifino Kstl . t 8 4 Moldau B . . 3 Polna B. t 2 Povlje D . <1 . 4 Oest . tsm

baumN .-O t6 Piski Bhf . U 18 4 Podhorce bei Holn .- Ostrau Povo T- i m . 4 Preßburg Ung.
Pfarrkirchen O- Piskült Nng . 1 8 4 Ztociüw Gal. 4 Schl , t . 3 Pozdiechow M. 8

Oesterreich . 3 Pistyan U. 1 8 2 Pödiwin M . ts 8 Polstrau St. PoLega Kr.-Sl. Presser Kr . . -
Pfarr - Werfen PistyL Gal. t . 4 1 8 . . . . 3 1 8 . . . . 3 PretznitzB . ts .

Salzb . t . . 3 Pis ^ke Nng . t 6 3 Brody G . t 4 Poltär Nng. ts 3 PoLoritta Buk t 4 Pkestawik M.
Pfluihof Kä . t 3 PitomaiaKS .to 3 Podkamiü bei Pomäz Unq. t. 3 Pozsony (Preß- PlestitzB . ro .
PfraumberqB. t 3 Pittarn S„ch. . 3 Rohatyn G .t 4 Pomeisl Böh t 3 bürg ) U. t s ä 1 Prestranek Kr
Pfunds Tirol 1 4 PittenN.-O t 8 1 PodliSki male. Pomogh U. t e 1 Pozsony-Besz- ts . . . -
Pians Tir . t ein 4 PitvarosU lern 4 G « 4 Homorzanh G . t 4 tercze U. . 1 Pretlen T t w
Piaseczna G . t 4 Pitzthal T - tw 4 Podmelc Kü. ts 3 ponigl St . t 8 3 Pozsonh-Hideg- Prezid Kr .-Sl . r
Piber Steierm. 8 PivnrcaK .-S .i6 3 Podnart Kr . t8 3 stünik N. . » kstt Una. l Pribilina Ung-
PiSan Kü t . 4 Piwin M . 8 . 8 Podol bei Prag Ponikla B . s . 3 Pozsony-Liget- Pribislau B . i«
Piccolein T . t. 4 viwnicznaGal. Böhm , tm . 3 Ponikwa G - . 4 falu U- t s . 1 Pribüez U. t s
Pichl a .Mondsee 1 8 . . . . 3 Podol b . Weiß- Pontasel Bhf. Pozsony- Püs- PkibramB. to .

O .-Oe . t 3 Pladen B . 1 6 . 3 Wasser B. 3 Kä . ts . . 3 pöki Ung . ts 1 Priesen B . t e
Pichl bei Wels Plan B . i e 3 Podolin U tv 3 Ponte Kü . 1 . 3 PozsonySzeles- Priglevitza Szt.

Ob.-Oest . . 3 Plana a. d . Lu- Podplat b .Pölt- Ponte delleArche küt Ung . 6 . 1 JvLn Ung is
Pieniaki G . t . 4 schnitzB. t 8 3 schach St . . 3 Tirol t - 4 Pozsony-Szt. Priqor Ung . tm
Pierbach Ob .. Plaüan B. 1 e 3 Podsused Kr .- Ponti di Bribir Györqh U-t s 1 Prikaz bei Ol-

Oesterr . t . . 2 Planina Kr . 18 3 Sl . 8 . . . 3 Dalmatien t 4 Pozsony-Tak- mütz M- tow
PierisKüstid. te 3 Planitz B . 1 . 3 Podvilk Nng . 1 3 Ponyäszka (1/S sony U- . . 2 Primiero Tir . t
Püris Turraco 3 Plan ! N -Qe . 1 Podwotoczyska —31/10) U. 1 4 Pozsony - Veze- PrimiSlje KS-

Kü. t 8 . . Plankenstein Bhf .Gal . ts 4 Popelin M . 1 s 8 ksnh Ungarn 2 Primofien D - t
Piesendorf S .t N -Oe . . . 8 Podwysokie Popielniki Gal 4 Prachatitz B. ts 3 PrinzendorfN--'
Piesling M . t 8 PlaseBhf .Kr . l8 3 G . i . . . Popovaöa Kr.- Praö Tirol t . 4 Oesterreich o
Piesting N .--Oe. PlaSki Kroat . 1 3 Pöchlarn N .- Slav . t 3 Pradniki- czer- Prinzersdorf

1 8 IN I Platz Böhm , te 3 Oest . tsü . . 2 Poppitz Mähr, v 2 wony G . t . S N .-Oest . t s.
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Pnstova St . t
Privigye U. t«
Privlaka KS . e
Privoz M . t s
Prodstdorf Nd.

Oest. t m.
kobuLna G . t

"IrvdlitzM . t m
IroschwitzB . t«
Proschwitz bei

Arnan B .tm
Prosee B . t m .
Prosecco Kü . t «
lroßmeritz M . t
mßnitz M . t« .
Koszowa Bhs.
G. t « . . .

!rotivanow M.
wotivinB .t « .
lrotiwitz B . to
!rovei? Tirol.
ruchnaSch. ts
ruchnik Gal . i

'ruhonitz B . t
Prusy <A. . .

rutz Tirol t .
ruzfina Ung . .
^rzeciszow G

irzeclaw 'Gal . t
Przeginia du-
^chownaGal . t
Przemysl t «
Przemyslany
^Galizien t « .
Przeworskt « .
"Was -Osiczko
«Mah . t « . .
Aihtbice G . .
Nary G . t s .
Moblik B . t «
Ptaszkowa Bhf.
«d - ts . . .
WrügyUng . .
Atu, Mäh . t «

W b. Hallein
Salzb. t « .
UL bei Weiz
St . t . .
uKberg am
Schneeberge
li .-Oe . t v

duchenstuben
N -Oe. t 8

jxUchüUng . t 8
UcrschieZ ) . i <1
Mmericz N.im
Arbach Lhf.

N -Oe . t s

ieinBöh . tl
^Ungarn
' "' -Hatvan

Ungarn to
uspok-L

Ungarn t
dv °kl-leU

-Ladäny

zu; u . . «
«uMtz G.
U «rani iVulkan N
Pull,

t 8
i» !

'Ostro
»p >!°r) t
dunttgam

tSema

St

Punzau Schl.
PurgstallN . -Oe.

t 8 . .
Purlersdorf N .-

Oest . t 8
Purschau B . .
Puschwitz B . t
Pusterwald St.
Pustküw G . .
PustomierschM.
Pustritz Kä.
Pußta -Bene U.

1./5 .-30./S . t«
Puszta - Ecseg

Ung . 1 8 . .
Puszta -Födämes

Ungarn 8 .
Pußta -Földvär

Ung. t m .
Puszaghimol

u . t « . .
Puszta -Hideg-

kstt Ung . r 8
Puszta - Kalän

U . t 8 .
Puszta - Koväcfi

Ungarn .
PußtakürtU . t 8
Puszta - Magya-

rüd Ung. to
PuszamezöU.tsm
Pußta -Mono

stör U. t « m.
Puszta - PäüUts
Puszta - Somor-

ja Ung . .
Puszta . Tenyö

Bhf . U. t 8
Pus,ta -Tür-

Päsztü U. t8
PutiatyLce G
Putinci Bhf.

Kr .- Slav . t 8
Putna B . t.
Putnok U. t 8
Putnikovic D . t
PutzeriedBhf .B.

t8 . . .
Putzleinsdorf

Ob .-Oe. t
Pyhra N . -Oe . t
Pyszkowce Bhf.

G . t 8 . . .
Pysznica G . t

Q.
Qualisch B.
Quisca Küst . .

R
Raab (Györ ) U-

t « . .
Raab Ob .-Oe.
Raabs Nieder

Oestcrr t «
Raasdorf Nied.-

Oesterr . » 8
Raase Schl , rm
Räba -Füzes U.
Räba -HidvsgU.
Räba -Keresztür

Ungarn .
Räba - Pordänh

Ungarn t 8
Räba - Szt .-

Märton U.
RLba- Szt .- Mi

hüly U. .
Raba WhLna

G . t 8 .
Rabaz Küstl. t ä
Rabbi T . t . .
Rabbi Bad T . t

Rabcsa Ungarn
Radcsicze U.
RabenSburg N.

Oesterr . t 8
RabensteinNd .-

Oesterr . t
Rabensteini .B .t
RabersdorfM .o
Rabka Gal . t .
Raby B . t 8 .
Rasa Kr.- Sl . t<1
RaciborowiceG
RaSice in M . .
Räcz-Almäs ll.

t 8 . . . .
Räczkeve ll . r 8
RLcz -Kozär U.
Räcz -MecskeU.
Räcz-PetreUng
Racz Szentpster

U. r 8 . . .
Räcz-Töttös U.
Radafalva U. .
Radautz B . t8 .
Radawa Gal.
Nadeseks Kr . t
Radegund S .t
Radein St . t 8
Radenthein Kä

dgoszcz G . t
Radrö B . t
Radim (Jiöin)

Böhm . . .
Radkersburg

Steierm . t
Rad ! B . t «
Radtöw G . t 8
Radmannsdorf

Krain t
Radmer b. Hief¬

lau St . t 8 .
Radnab .Lichtem

Wald Krain
Radnitz B . t e
Radnäth U t «
Radomischl bei

Stralonitz B.
t . . .

Radomlje Kr.
Rodomysl bei

Tarnow G . t
Radomysl am

San G . t
Radomysl

Wielki G . t.
RadonitzB . ro
Radosna U. t
Radosücz Ung.
Radostin M.
Radotin B . t
Radoviö di Kr¬

isle D . t .
Radovijica Kr. t
Radstadt S . t«
Radwanitz in

Schl , tm
Radymno G . t 8
RadziechüwG-
Raffna U. tm
RagLlh Ung . r
Raggendorf N-

Oesterr . .
Ragusa D . t <!
Ragusa Becchia

Dalm . t ä
Ragyolcz U. 8
Rahü Ung . r 8
Raibl Kärnt . t
Rais Bhf . K .-

ö . t 8 . . .
Raigern Mähr.

t 8 -
Rainbach bei

sreistadtOb .-
)esterr . . .

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen x
und I §

Land « ->
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und

Land

Rainbach bei
SchärdingO -'

Oesterr.
Rainfeld N . - O.
Raitz M t 8 .
Rajcza G . t 8
Razecz Mäh t«
Rajecz Ung . t8
Rajecz-FürdöU .t
Rajevoselo Kr.-

Slav . - t
Rajhrad M . t«
Rajka U. t 8 .
Rajtarowice G.
Rakacza U. . .
Rakamaz U. t s
Rakasdia U. t 8
Rakel Krain t 8
NakitoviLKü . t«
Räköcz Ung. .
RakonitzB . to .
Räkos (Pest-

Pilis -S . Kur)
U. t 8 . . .

Räkos (Oeden-
burg ) U. .

Räkos- Csaba
">h. U. t 8 m.

Räkos -Kereßtür
Ungarn t «m.

Räkos - Palota

Räkos- Szt.
Mihaly U. t8m

RakovicaKrt t
Rakovicz U. t«
Rakszawa G
Ramingdorf N--

Oesterr.
RamingsteinS . t
RamocSahäza

Ungarn t m
Ramsau bei

Hainfeld N.
Oesterr . t

Ramsau bei
Schladming
St . . . .

RamsauSchi . te
Randegg Nied.

Oesterreich t
RangerSdorf K.
RaniLüw Gal . t
Rankweil Vor¬

arlberg t 8
Rann St . t «
RannL Böhm.
Rannariedl O --

Oesterr . -
Rannersdorf

N .-Oe . t «
Ranshofen O.

Oest . . .
Ranziano Küst.
RaossiinVallar-

sa Tirol tm .
Räpitz B-
Rapotttz M . t«
Rapp U. t « .
Rappottenstein

Nd.-Oesterr.
Rärü U. . .
Rarancze Bk. .
RasinjaKr . -Sl .t
Raspenau B.

t 8 . . . .
Rastenberg N .-

Oesterr . t
Rastenfeld in

Nd.-Oe . . .
RatzlaviczaU .t«
Ratimow Schl.

t 8 . . .
Ratischkowitz M.
R "tk^ Un «. tm

Ratosnya U. t
RätLt Bhf U. t«
Ratschach bei

Steinbrück

Ratschrndorf B.
Rattat M . t .
Rattay B . t .
Ratten St . t.
Rattenberq T .t
RattendorsKä t
Rattimau Schl.

t 8 . . . .
Raubowitz B . .
RaudnitzB . t 8
Rauris S . t
Rauschenbach

"3. t . . .
Rausenbruck M.
Rave sbach N.

Oe.
Raven Kr. Sl.
RavnagoraKS .t
Rawa rueka G.

t « . . . .
Raxendorf Nd --

Oest . . . .
RaLic Bhf B .t«
Reiica Kr .-Sl.
Keökowitz M . t 8
Räcse U. t 8
Recsk Ung . .
Rsde U. . .
Redenitz B . t
Üedhoät B . .
Rsdics U t 8
Redl-Zivf Ob .-

Oe . t 8 . .
Regau O .-Oest.
Regelsbrunn

N .-Oet
Regens Mähr.
Regöcse ll . t 8
Regölh U. . .
Rehberg Böh . t
üehberg bei ..

KremsN . O . t
Reichenau a . d.

Malisch B .tm
Reichenau bei

PayerbachN . -
Oest . t «

Reichenau bei
GablonzB .t«

Reichenau bei
LeonfeldenO.-
Oesterr . .

Reichenau in M.
Reichenau a . d.

KnsLna B - t«
Reichenberg B.

t 8 . .
Reichenburg St.

t « . . .
Reichenfels Kä.t
Reichenthal O --

Oesterr . t . .
ReicherSberg

Ober -Oesterr.
Reichraming

Ob .-Oest . t «
Reichstadt B . t«
Reichwaldau

Schl , t . .
ReidlingN .-O .t
Reisenberg Kü.t
Reifnigg St . t«
Reifnitz Krain

t « . . .
Reifnitz am

WörterseeKbm
ReinSt . t
Reingers N .-O.
Reinowitz B - t
S eischdorf B . t

Reisenberg N .»
Orst.

Reitendors M.
t 8 m . . .

Reiterndorf bei
Ischl O .-O . t«

Rskäs Ung . .
Rekawinkel N .-

Oe . t 8 . .
Remecz (Bihar)

Ung . ts . .
Remete (Teures)

U. t « . . .
Remete - Mezö

U. t « . . .
RenS B . t«  .
Rensow B . t «
Rendek U.t « .
Rennweg Kä. t
Räpcze - LakU. t«
Rspcze -Sze-

mere U. t « .
Repentabor Kü.

t « . . .
Kepin B . t
Üepora Böh . t «
Repszeg Bhf . U.

t « . . . .
Rescken Tir t
Restcza Ung . t«
Refinär Ung .tw
Reszege -Pisküll

U. t 8 . .
Resznek Ungarn
Rste ll . . .
Retfala Kr .-Sl.
RötfaluUng . t 8
Rslkäg Ung . t
Rstsziläs U. t 8
Retteg U. t « .
Rettenegg St . .
Rsth Upg . t« .
RetzN .^O . t8 .
Reutte Tirol t
Rsv Ung . t 8 .
Rsva -l7zfalu U.

t « . . . ,
Üevnice B . t«
Revü Tirol t .
Räzbänya U. tm
Ribsny t>. t «
Ribnik KS.
Risan B - t «
Richenburg B »
Ridnaun T tm
Ried a . Rieder¬

berge N -Oe
Ried im Jnnkr.

O .-Oe . t 8 .
Ried b . Krems-

münsterO .-O-
Ried bei Maut-

hause»O .-O .t
Ried in T . t .
Riedau O .- Oe.

t « . . . .
Rieg Krain . .
Rieqersburg in

N .- Oesterr . >
Riegersburg in

Steierm . t .
Riegerschlag B
Riegersdorf in

Kärnten .
Riegersdorf in

Schlesien . .
Riegersdorf B.

Rieggers N --Ö
Rieny Ung . tm
Rietz Tirol
Rietzdorf an d.

Pack St . t «
Riez St . t .
Riezlern B . tm

Sone
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Ortsnamen «
und §

Land
Ortsnamen

und
Land

Ortsnamen
und

Land

Kikovic Mt«
Rimabänya U.

to . - -
Rima -Brezö U.
Rimakokova U.

rs . . .
Rima - Szöcs U.

t 8 . . - -
Rima - Szom-

bat Ung . t s
^imau B . t
Rinaretz B

ndbach Ob-
Oest . t . -

RingelshainB -t
Risano D . t cl
Ritzlhof inOb . -

Hesterr . . .
Riva Tirol t s
Robiö Kü . - -
Rochlitz B . t «
Rodogäny Ung.
Rodatycze G .„
Rodaun N - .O

t 8 . . .
Röchlitz b. Rei¬

chenberg B . t8
Rödön U- « -
Röhrsdorf bei

Zwickau B . t 8
Rohrsdorf bei

Hainspach B.
Römerbad

(Tüffer ) St.
t8 . . - -

Römerstadt M.
t8 . . .

Rösck>itzN .-Oe . t
RöeköszentmihL

lytelek U. t 8
Röwersdorf

Schief , t 8 .
Rotialva-

Rendek U. ts
Rogoznica D . t
RogüLno Bl'

G - t 8. .
Rohatez M . t 8
Rohatyn G - ts
Rohitsch St . t
RohitschSauer

brunn St . t
Rohle Mähr.
Rohö U. tm
Rohoncz U. t o
Rohr bei Bad

Hall Ob .- Oe
t 8 . . .

Rohr im Ge¬
birge N -Oe . t

Rohrau N . -Oe.
t 8 . . .

Rohrbach a . d.
Lafnitz St . t .

Rohrbach U . .
Rohrbach a ...d.

GölfenN -O .t
Rshrbach in

Ob .-Oe . t .
Rohrbach b .Gr.

Seelowitz M.
t 8 . . . .

RohrendorfN . -
Oesterr . 8 .

Roitham Ober-
Oesterr . t8 .

Rojach Körnt.
Rokenntz bei

Prerau M . 8
Rokitnitz B - t
Rokovci- Andri-

jascvici Kr . -
Sl . t o .

Rokycan B . t8m
Rökusz Ungarn

Romän - Bogsän
Ungarn t em

Romanüw Gal.
Romanüwka G
Romän -Perre

U. t8 . .
Romanreficza

U. t 8 . . .
Romans Küst t
Romän Szt .-

viihälv U. t 8
Rcman T . t n>
Romhäny U te
Rönaszäk U. ts
Roncegno T . t
Ronchi Kstl . t
Roncone Tir . t
Ronovb .vaslau

B . t
Ronov- Vo <ko

rinek Bhf . B.
ts . . .

Ronsperg B . t
Rönya Ungarn
Ronzina Kü . l
Ropa Galizien
Ropczyce G .^te
Ropienka G t
Noppen Tir . 8
RopPitz Sch . t e
Roschtin Mähr.
Rose Dal . t
Rosegg Kä . t .
Rosetdorf N . -

Oesterreich -
Rosenau am

Sonntagberge
N . - Oe . t 8

Rosenberg i .B . t
Rosenburg Bhf.

N -Oe . t 8
Rosendorf B.
Rosenthai bei

Kaplitz B . t
Rosenthal bei

Reichenberg
Böbm . 1 m

Rofitz b . Pardu
biy B - t s

RofochatetzB.t
Rosiatz Nd .- Oe.

t ck . . .
Roßbach i . B . t
Roßbach bei

Mauerkirchen
Ob .-Oest.

Roßhaupt B.

Rossitz b. Brünn
Mähr - t o

Roßleiten Ob
Oesterr t .

Roßrein M.
RoßwaldMarkt,

Schl , t
Rostok bei Prag

B t 8
Rostoki Bk . t
Rosulna G.
Rothau B . t„
RotheauN .-O.
Rothenthurn

Kärnten t 8
Rotb -HradekB
Roth - Ianowitz

Böhmen t
Roth -KostelecB

t 8 . .
Roth -Lhota M
Rothbeöly B . >
Rottenegg Ob .-

Oesterr . t 8
Rottenmann

Steierm »

Rottenschachen
N . - O . st- . .

Rouchovan M . t
Rouöka M . t
Roudna B . t 8
Roveiin Mäh . t
Rovensko B t
Rovarö lel-

luna T . t m
Rovereto T - t 8
Rovigno K. tock
Roviote Bhf.

Kr .- Sl . t 8 .
Rovne Ungarn
Rüwne in G . t
RoLckalovice

>. t 8 . . .
Rozdül Gal .t .
Rozgony U- -
RoLinka Schloß

Mähren .
RoLmital B . t6
RoLnau M . t 6
RoLniatüw G . t
Rornöw G - ta
RüzsaheghU . to
Rüzsavölgy

losenthal , U.
Rozsnyö (Krön

stadt) U. tem
Rozsnpü (Gö

mör) U. t 8 .
Roztokh bei

Prag B t 8
RozwädöwG .to
Rozzo Küstl . t 6
Rubbia Kü. to
Ruda Bukow to
Ruda -Kochavina

Gat . t
Ruda -rüLa-

niecka G . t
Rudawa G . s
Rudelsdorf B.

t 8 .
Rudelsdorf M.
Rudelzau Mhr.
Rüden Kärnten
Rudics U . t 8
Rudig B.
Rudikau M . 8
Rudki Galiz .to
Rudna Ung . t 8
Rudnik Gal . t8
Rudniki Gal . ta
Rudnü Ungarn
Rudolfsgnad U.

t . .
Rudolfstad B . t
Rudolfswerth

Krain t 8 .
Rückersdorf B.
Rückendorf Kä.

t 8 . .
Rückersdorf-
Harmannsdorf
N. -Oe . t .

Rum Ung . tom
Ruma ÄS . t 8
Rumburg Böh

t 6 . . .
Rumo in Mar-

cena Tirol
Ruppe ' sdorf b.

ReicheubergB
RuvPerSthal

N .-Oe . . ,
Ruprecht M.
Rute St t8 .
Rusiu B . t 8 .
Rufs Bhf U. t8
Rußbachsaag

Salzburg t .
Russisch -Banilla

Buk. t .

Ortsnamen
und

Land

OrtSnamen
und

Land

Russisch -Mol-
dawitza Bk. t 8

Ruszkabänya
Ung . t . . .

Ruszkicza Ung.
Ruszkin Ungarn
Ruszt Ung . t 8
Ruttka Bhf . U.

t 8 . . . .
Rutzenmoos O .-

Oesterreich .
, ybotvcze G.
Rychtärov M-
Rychwald bei

Saybufch G . t
Rhczöw Bhf . G-

t 8 . . . .
Ryglice Gal . t
Rhmanüw G -ta
Rytro Bhf . G-

t 8 . . . .
Rzegocina G . t
Rzepiennik

strzyLewskiG.
t . . . .

Rzevince G t
Rzssna polska

G.
Rzeszüw G . t 8
Rzochöw G . t 8
Rzuchowa Gal.

Saalbach im
Pinzgau S.

Saalfelden Z
t 8 . . .

Saar (Ldar ) in
B . t . . .

Saar i. M . t 8
Saär U t .
Saaz B . t 6
Sablat Böhm .t
Sacco Tirol t

achsenburg K.
t . . .

Sachsenfeld St.
t 8 . .

Sadagüra Buk
t 8 . . . .

SadoväBöh . t 8
Sadowab .Kim-

polung Bk.
Ssdowa wisz

nia Gal . t 8
SadskaBöh . t8
Säusenstein

N .-Oe . t .
Säg Temes U.
Sägh Ung . t 8
Sagor Krain t8
SagradoKü . t a
Sagurie Krain
Sägvär Ung.
Saifnitz Kä. t8
Sairack Kr . t
Saitz Mähr . t8
Sajü - Ecseg U.

t a . . .
Aajü ' GömörU.
Sajü -Kaza U . t
Saj6 - Magha-

rös U. t
Sajü - Szt -- Pe¬

ter Ung . t 8
Sajü -Szöged

U. t . . .
Sajü -Bämos U.
Sajü - Värkony

U.
Sajtöny Ung .8
Sajtos -Käl U. t
Salänk Ung.
Salcano Kstld . t

Saldenhofen
Steierm . t 8

Sale Dalm . t <l
Sategy am

Schlern T - t .
Salesel B t 8
Salgö - Tarjän

Ungarn t 8 .
Sallä b . Köf-

lach St . t .
Salloch Kr . tm
Salmthal B .tm
Salnau Böhm.

t 8 . . . .
Salomvär Ung.
Salona Da . t
Salurn Tir . t 8
Salvore (Sema-

phor) Kstl . t ä
Säly U. . . .
Salzburg t 8 .
Salzcrbad bei

Kleinzell N .-
Oe . t . . .

äamac Kr .- Sl.
t 8 . . .

Samaria Küstl.
SamborG -ta .
Sämfalva U. to
Samobor Krt . t
Sämson U- t 8
Sämsonhäza U-
San Filipvo 8

GiacomoDal.
t ck . . . .

S . Giorgio di
Lesiua D . t <1

S . Giovanni b.
Triest Kü. tck

S . Giovanni
Brazza D . t <1

S . Lorenzo del
PasenaticoKü

S . Lorenzo. di
Mossa Kü . .

S .Martinodella
Lrazza D . t <l

S . Martina di
Castrozza (1/6
bis 30/S) T . t

S . Mattia Kü .t
S - Pietro

Brazza D t <l
S . Pietro dell'

Jsonzo Kü.
San Pietro dol

Nembi Kä . t
S . Pietro in

Selve Kü . t8
abba Kü . t .

S . BicenliKü.
S - Zeno Tir.
SanctAegidi b.

Engelhartszell
Ob . - Oest. t

St .AgathaOb .-
Oesterr . . .

St . Andrä im
Lavantthale
Körnt , t 8
>t. Andrä in
Leskowetz St.

St . Andrä in
Sansal St.

St . Andrä in
Windischbü-
heln St . . -

St . Andrä v.
iagenthalN .-
)e . t . .

St . Andrä«
Mördern N .-
Oest. t 8 . .

St . Anna a.
Aigen Strm.

OrtSnamen
und

Land

St . Anna am
Kriechenberge
St . . . .

Sankt Anna in
Oberkrain t .

St . Anton am
Arlberge t s

St . Anton bei
Scheibbs N .-
Oesterreich -

St . Anton in
MontafonBbg

St . Barbara b.
Marburg St.
t . Barbara i.
d . Kollos St.

St . Barthelmä
Krain t - -

St . Benedicten
in Windisch-
büheln St - -

St . Benigna B-
St . Christina i.

Gröden Tir . t
St . Daniel am

Karst Küstl. .
St . Egyd N.-

Oesterr . ts -
St . Erhard St.

t . . . -
St . Flor . Ob .-

Oe . t
St . Florian b.

Görz Kü.
St . Gallen in

St . t - -
St . Gallenkirch

Vbg . t - -
St . Georgen

(Gjurgjevac)
Kr .- Slav . t -

St . Georgen am
. Längsee Kä. t

St . Georgen a
Reith N -Oe

St - Georgen a
Steinfelde N
Oesterr . 8

St . Georgen a
Tabor St.

St . Georgen a
WaldeO .-Oe
t

St . Georgen an
d . Gusen Ob --
Oesterr . to .

St . Georgen a.
der Leys bei
Scheibbs N --
Oest . - - -

St . Georgen an
d . Stainz St-

St . Georgen an
der Stiefing
Steiermark t

St . Georgen an
der Südbahu
Steierm . t «

St . Georgen bei
Krainburg

St . Georgen b-
Zengg KS - t

St . Georgen rM
Attergau O --
Oest . t -

St . Georgen
Lavantthale
Kä. - . '

St . Georgen '«
Windischbü-
boln St . - -

St . Georgen o»
Judenburg
Steierm-
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OrlSnamen "
und o

Land

St . Georgen ob
Murau . .

St . Georgen v.
d. Bleiberge
Kä . . . . .

St .Georgenthal
B . t o m . .

St . Gertraud
Kärnten t o -

St . Gertraud in
Sulden T.
(15/6 - 30/9) t

St . Gilgen S.
t s . . .

St . Gotthard s.
Szt - Gotthard

St . Jakob im
Oberrosen-
thale Kä . t .

St . Jakob in
DefereggenT.t

St . Jakob in
Windischbü-
heln Steierm.

St . Joachims-
thal B . t .

St . Jobst Kr.
St . Jodok im

Balserthale
Tirol . .

St . Johann am
Tauern St . .

St . Johann am
WaldeO .-Oe.

St . Johann am
Wimberg O --
Oest . t . .

St . Johann a.
Wocheiner-
See , Kr. t .

St . Johann am
Saggauthale
St.

St . Johann bei
Herberstein St

St . Johann im
Pongau Slzb.
t 8 . . .

St . Johann i . d.
.̂ Haide St . t s

At .Johann T.t«
St . Johann ob
Hohenburg St.

«t . Josef bei
^Stainz St . .
St . KanzianKr.
Tt Katharein a.

Offenegg St.
2>t. Katharein

a. d. Lamming
.̂St . t . . .

St . Lambrecht
St . t 6 . .

St . Leonhard a.
^ForstN .-Oe . t
St . Leonhard a.

Hornerwalde
^Nied .-Oest . .
Ss . Leonhard b.

Unter - Weißen
bach Ob.-Oe.

St . Leonhard i.
Lavantthale

Ka. t 8 . .
St - Leonhard i.

Pass. Tir tm
St . Leonhard in

.̂ St t . . .
St - Lorenzen ob

Marburg t 8
^^ .Lorenzen obMurau St.

Lo-enzen
St Mürzthale

Ortsnamen
und

Land

St . Lnrenzen i
Pusterth. t

St . Lorenzen
unter Knittel
seid St . t

Lt . Lucia am
Jsonzo Kit.

St . Lucia- Tol
mein Kli . t i

St - Marein am
Pickelbache
Steiermark

St . Marein bei
Erlachstein
Steiermark

St . Marein bei
Knittelfeld

St . Marein im
Mürzthale
Steierm . t

St Marein-
Saz . Kr. to

St . Margare
then in Kä.

St . Margare
then an der
Pößnitz St.

St . Margare¬
then an der
Raab Strm

St . Margare¬
then i . Krain

St . Margare-
tyenbad t
t. Marien bei
Neuhofen O .-
Oesterr.

St . Marienkir
chen b. Schär¬
ding Ob .-Oe.

St . Marienkir¬
chen bei Wels
O .- Oe. t . .

St . Martin bei
Loser S . t
>t. Martin bei
OberburgSt.

St . Martin bei
Littai Kr. .

St . Martin h.ei
Ried Ob.-O
t 8 . . .

St . Martin bei
Weitra N .-
Oesterreich

St . Martin bei
Lilli St . .

St . Martin im.
Lammerthale
Salzb . . .

St Martin im.
Mühlkreise
Ob .-Os . t

St . Martin im
Sulmthale
St . t . .

St . Martin im
Passeierth. T-

St . Michael an
der Etsch T.
ts . . .

St . Michael b.
Bleiburg Kä-

St . Michael im
Lungau S . t

St . Michael in
Epp an T . t .

St . Michael ob.
Leob. St . t 8

St . Nikolai bei
Frieda» St

St . Nikola bei
Grein Ober
Oesterr. t <1

Ortsnamen
und

Land

St . Nikolai in
Sausal St . .

St . Nikolai
ob Draßling
Steiermark .

St . Oswald
O .-Oe . t

St . Oswald ob
EibiswaldSt.

St . Pankraz in
Ulten Tirol

St . Paul ii»
Lavantthale
K ts . . .

St . Paul bei
Prag wald
St . t . . .

St - Peter am
Kammersberg
Steierm . tm

St . Peter am
Ottersdache
St . t . -

St . Peter am
Wimberge
Ob -Oe . t.

St . Peter bei
Görz Kü . t .

St . Peter bei
Königsberg
St . t . . .

St . Peter bei
Rudolfswerth
Kr.

St . Peter-
Freienstein
Steierm . t 8

St . Peter im
Sannthale
St - t 8 . .

St . Peter im
SulmthaleSt

St . Peter in d.
Au N .- Oe . t .

St . Peter in
Kr. . Bhf . t 8

St . Peter-
Seitenstetten
N .-Oe . t 8 .

St . Pölten Bhf.
u. Stadt Nd .-
Oe . t 8

St . Ruprecht a.
d.RSt . ts .

St . Ruprecht in
Krain t . .

St - Ruprecht b.
Villach Kä . t8

At .Salvator b.
Friesach Kä . t

St . Stefan am
Gratk . St .tm
t . Stefan am
WaldeO .-Oe.

St - Stefan im
Gailthale Kä.
t 8 . . . -

It . Stefan im
RosenthaleSt.

St , Stefan ob
Leoben St . t

rt . Stefan ob
Stainz St . tm

At . Stefan
Vorderberg.
Kät . t 8 .

St . Thomas am
Blasenstein
Ob . - Oest . t

St . Ulrich in
Gröden T . t
t . Urban bei
Pettau St.

St . Valentin a
d. Haide T . t

Ortsnamen
und

Land

St . Valentin
Bahnf . Nd .-
Oest . t 8 . .

St . Beit a. d.
Haide T . t .
t . Beit am
Vogau St.

St . Beit a. d.
Glan K. t8 .

St . Veit a. d.
Gölsen Nd .-
Oe . t 8

St .Beit i . Jaun
thale Kä . . .

St . Beit bei
Sittich Kr . .

St - Veit . a. d.
Tr .N -Oto .

St . Veit bei
Pettau St.

St . Veit im
Mühlkreise
O .- Oesterr . t

St . Veit in Def-
fereggen Tir.

St . Veit ob Lai¬
bach Krain .

St . Veit ob
Wippach Kr. t

St . Vigil i . En
neberg Tir . t

St . Walburg in
Ulten T . t m

St . Willibald
Ob .-Oe . . .

St . Wolfgang
Ob .-Oe . t8 .

St . Wolfgang b.
Polstrau St.

St . Wclfgang
in Windisch-
büheln St . -
t . Xaveri r.
Sannthal St.

Sand im Tau-
fererthale Ti¬
rol t . . .

Sandau b. Eger
Böhmen t 8 .

Sandau b.Böh¬
misch - Leipa
B . t . . .
andhübelSch.
t . . . .

Sandl O .-Oe . t
_ändorfa U. .

Sändorhäza U.t
SangerbergB t
Sanok Gal - t o
Sansege Kü. tm
Santa Dome-

nica di Al-
bona Kü . t .

Santa Dome-
nica di Bifi-
nada Kü . tm.

Santa -Croce
Kü . tm . . .

Sanvincenat
Kü . t . .

SärafalvaU -tm
Säränd U. t m
Särbogärd t 8
Sarche Tirol t
Aärd Ungarn .
Karengrad KS.
Sarkad Ung . t s
Sarkad - Keresz-

türsUng . t om
Särkäny U. t
Sär - Keresztür

N. . .
SärközUjlak U.t
Sarleinsbach
Ob .-Oest . t

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land

Sarmasäg U. t 8
Särmelläk U. ts
Sarmingstein

Ob . - Oest . t.
Sarnthein T .tm
Säromberke

Bhf . U. t 8 .
Säros -Bog-

däny Ungarn
Särosd Ung ts
Särosfa Ung . t
Ss .ros Patak U.

t 8 . . . .
Säros - Szt .-

Jmre U. . .

Jstvän U. t 8
Säros - Szt - Mi-

häly Ung . s
Sär - Szt - Lö-

rincz Ungarn
>Sär - Szt . - Mi

HLly U. .
Sär -Szent - Mi-

klos Ung . -
Sarud U - .
Särvär U . t s
Särzyna Gal.

t 8 . . .
SaS Bhf . K.- S

t 8 . .
Säsd U- t s
Säsony U. .
Sasfin (Sasvär)

Ungarn t
Sassüw Gal -t
Säta U. ts .
Satalic V . i 8
Satkau B . t,8
Sätoralja I7j-

hely U. t >
Satteins Vor¬

arlberg tm
Sattel Böhm. >
Sattendorf am

Ossiacher See
Kä . t 8 . .. .

Sattledt O .-O.
t 8 . . . .

SaubernitzB -to
SaubsdorfS .t
Jauerbrunn B

t s . .
Sauritsch St . t
SavaKrain to
Savanyuküt

(Sauerbrunn)
Ungarn t 8 .

Savski Marof
Kroat. t

Soxau B . t 8 .
Taxen O .-Oe. t
Saybusch G .to
Sazau B - t . .
ScardonaD . tcl
Schaab B tm
Schaan Lichten¬

stein t s . .
Schaboglück B.

t 6 . . . .
Schaffern St . .

särding Ob .-
Öesterr . t s .

Schäßburg
(Segesvär)
U. t 8 . .

Schasberghotel
Ob »Oe t m

Schaffa Mähr. t
Schälchen Ob.

Oe - . . .
Schallan B . t »
Schamers B . t

iardenberg
)b . - Oest.

Schärfling am
Mondsee Ob .-
Oe. (1/6-
SO/S) t . . .

Scharnitz T - t.
Schornstein

Ob. - Oest. t
charten Ob .-
Oest . . . .
chattau M- t s

Schattwald T . t
Schatzlar B t
Schebetau M . t
Scheibbs Nied .-

Oesterr. to .
ScheiflingSt . ts

cheibmuhl N .-
Oest - t 8 . .

Scheles B . t 8 .
Schelletau M . t
Schemnitz U. to
Schenkenfelden

O . - Oe . 1 . .
Schenkend ahn

Böhmen . t
Scherboutz Buk.
Scherounitz Kr.
Schewetin B ts
SchichowitzB. ts
Schildberg M . "
Schillern i. M
Schillern bei

Langenlois
Nd . '- Oesterr.

^Schillern in
Steierm.

Schimitz M . t .
Schlackenwerth

Böhmen t s
SchladmingSt.

ts . . . -
Schlag B . ts .
Schlaggenwald

Böhmen t
Schlakau Schl.

Schlau B . t s .
iSchlanders T . t
SchlappanitzM t
Schlappnitz B
! r m .°s °. .
SchlaPPenzB .ts
Schlattän Schl

^Schleinbach
I Nd .- Oest . t
Schleinitz St . .
Schlierbach Ob.

Oe . to . .
Schlins Bbg .tm
Schlitters T . t
Schloß Blühn

bach S . ts
Schloß - HauS

O . -Oest. t s
Schloßhof N .-

Oest. t .
Schloß Kles-

heim S . t
Schloß Kono-

pischt B . t
Schloß - Rosen¬

au N . - Oe . t.
Schloß -RoLinka

M . t . . .
Schloß - Thal¬

heim N .-Oe . t
Schloß -Wald

N . - Oest. t .
Schlottenkukus

B . t s . . .
Schluckenau B.

Schluderbach
(1/6 —30/9)

1 (Am Leger) T .t
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Ortsnamen
und
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Ortsnamen

und
Land

Ortsnamen
und

Land
rr
cV

Ortsnamen
und

Land I ZoneI

Ortsnamen
und

Land Zone
Ortsnamen

und
Land

Schluderns T .t 4 Schönwald bei Schwarzenberg Seewiesen i . St. Sezemiy Böh . t 3 Sitzenberg-
Schlüfselburg Schlacken- bei Jdria Kr. 3 t 8 . . . 8 S anki G . t « 4 Reidling N.-

B . t . . . S Werth B - . . 3 Schwarzenthal Seewiesen inB -t 3 Sibinj KSl . t« 3 Oe . t 8 . .
Schmiedeberg B Schönwald- Böhmen t 8 Segen GotteS Sichüw Bhf G Sitzendorf Nd.-

t « . . . S Frain M . t« Schwarzkirchen Dt. t « . . 2 t « . . . . 4 Oesterr . t .
Schmirn Tirol 4 Mähren . 3 Segesvar 3 Siveriö D - t e
Schmittenhöhe M .- Neust. M. 3 Schwarzkosteletz (Schäßburg) 8id K. - S . t « . 4 Skata G . t 8 .

(1/6 —so/9 ) . Schönwald bei Böhmen t . . 3 llnq . t 8 . . 4 Siebenbrun- Skakat G . t«m
S . tu , . S Lellnitz Böh. 3 Schwarzwasfer Sehuschitz B t . 3 Leopoldsdf. Skalitz- Losko-

Schmole Mäbr. S SchönwehrB .t« Schlesien tm 3 SeibersdorfBhf N .-Oe t « . witsch M . t«
Schnalsthal T Schönwies T . t« 4 Schwarzwaster Schl , to . . 3 Siebenich T . te Skalitz- Golden-

t m . . 4 Schörfling Ob .- b .Freiwaldau Seidowitz B . « 3 Siebenhirren- brunn Bhf . M
Gchneegattern Oesterr - t 3 Schl , tm 3 Seifersdorf in Bösendorf N -- t S . . . .

Ob . - Oe . t S Scholastika (1/6 Schwarzwasser Böhm - - 3 Oest. t 1 Skalsko B . .
Schneekoppe in bis 30/9- T . t 3 bei Bielitz Seis (1/6 bis Siedler Gal . . 3 klare Kr . Sl.

Böhm , t 4 Schoppka B . tm 3 Schl tm . . 3 30/9) Tir . 1 . 4 Siedliszowice Skawina G . t «
SchnepfauVbg .t S Schoppernau Schwazi .T .to. 3 Teisenberg Kr . t 3 Galizien t . 4 Pkoöitz B . .
Schnobolin M. 4 Vorarlberg t. 4 Schwaz i Bt. 3 Seitendorf i «koselca Kr. t «
SchotnicaGal. tm 3 Schottwien Nd. Schwaz -Kutto- Zauchtl , t« 3 Oe . t . . 1 Skole Gal . t«
Schöder St . im 8 Oest. t « . . I Witz B t « . Seitenstetlen Siegersdors Skothszyn G -t8
Schöllschitz M . t S Sckrattenberg Schwechat Nd.- Nd. -Oest . t . 8 N . Oe - t m . 1 Skomielna
Schönau a . der bei Feldsberg Oe . t « . . 1 Seiz St . t « . Sieghartskir- biata G . . .

Triesting N .- N .-Oe . . . 1 Schwechat- Sela Kr . - Sl . . 3 chen N . - Oest. 1 Skorhki G . . .
Oesterr. 1 Schrattentbal BräuhauS Selöan B . t « 3 Sieniawa bei Skotschau Schl.

Schönau im Ge- N .- Oest . b . 1 N .-Oe . t . 3 Selce KS . t . . 3 JaroSlauG . t 4 t 8 . . .
birge N -Oe .t 2 Schreckenst in Schwechat- Kle- Seletin Buk. t 4 Sienküw bei Skrad KS . t «

Schönau bei B . ts . . . derling Nd .- 4 Selletitz M . t . 8 RadziechüwG. 4 Skkipp Schles.
Braunau B. 3 Schreibendorf Oe . l « . . 2 Sellrain Tirol 4 Sierndorf Nd - Skrochowitz

Schönau bei in M . . - . 3 SchweiggerS SelmeczbLnya Oest . t 8 . . 1 Schl , t « . .
M . Rothwas- Schrems Nied .- Nd .-Oesterr. 8 U. t 8 . . . 3 Sierning Ob .- Skrzhdlna Gal.
ier M . . . 3 Oesterr . 1 « 8 SchweinitzB - t 8 3 Selmecz -Stef- Oe . to . . 3 Pkuö Böhm , t 8

Schönau bei Schruns Vbg . t 4 SchweißingB -t« 3 fultü ll . . . 3 Sierninghofen kkvorec B . . .
Schluckenau Schüttenhofen Schwertberg Selve Dalm . t 4 O .- Oe . t « . 3 Skwarzawa G-
Böhmen t « . 3 Böhmen t « . 3 Ob . - Oest. t« 8 Selyeb Ungarn 3 SieroslawiceG- 3 ^ t tz . .

Schönau b -Unt .- Schüttenitz B . . 3 Schwihau B . t « 3 Selvv U. t « . 3 Aienesza- Slabetz B . tm.
Weißenbach Schütt - Somme- Scsavnyik U . . 4 Selz B . t s . Wodna G . t« 3 Slakovci KS . «
Ob .-Oesterr . t 8 rein s. So- Sdraustna Kü .t Selzach bei Bi- Slano Dal ä t

Schönbach Nd -- morja . . . Sebaftiansberg schoflack Kr. 1 3 Ob . -Oe . t . 3 Slap a . d . Jdria
Oesterr . . . 8 Schützen (Lövö) Böhmen t « . 3 Selzrhal Bhf. Sigmundsher- Küstlnd . . .

Schönbach B . t 4 U. t « . . . 8 sebenicoDalm. St . t 8 . . 3 berg Bhf . N- Slapy B . t m .
Schönberg am Schumitz M . t 2 t 8 <i . . . 4 SemeljciKr .Sl. Oest. t « . . 1 S >atinan bei

Kamp N .- Oe. Schurz B na 3 SeberSdorfStt8 8 t « . . . . 3 Sigmundskron ChrudimB . t«
t « . . . i Schwabeniy M. 8 Sebes Kellemes Semil Bö . t . 3 Tirol t « . . 4 Slawietin i . M.

Schönberg bei Schwaden B t« 3 Ung . t . . 3 Semitsch Kr. t 3 SikLrlö U. t « 4 Slawieiin in B.
SeltschanB . t 3 Schwaderbach Sebetow M. 3 Semlin Kr .-Sl. Siklü Ung. « m 4 SlawitschinM .t

Schönberg i . T . t 4 B . t . . . 4 Sedranitz B . . 3 t « ck . . 4 Siklüs (Bara- SlawSko Bhf.
Schönborn- Schwadorf Nd .- Sebrrwitz M . . 8 Semmering N .» nya) Ung. t 3 Gal . t 8 .

Mallebern Oest . t s 1 SebuseinB t8 Oe . t « m . 1 Silva D . t . 4 ^lemien Galiz.
N . -Oest . t . 1 SLwadowltz- SeL Böhmen t 3 Sempthe Ung . . 8 Silberbach B . t 4 SlibowitzBöh . t

Schönbrunn Epel Br« Seckau St . l Semriach St . 8 Silberberq B . t 3 Stoboda run-
Bhf . Schl , t 3 Schwanberg St. Sedletz a . d . Fr. Semse Ung . r . 3 Stlinqha U. tm 4 gürska G . .

Schönbüchel in t « . . . . 3 Jos . -Bhn Bt« 3 Senftenberg in Sillein s.Zsolna Sloboda Zlota
Böhm . tm . . S Schwand bei Sedletz b. Kut B . t« 3 Sillian Tirol G . t 8 . ..

Schönbühel a .d. Braunau a. Setenberg t 3 Senftenberg in t 8 . . . . 3 Stobüdka lesna
Do» . N .-O . tck 1 Inn O --Oe 3 Sedlitz bei Nied . - Oest. t 1 Siluwka M . t8 8 Galizien t

Schönfeld bei Schwah .enstadt BlainaB t . 3 Senohrob B . t« 3 Silz Tirol t « . 4 Stotwina bei
Pctschau B . t 3 Ob .-O - t « 3 Sedlnitz b.Frei- Senomat Böh. Sima Ungarn . 4 Brzesko Gal.

Schönfeld Lasiee Schwarzach iw berg M . t . 3 t 8 . . . . 3 SimLnd U . t« 4 t e . . . .
Nd - Oest . t« — Pongau S t8 3 Sbdzrszüw Gt« 4 Senosetsch Kr. t 3 Sloup Mähr.

Schönfeld- Schwarzach in See am Mond- SenoLat Böh . t 3 Böhm . . . . 3 Slonpnitz B . t
Oberkreibitz Vorarlb . t « 4 s- e (1/6 - SO/S) Senyehäza U. . 8 Simonfa U. 3 Skowita G . .
Böhmen t « . 3 Schwarzach St. Ob . -Oest. t . 3 Seprös Ung. t 4 Simontornya Sluin Kr .- Sl . t

Schönficht B. 3 Veit S - t 8 . See i . Paznaun Scpfl - Bodok Ung . t 8 . . 3 Stupiec G.
Schönhof in Schwarzau a. T . tm. 4 U. t 8 . . . 5 Simony U. tm. 3 Sluschowitz M-

Schlesien . . 3 SteinfeldeN .» Seebach b . Vil- Sepfi -Köröspa- Sinabelkirchen t 8 . . . -
Schönhof bei Oe . t . . 1 lach Kä. t 8 tak U . . . 5 Steierm . . . 8 SmeSno B . t 8

PodersamB .t« 3 Schwarzau im S - ebadS stiana Sepfl Szt. Sinqerin Naß- Smichov B . t«
Schönkirchen Geb . N.-Oe . t 1 Kü . it . . . 3 György U. t« 5 Wald N .- Oe . t 1 Smidar B . tw

in N .-Oest . t . 1 Schwarzbach in Seebenstein Nd- Sepurine D . tck 4 Sinj Dalm . t. 4 Smilöic Dal t
Schönlind bei Nd.- Oesterr. 8 Oesterr . t 8 1 Sörcz Bhf . U. Sinküw bei Ka- Smiljan Kr - S-

Heinrichsqrün Schwarzbach in Seeboden Krt . t 3 t 8 . . . . 1 rolüwka Gal. 4 Smilkau Böhm-
Böhmen . . 4 B . t . . . 3 Seefeld i . Tir . t 4 SeregölyeS U.t« 3 Siüfok U. t « . 3 Smüovy hory

Schönlinde B. Schwarzenau Seefeld -Gr . Ka- Sereth Buk. t« 4 Sizanjska Buk. Böh . . .
t V . . . 3 Nd .-Oest. t« 8 dolz N .-Oe . t 1 Serowitz B . t 3 D . t . . . 4 Smiritzt . B . t8-

Schönna T . tm 4 Schwarzenbach Seegraben bei SerpenizzaKü . t 3 Sipbachzell O .- Smorze Gal . t
Schönpaß Küst. 3 an der Pielach Leoben St . r 8 Serravalle T. 4 Oe . 8 Hmrirtz Mähr-
Schönpriesen Nd .-Oest. . . 1 SeekirchenSalz- ServolaKüstl . t 3 Sipet Unq .tm . 4 tzniatyn G . t 8

Böhmen t « . 3 Schwarzenbach bürg t 8 . . 8 Sesana Kü. t 8 3 Siraö K -Sl . t« 3 knietnica Gal.
SchönsteinSt .t« 3 bei Bleiburg Seek rchen- Sesvete Kro.t « 3 Sirnitz Kärnten 3 SoböslauB t« -
Schönstein in Krain t . . 3 Maltsee S .t« Selten ; B . t« 3 Sirok U. . . . 3 Sobiesak B . - -

Sch . t « . . 3 Schwarzenberg Seelau Böh . t 3 SetzdorsS .t « m 3 Siroka Ungarn 3 Sobrw G t 8.
Schönthal bei in Ob .-Oest. 3 Seestadt ! B . t« 3 Severin KS- 3 Sissö Ung . . . 8 Soborstn U. t «

Petschau B .tm 3 Schwarzenberg Seewalchen am Severin (Purga) Sistarovecz U. . 4 Sobotka Böh - t
Schönwald bei im Bregenzer Attersee ..(1/6— Kr .-Sl . . . 3 Sistrans T . tm 4 Soöa Kü . . -I

Tachau B - . 3 Walde Vbg . t 4 30/9) O .O - t8m 3 Sexten Tirol t 3 Sittich Krain t« 3 Socherl M.

Zone
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Soderschitz Kr . t
Söchau St . t «
Söding St . t .
Söjtör Ung. .
Sölden T . t . .
Söll Tirol r .
Sörgsvorf Sch.
SövönvhazaU. t
Eofienthal bei

Matha - Moh
ren Böhm.

Total Galiz . t«
Sokolnitz Bhf.

M . ts. . .
Sokolovac KS.
Eokotow b. Rze-

szüw Gal . t
Sokotow bei

Stryj Gal . t
Sokotowka bei

Ozydüw G - .
Sokolüwka bei

Kossllw G . .
SütLt Ungarn
Sül G . Bhf . ts
Soli « D . t
Solina Gal.
Solls Bukow,. t
SollenauN . -Ö-

ts . . . .
Eollmus Böh . t
Solnitz B . t «
Sototwina G . t
Holt Ung . ts .
Solyniiir U.tem
Sölyvm Bhf . U.

Som Üng . t s
Somberet U. .
ZomkerSk U. t a
Somlyü-BLsLr-
^helh U. s .Sommerein am

L-it̂ agebirge
>»modiBhf . M

Ioniogy U. ' ^
Somogy -AcSa
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Eomogy - En-
dröd U. . .

'»mvgh -JLd U.
is . .
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.S»r U. ts
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.t 8 .
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-. "ngarn t s .
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ag .»t
»Walserth .BbgS°°s d. Baden

N -Oe.
U. tau»

L°V°rnha U.
Z°vr °n U. t «^Pr ?n -Feh«r-

M »,a U.
.Ionncrs-
»rchcn) i «

Sopron -Köthely
U. (Manners
dorf) . .

Sopron -K §ha>
lom (Stein¬
berg ) U. .

Sopron -Kövesd
U. (Gießing ) e

Sopron -Szllles
kllt (Breiten,
back ) U . i. «

Sovron Szent-
Miirton U.tem

Sormüs U. .
Sorocko G . t
Soroksar U. t «
Soö »ce Kr .- Sl
SüSküt Ung . tru
SüSmezö Ung . r
Sotin K .- S .' .
Soutice B . . .
Süvtr Ung.
Soviqnaco Kü.
Spachendorf

Schlesien . .
Späcza U. tu,
SpalatoDal .ts
Spas G . t . .
Speisendorf N .-

Oest . . . .
Spiazzo Tir . t
Spielfeld Bhf.

St . t v . .
SPillern Nied--

Oesterr . t « .
Spindeimühle

Böhmen t .
SpiäiäBukovica

Kr . Sl . t s .
Spital an der

Drau Kä . t «
Spital a . Pyhrn

Ob .-Oest . ts
Spital amSem-

mering St . te
Spitinau M . .

''Spitz a . d, Do-
nauN .-O - tll

Spitzberg B . t «
Split D . t ll s
Sponau M . .
Svor maggiore

Tirol tna .
SpornhauM .ts

en Bbg.

Srb KS . . .
SredisLe St . ts
Staad B . t « .
Staatz N -O ts
Stabtowitz Sq.

Stachau Böh¬
men. . ' . .

Stadl i . St . t
Stadlau Bhf.

N -Oe . t v .
Stadlau Malz-

fbt . N .-Oe . t
Stadl -Paura

Ob .-Oe . t ,
Stadt KanitzM.t
Stadt ! B . r
Stagno D . 1 ll
Stahlau B . t
Sainach St . t s
Stainz St . t e
Stajerlak U. t
Stall Kä . .
Stallhofen St.
StammerSdorf

N . -Oe . t
Stampfen U. ts
StamS T . t
Staniatki G.

StamSlau G.
t s . . .

StaniStawczyk
Gal . . .

Stankau B . t v
Stankovac D
StannernM .tm
Stanz i . Mürz

tbale St . t
Stanzach T.
Siara Boleslav

G . t s . .
Stara Hut B ts
StaraPakaB te
Starajül G . .
StarömistoB te
Starefioto Bhf.

G . t s . .
Stary -Banovci

KS . . . .
Statitsch M . .
Starkenbach B.

t s . . .
Starkstadt B . t
staro -Petro-

voselo KS . t e
Startsch M . t 8
Starzawa G .t«
Statzcndorf N-

Oest . t 8 . .
Stauding Bhf.

Schl . 1 s . .
Stawczan Buk.
StawczanhG .ts
Stebnik G . t .
Stkchowitz B . t
Stecken B . t
Stecowa G.
StSdrt B . t a
Steeg im Lech-

thale T . t m.
Steeg O .-Oe.te
Stefanau M . t e
StefanüwkaBu

t 8 . ..
Stein an der

Donau Nd .-
Oest . tllm .

Steina , d. Enns
St . t . . .

Stein i . Krain
ts . . ' .

Steinau S -bl.
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N .-Oe . » 8 .
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U . t s .
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Oest t ll
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St . 1 s . .
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St - t s

Steinhaus bei
Wels Ob .-
Oest . t 8 . .
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Steinitz Mts
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18 . . .

Eteinschönau
B . t s . .

Steinsdorf bei
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SiöknL B . r e
Stenico T - t -
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M . t 8
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Oest . t . .
Stettin >n O .-

Schl . 1 .. . .
Steyr O .-Ö - te
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Oest t
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Oest . t 8 . .
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StiebrowitzSch.
Stiep M . - .
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N .- Oe . t
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Strengen T . t «
Streito D . t ä
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Stridä ll . . .
Strigna T . t
Strilek M . t .
Stritschitz B . .
Strobl Sl . te .
Strobnitz B . t
Stronsdorf N .-

Oest . t . .
Str6Le Bhf . G.

18 . . . .
Strunkowitz B.

to . . . .
Strusäw G . t
Slrhhauce G . .
Stryj G . t8 .
Stiyszäw Bhf.

StrzeliSka
Nowe G . t .

Strzyrüw G . ts
Stubenbach B .t
Srubenberg St.
Stubica KS . t
Stubno G . . .
Stubnya fürdö

U. t . . .
Studein M . t.
Studenetz bei

FalgerdvrfB.
Studenitz bei

PöltschachSt.
Studenka Schl

1 8 . .
Srudenzen St . t>
Studnitz bei

Wischau M . .
Studnitz in B.
Stübing Bhf.

St . t 8 . .
StuhlfeldenS .t
Stuhlweißnb.

U. 1 8 . . .
Stulpikanh Bk t
Suben O .-Oe.

ts . . . .
Sucha G . t 8 .
Suchdol B . te
Suchen Kr.
Sucbenthal te
Suchodot G . .
Suchostow G.
Suczawa B . t8
SudomökiceB .t
SükSsd U. t .
Sülelmed U. te
Sümeg U. t e
Süßenbrunn

N .- Oe . . .
Süttö U. t 8 ll

Sugatag U. 1 8
Suhor Kr . t
Suhopolfe Kr.

t . . .
Sukdol B . .
Sukorahd B.
Sutkowicr G.
Sulzbach St.
Sulz -Röthis

Bbg . t .
Sulz -Srangau

N .- Oe . r

Oe . t 8 .
Sumony Bhf.

U. r 8 . . .
Sunja Kr . 1 8
Suränka U.
Suräny U. t ,
Suräm KSt . t
Surduk KSl . .
Surochllw Bhf

G . t 8 . ,
Susak Kü. t w
Susice >v . t 8
SuSok Kr . Sl . t
SusineGjurgje-

nowac « r . Sl
t 8 . . .

Suiinjewica Kü.
SuSzczyn G . .
SutomoreD . tll
Svtvara D . .
svatoborice

Mäh t 8 . .
Svcdlst U. t .
Sv ela Jana

KrSl . . .
Sveti -Juraj

Kod Senja
KS . tll . .

Sveli - Jvan-
LabnoKS . ta

Sveti Jurih St.
t 8 . . .

Sveti -Jvan-
Zelina KS - t

Sveti KriL -Zaö-
rotje ts . .

Sveti -Petar-
OrchovecKS.

Svijan -Podol
B . t s . . .

Soitavka M.
Svratka B tm.
Swarow -Ham¬

mer B . t e .
Swötla B . t 8
Swiatniki

görne G . t .
Swijan Podol

Bis . .
8wirz G . l .
Swoifchitz B . t
Swojanow B . t
Swojetin B . bs
SwolenowesB-

Zelenic B . tis
SwoSzowice

Bhf . G t o
Synowüdzko

wyrne Bhf.
G t 8 . .

Szaär U. t e .
Szabad -Bt-

ränd U - t . .
Szadad -Bat-

thän U. t e .
Szabadfalu U.

Szabadka U.
t 8 . . .
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OrtSnamen
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Ortsnamen

und
Land Zone

Ortsnamen
und

Land Zone
Ortsnamen

Land 1^
Ortsnamen

und
Land Zone

Ortsnamen
und

Land

Szabad Szällas Szäszväros U.t^ 4 Szt . György- Szeremlell. 3 Szolgaegyhäza. Täpiä- Szele U.
U . ts . . . s Szatmar - Czele völghe Ung. 8 szerencs U. t o 3 Ungarn ts 3 t 8 . . . -

Szabad Szent- Ungarn . . 4 Szt. Hubert Szerep U- tooa 8 Szolnok U. t s 3 Täpiü - Szt-
Kiräly U. 3 Szatmärheqy U. 4 Ung - t na 4 Szeretfalva Szolyva U. t 4 marton U. t

Szabar U. . . 3 Szatmär (Nö- Szr . Jstvän Ung . t s na . 4 Szümajom U. s 3 TLplänfa Bhf.
Szabäs U. . . 3 methi ) U. t 4 (Borsod) U. . 3 sozielnicz U- 3 Sz6mbathelhll- U- t 8 . . .
Szacsur U. ts . 4 Szatmär - Ud- szt . Jstvän Sziget - Kamara t 8 . . . 2 Tapolcza U. t .
Szada ll . t . ' 3 vari U. t 8 . 4 (Preßburg ) U. t Ung . t . . 4 Szombatsäg U. Tapolczafü U. s
Szajän U. tu» . 3 Szatmar-Zsa- Szt . Jvän U. 3 Sziget - Mono- t na . . . 4 Tapsony N-
Szakäcst U. t s 4 däny U. t s 4 Szt Kcreszt stör Ung. . . 3 Szomüd U. 3 Taptzentmiklos.
Szakäl ll , tona. 4 SzatymäzU -tona 3 Bhf . U. t s 2 Sziget- Szent SzümolänyU . t 2 u . t 8 . . .
Szakäl U. t o . 3 SzczakowaG .ts 3 Szt . Kiräly- Märton U. o 3 Szomolnok U. t 8 Tar U. . . -
Szalälhäza U. Szcz - wne G . ts 4 SzabadfaMs « Sziget - Szent- Szomolnok- TaraczlözU. ts

4 SzczawnicaG . < 3 szt . Lätzlü U .ts 3 Miklüs U. s 3 Hutta U. t 8 3 Tarany Ü- . -
Szakällasfalva Szczevanäw G. S Szt Lörincz Sziget -IljfaluU- Szomor U. 3 Tarcia Ung . t .

U. 4 Szczerzec G . ts 4 (Baranya) U. SzigetvärU . t s 3 Szomorfalu U. Tarczal U. ts
SzalälyU. t s 3 Szczucin G . t8 4 ts . . . . 3 SzihalomU . tona 3 ts . . . . 2 Lard U. . . .
Szakcs U. t 3 SzczurowaG .ts 3 Szt . Lörincz Szikevicza Ulna 3 Szomotor U. ts 4 Tardos U. . .
Szakolcza U. ts S SzczurowiceG .t 4 (Pest.Pilis- Szikszä U. t s . 4 Szonta Ung . t « 3 Tardoskedd U-
Szäkul U. t . 4 SzöcSön Bhf. S . Kün ) U. ts 3 Sziläd N- t s . 3 S <ovät Ung . . 4 t 8 . . . .
Szalacs U. . - 4 U. t 8 . . 3 Szt . Margit U Szilägh - Cseh 2 Szäväta U. ts. 4 TLrkäny U.
SzalakuSz U. . 2 Szöcsöny U. to t v . . . . 1 U. t 8 . . . SztänaBhf.U.ts 4 Tarna- Möra U.
Szaiänta U. 3 Szäcst - Szigei 3 Szt . MLrton- Szilägy Fö- 4 Sztarcsova U. t 4 Tarna-Ors ll
Sälärd N tu» . 4 Ungarn . . 2 ltta Ungarn 3 Keresztur U. Sztraczena U. 3 Tarna-Szt-Mi»
Szalatnak U. 3 Szed rköny U. 3 Szt . Mihälhfa Szträzsa U- . . 3 klüs U. t s .
Szalka U . . . 3 Szedres Ung. 3 Ung . . 1 Szilägy- Nagy- 4 Szirecsnö U. 3 Tarnawa niLna
Szalk-Szent- Szeged alsäta- Szt- Mihälhür falu t 8 . . Sztropkü Ung . t 4 Galizien . .

MärtonU .tsva 3 nya Ung . . . 3 Ungarn . . 2 Szilägy - Som- 4 Szucsän U. t s. 3 Tarnobrzeg G-
Szalst - Taska- Szeqedin Ung Szt . Miklös, lh6 U. t 8 . . Szügy Ung . t s 3 ts . . . .

uy U. ts 3 t 8 . . 3 (Bereg) U. t s 4 Szilägy - Szt .- 4 Szürte Ung . s 4 Tarnücz U.
Szolünal U . t 2 SzeghalomU . rs 3 Szt. MM6s Kiräly U - tna Szuha-Källü U. 3 Tärnok U. to -
Szalonna U. t s 3 Szeghegy Ung . t Wieselburg) SzilaS Ung. t s 4 Szuhäny U. . 3 TarnopolG.t s
SzämoS U . t « 4 Szegi - Malom 4 U. 2 Szilas - BalhLS 3 Szulok Ungarn 3 TarnorudaG - t
Szamos -DobU 3 Bhf U. t 8 . Szt . PöterU. t o 4 Ung - ts . . Szurdok U. . . 4 Tarnüw G . t o
Szamos Ujvär SzcqvärU . ts na 3 Szt . Pöterür Szilbäs Ung. t s 3 Szurdok - Püs- Tarnowica

U. t o . . . 4 SzegzärdU . t 8 3 Ungarn . . 2 Szilicze Ung. 4 Poti Ung. 3 leäna Byf . G-
Szanäd u . t na 3 Szök Ung . . . 3 szt .Tamä- U ts 4 Szil-Särkäny U- 3 Szurduk U. to 4 t 8 . . . -
SzaniszlüU. ts 4 Szöläs ünq tna 4 Szepes -BölaUts 3 ts . . . . Szvinicza U. tä 4 Tarnowiec Gal.
Szäntäd Bhf. SzökelyhidU t6 4 SzepeS- Görgö Szilväs N. tna. 1 Szynwatd G . . 4 ts . . . -

U. t » . . . 3 Szökely Keresz- Ungarn . . 3 Szimö Ung. 3 Szypot-Came- Tarpa Ungarn t
Szanh U. t s . 2 tür Una - t 8 4 Szepes -Hanus- Szin Ung . t 8 . 2 rale Buk. 4 Tarrenz Tir tw
Szapäryfalva Szäkely -Kevell. satu Ung. 3 Szinörszeg U. 3 Tartakow G . t

U. r « - . . 4 4 SzePeS-Jakab- t s na . . . T. Tarvis Krnt t s
Szapäry-stiget Szökely Kocsärd falva U. . . SzinevörUng . . 4 Tab Ungarn ts 3 Tasädsö U. t m

U. tu, . . . 4 U. t 8 . . 4 Szepes-Körtvö- SzinübänyaUts 4 Tabajd ll . . . 3 Tasnäd U . ts
Szaploncza U. 4 Szökely- Udvar- lyes Ung. 3 Szintye U. tna. 3 Tabor Böh . to . 3 Tasnäd- Szäntü
Szärazpatal U- 1 hely U ' g. t 6 4 Szepes - Mind- Szinye Ung . . 4 Tachau B . t o . 3 Ungarn ts .
SzärazvämBhi. Szöles - Fejör- szent Ungarn 3 Szinye - vjfalu 3 Tachlowih B . . 3 Taiz Ung . t o

U t « . . . 1 vär U. t a . 3 SzepeS -Üfalu Ung . . . . Täcz Ungarn . 3 Taffau Mäh . -
Szärcsa u . tsna 4 Szökesüt U- t na 4 Ungarn t . . 3 Szinyör Bäral- 3 Tahi - Tstfalu Tata Ung.
Szärföld Bhf. SzökudvarU . ts 4 Szepes - Olaszi ja Ungarn t s U. tsU . . 3 Tata-Töväros

u . 8 . . . 1 Szelevöny U tna 3 Ungarn t s . 3 Sziräk Ung . t 4 Taikowitz M . t 2 U. ts . . -
Szärszü U. t . 3 Szelindek Ung. 4 Szepes- Remete Szirma- 3 Tainach i . Kä. 3 Tataväza Ung-
Szarvas U. t 8 3 Szelistye U. tna 4 Ungarn t 8 . 3 BcssenyöU. tva TaiskirchenOb .- Tatoräw G . ts
Szorvas KSl. Szemere U. t s 2 Szepes -Sümeg Sz .szekKS . ts . 3 Oesterr . . . 3 Tatär - Szt .-

t 6 . 3 SzemlakU. t . 4 Ungarn 3 Szkacsän Ung. 3 Tajo Tirol t . 4 György Ung-
Szarva»lend U. 2 Szempcz U. t s 1 Szepes - Szom- Szkäros Ung . . 3 Tajü Ung . . . 3 TLth U. . . -
Szarvaslak U. 2 Szönavär Ung. 3 bat Ung . t 3 Szkto Gal . t . 3 Takäcfl Ünq . . 2 Tätra - Füred
Szarvkö U . - . 1 Szend Ung . t8 2 SzePeS - Tütfalu Szlanicza U . t 4 TakcsänyÜ . to 3 (BadSchmeks)
Szäsz -Csanäd . 4 Szendrö Ü 1 s 3 Ungarn . . 3 Szlavon - Ver- 3 Takta- Szada U. 3 (16/5 bis 30/S)
Szäszberek U. Szend rö - Läd U. Srepes - Väralja öcze Kr . - Sl. Takta - Harkäny U. t . . . . .

r s . . . . 3 3 Ungarn t s . 3 t 8 . . . Ung t 8 . . 3 Tätrahäza - Für-
Szälz CsorU. . 4 Szenicz U- t s 2 Szepes-Böghely Szliäcs - fürdö 3 Talaborfalu U. 4 dö Ung . t -
Szäsz -Fenes Szenna U. . . 3 U. 3 (15/5 bis 30/S) Talläs Ung . t na 2 Tätra - Lomnicz

ll . tna . . 4 Szt . AdorjänU. 3 Szepetk U. t s . 2 U t 8 . . 3 TällyaUng. ts 3 (1/6 bis 30/S)
Szäszkabünya Szt . ^ gota U. t 4 Szepetnek U. . 3 Szmankowczyki Talmäcs U. t s 4 U- t 8 . -

U. l 8 . . . 4 Szt . Bndras Szüpfalu U . tm 4 G . t 8 . . 4 Tan >äsfalva U. 4 Tattendorf N--
Szäszkeresztür Oedenburger Szöplak Ung. ts 4 SzmrecsänU. 3 Tamssi U- t 3 Oest . t s

Ung . . . . 4 Com.) U. t 8 SzöPmezöU.tsna 4 Szobb Ung. t s 3 Tamsweg S . t . 3 Tattenitz M-
Szäsz-Közd U. 4 Szt.AndrasUto 8 Szepsi U. t s 3 Szobb (Somogh) Tancy U. t m . 4 Tatzmannsdorf
Szäiz Mägya- Szt . Antal U. t 3 Szöpviz U. t s 4 U. t 8 . . . 3 Tannenberg B. (Tarcfa) ll - t

rüs U. . . 4 Szt . Antalsall. 3 Szerb - Bäka U. Szoblahö U . . 2 ts . . . . Taucz Ung . t
Szäsz - Mäthä Szt . Baläzs t 8 . . . . 4 Szoboticza U. . 3 Tannheim T- t 4 Täufers r-Mün-

U. 4 Ungarn ts 3 -zerb CsanLd SzobotiSzt Ung. 2 Tannwald- sterthale
Szäsz -NädasU .t 4 Szt . Elck N. t 8 Ung. t . . . 3 Szobräncz U. t 4 Schnmburg Taufkirchen
Szäsz -Orbö U 4 Szt . Endre U- Szerb - Jttebe U. Szobräncz Bad B . t 8 3 Oesterr - ts >
Szäsz>Pelsöcz t ä . . . 3 t 8 . . . . 4 U (15/5 bis Täpiü -BicskeU.t 3 Taus Böhm, to

Ung . . . . S Szt . ErziöbetU. 3 Szerb - Pozse- 15/9) t . . . 4 Täviü - Györgye Tauschim B. tm
Szasz - Rögen Szentes ll - t s 3 zsena U. . . 4 Szöllös U. t 8 1 Ung . ts . . 3 Tavarna U. t-

Ung . t 8 . . 4 Szt. Gäl U. t s 2 Szerb -Szent- Szöllös - Györök Täpio -Säg N. . 3 Taxenbach S-
Szäsz - SebeS Szt .Gäloskörll. 3 Märton U tna 4 Ungarn t . . 3 Täpiä- Säp t . 3 Techendorf

Ungarn to . j 4 Szt . Gvttyärd Szerdahely ll. Szöregh Ung . t o 3 Täptü - Süly N. WeißenseeKo-
Szäiz- Szt . - - Ung . t 8 . 2 t s . . . . 4 Szokolya U . ts 3 t V . . . 3 t . . . -

György U . t 8j 4 Sz .t . - György- Szered Ung. t 8 2 Sz6läd Ungarn 3 Täpiä- Szecs5U. TSchobuzBöhrn-
Szäszvär U. t ' S ä .bräny U. t o! 4 Szerednhe U. 1 4 Szolcsän U. 2 t s . . . . 3 Töcsö Nng . t o -

3«ne
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Teesdorf Nd .-
Oe . « . . .

Tügläs Ung . «
Togoborze Gal
TeichstatlBö. t
Teinitz a . d.

Sazawa B - ts
Teinitzl B . ts
Tcke Ü. t . .
Teles U. tva . .
Telfs Tirol t s
Telkibänya Ü. .
Tellnitz B . t s
Teltfch M . t
Telve Tir . t . -
TemerinUng . ts 4
Temes - Butthin

Ungarn tva .
Temesgyarmata

U. t m . .
Temes - Hideg-

küt N. t s m
TcmeS -Kubin

U. t s . . .
Temes -Kutas

U. t . . . .
Temes - Miklüs
-Bhf.  N.
TcmesparolisU.

Temes - Rükäs
Ung . ts . .

Temessäg U.tsm
Temes - Szcnt-

AndräsU .tsva
TemeS - Szla-
.̂ tina U. r s .

Temesjlak U.t s
Temesvär U. ts
Tengelicz U. t
Tengöd U. . .
Tente Ung . t s
TSnhö Ung . .
Teodo Dalm .ät
Tepl B . » s .
Teplitz-SchSnau

B . t s va . .
Terebessehar-
. batat U. t sm
Tereblestie Buk-

t ^ ' . . .
T -regova U. t«
Tersny Ung . .
K-reschau B . .
Tereschenh Buk
Lereske U. . .
Arsens Tirol s
Tergenhe U. .
Derka G . . .
L^ lan Tir . t«
Ternberg Lb .-
^Oesterr . t s .
TernitzN.-O . ts
Ternvva U. t
Ternova bei
» « örz Kü . . .
L°rnhe u . . .
^ersein Kr. t «
Te' sische Kr. .
L°rvrfo Kü . .
T-rzo Kü . t .
^ejchenSch .tsm
L ' schnitz B . t s
L- ero Tir . .
Mr Ung . t
^nhU ts
Tst n " ^
T„ s- "garn^" schen a . d.
». ElbeB . tsm
^ufenbachSl.
8 " Ungarn
Mg N .-O
Th°l- Aßling

»st
c.t«

. st
-Oest

T.

4
4
3
»
4
8
4
3
4
4

8
1
4

3
3
3
3
3
3
3
3
4
3

st 3
3

t 3

Ortsnamen
und
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Thalgau S . tv
Tbalheim a . d.

Mur St . t .p
ThanstetenO .-Ö
Thaur Tirol .
Thaya N .-Oe . t
Theben (Düvü-

ny ) U. st . .
Themenau .. Fa¬

brik N -O . t .
Thenneberg N .-

Oe . t s . .. .
ThenningO -O.
Theodorestie Bk.

ts . . . .
TheraS N -Oe.
TheresiendorfB.
Therestenfeld

Nd. - Oest. ts
Theresienstadt

Böhmen t s .
Thernberg Nd-

O esterreich
Theusing B . t«
Thörl bei Aflenz

St . t . .
Tomaschevatz

Ungarn t s .
Thomasroith

O .-Oest. t « .
Thüringen Vor¬

arlberg t . .
Thuzsür U. t «
Tiarno T . . .
Tibold -Darücz

U. tva . . .
Tichlowitz B . ts
Tiefenbach-

DestendorfBt«
Tiefenthal N .-

Oe . o . . .
Tiers T . t va .
Tieschan b . So-

kolnitz M.
Lieschen b Hal¬

benrain St . .
Tiescheny M . .
Tihany (Zalo )U.
Timmelkamm

O -Oe . t s
Timmersdorf

St . t . . .
Tinischt B . t 8
Tinnhe U. s va
Tione Tirol t
Tirol bei Meran

Tir . tu » . .
Tischnowitz t 8
Tischtin M . . .
Ttsza-Becs U. .
iTisza- BeöU . t
Tifza-BuraU .tna
',Tifza -Dada U t«
Tisza -Derzs U. t
Tisza-Dob U. t8
Tiszadorogma

U . t na . .
Tisza-EßlärU - 8
Tisza - Földvär

Ung . t « . .
Tisza-FüredU .ts
Tisza HcgyeS U.
Tifza-JgarUng.
Tisza-JnokflU .ä
Tisza -Kälmän-

falva U. t« na
Tisza-Keszi U.

Tisza -Lök 'u .' ts
Tisza-LuczU . ts
T >sza-?/ana U.
Tifza-Ors U. .
lTisza -Palkouha
I Ungarn . .

OrtSname»
und

Land

Tisza-Püspöli
Ungarn tna

Tisza-Roff U . t
Tifza - Saß U. tna
TiszaSülyU . t
Tisza-Szajol U.

t 8 . . . .
lTisza - Szalka U.
Tisza-Sz .-Jmre
1 Ungarn t s w.
Tisza .Szent-

Märton U l e
Tisza- Szt .- Mi-

tlüs Ung . tsva
Tisza- SzöllöS

U. ts . .
Tisza-Tarjän U
Tisza-Ugh U. i
Tisza- UflakU. t.
Tisza - Värkony

Ung . t 8 IN
Tiszolcz U . t -
Titel U. t «
Tkon Dalm . Ist
Dumacz G . t
Tlumatschau

M . t . .
Nuste Gal . t «
Tü -AlmäSU . tva
TobelbadSt t
Tobitschau ts
Toblach Tir . t s
Tochowitz B . ts
Töke Terebes .

N. ts . . .
Tötes -Vjfalu U.
Tököl Unq . t na
Tölghes Ü. t .
Töltszsk Ung. s
Tömös ll . t s
Töplitz Krain

ts . . . .
Töppeles B . ts
Törcsvär U. t
Török - Bälint

U t s . . .
lörök-Becse U-

t s . . .
Török-Kanizsa

U. t s
Török-Koppäny

Ungarn . .
Török- SzäkosU

t s . . . .
Török ° Szent-

Mitlüs U. t s
Törtel Ung.
Tösens Tirol
Tövis U. t 8
Tofej U t s
jTokaj Ung . t
>Toki G . . .
Tokod U. t s
^Tolcsva U. t
Tolmäcs U. t s
Tolmein Kstl - t
Tolna U. t
Tolna - Möcs U.

t 6 . .
Totszczüw G.
Tolvädia U. ts
Tomässeväcz U.

t 8 . . .
Tomest U. .
Tomor U. .
Topänfalvo ll . t
TopkowitzB-t
Loplerz U t «
Topolovec Kr .-

Sl . . . -
TopoloveczU .ts
Topolya U. 1 8
Toponär U . t s
Toporcz Ung.
Toporüw Gal . t

Ortsnamen
nnd

Land

Toporoutz Bnk.t
Topusko K»

Sl . t . .
Torbägy U. tot
Torbole Tir . .
Torda U. tva
.Torda (Toron-
! ILl) U . .
>Torda-Szt . -

LLszlö U. t .
Torda -TürU .tna
Lorna Ung . ts
Tornalja U. ts
TornLcz U. ts
Tornya U. t na.
Tornyos U. ts
Tornyos-

Pälcza U. t s
Toroczkö U. t .
TorontLl -Szs-

csäny U. t s
Torontäl - Szi-

get U. t . .
Torontal «Vä-

särhely U. t s
Torony ll . t sna
Toronya Ung.
Torre Küstenl.
Torskie G . t s
Torzsa Ung . t s
Töszeg U. t s.
Tüt -Aradacz U.
Täti Ung . tna
Totis Ung . t s
Töt -Keresztür

(Eisenburg )U.
t « . .

Tät - Keresztür
(Oedenburg)
Bhf . U. t s

Tät -Komlüs U.
t 8 . . . .

Töt -MegyerUts
Tot Belsöcz U.
Tät -PränaU -tm
Lät - Szt .-Mär-

ton Ungarn
Tüt - Szt .-PälU.
Tot Szerdahely

Ungarn . .
T6tvarad U. t s
Tüt Bä,Sony U
Tounj Bhf . KS.

1 8 . . . .
Touste Gal . t
Tovarisova U . t
TovarnikKS to
TrabergO -Oe.
Trafoi Ort T . t

(15,6- 30/9 ) .
Trafoi Hotel

(15/6 — 30/S)
Tir . t . . .

Tragöss -Ober-
ort St - t .

Tragwein O -
Oe . t . . .

Traisen N .-Oe.
t 8 . .

Traiskirchen
Nd . -Oest . ts

Traismauer
Nd -O t v

Tramin T . t
TraPpanoD tä
Trattenbach

N -Oe . t .
Trattenbach

O .-Oe . t . .
Traü Dalin . t ä
TraunO -O - ts
Traunik i .Krain

t . . . . .
Travn ' irchen

Ob . -Oe . t .

OrtSname«
und

Land

Traunstein Nd ->
Oesterr - . -

Trautenau B .ts
TrautenfclsSte
Traulman .ys-

dorf N . O - t e
Trebelno Kr . -
Trebelowitz M.

t « . . . .
TrebitschM . t 8
Trebnitz Böh -ts
T ebuje Kr . t e
T bor B t e
Treffen in Krain

t . . . .
Treglwang St-

t s . . .
Treibach Kä . ts
TrembowlaG .ts
Tremles Böh . i

Trencssn U. t e
Trenscän -Makü

U.
Trencsön -Tcpla

Bhf . U. t s .
Trencsän - Tep-

licz Ung . t s
Trennend erg St.
Trentschin s.

Trencsän . .
Trento s. Trient
Treubach i .Ob .-
Treu ^litzM . ts
Trgoviöte veliko

Bhf . KS . t s
Trhov - Kame-

nice Böhm , i
Tri bliy B . t 8
Tribuswinkel

N . Oe . t
Trieben St . t 8
Triebitz B . teva
Triebsch B . . .
Triebschitz B - ts
Trient Tir ts .
Lriescb M . ts .
TriefenLiechten-

stein tva .
Triest Kstl . tsü
Triest- Sant'

Andrea Küst.
t 8 . . . .

Triest - San-
Sabba Kü ts

Trifail St . t s
Trilj Dalm . t
Trinksaifen B.
Trins Tir . .
Trnawta M . .
Trnowan B . ts
TrofaiachSt . to
Trogir D . t s
Troja Böhmen
Tro ; ana Krain«
Troppau Schl.

t 8 . . .
Troubek M-
Trpinja K .-S.
Trschitz M . t .
Trstenik D . t st
Trsztena U. t s
Trübenwasser

Böhmen t s
Trumaut « .
Truskawiec G.

t s . .
Tryvcza Gal . s
Trzciana bei

RzeszäwG . te
Tr,iana bei

BoLnia .
Trzcinica bei

JaSko G . ts

Ortsnamen
und

Land

Trzebinia G.
ts . . .

Trzin Kr . t s
LrsynietzSch .to
Tschachwitz B . t
T ' chausch Bö . t
Tscheitsch M . ts
Tschenkowitz B.
Tschermoschnitz

Kr.
Tschernembl Kr.

t . . .
Tschernoschin B.

t . . . .
Tschihana B . t
TuLap Böhm , t
Tuchla Bhf . G

t 8 . . .
Tuchotta Gal . 1
Tuchorschitz B.
Tuchüw G . ts
Tuenno Tirol t
TüppelsgrünB.
Türje Ung . t «
Türmitz B . ts
Türnitz in Nd .-

Oesterr . t
Tüskevär U- ts

uhely Kr . - Sl.
TulleschitzMtthr.
Tulln Nb .-Oe.

ts . . . .
Tullnerbach Bhf

N .- Oe . t 8
TunyoaUng . .
Tupaliö Krain t
Tura Ung. t o.
Turän Ung . te
Turano in Val-

vestino T.
TnraS Mähr , te
Turcz U. . .
Turdossin N. t s
Turins Ung . .
Turja -Bisztra

Ung . . - -
Türja - Remete

Ung . t . .
Lurka bei Chh-

rüw Gal . t .
Turka bei Kolo-

mea Gal . t s.
Tnrkeve U . t s
Turn B . t « .
lurnau i . B . ts
Turnaui .St . ts
Turnitz M . . .
Turücz Szt .-

Märton U. ts
Turücz -Szklenö

Ungarn tva .
Tnrülnla U- .
Turrach St . s .
TLr -Terebes U.
Lurylcze G-
Turhnka Gal . t
Turze Galizien
Tuichkau ob . d.

Mies B . t
Tusnäd U. t »
TuSnäd - fürdö

U ts . . .
Tusset Böh . t
Lweng Salz , t
Twimberg Kä ts
Tyczyn Gal . t
Tyhucza U . tva.
Lylicz G . .
Tymbark G . t s
Tymowa Gal
Tyrawa woios-

ka Gal . .
Lyrnau U. tsrv
TysmienicaGa

lizien t « .
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Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ort - namen Ortsnamen
und und L und uno und und

Land Land Land Land «r Land nrr Land «z

Thsmieniczany l/j -Zsombolya Unterlamm St. 2 Uscie ruskie G. 4 Brimos- EsalLd Belejte U. t s 3
Gal . t « . . 4 U. ts . . . Unter - Langen- Uscie - Solne «hf . U. t « . 2 Belencze U. t s 3

Tysfa Böhm , ts S UN Ung . t s . 2 dorf M . t . 3 G . t . . 3 Bämosfalva U. 3 Beltka K . S tm 3
Ülanüw Gal . t 4 Unter -Loitsch UscierhkiGal . t 4 Bsmos - Ghörk Belika- Gorica
Maszkowce G . t 4 Krain t « . 3 Uäcie zielone Ungarn t « . 3 KS . t . . 3
Ulbo D . a . . 4 Unter Lukawitz Gal . . . . 4 BsmoS - Ladsnh Belika-Kopanica

n. Uljanik Kroat . . 3 B . t m . . 3 Usow Mäh . t . 3 Ungarn . . 2 KS . . . . 3
Ull r̂Sdvrf B ts 3 Unter -Mandling Ustroü Schl , t« 3 Bsmos »Mikola Beliki-Bastaii

Ubrezs U. t . 4 Ullitz B . t s . 3 St . ts . . 3 Ustrzyki- Dolne Ung . t . . 3 KS . t « . . 3
Udbina Kroat . t 4 Ullrichsthal B . t 3 Unter Maxdorf Gal . t s 4 Bsmos »Pürcs Beliki-Radinci
Ndva Ungarn 4 Ulma Ungarn t« 4 3 Uszew G . . . 3 4 KS 1
Udvard U. tsm 2 Ulmerseld Nd .- Unter-Morchen- Uizüd Ungarn . 3 Bamtelek U. t« BelikeLaSLcKr
Udvari U. ts m » Oesterr . t « . 2 stern B . ts Usztye U . . . 3 Bäncsnd U. t m 4 ts . . . 3
Uebelbach St . t 2 Ulrichsberg O -- Unter- Plank UtinjaKr .Sl . ts Vanyarcz U. . 3 Beliki - Zdenci .
Uellö Ung . ts . 3 Oesterr . t . . 3 Nd .-Oest. t s 1 Ullendorf in Baradia Ung . t 4 «S . t . . 3
Uermönh Ung. t 2 Ulrichskirchen Unter - PoSernic Ob . - Oe . t . 3 BaradBalencze Veliko -Trqoviöte
Uermsnyhsza Nied .-Oest. t 1 Böhmen t . 3 Uttendorf im U. t . . . Bhf . KS . t « 3

Ung. t m . . 4 Ulucz G . . . 4 Unter -Polaun Pinzgau S . t 3 Barannü U. t v 4 Belim B . t s . 3
3 Umago Kü . t 6 4 Böhmen ts . 3 UttendörfHellP- BarasdK .-S . ts 3 Belke Karlowice
8 Umhausen T . t 4 Unter -Prem- fau O .-Ü ' t« BaraLdinske- Mäh . t « 3
2 Umlowitz B . ts stätten St . t 3 Utvin U . t s. 4 TopliceK . ' S. Be>ke Nemöice.

Unäow M . t s 3 Unter - Purkla Utzenaich O .-O. 3 ts . . . . 3 Mäh tm e
3 Ungar . - Alten- St . t . s . . 3 Uwin Galizien 4 Bärdomb Ung. 3 BewnPablovic

3bürg U. t s . 1 Unter -Radl- Uzdi- Szt .-PSter Vsrfalva Ung. 4 Mäh . t s
vgljane Dal . <l Ungar . - Brod berg N .-O . t« 1 Ung . tm . . 4 BsrgedeUng . t 3 Belke BokekB .ts 3
Ugod U. . . . Mähr , t 2 Unter - Ravels- Uzon U. t « 5 Barhegv U. t s Belm - Götzen-

4 Ungar .-Hradisch bach Nd.- Oe. Uzsok U. t . . 4 Bsrhely U . tsm 4 dorf N .- Oe . t 1
z Mähren t s 2 t « . . . . 1 ösri Ung. . . 4 Beltrusy B . ts 3

Uherske Hrad. Ungar . - r- stra
Mähren t

Unter Reichenau Barjas Ü. t v 4 Vämönd Ung . . 3
2 B . t M . . 3 B. Värmezö U. tm 4 Bencsellö U. tm 3

Uhersko i . Gal .s 4
4

Ungarschitz t
Ungenach O .-O-

2
3

Unt erreich en-
kein Böhm , t 3 Väcz U. t s ä . 3

Btrna Ung . t«
Barone T . tm.

3
4

V4p Ung . t s .
Bcperd Ungarn.

2
1

Uhrynüw Gal . . 4 Ung . -Tarn6czU- 4 Unter - Retzbach Väcz - Hartyiln BsroS - Hidvög Bepröd U . ts. —
Urdestie Bk. 4 Un 'gvsr U. t 4 Nd . - Oest. t s 2 Ungarn . . 3 Ung. t . . 3 BerbagnoD . . 4

3 Unhoscht B . t s 3 Unter - Rohr b. Bscz - Szt .- BäroS' HodsszU. 2 Berbenico Küst.
Ujanowice G .
l) ; -Arao U t

3 Unin U. . . . 1 Hartbcrq St. 2 Lsszlö Ung. 3 Bsroslöd ll . t« 2 t cl . . . 3
4 Unken Salz . t . 3 Unter- Skhischka Bäd (Fogaras) Bsr -Palänka U. 4 Berbä U. t s . S

Hj-Bänya U. ts 2 llnsersrau T - tm 4 Krain t . . 3 U. b « . . Bsr - Palota U. Berbäcz U- . . 3
Unterach am H.1- Unter - Stanestie Badssz U. t . 4 1 V . . . . 3 Berbosca D. 4

4 tersee O .-O- Bukow. t 4 Badäszerdö U. 4 Barssny U. 2 Bereböly U. t ^ 3

l) j-Besztercze U. s 3 Unter - Stinken- Badkert U. t v 3 Barsolcz U. tw 4 BereS - Egyhtz*
Unter - Aujezd brunnN . -Oe. Badna Ung. . Btssrhelykatas Ung . . . " 3

Böhmen . . 3 t. 1 Vaduz Lichten- U . t s . . . 3 Bereskö U. ts ' 3
Unter - Bautzen Unter -Synoutz stein t . . 4 Bss »roS- Nä- Beresmart U- - 4

Böhmen ts 3 Buk. t . . . 4 B»qa Ungarn . 2 mäny Unq. t s 4 Berespatak U. t 4
Vieghh»z N. t .
llj -Fehsrtü U. UnterberaenKtit 3 Unter - Tanno- Bsgbesztercze. Bsssrut Ung. 2 Berla Tirol . 4

Unter -Bett owitz Witz M . t 2 U. t « . . . 3 Bas -Farkas- Bermes U. tm- 4
B . ts . . . 3 Nntertauern Baqfalva U. t s falva U. 2 BermiglioTir - t 4

Oz-Gradiska Nnter -Bojano-
witz M . . . 2

Salzburg t .
Unter »Themen-

3 B4gl>6ve - Büg-
vadalja ll . ts

Bas -HidegkLt
(Kaltenbr .) U. 3

Bernsr U. . -
BerpelötU . tsw

3
3

Unter- Bkeian au N .-Oe . ts 2 B4g -Kirslyfa BaslSH U. r 4 Bersecz Ung . t s!
l) j -Hartysn U. s Böhmen t . 3 Unter-Thörl Ungarn . . 2 Vas Komjät U. 2 Berseczr<t U . ts
Vj-Kapela - Ba- Unter - Bukows- Kärnt . t« 3 B -> -Söllhe Un- BaSkLtU . ts. Bersecz » B4sär-

trina Kr .- Sl. ko B - t 3 Unter - Walte.rs- garn t « . . 2 Vaslsb U. t s 4 tör U. t s -
t « . . . . 3 Unter - Cerekwe

3
dorf Nd.-Öe. Bä Szerdahely VaomegyerU.tm 4 Verseg Ung. - 3

Vj-Köcs!e Ung. Böhmen « . t « . . . 1 Un . . 2 BasszsczeyyU.te
Basvsr U. t »

2 Versend Ungarn 3
t s . . . 2 Unter -Cetno B .t 3 Unter-Weißen- Bäg -l7jhelyN .t« 2 2 BerteneglwÄü .t 4

Äj-Kör U. ä . 2 Unt .- Deutschau 3 bach Ob .-Oe. Bsg -VecSe U. 2 Vas -BörösvLr 4
vj -KighLs U . t 4 Kr. t . . . . 2 Bahrn Tirol t 4 Ung . t . . 2 3
UfkomaromU -ts Unter - Drau- 3 Unter - Wikow VaiszlS U. t . 3 VaSzar Ung. t v 2 Bsrtes - Boglär
vjlak U. . . . 2 bürg Krnt . t v Bukowina t 4 Vaja (Maros- Bsth ll . t . . 2 3
Vj-MoldovaU .t 4 Unter - Eggen- 1 Unter -Wisternitz Torda ) U. . 4 öaitina U. t s 4 Börtes - Somlü
Uj -PLnat U. tm 4 dorf N -Oest. Mähren t . . 2 Bajda - Hunyad BavrrstL U. .

Bazsecz U. tm.
3 Ung. . . - 3

Öl-Pazua Bhf. t . . . . Unter - Wuldau Ung. t « . . 4 3
Böfe U. . . -
BeseliökoM. tm
Beszele U. . -
Beszpräm U. ts
Beszpröm-

oarsany U . ts
Besztsny Bhf-

U. t « . . -
Blsztö U. t o
Betös U. t « .
Betriolv (1/6—

30/9 ) T . t . -
Böi B . . -

3
Kr. - Sl . 1« 4 Unt .- Gänsern- Böhmen . . 3 Bajda -R4cse U. 4 BecSss U. tsm 3 3

Vf -Pscs Unq.t« 4 dorfNd .-Oe .t 1 Nnter -WurzelS- Bajka Ungarn. 1 B4deny U . s . 1 3
Vj Pest U. t « S Unter- Gaisbach dorf B . t 3 Bafszka Ung . . 3 Ledrestbräny -
Ujsinka U . t v 4 O .- Oest. t« 2 Unzmarkt St. Bajta Ung . t« 3 U. tsm . . 4
M -Soüve Ung.t 4 Unter- Gutwas- rv . . . . 3 Välaszüt U. t 4 Bedröd Ung . t 1 2
vjszLsz U . t « .
Hs-Szeged U. tv

3 ser - Boschwitz Upor Ung. t « . 3 Baldinoce D . t 4 «sgles Bhf . U.
3 B . t « . . Urai -Vjfalu U. 2 Balrputna B . t 4 t s . . . . 3 4

^j - Szent - Anna Unter-Haid B . t 3 Urbanau Mähr 2 BaliSselo Krot. 3 Veqles - Nagy- 4
Ungarn ts 4 Unter -Hbit Bö. 3 Urfahr Ob . - Oe. Balktny U- ts 3 szalatna U.t « 4)

Oj -SzivLcz U te
Vj-Szlanramen

3 Unterhimmel
O .-Oe . t o . 2

t « U . . .
Uri Ungarn .

3
3

Balkü Ungarn .
Balla (Wallern)

3 Scglia Kit . 1 S
Bsg -SztMihäly

3
4

KS . U . . .
Oj- Tttra -Füred

4 Unter -Hruäica
Krain . . . 3

Arfchendorf N--
Oesterr . t « . 1

Ung. ts . .
BLllaj U. . .

1
4

U- tm . . .
Bügvär U . t .

4
4 »

Ungarn t . . 3 Untcr-Kalna B. Urtschitz M . . 2 Balle Küst. . . 4 Bsgvsr Kadar BezSeny U- tsw
Vi-Telep Ung. . 2 3 Urszentivtn- Ballegrandevtll 4 U. t « . . Bez^ano T . t
l^jvLr Ung . t in 4 Unter - Koschan a Pinczed U. t« Ballifora U. 1« Behäcz U. . . 4 Bicht-nst - in O>.-
uivtsLr U . . . 3 Krain . . . 3 Uscie biskupie Bamfalu - Ma- Beitsch Stm . t 2 I Oesterr.
Vj-Berbäß U. ts 3 Nnter-Kralowitz ! Galizien t 4 riavolgvi- Velden a . Wör- Victring Kä-t s S
Vjvidäk U. ts 4 Böhmen t 3 Uscie Putilla fürdö U . t o therfee K . t e 3 Bidem in St . t«
UjzichysakvaU .t« Unter - Kraupen > Bukow 1 4 Bälpo Kr .-S . t 3 Beide« Kr . ts 3 Bidem b . Gut-

"Uztzolna U . t s — Böhmen . . 3 >>Uäcicczko Sal . t 4 BtmoS Ung . . 3 Belehrad M . 1 2 tenfeld Kr. t
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Ortsnamen
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Ortsnamen
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Land

«idombLIfWei
leadach - ll tsm

Sidovec KL.
«iiirtnv u . t »
BiehdorfN Ö .t
Bieyofen Nied.

Oesterr . t
Biehhofen - .

Fabrik N-O .t
ts . . . .

Liehhofen im
stinzzan S . t

Ai-rschach T . ts
öigrau v. LeeS

Krain t .
Bigaun b . Zirk

aitz Krain
ZizodiFassaTt
Lihnye - Pesze-

reny N. tu»
Lilöqss a . t s
LiliSselo KS.
Lilimov B. t
Silke N. tu» .
Mach K . rs .
LilladiRovigno

Käst . « .
Magrande L

t m . . .
Sillr Lrgarina

Tirol t . .
MrzzanoT .tu»
Silliuu ll . t « .
öilla Bicentina

Kstld. t s .
Zill-sse Küstl. .
Sillnoz in T . tm
SilinLny ll . ls.
Silpian L . t s
Silz Tirol tm.
Slmptcz U. .
M »r L. t s .
Zmza U. t « .
Mztrd Nag. .
Slaica Kroat . t
Mkovce KI.

ts . , . .
M -N - Üanka ll
^ntl L . t s
«lrazosvilgy

Siräzvgigg ' ll.
(i/S bis zg/g)

Arova Nng . .
^rgen Tir . tm
Slrss Kroat . ts
^rooitica Kr.
« ^ l. t « .
,Mo Küstl. ,
«s -grLd Nng.

i » ll . .
MnanoKst . «
Maaoa Küst. i
«lsk ( Ntrma

^sk (Hgnt)
t s .
's»ia Äor 'a

ts .
A °" lgy n . t.
« !i»k Ungarn

n . .
ZL > » . - L . I.

rr.

rs

^j^ ina Kroat. 3
z akna il . ^ 4
ü^?let Ungarn i
SirÄ ^ äug . is 2
Mrang ts 3
«N '^ a°ci.N.ts z
«iaikovecr i
^ »rapaß ^ lsl I.

^ ISIS.

ts S

Blliöim B . t
Bledlluy ll . t
Slkaoa (Wlkava)

Böhmen t s
BoSia Kr.S . t
Sodice im Kü-

stenlande.
Sodice i . D . t ll
Böklabruck O.

Oesterr . t s
Söklamrrkt

Ob . - Oe . t ,
Sölkermarkt

Karat , t
Lölkermrrkt-

Kuhasdorf
Kä . t s .

ööls Tirol t s
Sol » a . Schlern
(t/s — 3»/S) L

SLnZczk U. t <
Böcösmart U.
BSröstorony

U. t . . .
BöcöSoär Nng.

ts . . .
srrs U. . ,
Sösendorf stehe

Siebenhirten
Bösendsrf.

Böslau Kd.
Oesterr . t «

Sörtau Mähr . t
Bogäny . t
Boitelsbrunn

Nähren
Soitersreuth

Bhf . B . t
Loilsberg . St.

ts . . . .
Boitsdorf Ob . -

Or . t
öojnick Kroat.
Sojtek ll . t s
öokäny Ung . t«
Sslders T.
Bolenice Böh . t
öolinja Bhf.

KS . t « .
Bolöcz U. t »
Bolosca Küsten

land t L .
Koran St . t
üorchdorf Ob .-

Oellerr . t
Lorderberg im

ÄaUthale
Ka . t s .

BrrdrrbrackK . >
Oe.

Soroernberg
Steierm . t a

Sorderstoder
O .- Oe . t

Sorder - Weif
senbach Ob .-
O - . t . .

ScacovMiihr . t
Scadist ll . .
Scann Küst . ll
Kranooice R .ds
BcLuy Ungarn
öcbansa KS . ts
KrbovecKS . t s
Srboosko KS-

ts . . . .
Kcdnik K2 . ts
Srdq LnSice B-

t s . . . .
Scainmost Kr .»

Slao . ts . .
Scgorac v . t.
SrhovineK . - S.
Bcicftä ll . . .
Brlika D . t .

Ortsnamen
und

Land

Brvolje KS . t
Briiooice B . t«
Brntic -Scopt-

iooBLHm . ts
Böetat ^ Bklvor

Bhf. B . t s
Btelno B . .
BuSiniiseloKS
Snka Kroat . t «-
Bnkooär KS.

t « . . .
Balkan ll. t s
BulkapordLnY

Bhf . ll . t s
Shchodna U. ts
Bqskav B t «
BgsoSan B t «
Bhzovice N . ts

W.
Waag - Bistritz

Ungarn t s
Waatsch Kr.
Wacht ! Mahr.
Wadowice ts
WadowicegSrne

G . . . .
Aüllischbirken

Böhm , t .
WagrainSalt - a
Wagstadt Sch.

t s . . .
Daidbruck T -t
Waidhofea a . d.

LH aha Nied -
O -sterr. t

Waidhofen a . d.
gdbS N .-Os-
t s . .

Wridring T . tcl
Waitsch Kr . t
Waitzen ll . t s
Waitzenkirchen.

Ob .- Oest. t .
Walchsee Tir . .
Wald It - t «
Wald im Ober-

vinzganS . t
Waldbach bei

Boran St . .
Waldegg Nied . --

Oesterr - ts
Waldenstein

Kd . - Oe.
WaldhansenO .-

Oesterr . t .
Waldheim B.
Walsing Ob .-

Oe . ll . . -
Waldneukirchen

O . - Oe. t s .. .
Aaldzeil O -- O.
Walkenstein K . -

Oesterr . t
Wallach.- Klo-

bouk N . t .
Wallach. - Nese-

ritsch N ts
WalleadorM . ts
Wallern bei

W-lS O .- Oe.
t « . . . -

Wallern (Bo-
lary ) B . t

Waltersdorf
St . t a . -

Waltersdorf bei
Falnsk R.

Waltecski'riyen
K .- Oe . . .

Waltsch S . t
Wama Buk. t «
Wamberg B . t
Wampersdorf

K.- O -st.

OrtSnamen
und

Land

OrtSnamen
und

Land

Kr.

Vil-

Wang N .-Oe
Waniowice S .. .
Waanowitz M.
Wavpoltenreith

Nd .- Oe . t
Warasdin

Sl . t «
Wartzt Gal
Warmbad l

lach Kä t «
Warnsdorf B.

t « . . .
Warta B . t v.
Wartberg U. ts
Wartberg bei

Kremsmünster
O . - Oe . t«

Wartberg im
Nürzthale
Sk . t . .

Wartenberg bei
KiemeS R . t

Warth K . - O t .
Wassersuppen

Böhmen t
Wasstlen Luk.
Wafylkowce G.

ts . . .
Watra Molda-

witza Buk. ts
Dattens T . t
Waxenberg O .-

Oe . t . .
WeberschanB-tss
Wecke Sdorf B.
W ^gierSka

gorka G . t«
Wegscheidi . St .t
Wegstiidtl B . t«
Wegsta ) tl -Hne -

Witz B r « .
Weheditz B . tu»
Weichsel Schl.
Weichselboden .

St . t .
Weidenau Sch-

ts . . .
Weidling Nied --

Oest. t . .
Weidlinqau N - -

Oesterr . t s
Weigelsdorf N--

Weigsdo 'rfB ^ t«
Weikersdorf bei

Baden N. -O - t
(1/5 - 3l/l0 ) .

Weikersdorf am
Steinfelde
Nd .- Oe . t .

WeikerSdorfM .t
Weikertschlag

Kd . - Oesterr.
WeilbachO .- Oe.
Weiler - KlauS

Borarlb . tu » .
Wsiuern Nd.-

Oe . t . . .
Weinitz Krain t
Weinzierl a . W.

K .- Oe . . .
Weipersdorf B.
Weipert Bhf.

B . t s
Weipert - Neu-

geschrei B . t
WeiSbachin B . t
Weißbach bei

Loser 2 . t .
Weißbriach Kä - t
Weißenbach N .-

Oest . « . .
Deißenbach am

Attecsee Ob -
Oesterr . t« d.

Weißenbach a.
EnnS St . t

Weißenbacha .d.
TriestingNd
Oesterr . ts

Weißenbach im
Lechthale T - t

W iss-ndach
NmhauS N -
Oest . t « . .

W issenbach
St . Gallen
St . ts . .

Wcißenberg G-
Weißenfels Kr. t
Weißenkircheni.

der Wachau
Nd .-Oest . t cl

Weißensulz B . t
Weißkirchen U

ts . . .
Weißkirchen bei

Judenburg
Steierm . t

Weißkirchen bei
Kratzau B . t.

Weißkirchen bei
Wels O .-Oe

Weißöhlhütten
M . . . .

W iß .Podol B.
Weiß- PoliSan

Böhmen t
Weißthurm B.
Weiß- TkemeSna

Böhm , t s
Weißwasser in

Böhmen t
WeißWasser bei

Jauernig Sch.
Weistrach Nd .-

Oesterr . . .
Weiten N .-Oe . t
Weitenegg N .-

Oesterr . t <1
WeitensfeldKä t
Weitenstein

St . t . . .
Weitentrebitsch

Böhmen . >
Weitersfeld

Nd . - Oest . t
Weitersfeld in

St . ts .
Weitersfelden

O . Oe . t .
Weitra N - Oe

t . . .
Weixelburg Kr.

ts . . .
Weiz St . t «
Weizelsdorf im

Rosental Kä.
t s . .

Wekelsdorf B.
ts . . .

Wekerlefalu U
Welchau B . t
Welch ow B . t
Wetdzirz Gal . t
Weleslawin B

ts . .
Welhartitz B t
Welim B . t
W-lka Mähr , t
Wellemin B . tm»
WelleschinB ts
Weimschloß B.
WelS O -Oe .t s
Wetsverg T . t«
WelschnofenTt
Welerus B - t«
We maruB t
Wendlrng bei

Haag O - O.

Ortsnamen
und

Land

Wendrin Sch.
Weng bei Alt-

Heim O . -Oe.
WenigzellSteir.
Wenn- Tir . to»
Werchrata Bhf.

t . .
WerenczankaBk.

t . . .
Werfen St . t «
Wermietsttz B.
Wernsdorf bei

Kaaden B.
Werndorf St . t«
Wernsdo,fB . t«
Wernstadt B . ts
Wernstein Ob.

Oesterr . 1 »
Werschctz U. t«
WeseliökoinB.ts
Wesenufer O

Oest. ll .
Weseritz B . t
Westely ob der

Luschnitz B . ts
Wessely an der

March M . t
Wessely ob . d.

Luschnitz Bis
WeNendorfT .ts
Wettmanstetten

St . s . .
Wetzdorf N .-Oe.

Weyer O -Oe .t«
Weyregg am At¬

tersee O . - Oe.
t ll . . . .

W ' ^zownicaG .t
WichstadtlB - ts
W .chstadtl-Lich-

trnau B . t o
WieliczkaG. t
Wielki drogi G-

ts . . . .
Wielkie oczhG . t
Wielopole

SkrzyuskieG.
Wien tsä
Wienerbruck

N .- Oe . t
Wiener-Neudorf

N . -Oe . t
Wiener-Neu¬

stadt t «
Wies St . t «
Wiesa-Oberleu

tensdorfB . to
Wiese bei

Jägerndorf
Schlesien t

Wiese bei Jglau
Mähren t « .

Wieselburg a . d.
Erlas N . -Oe
tv » .

WieselburgU.t«
WiesenbergM . t
Wiesenthal an

d . Neisse B . t«
Wiesmath Nd.

Oesterr . .
Wietrzhchowice

G.
Wigstadtl Sch . t
Wigstadtl-

Lohannes-
brunnSchl .ts

Wiklitz B . . .
WilamowiceG . t
Wildalpen St . t
Wildendürnbach

N .-Oe . « . .
Wildenschwert

1 o
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Ortsnamen
uüd

Land

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
u >d

Land

WildonSt . ts . 3 Wiszenka G. 4 Wolfsgraben WysoSan B . t« 3 Zala - Szent- Zdibh Böhmen 3
WildichützSchl .t s Wiszniüw bei N .-Oe . t 4 Wysocko wyine LäSzlö U. t s 2 Zvice B . t s . 3
Wildschütz i . B. » BukaczowceG 4 Wolfsthal Nd .- Galizien . 4 Zala - Szent Ldirec B . t 3
Wildshut Ob .- Witkowitz in M. Oesterr . t 1 Wysoka B . t . 3 Mihäly U. t s 3 Zdirec (Pilsen)

Oesterr . t . s t « . . . 3 Wolfurth Vor. Whsowa G. 3 Zalatna U. t e 4 B - s . . . 3
Wildst,in B . t , 3 Witkowitz bei WolinBöh . t 3 Wysuczka G . i 4 Zalavär U. 3 Zdiretz- Kreuz-
WildungSmauer Starkenbach olkenstein in Wzdüw Gal . . 4 Zalec St . t « . 3 berg B . t « .

N . -Oe . ä . . V tiu 3 Groden Lir .t. 2 ZaleszczykiG .ts 4 Zdislawitz bei
Wilfersdorf WitkäwNowyG Wolkersdort v Zatozce Galiz 3 Wlaschim B. 3

Nd . - Oe . 1 . 1 Wittingau ts . 3 Nd .- O -Ü. t s 4 Zakucze Bhf . G. Zditz B . t s 3
Wilsteinsdorf Wittmannsdorf Wolköw G ts stbbSa.d.Donau t . . . . 4 Zdoünek Mähr

Nd .- Oest . t o 1 N . -Oe . ts . 4 wollein Mä . i N .-Oe . tsck 2 2äluL Gal . t s 4 t s . . . . 2
Wilhelmsburg Witwica G. Wollenitz B . t 3 2) bbs Kemmel- ZaluLan Böh . t 8 Zdounkh M . t- 2

Nd -Oc . ts . 1 WiLnitz a.Czere- Wolschan B . te 3 bach N .-L).e ts jZäm Ung . t « 4 Zdrelac Dal . ä 4
Wilhering Ob - mosz Buk ts . 4 Woltschach Kstl. 3 ybbstyN .- O .t«

llsper N .- Oe . t
2 Zamärdi U.tra. 3 Zebau B ts . 3

Oest . t st 3 Wlachowitz M .t 2 Woporan Böh 3 2 ZamarstinüwG. 4 Zebeaöny U. t s 3
Willendorf Nd .- Wladislaü M .ts 2 Wopfing N .Oe. Asperdorf Nd .- Lamberk B . t s 3 Sebräk Böhm , i 3

Oe . « . . . 1 Wlaschim B . ts 3 Oe . t . . . 2 Zamet Kü. tm 3 Zebrydowice
Wi 'Iowice- Wlastetz B - t e Woratschen B . t 3 Zamlekau Böh. 3 Sal . ts . . 3

Bhstrza G . ts Wlkanetsch B . ts Worlik B . t . 3 Z. Ztmoly U. . . 2 Zebus B . t . . 3
Wilkowitz B . ts Wltosch -Ka- Worochta Gal Zämrsk B . t « 3 Leqiestäw G . ts
Willomitz B . t . 3 nowsko M. 3 t o . . . . 4 .Zabar Ungarn 3 Zams Tir . t 4 ZSvuü Böh. 3
Willen b. Inns¬

bruck T . t s -
Wimpasstnq U.

4
1

Wlkosch-Kelt-
schan M . t s

Wobratain -Üer-
-

Dorlitschka B
Woronieaka G

t « . .

3 2abie Galiz . t
Zabierzüw bei

Krakau G . t s

4

3

Zapaküw Gal.
Zara Dal . t <1
Zaränd Nnq .tw

4
4
4

Zeidler B 'üym . t
Zeiselmauer N --

Oe . ts . .

3

1
Wimsbach Ob .- nowitz B . ts Worwonince G Zabierzüw bei Zara -Barcagno Lclechöw wielki

Oesterr . 1 3 Wocheiner -Fei« t « . . . Niepokomice tä . . . 4 G. 4
Winar an der stritz Kr. t . 3 Wossek bei Ro Gal . t . . . 3 Zaravecchia Zelenika D . t 4

böhm . Nord- WoLeiner- kiban B . . 3 Zabkotce G . ts 4 Dalmatien tä 4 Zelezny BrodB
bahn B . t . 3 Vellach Kr . ts 3 Wosseletz B . t- 3 Zabkotüw G . ts 4 ^aroschitz M . . 2 t « . . . 3

Winau M . . . 2 Wockendors Sch. 3 Wossow B . t 3 ^abno Galiz . t 4 Zarszyn G . t« 4 Zeliz Unq . t s . 2
Windhaaq bei Woditz i . Kr . 3 Wostitz Mähr . - 2 Zabok KS . t 3 Zartlesdorf B. Zell am Moos

Freistadt O -- WodlochowitzB. 3 Wostromör Zubol -K apina- ts . . . . Ob . - Oest . t 3
Oesterreich 1 3 WodLan,B . t 3 (Ostromök) Tepl . KrSl .t« Zarudzie Gal. 4 Zell am See

Windhag bei Wsdnauv .öenic Bö . t « . 3 5 Zaryte Bhf . G. Salzb . t« 3
Perq O .-Oe .t 2 B . t « . . . Wotitz B . t 3 Zäbok Böh . t . 3 ts . . . . 3 Zell am Ziller

Windiq -Jeni« Wodniki G . e 4 Wotitz Weselka Zaborüw G . t 4 Zarzecze Gal. Tirol t . . 3
kau Böhmen t 3 Wodolitz B . t « B . 1 « Zadreh bei -iarzeczeb . Nis- 3 Zell a . d. Pram

Windigsteig N -- Wodolka Böhm. 3 Wotitz Stadt B. Schönbrunn ko G tiu . . 4 O .- Oe . . .
Oesterr . s . 2 Wölling Mähr. 2 b s . . . M . ts . . 3 Zaschau M . t s 3 Zell bei Zellhos

Windisch - Fei- Wöllan St . ts 3 Wotwotitz B . b° 3 ZLdorlak U. tm 4 Zasmuk B . t 3 Ob . - Oest . t 2
stritz St . t « . 3 Wöllersdorf Wran an der Ladowa Bk . t e 4 Zasova M . t« 3 Zellechowitz bei

Windisch - Gar- N .- Oe . t s . 1 Moldau B . ts 3 Zadwürzc G . ts 4 Zassüw Gal . t 4 Zlin M. 2
sten O .- Oe . t 3 Wölmsdorf B t 3 Wranab . Beruh 8aga bei Flitsch ZastawnaBuk . t 4 ZellerndorfNd .-

Windischgray Wörql Stadt u. Böhm , t . . 3 Kü. 3 Zaszküw Bhf. Oesterr . t « . 1
Steierm . t « . 3 Bhf . T -t s . 3 Wratno -Lobes Zäqon Unq . t 5 G . t « . . 4 Zellnitz Stm. 3

Windisch - Hart- Wörschach Srm. B t « . . Zaqürz Galiz. Zaticina Kr . ts 3 Zeltweg St .r« 3
mannsdorf t s. 3 Wrbatek M . t s 3 t « . . . - 4 ZatonbeiSebe- Zerndrzyce G . t 3
Steiermark t 2 Wörth St . . . 2 Grbno B . t « 3 Zagürzany Bhf

H . t « . .
nico D . ä . . 4 Zemenye Ung. 1

Windisch Kam- Wojnicz Gal . t
WojnitowGal t

3 Wrüblik- 4 Zator Gal . t s 3 Zemonico D . t 4
uitz B . t . 3 4 Szlachccki G 4 ZLgräb (Agram)

KS . t « .
Zauchtel Markt Zempisn-

Windisch -Lands Wojnomiestetz Wrschowitz B t 3 3 U. BHs M ts 3 Agtrd U. . 4
berg St . t . 3 Böhm , t . . 3 WrußnitzKr . . 3 Za uzsen U. tna 4 Zaule Küstenl. 3 Zenqg KS . ä 4

Windisch - Ma- Wojtkowa Gal 4 Wrutitz Zelenih Zagvozd D . t 4 ZavaljeKroat . t 3 Zenta Ung . t s 3
trei Tirol t . 3 Wolken B t s 3 B . t s . . ZLHlemtz M . t 3 Zavar U. . . 2 Lerawitz Mähr- 2

Winkelsdorf M. Wola justowSka Wrutitz -Kropa- Zähony U. t« . 4 1 Zernest U. t « - 4
t s . . . 3 Gal . t . . . 3 Low B . t s 3 Zahori B . ts . Zawadka b. Zetelaka U. . . 4

Winklern im Wola LuLanSka WschechowitzM, 3 Zahradka B . . 3 KatuSz G . . 4 Zetoras B . . - 3
Möllthale
Kärnten t .

Wirrnis Gal . t.
3
4

G t « . .
Wola - Michowa

Galizien « .

4

4

Wscherau B . t
Wschestar B . t e
Wschetul M . t

3
3
3

Zajzon U. tna .
ZäkLny U. t s .
Zakliczhn a.

5
3

Zawadka bei
Smorze G . .

Zawaküw Gal.
4
4

Zettling St . -
Z ttlitz B . t . .
Zehkfalva -Kalän

3
3

Winterberg B. Wola tuLanska WsetinM . t 3 Dunajec G . t 3 Zawoja Galiz. 3 U. t « . . .
t « . . . 3 G . . . . 4 Wuchern St . t e 3 Zakolan B . t « 3 Zay -Ügrücz U. t 3 Zgtobieü B. 4

Winzendorf N . . Wola zarczycka Wudischofzen ZakopaneG -ts . 3 ZLzriva U. . . 3 Zyor Mähr. 2
Oesterr . t v l (Ä. . . . . 4 St . t « . . Zala -ApLti U. ZbaraL Gal . t 4 Ziano T 4

Wippach Krain t 3 Wolanka G . tm 4 Würbenthal t « . . . . 3 Zbeschau b. Se- 2 Zichyfalva Ung
Wischau M . t s 2 Wotczkowce G. 4 Schleflent « . S Zalaba Ung . t e 3 gengotteS t 3 t s . . . . 4
Wifchenau M . t 2 Wolfern O .-Oe. 2 WürmlaN .-O . t 1 Zalabür U. t s 2 Zbeöio B . t s 3 Zichy -Äjfalu U

sWisell zu Su- WolfersdorfB . t 3 Wüstpohlom Zala - Csäny U. Abiroh B . t «
schitzSteierm.

WiskitnaBöhm.
Wiänicz bei

Bochnia G - t

3
3

3

WolframitzM t«
Wolframitzkir¬

chenMähr . t«
Wolframs bei

2
Wüst - Seibers¬

dorf Mähren
Wullersdors

3

3

t s . . . .
Zala - Egerszeg

Ungarn t s .
Zala -KoppLny

2

2

Zbirow B . t
Zborä Ungarn t
Zboröw G . ts .
Zborowitz M . t e

4
2
2

Zidlochowitz M.
ts . . . .

ZieditzBöh . t«
Zielona Bhf . G

2
3

Wisniowa a. Jqlau M . t s 3 Nd . - Oest . t 1 Ungarn 2 Zbraslau i . Mä. rs . . . . 4
WMokBhf .G- Woiframs -Cejl Wulzcshofen Zala -LövöU . ts 2 ZbraslawitzB t 3 Zielonki G . . .. S
tv . . . . 4 Bis . .. Nd - Oest . t e Zala - Mihälyfa Zbydniüw Bhf. ZiersdorfN .-O

Wisniowa bei WolfsbachN . -O 2 Wundschuh St. 3 Ungarn ts . 2 G . t s . . . 4 t « . . 1
Dobczhcr G. 3 Wolfsberg Kä. t 3 Wurmbrand N .- Zala - Szabar U 3 Zbyszycc G . . 3 Zihle B t« s

Wisniowa bei Wolfsberg im Oest . . . . 2 Zala -Szäntü U. 2 Zdauyce M . ts 2 2ihobetz B. 3
SydziszüwG. 4 Schnarzau- Wurzmes B . te 3 Zala -Szent -Ba- 8ckär B . . . Zilah Ung . t« 4

Wisniowczhk thale Stm . 1 3 Whbranüwka läzs Ungarn . 3 L-ckärer M . . . 2 Zimänd Iljfalu
G . t . . . 4 Wolfsberg Kä. Galizien t s 4 Zala - , Szent- Zdechowiy 'S - t 3 Ungarn t « w 4

Wisowih M . t« 2 t « . . . 3 Wyqnanka Bhf. Gr4t U. t s 2 ZdenciKr .Sl . ts 3 Zimnawoda-
Wisse ! i . Mähr. 3 Wolfsegg Ob .- G . 6 3 .-zara - Szent« 2 Zdenöina Bhf. Rudno Gal.
Wistowa G. 4 Oesterr . t « . 1 Wygoda G . ts 4 Jvlin U. t « . 2 KS . t « . . » t « . . . -I

Zone



Post - und Telegraphenämter , Eisenbahn - und Dampfschiff-Stationen. 403

tsnamen
u ^d

rand >?r

> Böhmen 3
B . t « . 3

c B . t . 3
c (Pilsen)

3
tz-Kreuz-
g B . t « .
awitz bei
aschrm B- 3
B . t s 3
nek Mähr

nly M . t- S
ac Dal . cl 4
, B ts . 3
öny U. t s 3
k Böhm . 1 3
dowice
l . t s . . 3
> B . t . . 3
ftüw G . ts
i Böh. 3
T B 'üyM . t 3
mauer N .-
is . . 1

öw wielki
4

cka D . t -1 4
,y BrodB

3
Una - ts .
m Moos
-Oest . t

2

3
im See
!zb. t« 3
im Ziffer
ol t . - 3
. d . Pram
Oe . . .
>ei Zellhos
-Oest . t 2

>owitz bei
1 M. 2
ndorfNd --
terr . t « 1
tz Stm. 3
eg St . t« 3
:zhce G - < 3
,ye Ung. 1
rico D . 1 4
än-
>rd U. . 4

KS . S 4
Ung . t s 3
itz Mähr 2
l U. t « . 4
la ü . . . 4
iS B . . - 3
ig St . - 3
;B . t . . 3
lva -Kalän

ieL <8. 4
Mähr . - 2
T 4

alva Ung

-Öjf'alu U s
howitz M. 2
>Böh. t« 3
,a Bhf . G. 4
iki G . . .. - S
>orfN.-O 1
B ts 2
etz B. 3
Ung . t«

id vjfalu
>arn t « w 4
iwoda-
>no Gal. 4

Ortsnamen
und

Laut»

Zimony (Sem-
lin) KS . rvä

tinlan B .t m
linnwald Böh
sihfOb.-Oe.
jircz Ung . t «
iiri Kr . t
Mach Krain t
lirknitz Krain t
jirl Tirol t s
jirnau Böhm .t
ijirona D . . .
AifserSdorf
! Rd -Oe. - .
Wersdorf Nd .-

Oesterr . ts .
Melice B - ts
WlovBöh . t.
MauOb .-O -ä
siabings M . t
ilrrin D . r ä
Ma Koruna
B. t « . '

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen ^ Ortsnamen
und ^ Z ! und Und s und

Land or. Land Land Land «r

Hlatnä üveg-
> gyär N. . .
^led Böhm, t
^.lin Mähr , t« .

liw B . t «
toczüw G . ts .

Zlonitz B . t « .
Zlosela Dal . t .
Ztorniki Gal . .
iLmibrüd Gal . t
Znarm Mähr .t e
Zniü-Väralja

Ung . t . .
Znorow M . s
ZodelSberg Kr.

t s . . .
öder» N . -Oe . t

Zöbing N-Oe .t
Zöptau M . t e
Zohor Ui « .
LäNiew Gal . ts
Zoll Krain . .
Zottaüce Gal . t

!̂ okynia Gal . t
Zälyom U. t s
Zülyom -Brezü

Ung . tv . .
Zälyom-BucSN.
Zälyom - Lipcse

Ungarn t w
Zälyöm Mik-

läsialva U^ .
Zomba Ung . t
Zombor U. t «

oväny Ung . ts
repajaUng ts

iZrmanja KS . ^
Zruö Böhm , t .
Ziablya U. t «
Zsadäny (HeveS)

Ung . . . .
Zsadäny (Abauj-

Torna ) Ung.
Zsadäny(Szath-

mar ) Ü. t « .

4 j Asäka U. t
5 Zsämbsk Ung . t

Zsämbok U. t .
3 Marnöcza U.
, ! t 0 ,

>Zsebely U. t«
z ^Ztel ^ U. ts .

;!Zflbä Ung . t s
g zZsid Ungarn ts
8 !Zsidovar U. tw

Zstdovin Ungarn
t s nc» . . .

Zstdve U. t « m
Zstgärd Ung. ts
Zsira U. . . .
Zfitva-FAdsmes

Ung. t « . .
!Zfitva- Gyarmat
Zfirva-Ojfalu U.

t « . . . .
ZfögSd - fürdö

U. t « . .
>Zsolna U . t 0 -

sombolya U. ts
uberecz Ung.
ubri M . t
ubroblava U.
ncka Buk . t e
uckmantel in

, Schlesien t « .
Zuckmantel bei
> Teplitz B .tew
Lllpa Dalm ^ 1
jLupanjeKroat .-

Slav . 1 «
>uräny U. t «
!urawica Bhf . s

>, Galizien t «
Î urawno Gal . t

urndorf U. t«
mrüw G . . .

Huri D . tck . .
Zuryn Buk . t .
2utalokva KS . t
Zveäevo KS.
Zvikorec B . tw

Zwcinitz Kä.
Zwardon Bhf.

G . t s . .
Zwentendorf

N . - Oe . t S
Zwöstow B . 1
jwettl N . - Oe . i
iwettl O . -O . t
jwickau B . ts
iwierzyniec

Gal . 1
iwikowetzB. tna
>winiacz G . t

Zwingendorf
N .-Oesterr.

Zwischenwäs-
sern Kr . t«

Zwittau M . t« ,
>Zwodou -Da-

vid - tyal B .to
Zwolla M . .
ZydaczüwG . t
iZywiec G . t s«

MiMär -Bost - und Uetegraphenämler^ Kisenöahn- und Dampfschiffstationen in
Bosnien und Kerzegowina.

ASküriUNgenr p Postamt , t Telegraphen -, « Eisenbahn -, ckDampfschiff, w Telephonstation.

Bosnien . Alipasin most p t s, Aresinbrijeg p , Banjaluka Pt « . Bibaö p t, Bjelina p t,
Bosn.'Brod p t s , Bosn -Dubica p t, Bosn . - Gradiska p t , BoSn . Kobes p, BoSn .-Kostajnica p t,
Bosn .-Krupa p t, Bosn .-Novi p t s , Bosn . - Petrovac x 1, BoSn .-Petrovoselo t s , Bosn .-Raöa p t,

^ ^ BoSn .- Swinjor p , Bercka p t , Breza t s , Bugojno p t s , Busovacka p t « ,
^ »jnica p t. Lazin p t, öelepiö p 1. Dervent p t s , Dobblin p t s , Doboj p t s , Dobrun t e,
A ° lac t s„ Dolnji -Vakuf p t 6, Droar p 1, Foea x t, Fojnica p t, Glamoö p t, GoraLda p t, Gorni-
^ ° kuf p p, Graeanica x t s , Gradaeac p t , Han- Compagnie Vitez p t s , JlidLe p t s , Jvanjska t s,
Kce t s , Javja p t, Kakanj p t s . Kalinovik p i , Karanovac p 1 s , Kiseljak p t , Kladanj x r,
^jue p t, KotorSko x t s , KotorvaroS x t, Kozarac p t s , Kreta p t v, Knien Bakus p t , KupreZ
kt , Lasva p t s, Liono p t, Lukavacx r s , Maglaj pro,  Megjegja t s, Mesici t s, Matolka p r,
ModriS p t, Nemila t 8 , Odzak p t, Omarska t o , Orasje p t, Ostre :j p t , Otoka p t, Pale p t,
kazariL1 6 , Podlugovi t 8 , Podromanja p t, Posuize p , PraLa p t , Prijedor p t s , Projavor p t,
krozor p r, Puratziü p t s, Rajlovac t « , Rastelica t s , Rogatica p t, Rudo t s, Rudolfsthal p r,
^ansEimost p t, Sarajevo p t « , Semizovan t 0, Srebrenica p t, Stari - Majdan t m, Taröin 1 s,
^esanj p 1, TeSliL p 1, Travnik p 1 s , Trnovo p 1, Tuzla p 1 s , Usora p t s , Ustizraca t 8 , Uvac p t,
^arcar -Bakuf p t , Vardistje p t , Varcs p t s, Varcs -Werk p 1, Belika -Kladusa p t, V -segrad p t.
^tsoko p t 6, Vitina p , Vlasenica p t, Zavidoviä p t 8 , Zenica p t 6 , Zepce p t s , ^upanjac p r,
Svornik p t.

^ . Herzegowina . Artovac p t, Bilek p t, Capljina Pt «, Dowanoviö x t, DreLnica t 8,
stojnica (bei Gacko) p t, Gabeli p t w, Gacko p t, Hum p t s . Hutowo p 1 s , Jablanica p ts,
^vnstca p 1, Ljubinje p t , LjubuSki p r ä Mostar p t s , Neu - Bilek p t, Neum p t ä . Nevefin,e
^ ^ OstroLac v t s, Ramo p t «, Stolaö p t , Trebinje p t s , Ulog p t, Uskoplje t s,
oawala t s.
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